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Die Krönung des Mikado.
Die Thronbesteigung des Kaisers von Japan. / Kyolo im Zeichen der Kronungs-

feierlichketten. / Die Botschaft an das Volk. / Die drei heiligen Schätze.
k« ge»e» Kab «ldt «nst d«r . vadifchen Press «- .; .

1^ 1.8. Tokio , 10. Siovember . Heute nachmittag S Uhr bestieg Kai -
serHiroHito unter dem uralten Zermoniell in der Krönungsstadt
Kyoto den Thron seiner Väter . Gehüllt in ein Gewand in der Farbe
der ausgehenden Sonne , hatte der Kaiser schon gestern

die drei heiligen Znfignien ,
den Spiegel , das Schwert und den Edelsteinschmuck , jene drei En -
sembl « des Kaijerthrons , die sich seit beinahe drei Jahrtausenden
von Herrscher zu Herrscher vererben , entgegengenommen .

Heute oerlas der Kaiser vor einer erlauchten LZersammlung , den
Mitgliedern der kaiserlichen Familie , den Wrüdenträgern des Reiches
und den Vertretern der fremden Mächte d i e T h r o n r e d e , aus die
der Ministerpräsident mit dem Treugelöbnis der Unter -
t a n e n antwortete , das in einem dreifachen Vansai auskwng . Zu -
gleich fanden

im ganzen Land «, de» da « Zeremoniell der Thron -
besteigung durch Rundfunk übertragen wurde , unter

ungeheuerem Andrang der Bevölkerung Feiern
statt . Die Ströhen waren überfüllt . Gongschläge , Kanonenschüsse , Si¬
renen und endlose Bansai - Rufe grüßten den jungen Kaiser .

Anläßlich seiner Thronbesteigung hat Kaiser Hiro Hito folgende
Proklamation an das japanische Volk

erlassen :
„Unsere Ahnen haben das Reich auf einer Grundlage aufgebaut

die sich im Laufe aller Jahrhunderte als dauerhaft erwiesen hat . Sie
hinterließen den für ewigen Bestan .d bestimmten Thron ihren direk -
ten Nachkommen . Unsere Vorsahren haben den Staat als ihren eige -
nen Haushalt und das Volk als ihre eigenen Kinder angesehen .
Diese gei st ige Verbundenheit des Herrschers mit
dem Volke ist die Grundlage zur Blüte unserer
Nation geworden und sollte in aller Ewigkeit im Himmel und
auf Erden erhalten bleiben . Unsere Pslichten sind unter anderem
moralische und materielle Besser st ellung unserer Unter -
tanen , die Pflege guter Beziehungen zn den übri -
gen Nationen der Welt sowie Mitarbeit an der Erhal -
tung des Weltfriedens . Mit gutem Gewissen muß ich den
Geistern unserer Ahnen im Himmel gegenübertreten können ."

Der heutigen Verlesung der Thronrede werden weitere Feier -
lichkeiten folgen , die sich über mehrere Wochen hinziehen . Große Ban -
kette werden abgehalten , an denen außer den Prinzen und Prinzes -
sinnen , außer dem kaiserlichen Haus sämtliche Beamte und Würden -
träger der japanischen Regierung , sowie die ausländischen Gesandten
und Botschafter teilnehmen . Diese Bankette sind jahrtausend alter
japanischer Brauch . Alte japanische Musik sowie Kriegs - und Volks -
tanze werden dabei aufgeführt . Die wichtigsten Feiertage sind außer
dem heutigen noch der 14. und 16 . November , an welchen Tagen sämt -
liche öffentlichen Gebäude und Einrichtungen geschlossen bleiben .

Die ganze kommende Woche hindurch ist in den japa »
nischen Städten Feiertag ,

während die Landbevölkerung ihre Jubelfeiern den ganzen Monat
hindurch fortsetzt .

Die alte Hauptstadt
Kyoto war das Ziel taufender und abertausend « Japaner

aus allen Teilen des Reiches der ausgehenden Sonne .
Sämtliche Hotels sind überfüllt , sodaß den obdachlosen Besuchern im
Hafen von Kyoto liegende Dampfer zum Uebernachten angewiesen
werden mußten . Die Bahnstrecke von Tokio nach Kyoto , die der kaiser -
liche Zug passierte , war in ihrer ganzen Länge von Volksmassen
umsäumt , die dem Kaiser und seiner Gemahlin überall begeisterte
Kundgebungen bereiteten . Hier u . auch in Kyoto selbst versehen tau¬
sende von Dedektiven und auserlesene Truppen einen andauernden
Wachdienst , da man mit Störungen oder sogar Attentatsversuchen
von radikaler Seite rechnen zu müssen glaubt . Bisher ist es jedoch
noch zu keinem Zwischenfall gekommen .

Die drei heiligen Schätze

ruhen in dem sogenannten Kasjikodokoro einem kostbaren Schrein ,
der sich in dem Palaste befindet . Der Spiegel ist das Symbol der
göttlichen Aufgabe des Kaisers , das Schwert ist das Sinnbild des
Mutes und der Gerechtigkeit und das Juwel das der Liebe und der
Gnade . Der Schrein ist der Amaterasu Omikami , der Göttin der
Sonne geweiht , die als die göttliche Ahnherrin des ersten Kaisers
Jünmu Tenne gilt . Dieser Kaiser soll im Jahre 660 v . Christo
das Reich gegründet haben .

Tragische Forscherschicksale.
Im Dienste der Wissenschaft gestorben . I Das Schicksal des seit 30 Jahren vermißten

russischen Forschers Golowin. / Im Innern Sibiriens verschollen .
(Eigener Nachrichtendienst der „vadischen Presse " .)

JZsS Moskau , 10 . November . Eine Expedition deutscher und
russischer Wissenschaftler hat im Hochland von Pamir in Zentral -
asten nunmehr

den Schleier »m das Verschwinden des russischen Forscher «
Professor Golowin ovr 30 Jahren gelüstet .

Mehr als 4000 Meter über dem Meeresspiegel stieß die deutsch»
russische Expedition durch Zufall auf den Eingang einer riesigen
Felshöhle . Mit Leinen aneinander ' gebunden , um sich in dem
riesigen Labyrinth nicht zu verlieren , drangen zwölf Mitglieder der
Expedition in das Inner « des Berges vor . Nach etwa 1700— 1800
Metern erreichten sie eine weitere höhlenartige Ausbuchtung . Hier
bot sich ihnen im Ungewissen Fackel - und Laternenlicht ein furcht -
barer Anblick dar . Fünf menschliche Skelette lagen auf dem
Boden herum , und um sie verstreut Schreibpapier , Notizbücher , ver -
rostete Waffen moderner Konstruktion und sonstige Ausrüstung ?-
gegenstände . Auf einem oergilbten Blatt Papier konnte von ver -
wischten Bleistiftjchriftzügen nur noch der Name „Golowin " ent -
»isfert werden .

Es wird angenommen , daß Professor Golowin und seine Be -
gleitet , die

im Jahr« 1898 «ach Pamir aufgebrochen »nd seitdem verschollen
waren , entweder in der Höhl « durch herabstürzende Felsstücke ge-
tötet oder aber aus irgendwelchem Grunde den Ausgang der Höhle
nicht mehr finden konnten und dann darin elend umgekommen sind.
Der tatsächliche Hergang dieser Forschertragödie aver und das
Heldentum der Männer in jener Höhle bis zu ihrem Ende wird
wohl niemals geklärt werden können .

-ii-

Durch di « Wildnis der sibirischen Wälder bahnen sich Hilfs -
«xpeditionen mühsam ihren Weg , um den einzig Ueberlebenden einer
vor vier Monaten aufgebrochenen Geologischen Expedition in das
Innere Sibiriens vor einem furchtbaren Schicksal zu bewahren .

Im Juli dieses Jahres ging eine russische Expedition namhafter
Wissenschaftler in das Innere der sibirischen Taiga ab . um dort
den im Jahre 1908 niedergegangenen riesenhaften Meteoriten Finer
eingehenden Untersuchung zu unterziehen und der Wissenschaft neue
Erkenntnisse über die Zusammensetzung des Alls zu verschaffen .
Seit dem Jahre 1908, in welchem der Aufschlag des gewaltigen
Meteoriten auf die Erdoberfläche sogar durch die Seismographen
des Petersburger und anderer russischer Observatorien registriert
wurde .

haben nicht weniger als zwölf verschiedene Expeditionen ver -
sucht, den gewaltigen Voten aus dem Weltall ans Licht zu

befördern .

Den vier letzten Expeditionen ist es allein erst gelungen , überhaupt
an den Liegeplatz des Meteors zu gelangen , ohne daß sie jedoch
wissenschaftliche Arbeiten , wie Messungen , Gesteinproben und Ana -
lysen vornehmen konnten . Der schnell vorübergehende sibirische
Sommer machte ausgedehnte Ausgrabungen unmöglich .

Auch die diesjährige russische Expedition mußte ihre Arbeiten
einstellen , nachdem zehn ihrer wissenschaftlichen Mitarbeiter an
Sumpffieber schwer erkrankt in die Zivilisation zurückgebracht wer -
den mußten . Nur der russische Geologe Professor L . I . K u l i k be-
stand darauf , das Ausgrabungswerk diesmal unbedingt zu Ende zu
führen . Mit Nahrungsmitteln für einen Monat sowie mehreren
Gewehren nebst Munition versehen -, blieb er allen Vorstellungen
seiner Freunde zum Trotz mit seinem Jagdhund in der gräßlichen
Einöde zurück.

Seit mehr al « fünf Wochen fehlt jed « Nachricht über sein
Schicksal,

und die Teilnehmer an der Hilfsexpedition für ihn haben kaum
noch Hoffnung . ihn am Leben zu finden .

Die erste Kunde von dem Niedergang des Meteoriten stammt
von dem Häuptling des mongolischen Nomadenstammes der Tungi ,
dessen Angehörige noch heute teilweise in Höhlen leben . „Es war
der wütende AGWA (Donnergott ) , der an einem wolkenlosen
Abend gesprochen hat, ' ' beschrieb der Häuptling das Naturereignis ,
das noch heute in der Erinnerung dieser Nomaden fortlebt ./ „Der
Lichtstreifen erhellte den ganzen Himmel , und das Getöse setzte
Menschen . Tiere und Fische in Schrecken. Alle Tiere flohen aus
dem Walde ins Freie und die Fische verkrochen sich im Schlamm .
Zehn Stück Vieh unserer Herde wurden getötet und der Wald fing
an zu brennen . Nicht einer von uns wagte seitdem , sich der Stelle
zu nähern , wohin der Donner gefallen war .

"

Der gewaltige Meteor , der von den Gelehrten fSr den grSßten
bisher bekannten gehalten wird , riß auf einer Breite von
dreißig Metern Jahrhunderte alte Bäum « des sibirischen

Urwaldes um ,

zerbarst aber bei seinem Auftreffen auf den Boden in drei riesige
Stücke , die sich je etwa dreißig Meter tief in das Erdreich gruben .
Drei gewaltige Krater markieren die Stelle , an der die drei Teile
des Meteors liegen .

Die russische Eelehrtenwelt verspricht sich von der chemischen
Analyse werloolle neue Aufschlüsse über die Bestandtteile der Sonne
und der Planeten und vielleicht sogar , die Entdeckung neuer , bisher
noch unbekannter chemischer Elemente .

Was haben Frieden und
Wiederaufbau gebracht ?

Von

Lloyd ( » eorge .
Copyright by United PreB Association ^ öf
America . Nachdruck , aueb im Auszug
verboten .

Wir geben den Artikel des englischen Staatsmannes
wieder , ohne uns in allen Einzelheiten mit seinen Ansichten
einverstanden zu erklären . Dte Uebcrzeugung Vlond Georges ,
datz noch immer die Gewalt den Vorsitz im höchsten Rate der
Nationen fuhrt , beweist deutlich , wie wenig bisher nach Frie -
densschluh aus dem Wege der internationalen Verständigung
erreicht worden ist. Die Rcd >iktion .

Am 11 . November geht das erste Jahrzehnt nach Abschluß des
größten und verheerendsten Krieges , den die Welt je gesehen hat ,
zu Ende , eines Krieges , in dem weit mehr als zehn Millionen
Soldaten getötet und wenigstens zwanzig Millionen verwundet
wurden . Sie alle waren junge Männer , die man wegen ihrer
körperlichen Tüchtigkeit sorgfältig für den Kriegsdienst ausgewählt
hatte . Die unmittelbaren Gesamtkosten des Krieges für die an
ihm aktiv beteiligten Mächte betragen sicherlich mehr als vierzig
Milliarden Psund Sterling (achthundert Milliarden Mark ) . Die
indirekte Schädigung , die das Vermögen der Welt erlitten hat . ist
unberechenbar . Nach dem Kriege zeigte sich der zerstörende Einfluß
aus den feinen Mechanismus internationalen Handels und Ver -
kehrs ; das internationale Geschäft erstickte unter dem Albdruck der
Währungen mit astronomischen Zissern . Die Schnelligkeit , mit der
die Welt sich von den Schäden und von der allgemeinen Verwir -
rung erholt hat , bedeutet einen der größten Triumphe menschlicher
Intelligenz , menschlichen Mutes und menschlicher Ausdauer . Die
Handelsverbindungen , die eine Zeitlang fast vollkommen verschüttet
waren , sind wieder hergestellt worden . Neue , gewaltige Schlag -
bäume , umflochten von furchtbarem Stacheldraht , sind zwar an
Handelsstraßen errichtet worden , wo früher keine standen , und der
Wegzoll behindert den Verkehr ; aber die Landstraßen sind in guter
Ordnung .

Haben Sie schon einmal während eines Spazierganges im
Walde in einem Augenblick der Zerstörungslust mit Ihrem Spazier -
stock einen Ameisenhausen zerstört ? Ein kunstvoller , wenn auch
etwas leichter Bau . zu dessen Errichtung diese kleinen , klugen Lebe -
w^

' en unendlich viel Geschick und Arbeit aufwenden mußten , ist
vernichtet worden , und es scheint , als ob das Unglück nie wieder
gut zu machen sei. Der ganze Ameisenstaat scheint von Panik . Ver -
wirrung und Verzweiflung ergriffen zu sein ; hin und her lausen
die Tierchen in anscheinend zielloser Erregung . Aber wenn Sie
nach ein paar Wochen denselben Weg entlang gehen , werden Sie
zu Ihrer Ueberraschung finden , wie vollständig der Schaden
repariert worden ist . und wie dieses tapfere , kleine Völkchen wieder
feinen alltäglichen Pflichten nachgeht , voll Zweck und Methode .

Das bietet ein trefsendes Abbild der zehn Wieder -
aufbaujahre in dem vom Kriege zerstörten , menschlichen
Ameisenhausen . Die Völker haben zwar den Aufbau noch nicht
völlig beendet und die zerstörte Struktur in allen Einzelheiten
wieder hergestellt . Wenn man nach Statistiken geht , so ist der
internationale Handel vielleicht ein wenig höher , als an dem
Tage , an dem im Jahre 1914 die erste Granate explodierte ; aber
die Bevölkerungsziffer ist höher geworden und die Bürde ist
schwerer . Wäre nicht der große Krieg dazwischen gekommen , so
würde der Welthandel heule nicht hundertsünf Prozent höher sein ,
als im Jahre 1913 , sondern wenigstens hundertdreißig Prozent ,
wahrscheinlich sogar hundertfünszig Prozent . Aber schon die Tat -
fache, daß der Welthandel wieder seine Vorkriegs -
st ellung erreicht hat , ist eine Tatsache , die Staunen und
Freude erweckt.

Manches Jahr wird noch vergehen , bis die Völker ihre Wunden
ganz ausgeheilt haben werden ; das gilt auch für ihren Handel .
Von Großbritannien heißt es , daß es die schlimmen Nachwirkungen
der napoleonijchen Kriege erst im Jahre 1830 überwunden hatte ,
-also fünfzehn Jahre nach Kriegsschluß . Ist es da zuviel , zu sagen ,
daß es zwanzig Jahre dauern wird , um die Schäden dieses letzten
Krieges wieder gut zu machen ?

Abgesehen von Rußland , das einen Sonderfall darstellt , haben
natürlich die Länder am meisten im Kriege gelitten , deren Wohl -
stand am meisten vom internationalen Handel abhängt , Groß -
britannien und Deutschland . Der Handel und der Ver -
kehr der Vereinigten Staaten wurden durch den Krieg
nicht im geringsten behindert , eher war das Gegenteil der Fall .
Der große , vulkanische Ausbruch in Europa sandte Ströme flüssigen
Goldes , die sich wie Lava über die Gefilde der Vereinigten Staaten
ergossen , um deren Industrien zu befruchten . Jedenfalls sind die
Vereinigten Staaten ein Land von solch unerschöpflichen Natur -
schätzen , daß keine Erschütterung den inneren Wohlstand des Landes
wesentlich beeinträchtigen könnte . Die Vereinigten Staaten haben
Europa auf dem Wege zum Wiederaufbau in bedeutendem Maße
geholfen . Ohne fest vorgezeichneten Plan , ohne eine bestimmte
Politik und ohne Vorbedacht wird der große Ueberschuß an Ver -
mögen nach Europa geleitet , um dort gewinnöringend angelegt zu
werden . Deutschland verdankt seinen schnellen Wiederausbau zum
großen Teile den amerikanischen Dollars , mit denen man ihm
wieder auf die Beine half , als das Volksvermögen von der Sünd -
flut der Inflation hinweggewaschen worden war . Deutsche Tüchtig -
keit und deutscher Fleiß haben mit Unterstützung des amerikanischen
Geldes Wunder vollbracht . Viele andere europäische Länder haben
ebenfalls der amerikanischen Finanzwelt für in kritischer Stunde
gewährte Anregung und Hilse zu danken . Europa ist erfüllt von
einer schwerarbeitenden , genügsamen und hochintelligenten Be -
völkerung . Aber der Krieg hatte Europas Kapital verbrannt und
die Banken mit mehr Aschenhaufen als barem Gelde zurückgelassen .
Amerika hat viel zum Ausgleich des Defizits getan , und europäischer
Eewerbesleiß tut den Rest .

Es gibt in der Nachkriegsentwicklung Europas eine Tatsache ,
deren Wirkung in den kommenden Iahren augenfälliger zutage
treten wird als heute : die fast vollkommene Auslöschung der
riesigen Kriegsschulden . Die deutschen und russischen Schulden
sind, wie auch die österreichischen , hinweggewischt worden . Vier
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Fünftel der französischen Schuld und drei Niertel der italienischen
Schuld sind verschwunden . Die Erlösung von dieser Bürde , die

seine Tatkraft gelähmt haben würde , verdankt Europa der In -

flation , die auf den Krieg folgte . Das britische Weltreich und die

Vereinigten Staaten stehen allein , indem sie die Schuldenlast fester
aus ihre Schultern schnallen . Deutschland hat noch an den Repara -

tionen schwer zu tragen , und Frankreich und Italien sind noch

stark mit Schulden an Amerika , die sie nur widerwillig auf Ii»

genommen haben , belastet ; aber diese Bürde ist nicht zu vergleichen
mit den öffentlichen und privatwirtschastlichen Vorkriegsschulden ,
die die !» Länder durch absichtliche Entwertung ihres Geldes von
5en Schaltern geworfen

'
haben . Welches auch die Wirkung dieser

Operation für den Kredit dieser Völker sein mag . es ist doch sicher -

lich zu ihrem Besten , daß sie sich schließlich aus dem Treibsand der

Inflation gerettet haben und nun aus festem Boden einer stabilen
Währung stehen .

Hat die Menschheit als Ganzes durch den Krieg gewonnen
oder verloren ? Noch ist es zu früh , um darüber ein Urteil zu
fällen . Wenn es dem Völkerbund gelingt , die Befugnisse eines

obersten Berusungsgerichts für alle , internationalen Zwistigkeiten
zu erwerben , und wenn die großen und die kleinen Völker dann
die Verteidigung ihrer Interessen und ihre Ehre von dem Schieds -

spruch des Völkerbundes und nicht von der Anwendung ihrer
Machtmittel abhängig machen , dann hat die Menschheit etwas

gewonnen , was der vergossenen Blutströme und der verausgabten ,
materiellen Schätze wert war . Aber ein Blick auf die Bewaffnung ?-

statistiken Europas , Asiens und Amerikas wird den begeisterten Ver -

fechter des Völkerbundpaktes überzeugen , daß die Gewalt noch
immer den Vorsitz im höchsten Rate der Nationen

führt . Wie steht es aber mit dem Kellogg - Pakt ? Wenn wir

erst hören , wie der Hammer nicht geschwungen wird , um Schlacht -

schiffe, Unterseeboote , Tanks und große Geschütze zu bauen , sondern
um sie abzuwracken , dann erst wird es an der Zeit sein , um uns

auf dieses bemerkenswerte Dokument zu verlassen . Der Kampf
ist noch in vollem Gange zwischen denen , die Sicher -
heit in der Anwendung organisierter Gewalt
suchen , und denen , die Sicherheit im Recht suchen .
Wer von ihnen bei dem Ringen im Vorteil ist , kann ich nicht sagen .
Der Sieg hat sich bisher noch nicht für eine von beiden Seiten
entschieten ; noch beherrscht jedensalls das Schwert das Feld .

Zwei Schichten der menschlichen Gesellschaft haben durch den

Krieg merklich gewonnen . Das sind die Arbeiter und die Frauen .
Für die Frauen ist es im Osten ebenso wie im Westen e i n
Emanzipationskrieg gewesen . Das wirtschaftliche und poli -

tische Betätigungsfeld der Frau ist vergrößert worden und ihr An -

sehen ist gestiegen . Die Verleihung des Stimmrechts an Frauen ,
die in so viel demokratischen Staaten nach dem Kriege erfolgte , ist
nur ein äußeres Anzeichen der Befreiung des weiblichen Geschlechts.
Es unterliegt keinem Zweifel , daß die Frauen von dem Krieg
mehr unmittelbaren Rechtsvorteil gehabt haben als von irgend -
einem anderen großen Ereignis in der Geschichte der Menschheit .

Auch die arbeitenden Klassen haben ihre Arbeitsbedingungen
sowohl als ihren Rechtsstatus verbessert . Nach den napoleonischen
Kriegen hatten sie für Jahrzehnte besonders schwer zu leiden . In
England wurde ihre Bezahlung aus Hungerlöhne herabgedrückt , ihre
Wohnungen in den Jndustriebezirken waren Brutstätten für
Seuchen , die Zahl der Arbeitsstunden war höher als die von
Sklaven auf den Plantagen , und ihre Kinder , sogar Kinder von
sieben Iahren , mußten fünfzehn Stunden täglich zu den schlimmsten
Bedingungen arbeiten . Ohne Arbeit hieß ohne Brot sein . Lebens -
mittelunruhe » ^ chen überall aus und wurden gewaltsam unter -
drückt . Niemals hat eine Arbeiterbevölkerung einen solch herzlosen
und erniedrigenden Zwang aushalten müssen als die Arbeiter mit
samt Frau und Kindern zu Anfang des neunzehnten Jahrhunderts .
Seit dem Weltkriege ist es den arbeitenden Klassen allenthalben ge-
lungen , eine Verminderung der Arbeitszeit durchzusetzen , ihre Rechte
sind erweitert , die Löhne erhöht worden , und die Wohnverhältnisse
haben sich verbessert . Man hat Vorkehrungen getroffen , um sie
gegen die schlimmsten Härten der Arbeitslosigkeit zu schützen. Nie -
mals hat der Staat sich mehr um das körperliche Wohlbefinden und
die Ausbildung der Arbeiterkinder bekümmert . Die Arbeiter ver -
fügen heute über mehr politische Macht als je in irgendeinem
Lande der Welt .

Absturz britischer Militärflugzeuge .
t .D. London , 10 . Nov. lDrahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Innerhalb 24 Stunden sind nicht weniger als 8 Militärflugzeuge
abgestürzt , wobei 2 Offiziere getötet und zwei so schwer verletzt
wurden , daß an ihrem Aufkommen gezweifelt wird .

DasZerslörungswerk SerLava
DieAusbruchslMgkeil nimmt zu.

TU . Rom , lg . Nov . Nach Meldungen , die am Samstag mittag
aus Eatania eingetroffen sind, hat die Ausbruchstätigkeit
des Aetna erneut bedeutend zugenommen . Die Ge-

schwindigkeit , mit der die Lava vordringt , hat sich wieder gesteigert .
Sowohl die Bahnlinie , wie die große Prooinzstraße östlich von Mas -
cali sind nunmehr unterbrochen . Bereits während der Nacht be-

gann das Zerstörungswerk der Lava an der Eisen -

bahnbrücke . Der Verkehr wird zurzeit mit Dampfern aufrecht

erhalten . Man will versuchen , einen Teil des Verkehrs umzuleiten ,
da die Bahnlinie im Westen noch intakt ist. Nunciata ist erneut

bedroht , da die Lava sich vor dem Trümmerhaufen von Mascali

gestaut hat und einen neuen Ausweg sucht. Die gegen die Bahn -

linie vordringenden Lava - Arme haben sich vereinigt und dadurch
an Ausdehnung und Wucht zugenommen . Die Ortschaft Carraba

ist endgültig geräumt . Man erwartet ihre Zerstörung noch im

Laufe des Tages . Auch Nunciata und Poggio Vicario sind von den

Bewohnern verlassen , da auch dort entgegen allen Erwartungen
ernste Gefahr droht .

Explosion in einer Alkoholbrennerei .
^Eigener Kabeldienst der „Bavischen Presse " .)

J .N .S . Richmond (Kalifornien ) , 10. Nov . In einer Alkohol -

brennerei ereignete sich eine äußerst schwere Explosion bei der

drei Personen getötet und acht weitere so schwer

verletzt wurden , daß an ihrem Auskommen gezweifelt wird . Die

Brennerei deckte den Bedarf der gesamten westamerikanischen In -

dustrie an Alkohol . Durch die Explosion gerieten über 2000 Hckto -

liter Aethyl -Azetat in Brand , wodurch die Lösch- and Aufrarmungs -

arbeiten äußerst erschwert wurden . Von Sachrerständigenseite wird

vermutet , daß die Explosion durch ein Sauerstoffgebläse verursacht
wurde , mit dem ein Arbeiter versuchte , ein Loch durch die Decken^

konstruktion des Azetatraumes zu schneiden .

Slrenge Kälte in Norwegen .
TU . Oslo , 10. Nov . In Norwegen hat seit einigen Tagen

strenge winterliche Kälte eingesetzt . In Sokna fiel das Thermometer

auf minus 24 Grad , in Dlesberg und Numedal auf minus 22 Grad ,

in Telemarken wurden IS und bei Frederickstadt 13 Grad Kälte

gemessen.

Kommunistische Enthüllungen .
Der Fall Thälmann . I

Warum das kommunistische Volksbehren scheiterte«
m . Berlin . 10. Nvo . (Drahtmeldung unserer Berliner Schrift -

leitung . ) Der „Vorwärts " ist in der Lage , ein kommunistisches
Rundschreiben zu veröffentlichen , das die Unterschriften kommu -

nistischer Parteimitglieder
'

trägt , die zum Teil Abgeordnete sind,
zum Teil aber aus der Partei schon ausgeschlossen wurden . Dieses
Schriftstück , dessen Echtheit nicht bezweifelt werden kann , gibt einen

tiefen
Einblick in die bei der Kommunistischen Partei zur Zeit Herr-

schenden Verhältnisse .
Einen breiten Raum nimmt in dem Brief der Fall Thal «

mann ein , der in aller Ausführlichkeit geschildert wird . Es heißt
da u . a ., daß die Korruption im Hamburger Partei -

apperat , ihre Begünstigung und Deckung durch Thälmann nicht

erst seit diesem Jahre datiere . Schon der frühere Sekretär des

Hamburger Bezirks habe bereits in den Jahren 1326/27 vierzehn
der engsten politischen Freunde Thälmanns wegen Korruption aus

der Partei ausgeschlossen . Als aber dieser Sekretär an die aller -

engste Umgebung Thälmanns herankam , wurde er abberufen , und

an seine Stelle trat W i t t o r f, der bekanntlich Parteigelder unter -

schlagen hat . Es steht fest, so wird in dem Brief weiter gesagt , daß

Thälmann von diesen Unterschlagungen im Mai dieses Jahres ,
wahrscheinlich aber schon früher , wußte . Trotzdem wurde Wittorf

auf Druck von Thälmann hin gegen starken Widerstand in der

Mitgliedschaft als Reichstagskandidat aufgestellt . In der Sitzung
der Hamburger Bezirksleitung beschuldigte Wittorf den Kassierer

Dehmel , die Unterschlagung begangen zu haben . Dehmel wurde

daraufhin seiner Stellung enthoben . Es sei eine feststehende Tat -

sache , daß dieser Gaunerstreich Wittorss mit Wissen und mit Zu -

stimmung Thälmanns verübt wurde .
Recht interessant sind nun die

Mitteilungen über die wegen der Unterschlagungen eingeleitet «
Untersuchung .

Thälmann habe bis zum letzten Tag seine Mitwisserschaft geleugnet
und erst seine Schuld eingestanden , als sie ihm auf den Kopf zu-

gesagt wurde . Als er überführt war , äußerte er kein Wort über
das Interesse der Partei . Er bat vielmehr für sich als Person
um Gnade .

Aus dem Brief sind schließlich noch ein paar
Angaben über die Mitgliederbewegung

in der Partei hervorzuheben . Es wird von einer ungeheuren Ab >

nähme des Mitgliederstandes als Folge dieser Vorgänge gesprochen.
Ein krasses Beispiel sei der Zustand im radikalen Westen der Ber -
liner Organisation . Hier ist die Zahl der Mitglieder in der Zeit
von Dezember 1927 bis Januar 1928 von 180 000 auf 12 000 zurück-

gegangen .
Das Rundschreiben , das auch die Unterschriften von Talheimer

und dem Reichswgsabgeordneten Paul Fröhlich trägt , bezweckt
offenbar , dem rechten Flügel der Kommunistischen Partei neuen
Zuzug zu verschaffen , gegen den sich augenblicklich die gesamte
Kampfkraft der Kommunistischen Partei richtet . Aus ihm wird
einigermaßen ersichtlich , weswegen die Kommunisten mit ihrem
Volksbegehren eine geradezu katastrophal « Niederlage erlitten
haben .

„Im Kauplquar » er
am S. November ".

Eine Erklärung des Reichspräsidenten .
* Berlin , 10 . Nov . (Funkspruch .) Amtlich wird mitgeteilt : Der

Reichspräsident gibt folgende Erklärung ab :
„In dem Aufsatz „Im Hauptquartier am S. November " der

Nr . 531 des „Berliner Tageblatts " vom 9. November 1928 hat leider
ein ehemaliger preußischer Offizier behauptet , daß Seine Majestät ,
der Kaiser und König in fluchtartiger Hast und lediglich der Sorge
seiner Umgebung für seine Person nachgebend nach Holland abgereist
sei. Ich verweise demgegenüber auf die in Nr . 348 der „Kreuzzeitung "
vom 27. Juli 1919 veröffentlichte gemeinsame Erklärung des Gene -
raloberst v. Plessen , des Staatssekretärs v. Hintze , der Generale Frhr .
v. Marschall und Graf v . d. Schulenburg , sowie von mir . Aus die -
fer Erklärung geht hervor , daß der Entschluß des Kaisers auf meinen
und anderen Rat erst nach qualvollen Seelenkämpfen gefaßt und aus -
geführt wurde , um die Fortsetzung des Krieges oder einen Bürger -
krieg zu vermeiden und dadurch dem Vaterland Not und Elend zu
ersparen ."

Was ist Togal ?
Togal -Tableiien sind ein bcrvorraacudeö Mittel denen

Rheuma . Gicht , Isert ai . (« rliiiie N «- « v >'n - unu Kopl -
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Aus neuen Briefen Kans Thomas
Thoma und Grünwald .

Hans Thoma , der große Maler der deutschen Seele , war in
langjähriger , inniger Freundschaft mit dem Kunsthistoriker Henry
Thode verbunden . Als schönes Zeugnis dieser Beziehung , der beide
Männer viel verdankten , erscheint jetzt bei Koehler & Amelang in
Leipzig der Briefwechsel zwischen beiden , in dem Thoma ' s so
liebenswerte Gestalt sich in ihrer ganzen Fülle offenbart ' von der
Zeit seines Ringens um Anerkennung , bis zu den schon fast aus dem
Jenseits herüberklingenden Bekenntnissen des Greises . Thoma ge-
steht einmal Thode nach dem Tode seiner Frau , der ihn tief erschüt¬
terte : „Wie ein Kind bin ich durch die Welt gekommen , und wie
ein Kind will ich zu Grabe gehen — daß ist meine Aufgabe in der
Welt , und sie ist vielleicht geraoe so zeitgemäß wie die , welche ins
Große und Gewaltige geht .

" So fühlt er sich denn stets durch tau -
send Fäden mit seiner Kindheit verbunden . Er erzählt gern von die -
sen Tagen , da sich zuerst sein Talent regte : „Ich war ein
kleiner Knirps und trug noch keine Hosen , da zeichnete i '

fchon allerlei Zeug auf eine Schiefertafel ; mit der lief i
dann zur Mutter und die mutzte mir sagen , was das , was
ich da gemacht habe , sei. Ihre Phantasie entdeckte aus meinem
Gekritzel alle möglichen Dinge , und ich war hoch erfreut da»
rüber , daß ich solche Dinge machen tonnte . Und immer noch ist es
ein dunkler Drang , der mich mit Stift und Farbe zum Bilde treibt ;
nie weiß ick vorher so recht , was es wird , und immer bin ich glück-
lich , wenn ich Deuter und Erklärer finde .

" Gern kehrt er nach der
Heimat Bernau zurück, der er noch im höchsten Alter das schöne
Altarbild schafft . Die Zeit in Frankfurt , in der seine
Freundschaft mit Thode beginnt , bringt neben reicher Schaffensfülle
manch Schweres . „Das öde Frankfurt , klagt er einmal , „der Maß -
stab , den es an alles legt , heißt Geld , und was sich damit nicht
messen läßt , ist töricht , sogar wenn es ihnen sonst gefallen könnte .
Werte , die man nicht in Geld umsetzen kann , kennt diese Oede nicht ."*
Aber er tröstet sich „Dem Künstler wird manches schwer gemacht '

aber man darf es auch nicht zu tragisch nehmen , wenn — eigentlich
hat er Flügel — andere ihm Steine in den Weg werfen , ihm sollen
sie weniger schaden als manchem , der über die Steine kriechen muß .

"

Und er berichtet , wie er sich schon früher getröstet habe . „Ich kam
vor 20 Jahren

"
, schreibt er 1893 , „als ich hart bedrängt wurde , durch

einen höchst einfachen Gedanken aus aller Misere heraus : statt aller
Entgegnung und Verteidigung sagte ich : „ Ich habe diese Leinwand
gekaust unv bezahlt — ich kann sie deshalb bemalen , wie ich es
will !" Das ist ein starker Schild , an dem die spitzigsten und giftig -
sten Pfeile abprallen müssen .

"
Aber schließlich wird er berühmt und angesehen . Er wird

Galeriedirektor und Akademieprofessor in Karlsruhe , und es
ist ihm fast zu viel der Ehrungen . „Der Segen , der seit einem Jahr
über mich hergeflossen ist" , klagt er 1899 , . .ist zu groß : Künstler -
gesellschaftspräsident — Löwenritter — Professor — Ealeriedirektor
- Gevattersmann — Geschworener — wenn das nickt bald auf -

hört , so weiß ich gar nicht mehr , wer ich bin . So sehnsüchtig er den i

italienischen Reisen Thodes folgt , so gilt doch seine größte Liebe ,
je älter er wird , immer mehr den alten deutschen Meistern . Trotz -
dem kann er dem Kampf Thodes gegen die fremden Götter in der
Kunst nicht ganz zustimmen . Eourbet erinnert ihn an die alten
Deutschen , und er tritt für internationale Ausstellungen ein , worüber ,
er an Thode schreibt : „Bedenke , daß in einer Zeit , in der ich mich
in meiner Kunst entwickelt habe , mein größter Feind , der Feind
aller Kunst überhaupt , der deutsche Philister war und daß mir er -
kennende und werktätige Hilfe nur von solchen kam , die auch die
französische und englische Kunst hoch schätzten. Es wäre nun Un -
recht von mir , wenn ich die Kunst , die in anders gearteten Nationen ,
in anderer Form sich äußert , nicht auch sehen und anerkennen wollte .
Ich war doch immer ein lernbegieriger Mensch und freute mich so
innig , als ich in Paris die Werke einiger moderner Maler sah , die
mir als Bestätigung gelten konnten , daß ich nicht vom Wege der
Kunst abgewichen sei .

" Erst im Jahre 1994 steht er in Kolmar vor
Grünewalds Altar und gesteht : „Es ist freilich seltsam , daß
ich das , was ich als die größten Malerwerke der Deutschen aner -
kenne , erst jetzt in meinen alten Tagen sehen konnte . Vielleicht ist
es aber gut so ." Grünewalds Werk erscheint ihm als der Inbegriff
des Deutschen : „Eine Freiheit der Erfindung , Gestaltung und ein
Farbenzauber , wie er nur aus dem tiefsten Innersten , wo auch die
Träume ibren Ursprung nehmen , entstehen kann . Die Bilder sind so
ganz aus dem Handwerklichen , dos den Altdeutschen so oft anhaftet ,
herausgehoben . Ein freier Denker und Gestalter steht vor uns mit
all dem Unerschöpflichen des deutschen Eemütslebens . mit allen
Merkmalen dessen, was wir als Deutsch anerkennen ." Und er fährt
nach einer eingehenden wunderschönen Schilderung fort : „Es wu>
vor so einem Werk einem so vieles klar , was man ahnt und denken
möchte , vielleicht auch machen möchte — ja . das Erkennen ist so stark ,
daß man fast dem Wahn unterliegt , man habe es selber gemacht .
Es ist dies gewiß nicht Unbescheidenheit , aber man fühlt sich in
Tiefen geführt , aus denen ja auch das entspringt , was man selber
zu gestalten sucht, aus aller Unruhe und Verwirrung der Zeit und
Umstände heraus .

" — Der greise Thoma fühlt sich dann immer mehr
bereits der Welt entrückt . „Mich geht ja die ganze Sache eigentlich
nichts mehr an "

, meint er einmal , „ ich sitze im Wartesaal der Zeit ,
und der Zug . der mich abholt , wird nicht mehr lange ausbleiben !"

Und ein andermal : „So ist halt unser Lebenslaufe wenn wir al >.
sind , dürfen wir uns freuen , wenn die Stimme der Kindheit wieder
in uns ertönt , und wir mit diesen Tönen wieder zuriickversinken in
die Seligkeit des Vergessens aus der wir ja mit unserm Bewußt -
werden aufgetaucht sind,

" Doch er überlebt noch den viel jüngeren
Thode und schreibt das Geleitwort ihrer Freundschaft am 30. No¬
vember 1920 an Thodes geschiedene Frau Daniela , die Tockter Hans
von Bülows und Cosimas '

„ Es war « in langer schöner Weg den
Du und er mich begleiteten und mich in meinem Schaffen dadurch
kräftigten , daß Ihr mit mir sehen wolltet in eine geheimnisvolle
Welt , die mir fast unbewußt in meiner Seele sich offenbaren wollte ."

O . K .

Eewn -' sirbend Spr -rg ^t A" «ern >arth Legaq —- Julius Mülle ».
Zwei ÄarVufier ? !!nNer hitten sich zu e > em Li " > er - , Anen - und
DueUenabend vereinigt und traten mit eiuein sehr reichhaltigen

Programm vor ihre Hörerschaft , die ihnen im voraus sympathisch und
beifallsfreudig gegenüberstand und zu einem herzlichen Erfo 'g . be-
gleitet von viel Blumen , beitrug . Margot MeerwartH -Legay .
als Konzertsängerin und Eesangspädagogin tätig , sang Liedergrup -
pen von Johannes Brahms , Erich I . Wolfs und eine Arie aus
der Oper „La G oconda " von Ponchielli . Sie besitzt eine warm
ansprechende Stimme , die besonders Piano , in der Mittellage leicht
und angenehm anspricht und in schlichter Weise einem Vortrag
dienstbar gemacht wird , der in das Wesen der L edlyrik einzudcin -
gen sucht . Bei Steigerungen des Klanges bedarf die Höhe , um
nicht hart zu werden , eine schonende Behandlung , eine bedacktvolle
Verwendung . Julius Müller sang neben Liedern von Schubert ,
Schumann und Krieg einige moderne Schöpfungen und d e Arie
des Eleazar aus der Oper „Die Jüdin " von Halevy . Gerade dieses
Opernbruchstück gelang ihm nach der lyrisckcn Seite am ansprechend -
ften , durch eine natürliche Anlage und Vortragsart . Er hat von
Natur aus einen klangvollen , reichen Tenor , der aber noch nicht
völl g durchgebildet ist. Besonders die oft auffallend verengt «
ftah « wird nock freier werden , und dann auch mehr Klang und
Fülle , mehr Leichtigkeit und Sicherheit haben . Sehr wirkungsvoll
schlössen die beiden Künstler ihren Abend mit Duetten von Puccini
und Korngow und erfreuten durch eine ungetrübte Gemeinsamkeit
im Vortrag . Kammermusiker Otto S o m a n n wirkte als Beqlei -
ter verlässig , aufmerksam und musikalisch . Iis .

Dichterabend : Toni Rothmund . Die Gesellsckaft für gei 'tigcn
Aufbau veranstaltete einen heimischen Dichie ' abend , indem sie die
in Karlsruhe wohlbekannte Schri tstellerin Toni Rothmund
einlud , aus ihren Werken vorzulesen . Sie wählte einige Kapitel
aus ihrem soeben erschienenen Roman ..Karoline Schlegel " ,
der den Romantikerpreis wieder lebendig vo '' Augen führen will - die
Brüder August Wilhelm und Friedrich Schlegel , Ludwig Tieck,
Fnedrick von Hardenberg , genannt Novalis und den Natnrphilo -
sophen Schilling mit dem Eoetheschen Weimar und dem Sch l̂l - rschen
Jena im Hintergrund . Im Mittelpunkt dieser hoch^ eistigen Gesell «
Ichaft steht die feinsinnige Karoline , die Frau der ruhelosen Sehn -
sucht mit ihrem weckselvcllen Eheschicksal. Die wenigen Kapitel
die zur Vorlesung kamen , zeioten , daß es der mit starkem Eraäbler -
talent begabten Schriftstellerin weniger auf eine Verans < aulichung
lite ' ariicker Verhältnisse , auch nicht auf eine neue Bele » cht »tg des
Geisteslebens , als vielmehr auf die Sckilderung eines Frauen -
Herzens ankam . So schrieb sie nichts mehr und nickts weniger als
einen Liebesrcman mit historischen N .rmen und Anklängen und las
daraus die Teile vor . worin sie erzählt , wie der stirkfühlende
Schelling in das Schicksal der um zwölf Jahre älteren Karoli ' e sieg-
Haft eintrat . — Anstatt beim selben Werke zu bleiben , las sie nach
der Pause ..auf allgemeinen Wun '

ck" noch etwas Unveröffentlichtes
vor , ein Stück aus der Novelle „Glas "

, die im Schwarxwald spielt
und ebenfalls historisches Gewand trägt . In buntfarbigen Re -
flexen leuchtet auch darin wi der das ewige Licht einer schicklals-
beschwerter Liebe auf . — Der B ' ifM b knndete H ' freundliche Auf¬
nahme der dichterischen Erzeugnisse Toni Rothmunds . Dr . R .
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Die Frau desMaharadscha /
Wie die Amerikanerin Miß Miller den

Maharadscha von Jndore heiratete .
Von Alice Schaleck.

(Copyright by Ernst Angel Verlag Berlin -Charlottenburg . Nachdr . verb .)
Unter allen Unbegreiflichkeiten, die der Neuankömmling in

Indien zu erforschen trachtet , ist unbedingt die Ruhe , mit der die
Engländer auch die wildesten Kampfreden der Politiker hinnehmen ,
die fast lächelnde Gleichgültigkeit, die sie allen parlamentarischen
Siegen der Extremen entgegensetzen , das anfangs unverständlichste
Moment . Doch bald erkennt man , daß Worten in Indien überhaupt
kein Wert zukommt und daß nur nach Handlungen , nach Taten
geurteilt werden darf. Eine Meinung über Indien kann sich also
nur derjenige bilden , der sich lang genug im Land aufhält, um
irgendeine Begebenheit vom Anbeginn bis zum Ende miterleben zu
können. Fast immer wird er das Sprichwort anwenden können : „Es
wird nichts so heiß gegessen"

, vorausgesetzt, daß zwischen dem Heizen
des Herdes und dem Auftischen des Mahles genügend lange Zeit
für die nötige Abkühlung verstreicht.

Sehr lehrreich ist in dieser Beziehung der Verlauf der Heirats-
angelegenheit des ehemaligen Herrschers von Jndore, der eine Ameri-
kanerin zur Gattin nehmen wollte und dabei auf den Widerstand
nahezu aller in Indien maßgebenden Faktoren stieß . Als ich Anfang
Januar in Bombay landete , begann die Sache eben die Oeffentlich-
keit zu beschäftigen. Miß Miller war mit dem Dampfer „Era-
covia"

, dem Schwesterschiff der . „Pilsna "
, auf der ich reiste, un¬

mittelbar vor mir angekommen? ich weiß von verschiedenen Passa-
gieren der „Eracovia "

, daß während der Ueberfahrt niemand ahnte ,
zu welchem Zweck sie nach Indien fuhr . Sie hatte sich auf dem Schiff
sehr zurückhaltend gezeigt und fast nur mit einigen Indern ver-
kehrt, war aber durch die Pracht ihrer wunderschönen Kleider jeder-
mann aufgefallen . Man war in der Schiffsgesellschaft zu dem Urteil
gekommen , daß sie , wiewohl durch ein sehr störendes Muttermal ent-
stellt, eine interessante Erscheinung sei . ,

Angeblich gegen den Willen der Beteiligten wurde das Ge-
heimnis einige Tage nach ihrer Ankunft plötzlich gelüftet . Nun
waren auf einmal die Zeitungen voll davon . Man begegnete nicht
bloß Berichten und Artikeln , sondern Zuschriften unzähliger Leute,die irgendwie mit der Angelegenheit zu tun hatten. Eine ein-
mutigere Stellungnahme habe ich selten erlebt ? in dieser Frage
waren Inder und Europäer restlos einer Meinung, nämlich —
dagegen. Es verlautete, daß die indische Regierung Einspruch
erhebe , daß der amerikanische Konsul einschreiten oder zumindest
olles tun werde, um diese Heirat zu verhindern , die geeignet sei,
daß Prestige der Weißen zu schädigen , weil der Maharadscha bereits
zwei Frauen besitze . Jndischerseits kamen nicht nur „durchgesickerte",sondern ganz unumwundene Aeußerungen , wie etwa seitens der
Bevölkerung Jndores, die von Auflehnung sprach , seitens der zweibereits vorher dem Maharadscha angetrauten Gemahlinnen , die
die einen Hungerstreik inszenierten und verlautbaren ließen , ste
würden nun und nimmer diese dritte Heirat zugeben Die Famili«
des Bräutigams erklärte , Miß Miller nicht aufnehmen zu wollen,
am entschiedensten aber sprach sich die Hindllmission aus ; ihr Ober¬
haupt wies es entrüstet von sich , eine Andersgläubige zum Hindu -
ismus nur deswegen zu bekehren , damit sie aus der dunkelsten Be-
stimmung dieser Religion, nämlich der Vielweiberei , Vorteile ziehe .
Diese Zuschrift des ehrwürdigen Hindupriesters habe ich selbst
gelesen . Sie spricht eine ebenso entschlossene Sprache , wie die
vielen Erklärungen anderer indischer Führer, die ich seither gehörtund gelesen habe . Damals freilich wußte ich noch nicht , daß man
dieser Entschlossenheit die Praxis des Abwartens entgegenzusetzen
hat , wenn man in Indien seine Absicht durchführen will .

Unzählige Interviews mit dem Privatsekretär des Maharadscha
erschienen nun in den Zeitungen aller Richtungen . Das Braut-
paar selbst aber war unerreichbar . Es zeigte sich auch nicht in der
Oeffentlichkeit. Nur durch den Mund des Sekretärs führte es
Klage, daß sich die Welt mit Privatangelegenheit beschäftige , die
doch nur die Beteiligten etwas angingen , daß Sir Tukoji Holkar
ein Privatmann fei, und daß noch keinerlei Beschlüsse vorlägen .
Und jede solche Unterredung schloß mit der inständigen Bitte,man möge sich nicht weiter mit diesen zwei Persönlichkeiten, die
einander in Liebe ergeben seien , beschäftigen. Man sprach aber doch
noch wochenlang über die Sache, zergliederte vor allem die Beweg-
»ründe der Amerikanerin , von der es hieß, sie entstamme einer
sehr reichen und angesehenen Familie, gehe also nicht auf die mär-
chenhaften Reichtümer eines indischen Fürsten aus. Man kam
schließlich zu dem Ergebnis, daß Miß Miller, wie so viele Ameri -
kanerinnen, von Titelsucht befallen sei und daß die Anrede „IhreHoheit !" das erträumte Ziel wäre ? denn daß von Libe in irgend-einem Sinne nicht die Rede sein könne , darüber waren die Parteien

einig . Es gibt nämlich wenig Menschen in der Welt , von denenmit so uneingeschränktem Abscheu gesprochen wird , wie von diesem
abgesetzten Herrscher , ganz abgesehen davon, daß der ehemals Statt -
liche , durch seine Lebensweise verwüstet , geradezu abschreckend häßlich
ist. Stundenlang erzählten mir Inder und Europäer von der
entsetzlichen Mißwirtschaft , die während seiner Regierung in Jndores
herrschte . Schon sein Vater war seinerzeit von der indischen Re-
gierung abgesetzt worden . Jedermann weiß , daß eine solche Maß-
regel erst im alleräußersten Fall verfügt wird . Nach der Absetzung
des Vaters führten die Engländer in Jndore die Regierung für
den noch unmündigen Sohn. Sie wirtschafteten in der kurzen Zeit
so geschickt , daß sie nicht nur die Tilgung aller Schulden erzielten ,
sosndern auch einen Ueberschuß von einem Croß (zehn Millionen
Rupecs oder etwa siebenhundertundsiebzigtausend Pfund Sterling) ,
den sie dem Sohn bei seiner Thronbesteigung übergaben . Er hatte
also ein Land übernommen , das in tadelloser Ordnung und nicht
nur solvent, sondern sogar ertragreich war. Die Fama berichtet
nun von ungeheuerlichen Ausgaben , von Reisen . ,die märchenhafte
Summen verschlangen. Wir Europäer finden es weiter nicht ver-
wunderlich, wenn ein indischer Fürst so austritt , wie wir uns in
unserer kindlichen Phantasie vorstellen, daß er aufzutreten habe , doch
niemand denkt daran, woher in dem doch so tragisch armen Lande
Indien , in dem die Einwohner viel schlechter leben als irgendein
anderes Volk auf Erden , diese ungeheuren Reichtümer kommen .

Das überschssige Croß war nicht nur bald verbraucht , sondern
Schulden belasteten das arme Land , und Bedrückung lag auf dem
Ackerbauer , der im Schweiße seines Angesichts die sagenhaften
Smaragde erschuftet . Doch nicht die finanziellen Untaten wurden
dem Verschwender verhängnisvoll , sondern die Liebesgeschichten .
Zuerst hatte er seiner ersten Gemahlin , der Senior Maharani , eine
Nebengemahlin beschert , eine junge Anglo-Inderin , die sehr grausam
gegen ihre ältere Gefährtin vorging , sodaß „Ihre Laheit" fast das
Leben einer Gefangenen zu führen hatte. Dann nahm er noch eine
Anzahl illegitimer Frauen und begann schließlich das Verhängnis-
volle Verhältnis mit der berühmt gewordenen Mumtaz, die ihm
davonlief und mit einem reichen Mann in Bombay lebte . Der
Maharadscha soll den Auftrag gegeben haben , ste tot oder lebendig
zurückzubringen. Seine Abgesandten nahmen den Auftrag wörtlich
und ermordeten zuerst ihren Geliebten , um daraufhin die sich ver-
zweifelt Sträubende vom Leben zum Tode zu befördern . Doch
ihr Schreien ward von zwei Tommies — englischen Soldaten —
gehört , die ihr noch rechtzeitig zu Hilfe kamen und sie retteten . Die
englische Regierung stellte den Herrscher vor die Wahl, sich entweder
dem Untersuchungsrichter zn stellen, oder abzudanken. Er zog den
letzteren Ausweg vor . Wieder bestieg ein Minderjähriger den
Thron Jndores, das wieder der Segnungen europäischer Verwaltung
teilhaftig werden durfte . Die sanftmütige Regierung erlaubte dem
Entthronten aber , den ganzen Schmuck, der eigentlich Staatsgut war,
mitzunehmen und seine Paläste und den ergatterten Reichtum zu
behalten ? denn Sir Tuboji Rao Holkar, wie er von jetzt an heißen
sollte (er nennt sich freilich weiter Maharadscha von Jndores , was
er keineswegs ist und welchen Titel auch Miß Miller keineswegs
rechtmäßig führen darf ) , hatte die Schulden nur im Namen des
Landes und nicht im eigenen Namen gemacht .

Es war also keineswegs unbegreiflich, daß das Volk Jndores
die . Nachricht von einem neuerlichen Skandal, einer neuerlichen
Liebesgeschichte , unwillig aufnahm . Die allgemeine Meinung ging
dahin , daß sich die beiden nach dem Mißerfolg ihres ersten Auf-
tretens nach Europa begeben würden .

Monatelang hörte man nichts von ihnen . Die Simon-
Kommission hatte den Vorderplatz im öffentlichen Interesse ein-
genommen, und ich selbst hatte Miß Miller vergessen ? denn ichwar immer seltener befragt worden , was ich von solch einer weißenFrau denke . Da plötzlich — und wieder beherrscht dieses Themadie Zeitungen , die Gespräche aller Leute — kommt die Nachrichtvon ihrem Uebertritt zum Hinduismus und ihrer nachfolgendenVermählung . Aber in welch anderem Tone ist jetzt davon die Rede!

Die Konvertierung findet unter ungeheuerstem Interesse aller
Prominenten unter den Hindugelehrten in Nasik statt . Und das
Oberhaupt der Mission äußerte sich öffentlich (die Botschaft habe ich
ebenfalls selbst gelesen ) , daß durch den Uebertritt dieser Frau sichfür den Hinduismus neue , glorreiche Entwicklungsmöglichkeiten er-
geben . Hunderte von Glückwunschtelegrammen aus allen Kreisen
orthodoxer Hindus an Sharmishta Dem (wie Miß Miller jetzt heißt)erweisen, daß von Abwehr keine Rede mehr ist . Die ganze Familie

des Bräutigams hat sich eingefunden, Sharmishta wird mit Geprägeund Jubel von den Holkars aufgenommen , und sogar die Senior
Maharani ist gekommen und hat die jüngste Gefährtin zärtlich be-
grüßt . Die Hochzeit findet in dem herrlichen Palast in Barwaha
(der Ort ist an der Grenze von Jndore gelegen, in die Hauptstadt
darf der Exmaharadscha nicht kommen !) statt , und vierzigtausend
Gäste strömen hinzu, wobei wiederholt bemerkt wird , daß viele , die
von den überlasteten Extrazügen nicht mitgenommen werden konn-
ten , Szenen des Unwillens aufführten . Sogar sehr erfahreneLeute sind von dem Enthusiasmus der Bevölkerung überrascht, und
alle sind darin einig , daß es eine der glanzvollsten Hochzeiten in
Indien ist, was wahrlich viel sagen will ? denn Indien ist das Land
der ungehemmten Verschwendungssucht bei solchen Hochzeitsanlässen.
Nicht nur die Prozession ist überwältigend in ihrer Buntheit, alle
Bäume gleichen farbigen Lichtsäulen. Fackeln und Feuerwerk,Wimpel und Blumengränze , Musik und Kanonenschüsse betäuben
den Zuschauer geradezu. Unübersehbar die jubelnde Menge ? man
sollte meinen, hier werde von dankbaren Beglückten einem Volks-
Wohltäter gehuldigt . Die Braut ist in indischer Kleidung , ganz in
einen goldenen Sari gehüllt , mit bloßen Füßen , deren Zehen goldene
Ringe tragen , beladen mit dem alle noch so phantastischen Vor-
stellungen übertreffenden Schmuck von Jndore, handtellergroßenDiamanten und Smaragden. Lächelnd unterzieht sie sich all den
ermüdenden und schier endlosen Riten einer Hinduvermählung .
Sämtliche Reporter und Photographen Indiens sind anwesend. Ein
einstimmiges „Heil dir ! " ertönt in der Oeffentlichkeit, und ich bin
scheinbar die einzige Zuschauerin die sich darüber wundert .

Ich habe mir viele Mühe gegeben , die Ursache dieser erstaun-
lichen Wandlung zu erforschen , denn sie scheint mir für manches
Unbegreifliche in Indien sehr bezeichnend . Als Ursache wird mir
von den Wissenden, die alle ein gewisses Lächeln nicht verhehlen ,eine Reihe von Tatsachen angegeben, in der die Untertänigkeit der
Inder die erste Stelle einnimmt . Sie sind so sehr gewöhnt , be-
herrscht zu werden, daß ein Herrscher hier machen kann, was er will .
Zweitens verraucht jeder Widerstand in gewisser Zeit und wer
auch über diese Spanne Zeit hinaus Festigkeit des Willens zeigt,
gewinnt jedes Spiel . „Wie eine Flasche Sodawasser" so wird mir
das verbrausende Temperament geschildert . Drittens ist Indien
für glanzvolle Schauspiele jederzeit zu haben . Vielfach wird mir
gesagt , daß die eingeborenen Herrscher ihre Machte auf die Herr,
lichen Aufzüge stützen. Denn dieses Volk, das an Nichtstun und
Herumlungern gewohnt ist, ist schaulustig über die Maßen , und
schließlich sei entscheidend das — Geld. Mit Geld — so heißt es —
könne man in Indien alles durchsetzen. Daß auch die Senior Maha -
rani klein beigegeben hat , wird von einer Dame aus Jndore anders
begründet : diese Frau ist Miß Miller dankbar , denn sie hat siean der zweiten Frau gerächt . Hier ist es reinste Freude , die
Schadenfreude, die das Wunder vollbrachte.

Die Wandlung in der Konvertierungsfrage wird auch damit
erklärt , daß es zwei Richtungen im Hinduismus gebe , die eine, die
gegen Bekehrungen, und die andere (Sheddu - Bewegung genannt ,
sie wird von Pandit Malavi« propagiert ) , die für Proselytentum
ist und insbesondere dahinzielt , die seinerzeit zum Islam über-
getretenen heimzuholen. Die Vertreter der ersten haben abgelehnt .Miß Miller zu bekehren , aber wie stets in Indien , hat auch hier die
Uneinigkeit die offene Tür geschaffen . Auch hat dabei die uralte
Sucht, den Europäern gleichzustehen und von ihnen als ebenbürtigbetrachtet zu werden , eine Rolle gespielt. Der ganze Hinduismus
fühlte sich durch den Wunsch einer Amerikanerin , ihm beizutreten ,geschmeichelt . Wieviel sich der Maharadscha diesen Stimmungs-
Umschwung hat kosten lassen , wird man nie genau erfahren , aber
europäische Dimensionen für Propagandawesen dürfte die Summe
wohl übersteigen.

„Das ist Indien !" sagen die Engländer voll Seelenruhe , wenn
sie über die Begebenheit sprechen . Sie wissen wohl , weshalb siealles auf die lange Bank schieben , und bei Enthusiasmusäußerungen
ebenso kühl wie bei Aeußerungen der Entrüstung bleiben . UebersJahr — denken sie und warten.

Miß Miller sieht sich durch Amerika und Europa reisen, vonallen Höfen als indische Fürstin empfangen , als „Hoheit" geehrtund uniworben . Die erfahrenen Engländer hier aber sehen ihreZukunft anders : händeringend und flehend werde sie der Re-
gierung nahen , um wieder Amerikanerin sein zu dürfen , nachdem der
Maharadscha ihr dasselbe Kino 'chicksal bereitet haben wird , das
bisher noch jeder Frau , die in sein Leben getreten , beschieden war .
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Ein schwerer Winter.
Der Reichstag vor großen Aufgaben .

IN . Berlin , 10 . Nov . lDrahtmeldung unserer Berliner Schrift ,

leitung .) Der Reichstag wird sich am Montag , wenn er nach der

Sommerpause seine Arbeit beginnt , nicht lange mit Vorreden auf -

halten , er will gleich tief in die politischen Probleme hineindringen .

Zündstoff hat sich inzwischen genug angesammelt . Der Ruhr -

kämpf und der Panzerkreuzer sind die Schlagworte für die

aktuellsten Fragen , dazu das ganze Gebiet der Außenpolitik , die

Schwierigkeiten des Finanzausgleichs , die wieder mit dem neuen

Etat in enger Verbindung stehen , die Reichsreform und die „laufen ,

den Angelegenheiten
"

, die , wie der Umbau des Reichswirtschafts -

rates tiesgehende Wirkungen haben . Nebenher geht die Beratung

der Strafreform weiter , also eine Fülle von Stoff , die geradezu ge-

b ' etcrisch eine feste , zielbewußt geführte Mehrheit verlangt .
Gerade davon aber sind wir heute weiter entfernt als je . Das

Sommerkabinett Müller hat bisher Führerqualitäten nicht bewiesen .

Der Kanzler selbst hat vorderhand die Verhandlungen über die

Festigung der Koalition nicht einmal aufzunehmen gewagt , weil er

vorher wußte , daß alle Bemühungen hoffnungslos bleiben . In¬

zwischen ist aber durch den Lohnkampf ein neuer Streit -

« p f e l unter die Parteien gerollt .
Wie die Dinge gehen werden , läßt sich vielleicht schon nach den

«rsten eineinhalb Wochen sagen , weniz die vorgesehene Aussprache

Lber die Sozialpolitik , die Außenpolitik ond den Panzerkreuzer be-

endet ist. Dann erst ist der Weg für neue Verhandlungen frei .

Die Nationalliberale Korrespondenz weist als Sprachrohr der

Deut chen Vo '.kspartei mit Recht darauf hin , daß die R e p a r a -

tionsfrage nicht nur das Schicksal des Deutschlands von heute ,

sondern auch da ? unserer Kinder und Enkcl , ja sogar unserer Ur¬

enkel bestimmt daß ihr deshalb der Vorrang vor allen anderen Fra -

gen g bührt und daß sie nur zu Iffen wäre , wenn dabei hinter der

Regierung die Autorität einer Koalition steht , die sich aus eine un -

' b dingte feste Mehrheit stützen kann . Dem ist gewiß zuzustimmen

Wir haben bish r aber noch nicht den Eindruck , als ob die Erkennt -

nis von der überwältigenden Bedeutung dieses Problems sich g . gen

die Rücksicht auf die Wählermeinungen durchgesetzt hat Eine Koali -

tion abcr ist nur möglich , wenn dabei alle Parteien bereit sind . Opfer

zu bringen , und ob diese Bereitwilligkeit bereits besteht , das muH sich

in den nächsten Wochen zeigen .
Das Reichstädt nett hat am Samstag nachmittag sich in

erster Linie mit dem Ruhrkonflikt beschäftigt und sich Vortrag

halten lassen über die Antwort , die Minister Wissel als zustäu -

diger Ressortminister auf die vorliegenden Interpellationen zu er«

teilen gedenkt . Man wird auch annehmen dürfen , daß diese Erklä¬

rung sehr vorsichtig gehaltei ist, zumal da ja noch die Entscheidung

des Gerichtes aussteht . Ob der Reichskanzler und der Wirtschafts -

minister späterhin noch selbst sprechen , wird von dem Gang der

Debatte abhängen . Die zahlreichen Anträge werden zur weiteren

sachlichen Behandlung vermutlich in den sozialpolitischen Ausschuß

geschickt und dort weiter beraten .

Polnische Kerausforderungen .
Grotze Errecung in Danzig .

TU . Danzig , 10. Nov . Aus Anlaß der zehnjährigen Wiederer -

rich ' ung des po >nischen Staates , die am 10 . und 11 November von

den Polen festlich begangen wird , hat die polnische Eis . nbahndirek -

tion in Danzig auf Weisung des Warschauer Verkehrsministeriums
beschlossen, die Bahnhofsgebäude der Grenzbahnho ? e

uns der Haupt st recke Hohen st ein — Danzig — Zoppot

beflaggen zu lassen und im Eisenbahnverkehr der Freien
Stadt DanM mit Ausnahme des Vorortverkehrs und einiger Züge

nach Marienvurg die Lokomotiven ebenfalls mit Flag -

gc n schmuck zu ver >ehen . Infolgedessen sind seit heute früh ,
mit Ausnahme der Vorortzüge ,

alle Lokomotiven , auch auf dem Gebiet der Freien Stadt

Danzig . mit Tannengrün und de» polnischen weih -roten
Fahnen

'
versehen .

Dem Danziger Senat ist über die Absichten der polnischen Eisen -

bahiiverwaltuna erst am 8. November Auskunft gegeben worden . Er

hat daraufhin >ofort bei der diplomatischen Vertretung der Republik
Po en in Danzig Vorstellungen erhoben und unter anderem darauf
hingewiesen , daß die beabsichtigten Maßnahmen der polnischen Eisen -

Vahnoerwaltung die Empfindungen der Danziger Bevö .kerung ver -

letzen müssen . Nachdem d. r Danziger Senat auf seine Vorstellung am

Freitag mittag einen in der Hauptsache abschlägigen Bescheid erhalten
hatte , hat er der diplomatischen Vertretung der Republik Polen einen

schriftlichen Protest übermittelt und eine Abschrift davon dem Dan -

ziger Völkerbundskommissar van Hamel zugestellt - Auch im Danziger
Hasen will man am Sonntag amtliche polnische Dienstgebäude be-

flaggen .
Die Danziger Bevölkerung ist über diese unerhörte polnische

Herausforderung außerordentlich erregt .
Man befürchtet , daß es seitens der Danziger deutschen Bevölkerung
zu uni 'b . rlegten Handlungen und Ausschreitungen kommen wird . Aus
diesem Grund ? ist die Danziger Polizei aufden Bahn -

Höfen verstärkt worden . Für Sonntaä planen die Polen in

Danzig aus Anlaß der Nationalfeicr einen Gottesdienst in der St .
Sianislaus - Kirche , am Nachmittag wird eine Feswerjammlung in der
Sporthalle stattfinden .

Geschäftliche Mitteilungen .
Achtung Fnf,leidende ! Dr . Scholl - Funpflege -Tustem ist nach wissen -

fchaftlichcn Grundsätzen ausgearbeitet und verfährt nicht nach Schema ,
sondern bietet jedem Fußleidenden individuelle Behandlung . Es besitzt
für jedes Leiden besondere Bebelfe , die wiederum genau nach dem PHift
angevaftt werden . Ein ärztlich ausgebildeter Fukfvezialift stebt Ihnen
im Schubhaus Loew -Hölzlc am 13. und 14. November zur kostenlosen Be -

ratung zur Vertilgung . Versäumen Sie nicht, seinen Rat einzuholen ,
bevor Sie durch evtl . wahlloses Kaufen einer sogenannten beliebigen
Plattfuh -Etnlage Ihr Leiden verschlimmern .

Ro ^se an seine Wähler .
Eine unruhige Nach! in Siratzburg .

F .H. Paris , 10 . Nov . (Drahlm -eldung unseres Berichterstatters .)
Heute um g Uhr erschien der im Kolmarer Prozeß in Abwesenheit
zu 15 Jahren Zuchthaus verurteilte Prozessor Dr . Roos in Beglei¬
tung der Rechtsanwälte Fourrier und Klein im Kolmarer Gerichts -

gebäude und erklärte ,
daß er sich freiwillig in Untersuchungshaft begebe .

Er wurde in eine Gefängniszelle abgeführt . Mit der Selbstellung
von Dr . Roos ist gegeben , daß das gegen ihn verhängte Eontu -

matiamurteil ungültig wird und ein neuer Schwurgerichtsprozeß
stattfinden muß .

Vis Mitternacht dauerten in Straßburg die Kundgebungen an ,
die einer Protestversammlung der Autonomisten und Kommunisten
gegen die Kammerbeschlüsse , durch die Ricklin und Rosse ihrer Man -

date beraubt wurden , folgten . Die ganze Polizei , die Gendarmerie
und die republikanische Garde waren mobilisiert . Wie der „Action

Francaise " gemeldet wird , waren sogar
die Truppen in den Kasernen in Bereitschaft gehalten .

Das Blatt behauptet , daß bei den Kundgebungen gerufen wurde :

„Nieder mit Frankreich oder Amnestie "
. Erst nach Mitternacht konn-

ten die Demonstranten von Polizei und Gendarmerie zerstreut wer -
den . Mehrere Verhaftungen wurden vorgenommen . Dr . Roos zu
verhaften war nicht gelungen .

Lehrer Rosse dem die Kammer die Ausübung seines Mandats
verboten hat , veröffentlicht heute eine

Kundgebung an feine Wähler ,
worin er darauf verweist , daß eine Minorität von Abgeordneten
nämlich 220 von 012 , mit Berufung auf eine Verordnung des Usur -

pators Napoleon III . ihre Gegner geknebelt hätte . Die Freiheit des

elsässischen Wählers sei mit Füßen getreten worden , dieser Sch ' ag
treffe nicht ihn selbst, sondern seine Wähler , die auf solche Provo -
kationen die notwendige Antwort erteilen müßten . Die Elsässer
sollten nicht weinen und klagen , sondern in einigen Wochen bei
den neuen Wahlen der Kammer und der Regierung die Lehre ertei -
len . die diese verdienten . Rosse schließt mit den Worten : „Der

Kampf dauert fort , ohne Waffenstillstand , energischer denn jemals ,
für die Rechte des unglücklichen , geliebten Elsaß , für die Freiheit
und den Frieden .

"

Poincares Versuche zur Kabinettsbildung .
F .H . Paris , 10 . Nov . lDrahtmeldung unseres Berichterstatters . ^

Heute vormittag begaben sich alle Minister mit Ausnahme der radi -

kalsozialistischen MUnister zu Poincarö , um die Lage zu prüfen .

Poincarä hatte noch gestern die Hoffnung , daß es ihm gelingen
werde , Marin zum Ausscheiden aus dem Kabinett zu bewegen .
Für ihn und die anderen radikalsozialistischen Minister sollte Ersatz
geschaffen werden . Es stellte sich aber heute heraus , daß sich die
Umbildung des Kabinetts auf diese einfache Weise nicht weichen
lassen wird . Marin weigerte sich, allein mit den Radikalsozialisten
aus dem Kabinett auszuscheiden , und so

blieb nichts anderes übr '
g , als daß sämtliche bisherigen Mini -

ster dem Ministerpräsidenten ihre Portefeuilles zur Verfügung
stellten .

Die sgeschah einstimmig , und die Minister baten Poincarö ,
seine Bemühungen um die Neubildung des Kabinetts kortzilseisen .
Damit diese Bemühungen erle chtert würden , « rklärten sich die
Minister bereit auf ihre bisherigen Portefeuilles zu verzichten .
Von b '

efern Beschluß unterrichtete Poincare heute mittag den Präli -
denten der Republik .

Zusammenflösse in Wien.
TU . Wien , 10 . Nov . In der Universität fand am Samstag die

Feier des zehnjährigen Bestehens der Republik statt , bei der Bundes -

kanzler Dr . S e i p e l eine Rede hielt . Vor dem Beginn der Feier
kam es in der Aula und vor dem Gebäude zu Zusammenstößen zwi -
schen nationalen und sozialdemokratischen und freiheitlichen Studen -
ten . Die Teilnehmer hatten Passierscheine des Rektorats erhalten ,
mit denen sie das Gebäude betreten durften . Die nationalen Studen -
ten drangen auf die sozialdemokratischen und freiheitlichen Studenten
ein , wobei es zu Prügeleien kam . Die Ursache soll darin zu suchen
sein , daß zwischen den verschiedenen studentischen Gruppen keine
Einigung über die Art der Beteiligung an der Feier erzielt wurde .
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Sonntag . Ii . Nov .. 11 .80 Übt : Uebertragung aus Karlsruh « : „Musi -
kalifchc Morgenfeier "

, anschl . Uebertragung vom Schloßplatz Stutt -
gart : ..Promenadvkonzcrt ". antchl . Schattvlattenkonzert , i U . :
Au « Berti « Funkheinzelmaun , Aus Stuttgart . Bortrag Eugen
Aldinger : „Zeitgemäße Lichtreklame "

. 8 U . : Unterhaltungs¬
konzert . (1.15 U . : Bortrag Karl Schiick : .„Amerikanisches Wochen-
ende ". 6.45 U . : Hugo Wolf und Möricke . 8.15 lt . : Aus Frank¬
furt a . a)f . : „Russische Musik . . 9 .15 lt . : „Berlin " Einst und jetzt.

Moderne Rundfunk - Empfangs - Geräle :
Tele funken : T9 5 Röhren-Empfänger
Siemens : Neutro 5Röhren-Empfänger

■Preis RM . 450 . -
Preis RM . 325 . -

») einschl . Röhren . — Sämtliche Apparate mit ürammophon -Anschluß .

Hermann Duffner , Ing , Rundfunk - Empfangsanlagen , Karlsruhe , Markgrafenstr, 51

Montag . 12, Nov .. 10 .80—11 lt . : Schallplattenkonzert . 12 .30 lt . : Schall -
plaiten ônzert . 3 U . : Nachmittagskonzeit . 4 .85 U . : Aus vrank -

• fürt a . M . : Fortsetzung des Nachmittagskonzertes : „Rosstnt —

Nachmittag "
. 6 .15 U . : Aus Freiburg i . Br . : Vortrag . Polizei -

Hauptmann Kampf : „Ueber die Polizeirufaulage im Dienste des
Publikums "

,
' 6.45 U . : Aus Stuttgart . Bastelstunde . 7.15 U . :

Aus Wirtschaft . Finanz und Börse . 7 .45 lt . : Bortrag Prof . W.
Nagel : „Schubert zum 100 . Todestag " . 8 .15 U . : Nach Krank¬
furt a M . : „ Susannens Geheimnis " anschl . „Humoresken . an -
schließend aus Freiburg i . Br . : Konzert .

Dienstag , 18 . Nov . . 10 .30—11 Übt : Schallvlattenkonzert . 12.30 lt . :
Schallplattenkonzert . Freibnra i . Br . sendet getrennt . 8.45 lt . :
Fraueustuud 'e . 4 . 15 lt . : Nack Frankfurt a , M . : „Nachmittags -
konzert "

. 6.15 lt . : Bortrag Professor Beutel : „Das Rätsel der
Bewegung der Gestirne ". 6.45 it . : Funktechnik für alle . 7.15 lt . :
Bortrag Psarrer Manfred Grifebach : „Ursachen deutscher Aus -
ivanderuua im Laufe der Jahrhunderte ". 8 U . : Gedächtnisfeier .
» .80 U . : Ans Fiankfurt a . M . : „ Gastspiel HanS Reimann "

. ansckl .
llebertraguna aus lUrciners Grokgaststütten im Sindenburgbau ,
Stuttgart : Unterhaltungskonzert .

Mittwoch . 14 . Nov .. 10 .80—11 U . : Schallvlattenkonzert . 12 .80 tt . :
«Schallplattenkonzert . 8 lt . : Kindel stunde . 4 U : Brtesmarkeu -
kunde für die Jugend . 4 .85 tt . : Ans Frankfurt a . M . : „Overetten -
musik ". 6 .15 U . : Bortrag Dr . Schairer : „Goethe als Prophet
unserer Zeit ". 6.45 lt . : Vortrag des Handelsgeoigavblschen Ber -

des Kleinkindes "
. 7. 15 Itbr : Berusskundlicher Vortrag : „Die Eut -

stebung des Berusswunsches "
. 8 U . : Oscar Ludwig Brandt -

Abend , anschl . Schlagcrstnnde .

eins Konsul Dr . E . Skarni ^l . Stuttgart : „Zebu Tage auf Cen -
IS? u . : Englischer Sprachunterricht . 8.1s u . : „Dänischer
Abend ".

Donnerstag . 15. Nov .. 10.80—11 lt . : Schallvlattenkonzert . 12.80 lt . :
Schallplattenkonzert . Fieiburg sendet getrennt . 4 . 15 lt . : Nach
Frankfurt a . M . : Nachmittagskouzert . 6 . 15 Ubr : Bortrag P . West-
beim : „ Das Porträt ". 6.45 U . : Aerztevortrag : „Die Erziehung

Lorenz : Weltecho Preis RM . 198 ♦) ; Ordensmeister Preis RM . 85 • )
Ahemo - Netzfernempfänger fUr Lichtnetzanschluß ■ Preis RM . 474 .—«)

Freitag . 16. Nov .. 10.80—11 U . : Schallvlattenkonzert . 12 .80 U . :
Schallplattenkonzert . Freibnra sendet getrennt . 4 . 15 U . : Nach
Frankfurt a . M . : NachmittagSkonzert . 6 . 15 lt . : Vortrag A Auer¬
bach : „Schwäbische Grotesken ". 6.45 U . : Aus Freibura i . Br . :
Vortrag von Dr . u . Graeneutb : Aus Fieiburas Kunst und Kultur
in der Bergangenheit . 7 .8(1 U>: Aus dem Saalbau in Frankfurt
o . M . : „Freitagskonzert "

, anschl aus Stuttgart : „Viat Bacchus —
Bacchus lebe ! anschl . Uebertragung aus dem Casö - Restauran '
„Olgabau . Stuttgart : „Konzert " .

« amstag . 17 . Nov . . 10.80—11 U . : Schallplattenkonzert . 12.80 lt . :
Schallplattenkonzert , anschl . Jugendstunde . 8 . 15 U . : Unterhal -
tuugskouzert . 8 .45 lt . : Aus Franksurt a . M : „Alte Tänze ".
6.15 U . : Vortrag von Landgerichtsrat L. Leibsried : „Streiszüge
durch das Beisabreu in bürgerlichen Necktsstreitigkeiten : Oaupt -
nerhaudlung . Rechtsmittel . Mahnverfahren .̂ wangspollstrectiing
6.45 lt . : Vortrag Dr . H . v . Bionsart -Hobenheim : „Neue Wege
im Pflanzenschutz ". 7 .15 lt . : Vortrag von Handelsschulassessor Dr .
H . Wolsf : „ Einführung in die Buchführung : Geschäftsgang nach
amerikanischer Form . 8. 15 lt . : Eello - Abend Edmund Kurtz . an -
schlief,end Fnnkbrettl , 11 .80 lt . : Uebertragung aus dem Pavillon
„ Erzelstor " Stuttgart : „Tanzmusik ".

■
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Die Blattauslese allein gentigt nicht , um der Zigarette den Charakter des

Aussergewöhnlichen zu geben .
Der Tabak muss vor seiner Weiterverarbeitung mit reinem Wasser befeuchtet

werden . Dieses Wasser wird der fertigen Zigarette wieder entzogen . Das

Befeuchten und nachherige Trocknen verändert den Charakter des Tabakes .
Die sorgfältige Blattauslese ermöglicht es , fast ohne Befeuchtung zu arbeiten
und dadurch das Naturaroma des Tabakes zu erhalten .

Beachten Sie bitte das Inserat in dieser Zeitung Donnerstag , den 22 . November ,
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Anerkennung mühevoller Arbeit.
De »..« al W . Müller inAadolszeU .
Ernennung zum Dr . med . vet. h. c. der UniverfUSt

Gießen .
Die Viehzucht im badischen Oberlande zählt zu den besten in

ganz Baden . Mit dazu beigetragen hat die unermüdliche Arbeit des
Tierzuchtinspektors beim Verbände der oberbadischen Fleckviehzucht -
genossenschasten , Veterinärrat Wilhelm Müller in Radolfzell . In
diesen Tagen waren es 25 Jahre , seit er dieses verantwortungsvolle
Amt zum Segen des Seegaues versieht . Dieser Anlaß sei gerne be-
nützt zu einem kleinen Rückblick auf die geleistete Arbeit , der aber
keinen Anspruch auf Lückenlostgkeit erhebt .

Wilhelm Müller wurde am 19. März 186(5 in Mönchweiler
(Amt Villingen ) geboren . Dem tierärztlichen Studium oblag er zu-
sammen mit Oberregierungsrat Dr . Fehsenmeier , Referent im Mi -
nisterium des Innern , den aus Anlag seines 60 . Geburtstages im
Jahre 1927, die tierärztliche Fakultät der Universität München zum
Ehrendoktor ernannte , in den Iahren 1884 bis 1888 an der damaligen
Tierärztlichen Hochschule in München . Dann war Müller von 1892
bis 1894 Tierarzt in Singen a. H., bis 1898 Bezirkstierarzt in
Adelsheim und bis 1903 Vezirkstierarzt in Waldshut . Am S. 3to»
vember 1903 wurde er dann zum Tierzuchtinspektor beim oben »
genannten Verband ernannt .

SHon als Bezirkstierarzt von Waldshut leistet « er als tech¬
nischer Leiter der dortigen Zuchtgenossenschaft hervorragendes auf
dem Gebiete der Förderung der Rindviehzucht und gab die besten
Anregungen zu der in diesem Bezirk heute so hochstehenden Vieh -
zucht. Seiner Initiative ist u . a . die Schaffung des heute in voller
Blüte stehenden Weideunternehmens der Waldshuter Zuchtgenossen -
schaft „Alkenhof " zu verdanken . In richtiger Würdigung seiner Ver -
dienste und seiner hohen tierärztlichen Fähigkeiten bestellte ihn dann
der Radolfzeller Verband zum technischen Leiter . Um die Wissenschaft-
liche und praktische Förderung des Veterinärwesens Badens erwarb
er sich große und allgemein anerkannte Verdienste . So hat er z. B .
an dem seit 1922 geltenden neuen Erundplan für die staatliche För -
derung der Rindviehzucht in unserem Lande entscheidend mitgearbei -
tet . Unter seiner zielbewährten Leitung hat die oberbadische Rind -
Viehzucht ihre heutige , allseits anerkannte Höhe erlangt . Seine schrift -
stellerische Tätigkeit ist bekannt ; in zahllosen Aufsätzen in der Fach -
und in der Tagespresse schaffte ! er über verschiedene Fragen der Tier -
heilkunve , der Tierzucht , der Seuchenbekämpfung usw . Aufklärung
Die weit über Badens Grenzen hinaus bekannten und berühmten
Zentralviehmärkte in Radolfzell und die Frühjahrszuchtviehmärkte in
Meßkirch erfuhren im Laufe der Jahrzehnte durch ihn beste För -
derung .

Seinen hervorragenden Verdiensten zollte die veterinärmedizi -
nifche Fakultät der Universität Gießen durch Verleihung des Dr .
med . vet . h . c . wohlverdiente Anerkennung . Diese Ehrung hat nicht
nur die gesamte Tierärzteschaft Badens mit stolzer Freude erfüllt ,
sondern auch überall im Lande und ganz besonders in den Kreisen
der Landwirtschaft dankbaren Widerhall gefunden .

Am Samstag mittag um 12 Uhr versammelten sich nun im Bür -
gerausschußsaale in Radolfzell der Verein badischer Staats -
tierärzte und der Ausschuß des Verbandes der ober -
badischen Fleckviehzuchtgenossenschaften zu einer
kleinen Feier , der auch der Präsident dieser Genossenschaft , Landes -
kommissär Geheimrat Dr . Hort mann , der Ehrenpräsident Mini¬
perialdirektor Dr . Föhrendach vom Ministerium des Innern ,
Oberregierungsrat Dr . Fehsenmeier vom gleichen Ministerium
und die Angehörigen des Jubilars beiwohnten . Bürgermeister
B l e s ch von Radolfzell , der aus dienstlichen Gründen am Erscheinen
verhindert war , sandte ein Schreiben , in dem er die großen Verdienste
Müllers betonte .
"""

Im Verlaufe dieser schlichten , aber außerordentlich herzlichen
Feier wurden die jahrzehntelange Arbeit des Jubilars und seine
großen Erfolge auf dem Gebiete der Förderung der Viehzucht von
der Universität Gießen , von Regierungsvertretern , Standesgenossen
und Züchtern gebührend anerkannt . Besonders warme Worte fand
dabei der Genossenschaftspräsident , Landeskommissär Geheimrat Dr .
H a r t m a n n - Konstanz . Ihm folgte als Vertreter der "

badischen
Regierung Ministerialdirektor Dr . F ö h r e n b a ch , der ein Handschrei -
ben des Staatspräsidenten und Minister des Innern Dr . Remmele
überreichte , das den Dank für die erfolgreiche Arbeit enthielt . Der
Dekan ver veterinärmedizinischen Fakultät der Universität Gießen ,
der an der Teilnahme an der Feier verhindert war , beauftragte den
Vorsitzenden des Vereins badischer Staatstierärzte . -Bezirkstierarzt
Dr . Hermann Hall in Bretten , dem Jubilar das ihm von der Fa -
kultät verliehene Diplom eines Dr . med . vet . h . c . zu überreichen
und ihm gleichzeitig den Dank für seine hervorragenden Leistungen
auszusprechen . Dies tat Dr . Hall auch im Namen der Organisation
der Staatstierärzte , die Müller zum Ehrenmitglied ernannte und
ihm ein praktisches Geschenk übergeben ließ . In glänzender Rede
schilderte Dr . Hall des Jubilars Lebensarbeit im Interesse der Land -

Wirtschaft und des Standes . Weitere Glückwünsche überbrachten un¬
ter Anerkennung der großen Verdienste : Bezirkstierarzt Dr . Wag -
n e r Eigeltingen für die Tierärztekammer , Dr . Martin von Pforz -
heim für den Verein badischer Tierärzte , der dem Jubilar ebenfalls
die Ehrenmitgliedschaft übertrug , Tierarzt Dr . Honold von Hil -
zingen für den Verein praktischer Tierärzte , dabei besonders hervor -
hebend , daß Dr . Müller bei den Auseinandersetzungen immer einen
vermittelnden Standpunkt eingenommen und in erster Linie auf die
Förderung des gesamten Standes hingearbeitet habe . Landesökono -
mierat H u b e r von Radolfzell wies daraus hin , daß der Jubilar

immer auf innigster Zusammenarbeit zwischen den Vertretern der
Landwirte und den Tierärzten bedacht gewesen sei, ja daß er hierin
geradezu vorbildlich gewesen sei . Als Vertreter des Reichsvereins
der Tierärzte erinnerte Veterinärrat , Bezirkstierarzt Dr . Zimmer -
mann von Meßkirch an die schlimmen Zeiten der Inflation , in
denen Dr . Müller das schwankende Schiff glücklich gesteuert habe
Für diese Uebersülle von Ehrungen dankte Dr . Müller in bewegten
Worten . Daß der Verband seiner aus Anlaß seiner 25jährigen Tä -
tigkeit gedenken werde , habe er zwar angenommen , daß er aber in so
übereichem Maße und von so hervorragender Stelle ausgezeichnet
werde , habe er sich nicht träumen lassen . Damit fand die Feier im
Rathaussaal einen würdigen Abschluß .

Nun fand man sich im Hotel „Schiff zu einem kleinen Imbiß
zusammen , der durch verschiedene Reden gewürzt wurde . Ministerial -
direktor Dr . Föhrenbach toastete auf die Frau des Jubilars , die
es in meisterhafter Weise oerstanden habe , berufliche Sorgen zu
bannen . Ferner hob der Vizepräsident des Verbandes der ober -
badischen Fleckviehzuchtgenossenschasten , Landwirt » nd Züchter
Hensler von Duchtlingen , die Notwendigkeit der Zusammenarbeit
von Züchter und Bezirkstierarzt hervor . So nahm auch dieser Teil
der Feier einen Verlauf , an den sich der Jubilar und die Teilnehmer
immer gerne erinnern werden .

Vadische Bauernpartei .
«= Offeaburg , 10. Nov Unter Führung des Badischen Land -

bundes e . V . Karlsruhe haben sich heute hier die Christlichnationale
Bauern - und Landvolkspartei in Baden und die Deutsche Bauern -

Sirtei
in Baden unter dem Namen „Badische Bauernpartei " zu°

mimengeschlossen.

«n . Oos , 10. Nov . fEine angenehme lleberraschung .j Auf dem
Bahnhof Baden - Baden -West unterhielt sich im Sommer ein abrei '
sender Kurgaste ein Bergwerksdirektor aus dem Rubrgobiet. mit
einem Gepackträger und fragte ihn , wovon er im Winter lebe ,
wenn keine Fremden mehr in Baden-Baden seien . Der Gepäck -
träger erwiderte , besonders schwer falle es . das Geld für das Heiz -
Material aufzubringen . Gestern abend erhielt er nun von dem
Sommergast , dessen Namen er nicht kennt , einen Eisenbahnwaggon
Briketts (200 Zentner ) kostenlos zugesandt .

Aus der Evang. Landeskirche.
Kirchendienstnachrichten .

Vom Evang . Oberkirchenrat wurde die Wiederwahl von Pfarrer
Karl Specht in Bödigheim zum Dekan des Kirchenbezirks Adels -
he i m bestätigt . (Dekan Specht wurde , wie gemeldet , in den letzten
Tagen zum Pfarrer der Weiherbergpfarrei in Pforzheim gewählt .)

Wohnungsfürsorge und Innere Mission .
Vor kurzem fand in Heidelberg unter Teilnahme zahlreicher Ver -

treter aus Württemberg , Baden , Hessen und der Pfalz die halbjähr -
liche Tagung der Landesausschüsse der Südwe st deutschen
Konferenz für Jnn ' ere Mission statt . Im Mittelpunkt
der Beratungen , die von Minis ^-rialrat Dr . Fischer - Stuttgart ge-
leitet wurden , stand neben Fragen der Ausbildung für Wohlfahrts -
pflege ein Vortrag von Ministerialrat Dr . A i ch e l e - Stuttgart
über W o h n u n g s f r a '

g e n . Er beleuchtete die heutige Wohnungs -
not die 600 000 deutsche Familien betrifft , die Schwierigkeiten der
Geldbeschaffung für den Wohnungsbau , der deshalb eine Förderung
durch die öffentliche Hand bedarf . Zum Schluß befaßte er sich mit
den Fragen der ländlichen Siedlung und der Dezentralisation der
Großstädte . An den Vortrag schloß sich eine lebhaste Aussprache an ,
in der die Entwicklung der Bausparkasse „Gemeinschaft der Freunde "

berührt wurde und auch ein Vertreter der vom Zentralausschuß für
Innere Mission begründeten Deutschen Evang . Heimstättengesellschast
zu Worte kam .

Bund der kechn. Angestellten und Beamten .
Der Gautag für Südwestdeutschland in Karlsruhe .

Der Gau Südwestdeutschland des Bundes der technischen Ange -
stellten und Beamten hält am Samstag und Sonntag seine neunte
ordentliche Gautagung in Karlsruhe ab , zu der eine recht große
Zahl von Vertretern aus dem ganzen Gaugebiet erschienen ist . Der
Gauvorsitzende begrüßte zunächst die Delogierten und die verschie-
denen Vertreter von Gewerkschaftsverbänden . Er gab gleichzeitig
einen Rückblick über die bisherigen Tagungen . Der Bund sei vom
Zusammenbruch in den Novembertagen von 1918 nicht unberührt
geblieben , doch habe er die Zeit glücklich überwunden . Den Ge-
schäftsbericht erstattete der Gauleiter V o t « -Stuttgart . Das Ge -
schäftsjahr 1927/28 habe einen sehr günstigen Abschluß zu ver -
zeichnen . Für die Arbeitgeberschaft sei heute das Stichwort die Massen -
koniunktur , die zu einem geschäftlich günstigen Abschluß im letzten
Jahre geführt habe . Der Bund arbeite aus die Herabsetzung der
Preise hin . Auf diesem Gebiet bestehe aber ein großer Kamps mit
den Kartellen , die den Konsumvereinen die Herabsetzung der Preise
verboten haben . Die Gehaltserhöhungen im letzten Jahre bewegten
sich ungefähr zwischen 7 und 9 % gegenüber einer Steigerung des
Lebensindexes vom September 1927 bis April 1928 um \ % . Das
Gehaltsniveau der technischen Angestellten sei so niedrig , daß in
ihren Kreisen nicht die Voraussetzungen gegeben seien , für den Nach-
wuchs im Industriellen zu sorgen . Hier müsse neben der Hilfe
der Behörden zur Selbsthilfe geschritten werden .

An den Geschäftsbericht schloß sich jener des Gauvorsitzend «»
Strähl e - Mannheim über Angelegenheiten des Gauvorstandes
Der Kassenbericht , der zu keinerlei Beanstandungen Anlaß gegeben
hatte wurde genehmigt und Entlastung erteilt .

Zur Annahme gelangten drej Entschließungen . Die eine
fordert die Wiederherstellung des achtstündigen Arbeitstages , die
zweite eine Revidierung des Ortsklassenverzeichnisses . Eine wei¬
tere Entschließung befaßt sich mit der großen Arbeitslosigkeit und
Not in Rheinland -Westfalen . Bon den technischen Angestellten des
Kampfgebietes erwartet der Gautag . daß sie den kämpfenden Ar -
beitskollegen die Solidarität halten . Von der Regierung aber er -
wartet der Gautag . daß sie alle Mittel anwendet , um ihre Autori -
tät der Schwerindustrie gegenüber durchzusetzen .

Zum Schlüsse wurde noch ein Antrag angenommen , der zu
einer Weihnachtsspende für die stellenlosen Bundesmitglieder auf -
ruft . — Am Sonntag vormittag folgt die Aussprache und Beschluß
fassung über weitere Anträge .

Schwerer Zusammenstoß zwischen einem Rad-
fahrer und Motorradfahrer.

= Konstanz , 10 . Nov . Gestern nachmittag stießen an der Straßen »
kreuzung bei der Stesanskirche ein Radfahrer und ein Motorrad -
fahrer zusammen . Dabei erlitt der Radfahrer sehr schwere Ver -
letzungen , u . a . einen Schädelbruch und mußte sofort ins Kranken -
Haus verbracht werden . Heute morgen ist er seinen Verletzungen
erlegen . Es handelt sich bei dem Verunglückten um den verheira¬
teten Kaufmann Karl Münster .

*
- 7 Heidelberg , 9 . Nov . Seinen Verletzungen «rlegen ist der

20 Jahre alte Schreiner Scheuer aus Ziegelhausen , der am Aller -

f
>eil,gentag von einem Autd in der Schlierbacher Landstraße llbep
ahren wurde , als er die elektrische Straßenbahn besteigen wollte .

^ Schwetzingen , 10 . Nov . ( Schwerer Sturz vom Fahrrad .) Aus
dem Wege zur Schule lief dem 10jährigen Oberrealschüler Bayer
aus Brühl gestern morgen in der Schloßstraße ein Hund ins Rad .
Der Knabe stürzte dabei und schlug mit dem Kopf so heftig auf das
Pflaster auf . daß er mit einer schweren Gehirnerschütterung und
bewußtlos vom Platz getragen werden mußte .

UlAmtm Bf llilfal * Charakterbenrtellnm . Fähigkeiten Nel-
II € 1 III . Kl * ECllUjl «unffen . Talente . Krankheiten . Berufs »-UVI *" • » ■ ■ ■■ *»■ wa hi e tc . nach der Handschrift .
Psychograptiologe - Karlsruhe , Akademiestraße 51 , III.

STAUBSAUGER BOHNER

Zum Abziehen und Po*

Heren von Parkettfuß «

böden .
Zum Reinigen und Po¬
lieren von Linoieum -

und gestrichenen Fuß¬

boden,von Stein -,Hoiz-

und Kunst - Fußböden .
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Die bisher
Kraftwagenlinie
Reichspost über ^
Kraftpoststelle

Die Rentabilität der Kraftpostlinieu
um Pforzheim .

= Pforzheim , 10 . Nov . Durch die
richt , dah die Stuttgarter —Leonberger Kraftverkehrslinie die de1
rentierende des ganzen Landes sei . da sie mit einem Ueberschuh von
4700 Mark im letzten Geschäftsjahr abgeschlossen habe . Hierzu er -
fahren wir , daß im Bereiche des Würm - und Enzgau -Verkehrsver -
bandes sich mehrere Linien befinden , deren Reinertrag im laufen -
den Fahr « schon jetzt mehr als das Doppelte beträgt und am Iah -
resschluh 10 000 Mark übersteigen wird .

vom WÄrm -Enzgau Verkehrsverbaird betriebene
Niefern —Oschelbronn geht in den Betrieb der
als Vertragslinie des Verbandes , sie wird der
Zrzheim unterstellt , die damit einen Wagenpark

von 45 Fahrzeugen besitzt und eine der größten Kraftpoststellen des
Mnzen Reiches ist. Von den zehn Linien , die nun von Pforzheim
ausgehen , hat der Würm - und Enzgau -Verkehrsverband innerhalb
der fünf J -achre seines Bestehens allein acht ins Leben gerufen .
Zwei weitere Pforzheim —Kieselbronn und Pforzheim —Eisingen
werden voraussichtlich noch in diesem Jahre in Betrieb genommen
weiden .

K . Rastatt , 10 . Nov . (Stadtrechner a . D . Jakob Stroh gestorben .)
Gestern abend 8 Uhr ist Stadtrechner a . D . Stroh im nahezu
vollendeten 81. Lebensjahr gestorben . Geboren am 23 . November
1847 in Eppingen , war er nach seiner Schulentlassung zunächst als
Aktuar und anschließend eine Reihe von Iahren als Eerichtsvoll -
zieher beim Amtsgericht Rastatt tätig . Mit Wirkung vom 1 . Mai
1885 hat ihn die Stadtgemeinde Rastatt als Stadtrechner angestellt ;
dieses Amt hatte er nahezu 40 Jahre , bis 1 . Januar 1324 , inne .
Von diesem Zeitpunkt ab wurde er auf sein Ansuchen in den wohl -
verdienten Ruhestand oersetzt . Am 20. August 1924 feierte er in
völliger körperlicher und geistiger Frische seine goldene Hochzeit .
Seine Frau ist ihm vor zwei Jahren im hohen Alter von 78 Jahren
im Tode vorausgegangen . Stadtrechner Stroh hat den Feldzug
1870/71 im 3 . Bad . Inf .-Regt . mitgemacht . Für seine unter ganz
außerordentlich schwierigen Verhältnissen während des Weltkrieges
geleisteten Dienste wurde ihm das Badische Kriegs -Ve dienstkreuz
verliehen . Mit Stadtrechner Stroh ist ein Beamter gesto 6 ?n . dessen
allzeitige freudige Hingabe und Aufopferung für seinen Dienst und
die dabei getätigte Dienstpflicht und Treue vom Stadtrat wieder -
holt in ehrender Weise anerkannt worden ist.

— Meersburg , g . Nov . (Goldene Hochzeit .) In der kommen¬
den Woche feiern die Eheleute Straßenwärter M u f f l e r ihre
goldene Hochzeit .

Die Panne bringt es an öen Tag.
— Saarbrücken , 10. Nov . Der Inhaber einer hiesigen Groß -

firma befand sich mit Familienangehörigen auf einer Autofahrt .
Unterwegs platzte der Reifen des Autos , und mißmutig machte man
sich an die Ausbesserung des Schadens . Doch kaum hatte man mit
der Arbeit begonnen , als der Autoinhaber zu seinem größten
Erstaunen zwischen Reifendecken und Luftschlauch
versteckt 25000 Franken in Scheinen vorfand . Die Nach«
forschungen nach der Herkunft des Geldes führten zur Feststellung
größerer Unterschlagungen , die einer seiner Reisenden unter Mit -
Hilfe des Chauffeurs begangen hatte . Für das veruntreute Geld
hatten die beiden Diebe den Autoreifen als Versteck gewählt . Die
Täter gaben ihre Verfehlungen zu . Die Gesamthöhe der Unter --
schlagungen steht noch nicht fest.

— Baden -Baden , 10 . Nov . (Ein Priesterjubilar .) Diesen Sonn -
tag feiert Geistl . Rat Hermann Martin sein 25jähriges Jubi -
läum als Pfarrherr der Stiftskirche . Geboren am 2(5. Oktober 1859
in Ippingen (A . Donaueschingen ) , als Sohn eines Hauptlebrers
wurde der Jubilar am 2 . August 1885 durch Bischof von Stein
im Dom zu Würzburg zum Priester geweiht . Im August 1892
erhielt der damalige Kaplan Martin seine Ernennung zum Stadt -
pfarrer von Durlach , diese Pfarrei verwaltete er 11 Jahre lang ,
bis ihn Großherzog Friedrich l . im November 1903 auf die Stadt -
pfarrei Baden -Baden berief .

----- Mannheim , 10. Nov . (Todesfall .) Nach kurzer Krankheit
ist am Samstag früh im Alter von 87 Jahren Frau Ida Laden -
bürg , die Gattin des Ehrenbürgers Karl Ladenburg , gestorben .
Die Verstorbene war langjährige Vorsitzende des Mannheimer
Ortsvereins des Dadischen Frauenvereins .

— Heidelberg , 9. Nov . ( Tod eines Nagelschluckers .) Auf der
Rohrbacher Kerwe produzierte sich vor einigen Tagen ein Mann als
Nagelschlucker Nachdem er eine erstaunlich große Zahl eiserner
Nägel versveist hatte , stellten sich heftige Magenschmerzen ein und der
Mann mußte in das Akademische Krankenhaus gebracht werden , wo
man die Nägel entfernte . Das Artistenkunststück kostete dem Betref -
senden das Leben . Er ist gestern hier gestorben . Der Mann stammte
aus Arheilgen , wo seine Angehörigen in guten Verhältnissen leben
Er selbst war immer mehr auf die Landstraße geraten und hat nun
im Alter von 37 Jahren ein trauriges Ende gesunden .

f Kehl , 10 . Nov . (Todessall .) Hier starb nach kurzem Kranken -
lager Herr Emil Seemann , der Direktor der Brikettfabnk Kehl
G . m . b . H . , der über zwei Jahrzehnte im Dienste des Unter -
nehmen ? gestanden hatte . Große Äliasfnersfreudigkeit und treueste

Pflichterfüllung zeichneten ihn aus . Sein allzufrüher Heimgang
wird nicht allein von seinen Angehörigen und leinen Vorgesetzten ,
sondern auch von seinen Mitarbeitern und Untergebenen außer -
ordentlich bedauert . Er hinterläßt in seiner Familie und im
Unternehmen Lücken, die nur schwer auszufüllen sind.

— Kork (Amt Kehl ) , 10 . Nov . (Zur großen Armee . ) Wieder
einer der Mitkämpfer von 1870/71 zur großen Armee abgerufen
worden . Unerwartet schnell ist Kaufmann und Landwirt Jakob
Mull l im Alter von 83 Jahren verschieden .

— Donaueschingen , 10. Nov . (Großbrand .) Gestern abend brannte
in E r m a t i n g e n bei Donaueschingen das Anwesen des Land -
wirts und Schreiners Johann W u l l i z h vollständig nieder . Der
Gebäudeschaden beträgt 8900 Mark , der Fahrnisschaden 15 000 Mark .
Die Brandursache ist bis jetzt noch unbekannt .

Gerichtszeitung.
Zt.- Freiborg , 9 . Nov . (Fahrlässige Tötung durch ein Kraftrad .)

Am 3 . September wurde der Metzgermeister Arnold in Seefelden
von einem Kraftfahrer , dem 24jährjgen Maurer Karl Schmitt
aus Rastatt angefahren und zu Boden geschleudert ; der Sturz führte
bei A . zu einer Darmzerreißung , an deren Folgen er nach weniaen
Tagen starb . Der damals in Seefelden wohnhafte Schmitt hatte sich
heute vor dem Freiburger Schffengericht wegen fahrlässiger Tötung
zu verantworten . Er hat den Fehler begangen , mit seinem Kraft -
rad aus der Landstraße in die Dorfstraße von Seefelden in großem
Bogen statt in kurzer Wendung einzubiegen . Er wurde anstelle ein ^l
verwirkten Gefängnisstrafe von 14 Tagen zu einhundert Mark Geld¬
strafe verurteilt . Nach Ansicht des Gerichts trifft den verunglückten
Metzger A . , der mitten auf der Straße sich mit einem Bekannten
aus Müllheim unterhielt , ein gewisses Mitverschulden an dem
Unfall .

Geschäftliche Mitteilungen .
Vom 12. bis 24. November findet im ganzen gleiche eine Kriftill »

woche unter dem Motto - „In jedem Fall , nur edles Bleikristall "' statt .
Die rührige Firma Geschenkhaus Wohlschlegel bat beute im Eing >r .lg ,
sowie im Schaufenster eine Fülle schöner verlockender Bleikristalle und
Kristalle anSgcstellt . Besonders beachtenswert ist die grohe Auswahl
tn erschwinglichen Preislagen .

) ( Kaffee Baner : NatSkellerkaffee. Durch eine nach dem neuesten
Stand der Technik hergestellte Lautsprecher -Anlage ist es möglich , jeden
Sonntag abend abwechselnd das Konzert der Hauskavelle , Ruiidsunk »
darbietungen und vor allem geräuschlose Schallvlattenausnahmen aller -
erster Künstler zu hören .

Für Herbst
und Winter
empfehle ich :K amelhaardecken/Wolldecken

zu Mark 11 .50 17 .50 24 .50 27 .50 32 .50 und mehr.
Steppdecken, Daunendetiten in reich . Auswahl ! Nur Qualitätsware !

OTTO FISCHERBetten - u . Wäscheausstattungen
Karlsruhe , Kaiserstraße Nr . 130

Max

Kürschnermeister

Karlsruhe / Kaiserstr . 191
Telefon 1714

0

Mäntel
-Jacken
■Kragen
-sesiize
u . Felle

0

Größte Auswahl
Eigene Werkstätte

Die Werne Anzeige einer grcflen Firma.
SIE HABEN UNERFÜLLTE WUNSCHE !

£ s fehlt Ihnen nur das Geld dafür , Sie würden gern etwas
Ihrer freien Zeit epfern . Werden Sie unser Mitarbeiter I
Kein Pfennig Geld , keine Vorkenntnisse nötigt J83 hoch¬
wertige Lebensmittel (Kaffee, Kakao , Reis , Wursf , Käse etc .)
eu nie gehörten Preisen von Hamburgs größtem Unter¬
nehmen dieser Art durch Sic direkt in deu Haushalt \
Jeder isJ Kaufer . Beweis : 50,000 zufriedene Kunden ! 11
Ihre Freizeit ist Geld» wenn Sie heute noch unverbindlich
ausführliche Anleitung fordern (Kein Porto senden ) vom
Sekretariat der Kchrwicdcr Import G. ra . b . Ii . , Hamburg V/2

. werben raich u preiswert
anaefentfli tn de?

Druaerei Herd TMeraanen «Bad Vrefte »

Bekanntmachung.
ZrewMe

UiiWiUsmslelmiW .
Die Erben der Jakob Christos Meinzer ,

Landwirt Eheleute in Karlsruhe - Rintheim
lassen am

Mittwoch , den 28. November 1928.
uachmiiiags Va5 Uhr .

im . .Schwanen " , u Rintheim nachstehend «
Grundstücke öskentlich versteigern :

a . Gemarkung Karlsruhe -Rintheim :
Anschlag :

Lgb . Nr . 13552 : 10 ar 90 qm Acker
im Herdwea 740 RM .

Lgb . Nr . 18625 : ü ar 05 qm Acker
in Unterfeld , jenseits dem
kleinen Strähle , l . Gewann SSV RM .

Lab . Nr . 13006 : 8 ar 64 qm desgl .
ebenda 340 RM .

Lgb . Nr . 13S2S: 9 ar 61 qm desgl .
ebenda 880 RM .

Lgb . Nr . 2197 : 17 ar 84 qm Acker
jetzt Bauplatz in Karl -Wil -
helmstrahe sHohrein » 8SS0 RM .

b . Gemarkung Hagsfeld :
Lgb . Nr . 2678 : 9 ar 79 qm Acker in

Kellermichel 380 NM .
Lgb . Nr . 2382 : 15 ar 85 qm Acker

in Hosäcker 4M RM .
Lgb . Nr . 2525 : 14 ar 25 qm Acker

in Blähe 35V RM .
Lgb . Nr . 2375 : 12 ar 13 qm Acker

in Hosäcker 300 RM .Die BersteigerungSgedinge werden im Ter -
min bekanntgegeben : sie können inzwischen im
Notariat II . Kaiferstrahe 184 , II . Stock , Htm -
mer Nr . 15, sowie bei Jakob Friedrich
Meinzer tn Rintheim . Ernststrahe 39, tm
Rathaus Hagsseld und im Gemeindesel !reta -riat Karlsruhe Rintheim eingesehen weiden .Karlsruh« den 7. November 1928.

Badisches Notariat II
als Nachlakgerich » (28320 )

Zmngs-
oetflwm .
Dienst »« , d . 13 . Nov .

1928. narfim 2 Uhr ,
werde ich in Karls -
r » he im Pfandlokal ,' ^ rrenstr . 45a, gegen

re Zahlung nn Boll -

Versteigerungen

Aulo -Verjteigeruna .
Dienstag , d . 13. Nov . 1928. 2 Ubr . Gaiten -

ftrafie 10, zum Höchstgebot für Rechnung
dessen , ten es angebt , eine » versteuerte »

Personenwagen R . S . U.
4 « iver Allwetterverdeck la Bereis . («fach) ,elektr . Boschlicht . Anlasser . Horn , tadellose
Polsterung und Lackieiung . <28350 !

Karlsruher Auktionssalle .
Gartenstratze 10, Telefon 2309.

treckungswege öffent
ich versteigern :

A . Kassenschrank .
Schreibtische , Kiichen -
kredenz , l Vertiko mit
Spieg <laussav , Büsett
Kredenz , 1 elektr Klein
auszug , 1 Radioappa -
rar mit 7 Röhren , I
Bild . 1 Grammophon
mit Platte » . 1 Sofa , 2
grohe Fäher . il 5000
viter . 1 stah Most . 1
Part ' e Zigarren . 1Hack.
Maschine . 1 Teigma -
schine . Bücherschrank
1 Tisch mit Stühlen ,
ivU,r <uuberufte . Boden ,
teppich , 1 elektr Steh¬
lampe . .̂ elgnnälde . 3
Polstcrstühle , 1 Trum -
meau u . a . tn .

B . Ferner an Ort n .
Stelle mit . lnsanimen -
knnft im Pfandlokal :
2 Pferde . 1 Lagerschup¬
pen . gedeckt und ver -
schlicschar . 1 komb .
Kreis -sägemaschine . 1
komb Hobelmaschine .
1 Bandsäge . 19 ge -
sch» itt . Bretter n . a . m .
Karlsruhe ,den 10 Nov . 1928.

Maler , <20159
Gerichtsvollzieher

Zwangs -
Versteigerung .

Montag , den 12 . No -
vember 1928. uachmit -
tags 2 Ubr . werde ichin Karlorude . Herren -
strafte 45a , gegen vare
Zahlung im Vollstrcck
ungswege öffentlich
verfte -igern :
1 kleiner Posten ver¬

schiedener Schuhe , 2
Schreibmaschinen . 1
Handlvage » , I Pterd ,
1 kleiner PrttsNienwa-
gen . 1 Wnrenschr "nk ,2 Ladentis 'hc mit Auf¬
satz u 1 Kredenz .

Versteinerung der
Schuhe bestimmt .
Karlsruhe . (28300

den 9. November 1928.
Bntz . Gerichtsvollzieh .

Versteigerung .
Im Dienstag , ven 13 .

Nov . 1928, vorm . II
Uhr . wird im Güter -
bahnhos , Abschn . Rllp -T
purr . rstr . . (28282 )

1 Waagon
Speise -

Kartoffeln
17 400 Kg ., metstbietd
össentl ' ch versteigert .
Karlsruhe ,den 10 . Nov . 1928.

Güterabfertigung Hbf . ,
Kriegöstrasje 3.

Ü Händler
u . Mlederverkiinserl
Ein glänzender Ar -

tikel find jetzt
Brokat - Tischdecke»

mit Seiden -Franse « ,
13« 169. Jt 10 .75 .

Herrl . Farben . Kon¬
kurrenzlose Preise .

Versand u . Nach » .
3 Decken spesenfrei .
Lei Nichtvass . Zurück -
» ahme ( B424 )
llh . Haller . Textilien
Karlsruhe . Glnckstr .

<Nr . 10.

Was wird mir
das Jahr 1929 bringen ?
Tiefe Frage beantwor
et Ihnen gcwifsciihaft .

Senden Tie GeburtS -
datum . Probedeiitnng
kostenlos . Afirol . R . H .
Schmidt , Berlin 247 S .
Zchönleinstr . 34 . Nückv.erbeten . (913129)

wäre moderne

Sttickßekleibung
das Qegeöene für
Tjerßst und "Winter

Wir zeigen Ihnen eine
erlesene Auswahl

Kleider
Jumper , Jacken

in jeder Preislage
28332

GEBR .

ETTLINGER
MtMilieMWgsmmeiW

ES sind zu entrichten :
auf 15 . November >928 die Einkommensteuer -
Vorauszahlungen für 1928 29 durch die Land¬
wirte entsprechend dem letzten Einkommen -
fteiierbescheid in Höbe der Hälfte der »» lebt
festgestellten Steuerschuld nebst 10% Zuschlag
zur Landvskirchensteuer :
aus 15 . November die Vermögensstenervor -
anszahlungen sür 1928 mit einem Viertel des
im letzten Steuerbescheid angegebenen Betra -
ges . Landwirte haben zwei Bieitel zn zahlen .Keine Schonfrist .

An die Zahlung dieser Abgaben wird hier -
mit erinnert .

Nicht rechtzeitig bezahlte Abgaben werden
im Postnachnahmeversahrcn eingezogen oder
beigetrieben .

Man zahle bargeldlos unter vollständigerAngabe de - Steuernunlmer . (28374 )Karlsruh «, den 10. November 1928.Die Finanzämter Karlsruhe - Stad «,Karlsruhe Land. Durlach nnd Ettlingen .

Mahnung.
Die Beiträge der Aibettgeber sür den ab -

gelaufenen Mona , waren vom 1 bis 10ds Mts an unserem Kassenfcbalter etnzu -zahlen Die säumiaen Schuldner haben levt -
mals Gelegenheit , bei de , Borzeignng Sei
Rechnung tosort an den Erbeber Zahlung znleinen , andernfalls ohne Weiteres die
Zwangsvollstreckung dm chgefübr » werden
mühte

Borstehende Mabnung gilt nicht sür Arbeit -
geber welche die Beiträge innerhalb 3 Tagennach ieder Lobnzabluno abzniübie » habe »

Karlsruhe , den 11 . November 1928. (15689)
Allgem Lrtstrankenkasfr Karlsruhe .

Der Borttanö.

ms Diele nicht wissen:
in Karlsruhe eine Versteiirerungshalle besteht ,man dort alles versteigern oder verkaufenlassen kann ,diese Versteigerunstshalle einem Warenhausfür gebrauchte Sachen gleicht ,man dort alles rasch zu Geld machen kann ,dort vom Kochlöffel bis zum Perserteppich ,Gemälde u . Antiquitäten alles an und ver¬kauft oder versteigert wird .S .e nur eine Karte schreiben sollen , Sie wer¬den dann besucht und kostenlos beraten .

So ! Jetzt prüfen Sie die Ihnen gebotenen Annehmlichkeiten .
Karlsruher Verstelger ungshalle
Gartenstraße 10 Max Sasse ir . Tel 2309

PAUL GRAUPE
Berlin W 10, Tiergartenstraße 4

AUKTION 84
am 19. November 1928

DIE BIBLIOTHEK DES
f HERRN XOMMER -

ZIENRAT DR h . c . KARL
LANZ . MANNHEIM
Deutsche Literatur
Goethe , Schiller , Erstausgaben ,W idmungscxemplar - . Autographen

Besichtigung : eitag , den 16. ,und Sonnabend , den 17 . November ,
von 9—6 Uhr , Sonntag , den 18. No »

vetnber , von 10 —1 Uhr
Illustrierter Katalog auf Wunsch

llhren-Rematur.
Grammophone und

Lantwerle
Ieder Ar » werden vei
bill Berechnung uni
Garantie auSgesütn ,

T r a n 11 ,
Zährtngerstr . 48. 22583

Teepilze
2 Stück frische 6 .40 Jl
franko , geb . 100 Liter
Getränk . Verblüff . Er
folge b . Arterienverk . .
Gicht . Rheuma , Abge
fpanntheit . Tarmträg
heit . Extrakt . Werl ,
SchSna , SSchi .Schweiz .
Verlanget Literatur !

<912780)

0/g Persil -Wäsche ist der Jnbe -
griffneuzeitlicher Wäschepflege .

f Wasch mit.



Sonntag , bra 11. ftroemfet 1928. ..vadffche Presse - (Sonntag-Ausgabe) Nr. S» . Seit« 7.

Aus der Landeshauptstadt .
Karlsruhe , den 11. November 1928.

Ein Altmarkl-Denkmal in Karlsruhe.
Nach Verlegung des Hauptmastes vor den alten Bahnhof in

der Kriegsstvaße wurde auch die Anlage hinter der ..Kleinen Kirche "
in der Kreuzstraße umgestaltet . Sie machte früher einen nicht gerade
hübschen Eindruck, hat aber jetzt durch die Asphaltierung ein sauberes
Aussehen erhalten. Dieser kleine Platz hinter dem Kirchlein wird in
den nächsten Tagen noch einen besonderen Schmuck erhalten : die
Stadtverwaltung läßt auf dem verbreiterten Gehweg ein Erinne»
kungszeichen an den alten Markt errichten.

Das neue Denkmal wird sich in seinem schlichten architektoni-
scheu Aufbau geschickt der Umgebung anpassen, daß es von jeder
» traßenflucht gesehen werden kann. Auf einer runden Säule steht
«in« behäbige dicke Marktfrau , die Geldtasche an der Seite , den
Tragbauschen noch auf dem Kopfe — und erzählt der Nachbarin
eiligst noch eine sehr wichtige Neuigkeit .

In dieser Symbolik liegt die psychologisch sehr gut aufgefaßte
Erinnerung an den Altmarkt . Das lebendige Steinmaterial . in
dem das Denkmal ausgeführt wurde , ist Kuchheimer Mu !chelkalk-
stein, der mit den Jahren e«ne schöne Patina bekommt . Die wohl-
Nelungen , originelle Arbeit ist von dem bekannten Karlsruher Bilo -
Hauer Hermann F ö r y ausgeführt , der damit der Stadt Karlsruhe
«ine Bereicherung ihrer Sehenswürdigkeiten durch die hochwertige
künstlerische Ausführung dieses Werkes gegeben hat . Zugleich darf
auch der Stadtverwaltung für die hübsche Ausschmückung des Platzes
Dank gesagt werden .

Das Jubiläumdes badischen Staatstechnikums.
Bei dem Festakt aus Anlaß dös 50jährigen Bestehens des

badischen Staatstechnikums , über den wir in der Scnnstag -Abend-
ausgäbe ausführlich berichtet haben , überbrachte Prozessor Dr .
Heiligenthal die Glückwünsche der Technischen Hochschule. Als
-»ertreler der Studierenden dankte Herr N e u b e r t h der Le . tnng
und dem Lehrkörper der Anstalt für die treffliche Ausbildung ihrer
Zögl . nge . ferner dem Kultusminister und der badischen Regierung
mi ihre hilfsbereite Anteilnahme und ' besonders der Stadt Karls¬
ruhe und gab der Hoffnung Aufdruck, daß sich bald Mittel und
Alege finden werden, der Anstalt ein neues Heim zur Versitzung
Hu stellen. Als Vertreter der Korporationen gelobt stud . Zi e l g e r
lNhenopalatia ) treue Mitarbeit zum Wohle von Volk und Vater »

Nachmittags fanden im Phönixstadion sportliche Wettkämpfe
der Sportvereinigungen der Studierenden statt . Aus Anlaß der
»iinfzigjahrjeier des Stoatstechnikums bewegte sich am Samstag
abend ein Fackelzug der Studentenschaft des Staatstechnikums
von der Anstalt aus durch die Westendstraße, Kaiserstraße, Karl»
Friedrichstraße, Ettlingerstraye zur Festhalle. wo die Fackeln zusam -
Angeworfen wurden . . Anschließend fand im Saale der Städtischen
uesthalle ein Festkommers statt , an dem Vertreter der staat-
uchen und städtischen Behörden teilnahmen . Heber den Verlauf
des Kommerses werden wir in unserer Montagausgabe berichten.

Die Reihe der Festlichkeiten aus Anlaß des Jubiläums des
Itaatstechnikums beschließt am Sonntag nachmittag i Uhr eine
Veranstaltung des Badischen Baumeisterbundes im großen
«aale der Städt scken Festhalle mit künstlerischen Darbietungen und
^all unter Mitwirkung von Frau Olga Mertens Leger und der
Herren Kammersänger van Eorkom und Staatsschaujpieler Paul
Müller.

Konzert. Der in Karlsruhe lebende Maler und Musiker
Paul Martin stellte dem Verein für das Deutschtum
yn Ausland für dessen diesjährige größere Veranstaltung eine
Anzahl von Höltyliedern zur Uraufführung zur Verfügung . (Lud-
jjjig Heinr . Chr . Hölty geb . 1748 , gest. 1776 zu Hannover ) . Einem
Wunsche des Komponisten folgend unte ' nahm es Frau Ingeburg
^ a s e l m a n n , um die Lieder , die in Wort und Weise den Geist
des 18 . Jahrhunderts atmen , ein musikalisches Spiel . — Hofrats
Teburtstagsabend — zu ranken , das seinerseits ein Bild der fein-
Ärgerlichen Gesellschaftskultur um 1800 herum geben soll. Die
Ausführung der Lieder haben einige junge Künstlerinnen über-
Wommen , die sich bereits in Konzerten bewährt haben und aus der
schule der hiesigen Konzert - und Opernsänaerin Elisabeth Gütz-
JJtann hervorgegangen sind . Die Begleitung übernahm unsere ein-
Mimische Pianistin Gertrud Eyth, die Regie Karl Keinath sMitgl.
^es Landestheaters) . Zu Beginn des Abends spielt das Kammer-
^ chester des Bad. Konservatoriums unter der Leitung von Josef
Mischer eine Suite von Joh . Kaspar Ferd . Fischer , einem badischen
Komponisten des 18 . Jahrhunderts , die in ihrer Anmut alle Musik-
ileunde beglücken wird . — nr —
. ) ( Badilches Landestbeater . Am Montag , bcn 12. November , abinds

Uhr , findet in der Festhalle das 2. Volks - Sinsonte - Konzert"att. Es gelangen die 4 . Sinfonie (tragische) von Schubert . das E -moll
? >»v !crkonzert von Chopin und als Erstaufführung die . Sinfonie aus
«* neuen Welt " zum Vortrag Als Solistin wirkt Alice Krteger -Jsaae

Die musikalische Leitung bat Rudols Schwarz .^

Schluß des Tetaf -ßysuerhsuls
wegen Auflösung der Firma

15 .November
Nützen Sie noch die grossen Vorteile

30 % Rabatt

Zum 60. Geburtstag
von Generalkonsul Willy Menzinger.

Am 13 . November vollendet Generalkonsul Willy Menzinger ,
gebürtig aus Köln a . Rh . , sein 60 . Lebensjahr . Ein überaus er-
folgreiches Wirken kennzeichnet den Lebenslauf des Jubilars , der
auf eine fast 45jährige Tätigkeit als Verkehrsmann in den bedeu-
tendsten Rheinhafenplätzen zurückblicken kann.

Seit dem Jahre 1895, also fast volle 33 Jahre , ist er in Baden ,
ursprünglich in Mannheim , und seit den letzten 22 Zahren ununter-
brachen in Karlsruhe in den ersten Schiffahrtsgeselljchaften in
führender Position gewesen .

An der Entwicklung des Karlsruher Rheinhafens hat Herr
Menzinger zunächst im Jahre 1307 als Direktor der Neuen
Karlsruher Schiffahrts - Aktiengesellschaft und
später auch in doppelter Eigenschaft als Direktor der Rhein -
schiffahrts - Aktiengesellschaft vormals Fendel -
Mannheim den hervorragendsten Anteil genommen.

Vor nahezu 8 Jahren gründete er mit seiner Frau Elisabetb
geb. Fendel die bekannte Speditions- und Schifftransportsirma
Menzinger - Fendel Transportgesellschaft m . b . H.
Karlsruhe . Diese Firma besaßt sich besonders mit der Rhein -
Verfrachtung für Güter aller Art ab Karlsruhe und dessen Hinter -
land und unterhält in Verbindung mit den ersten Seeschiffahrts-
gesellschaften in Amsterdam , der Koninklijke Redertandsche
Stoomboot Maatschappij und deren Konzernfirmen einen Durch-
gangs -Seeschifsahrtsverkehr von und uach Karlsruhe, nach und von
allen Teilen der Welt.

Haus Köchlin Rltterstr- 5 1
Eingetr. Firma A. Winter 4 Sonn Dacht . . Frieflr. KOchiln, Inn . Otto Bastian i
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Generalkonsul Stadtrat Willy Menilnger .
Präsident des Badischen Verkehrs -Verbandes .

Die Firma Menzinger -Fendel gehört auch unter der tatkräftigen
Leitung des Herrn Menzinger zu den bedeutendsten Kohlen -Jmport
firmen Süddeutschlands .

Die heutige günstige Entwicklung des Rheinhafenverkehrs in
Karlsruhe ist zum grofzsn Teile der zielbewußten Mitwirkung des
Jubilars zu verdanken. Welch großer Sympathien sich seine Per -
sönlichkeit zu erfreuen hat . zeigen auch die zahlreichen sonstigen
Aemter und Posten , die Generalkonsul Menzinger im öffentlichen
Leben bekleidet. So gehört er schon seit vielen Jahren als Ver-
treter der Zentrumspartei dem Karlsruher Stadtrat an . Als Mit -
glteb der Handelskammer für die Kreise Karlsruhe und Baden , als
Handelsrichter , als Landeseisenbahnrat , sowie als Mitbegründer
und Vorstandsmitglied der Karlsruher Börse hat er sich groh <
Verdienste um das badijche Wirtschaftsleben erworben .

Auch an der lokalen Entwicklung der Stadt Karlsruhe hat der
Jubilar hervorragenden Anteil . -Vom Jahre 1920 bis 1922 war
er Vorsitzender des Berkehrsvereins Karlsruhe, bis er im Jahre
1922 das Präsidium des Badischen Verkehrsverbandes
übernahm und sich in dieser Eigenschaft der Jnteressenwahrung aller
das Land Baden betreffenden Verkehrsfragen widmete.

Herr Menzinger ist auch in vielen Aufsichtsräten vertreten ,
wobei u . a . nur die Karlsruher Firmen kurz wiedergegeben sein
sollen ! So ist er Mitbegründer und heutiger Vorsitzender der Badi
schen Lichtspiele für Schule und Volksbildung G. m . b . £>. ; Vorsitzen
der und Aufsichtsrat der Gemeinnützigen Beschäftigungsstelle G . m .
b. £>. ; Mitbegründer und Aussichtsrat der Wohnungsbau f . Industrie
und Handel G . m . b . H. ; Aussichtsratsmitglied der Brauereigeiell -
schaft vorm. S . Moninger ; Aufsichtsratsmitglied der Badenia A .G.
für Verlag und Druckerei .

Auszerdem leitet Herr Generalkonsul Menzinger auch seit langen
Jahren schon ehrenhalber das Oesterreichische Konsulat in Karts-
ruhe.

Herr Menzinger feiert in der gleichen Woche am 17 . November
1928 die silberne Hochzeit mit seiner Frau Elisabeth geb . Fendel .

Mit den herzlichen Glückwünschen verbinden wir die aufrichtigen
Wünsche , daß es dem Jubilar noch viele Jahre vergönnt sein möge
seine Arbeitskraft und sein umfangreiches Wissen in den Dienst des
Allgemeinwohles zu stellen.

Der Karlsruher Hausfrauenbund hatte nach längerer Pause
wieder einen musikalischen Teenachmittag . Wie großer
Beliebtheit sich diese anregenden Stunden erfreuen , bewies der
außerordentlich starke Besuch am vergangenen Mittwoch . Frau
Lisa N e ß l e r eröffnete das Programm mit vier Liedern von Grieg.Sie bot mit ihrem tragfähigen Mezzo -Sopran einen angenehmen
Kunstgenuß. Die Dame sang darauf noch einige Schubertlieder , die
ihr besonders gut lagen . In Herrn Sulzberger hatte sie einen
guten Begleiter , der schöne Fortschritte in seinem Studium zu ver-
zeichnen hat . Frau Schwab - Schneider . dem Haussrauenbund
keine Fremde mehr , las zunächst die Harzreise von Heine. Nament -
lich fiel die vorzügliche Aussprache und tief empfindende Dekla¬
mation der Rezitatorin vorteilhaft auf . Zum Schluß gab Frau
Schwab-Schneider noch einige gelungene Proben heilerer Mundart-
dichtung. Beide Künstlerinnen konnten mit je einer Zugabe danken.

Boranzeigen der Veranstalter. |
X Bad . Konservatorium für Musik . Heut « vormittag findet im Bür -

gcrsaal des Rathauses die erste der drei musikalischen Morgenfeiern des
Bad . Konservatoriums statt . Das Programm enthalt nur Werke von
I . S . Bach , die hier nur sehr selten oder noch gar nicht ausgeführt worden
sind , und zwar die beiden Orchester -Sutten h - moll und e - moll , das Bran -
dcnburger Konzert v -Dur für Klavier . Violine , Sldte und Orchester ,
sowie das sechssttmmtae Rieereare aus dem „Musikalischen Opfer ".
In der unter Leitung von Konzertmeister Josef P e i s ch e r
stehenden Feier wirken mit Georg Mantel ( Klavier ) , Oskar
Schmidt ( Violine ), Otto Kirchberger ( Slütc ) , sowie das
Kammerorchester des Bad . Konservatoriums . Mit Rücksicht auf die
Uedertragung durch den Süddeutschen Rundfunk wurde der Beginn der
Morgenfeier aus 1 1m U 61 festgesetzt (nicht wie zuerst angegeben , aus
litt Uhr >.

:= Kolosfenmtbeater . Die . Grobe Parade "
, welche »ur Zeit mit

grobem Erfolg hier gastiert , bat für dte letzten Tage ihres Gastspieles ,
das am kommenden Donnerstag beendet ist. eine tene Program :nfolge
aufgestellt . ES werden verschiedene humoristische Sketsche , u , a . . Jumbo ,
das Wuuderpferd " und »Der Ervreß -Barbter "

, sowie kiinstlertfch -hoch -
stehende Plastiken in S Bildern arrangiert , von denen dte «Revue unter
Wasser " ein SchönheitSreigen der Wasserniren . ein sarbenvriichtigeS Bild
ganz besonders gefallen wird . Der Entfeffelungskiinftler Martini
Seen » bat für Montag abend eine Herausforderung angenommen , wo -
nach er sich mit Krimtnalfeffeln und mitgebrachten Zwangsjacken von
Seiten des Publikums und den Gegnern belegen lassen will , um nach
einer abgeschlossenen Wette innerbalb der festgesetzten Zeit davon be¬
freit zu fein . Der deponierte Betrag soll nach Angabe des Herrn Seeny
den armen Kindern der Stadt Karlsruhe zufallen , falls er die Wette
verliert . Heute Sonntag linden zwei Vorstellungen statt .

~~ Schnbert - Gedächtnlskonzert . In Gemeinschaft mit Gesellschaft sür
Deutsche Bildung und dem Tbeaterlulturverband veranstaltet das Bad .
Konservatorium für Musik am Montag , den lg . November d. Js .,
( dem IM . Todestag von Franz Schubert ) eine Schnbert - Gedächt -
nisfeier . Das ans den Lehrern des Bad . Konservatoriums Georg
Mantel (Klavier ) , Jpief Peischer ( Violine ) nnd Pank Traut »
vetter ( Violoncello ) znlammengesetzte Karlsruher Klavter -Trio . wird
das Es - Dur -Klavier -Trio oßnS IM von Schubert zum Vortrag br ' ngen :
ferner wird die entzückende Schnbert 'fche Over „Der häusliche Krieg "
durch eine vom Konservatorium veranstaltete konzertmäßige Ausführung
zu neuem Leben erweckt werden . Zwischen beiden Werken wird , einer
Einladung der Gesellschast für Deutsche Bildung solgend . Herr Dr . Otto
ziir Redde n . Pforzhe 'm . einen Vortrag halten mit dem Thema
„Slhubert 's Bedeutung für die Entwicklung des deutschen Liedes ". Um
dieser Feier , die abends 8 Ubr im kleinen Saal der Stadt . Festhalle
stattstndet , volkstümlichen Cbarakter zu geben , wurden die Eintri ' ts »
vreise sehr nieder gehalten ! außerdem erhalten die Mital °eder der Ge »
sellschaft für deutsche Bildung auf alle Plätze 50 Prozent Ermäßigung .

x Großes historisches Konzert zu Gunsten der Erhaltung des Lenser
Heldensriedhoses . Die Konzertdirektion des Musikhauses S ch l a i l e
hier , veranstaltet tm Einvernehmen mit der Kameradschaft badischer Leib -
grenadiere am kommenden Mittwoch , 14. November , abends 8 Ubr ,
im groben Festhallesaal ein großes historisches Konzert ,
dessen Reinertrag dem Fonds »ur Pflege und Erhaltung
des Lenker Heldenfriedbofes . deS Patenfriedh ^feS der Ba -
dener , zufließen soll . Das Konzert wird auSgesührt von der gesamten
Harmoniekavelle in einer Stärke von 48 Musikern , also in der Besetzung ,
wie wir sie von den unvergeßlichen Zeiten unserer Leibgren/idieekapelle
noch in Erinnerung haben . Die Leitung des Orchesters , dem noch 14
Herren der ehem . Grenadierkavelle angehören , bat der ehem . Korossührer
der Boettge -Kavelle . Sngo Rudolph . Es Ist übrigens gelungen , ein
Trommler - und Psciscrkorvs zur Mitwirkung heranzuziehen , dessen Lei -
tnng der ehemalige Regtmentstamlwr Wilh . Hunkler übernommen
hat . Es haben sich ferner zur Verfügung gestellt : der Männergesang -
verein ..Eintracht "

, ein Knabenchor und Herr Chr . Lorenz ( Orgel ) , welch '

letztere bei dem imposanten Werk „FriedANsseier "
, Fcst - Onvertuce von

Rcin >'cke. mitwirken werden . Alle znm Vortrag gelangenden Werke sind
von Musikdirektor Adolf Boettge , dessen Gedenken daS ganze Konzert -
Programm gewidmet ist, sür dte Besetzung seiner damaligen Kapelle
arrangiert . ES steht sonach etn ganz ungewöhnlicher Knnstiienuß bevor ,
der zweifellos alle Freunde unserer ehemaligen Mrenao ' erkipelle veran -
lasten wird , dieses Konzert zn besuchen , znmal eS sich noch darnm handelt -
dem oben erwähnten Fonds weitere Mittel zuzuführen — Ein ansver »
kauftet Festhallesaal muß Ehrensache sein . ( Stehe die Anzeige ) .

Die Ernährung des heranwachsenden Kindes.
Der menschliche Körper muß im Laufe des Tages verbrauchte

Energie durch Nihrung ersetzen. Der Verdauungsvorgang , der
beim Erwachsenen schon sehr kompliziert ist . wird beim Kinde noch
viel schwieriger, zumal der im Wachstum befindliche Körper be-
trächtliche Mittel zum Ausbau braucht.

Während die zu verarbeitende Nahrungsmenge vergleichsweise
größer ist als beim Erwachsenen, hat das Kind einen noch nicht
ausgewachsenen kleinen Magen , für den die Verdauung ' oft eine
viel zu schwere Arbeit ist .

Viele Eltern wundern sich, wenn ihr Liebling in der Zeit des
Wachstums blaß und schwächlich aussieht . In den meisten Fällen
wird man ihm Schokolade und frisches Obst geben, Nahrungsmittel,
deren Nährwert nicht verkannt werden soll , die aber doch nicht ge¬
nügend wirken. Die Zeit der Krise erstreckt sich bis - in das
16 . Lebensjahr . In dieser Zeit , wo der Intellekt durch die dauernde
Erweiterung des geistigen Gesichtskreises besonders angestrengt ist,
erfordert die dann gerade eintretende Geschlechtsreife weitere Kräfte .
Das Kind treibt in diesen Jahren meist auch Sport. Wie stark dies alles
zusammen aber den unentwickelten Körper angreift , darüber sind kich
die Eltern vielleicht in den seltensten Fällen klar geworden. Gerade ,
daß sich diese Entwicklungsjahre reibungslos abwickeln , ist für den
Körper und seine inneren Organe von ausschlaggebender Wichtigkeit. .

Es stellt sich nun heraus, daß die gebräuchlichen Nahrungs-
mittel in so großer Menge zugeführt werden müssen , daß sie den
Magen überlasten und von diesem nicht mehr verarbeitet werden
können . Die zu beantwortende Frage ist also, welchen Zusatz muß
die gewöhnliche Nahrung erhalten , um die Menge herabzusetzen und
dabei doch dem Körper die zu seinem Ausbau notwendigen Stoffe
zuzuführen.

Mit der Frage, welches Nährmittel hier einen Ausgleich zu
schaffen vermag , haben sich die Aerzte und Fachwissenschaft schon
lange beschäftigt . In eingehenden theoretischen und praktischen Ver-
suchen erwies die von der Firma Dr . A . Wander , G. m . b. H.,
Osthofen lRheinhessen) , hergestellte Kraftnahrung Ovomaltine
ihren hohen Nährwert und ihre hohe Güte .

Ovomaltine wird aus Milch . Malz und Eiern gewonnen . Sie
ist wohlschmeckend, wird in warmer Milch aufgelöst und erhöht die
Leistungsfähigkeit des Körpers , ohne seine Organe anzugreifen .
Die Ovomaltine ist sehr leicht verdaulich und daher besonders für
das Kind von ungeheurem Nutzen . Ovomaltine ist in allen
Apotheken und guten Drogerien zu haben . Büchsen mit 250 gr
Rm . 2 .70 . 500 gr Rm . 5 .—

Unverbindliche Kostprobe direkt von der Fabrik
Dr . A. Wunder . ©. in . b. § ., Osthofen ( Rheinhess.) .
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# PHSnix — Rastatt . Zu dem heute Sonntag , nachm. 8M
Uhr im Phönix - Stadion stattfindenden Bezirksligawettspiel treten
beide Vereine mit ihrer derzeit stärksten Vertretung in folgender Auf -
stellung an :
Rastatt 04 Schmitt , Eugen

Schüttenhelm Mayer , Hans
Senftle Busse Klett

Mayer Schmitt , Fr . Nürnberger Huber ll Huber l

Vogel Eröbel II Lorenzer Heiser Schaffner
Pongratz Wenner Witt

Hennhöser Holzmeier
Phönix Riedle

Die Taste bestreiten demnach den Kampf mit derselben Mann -
schaft , die gegen Offenbur ^ und Sportklub Freiburg zwei verdiente
Siege errang . Die Einheimischen dagegen sind gezwungen , infolge
Verletzungen vom letztsonntäglichen Spiel Neueinstellungen vorzu eh-
men . Für den spielunfähigen Schleicher wird Wenner nach längerer
Zwangspause , zu der ihn eine schwere Verletzung zwang , erstmals
wieder vor dem heimischen Publikum antreten . Durch die Einstellung
des schustgewaltigen Lorenzer auf den Mittelstürmerposten dürfte auch
die alte Schus ;freud ! gkeit im Phönixsturm wieder einkehren und Er -
folge nicht ausbleiben . Die Autoanfahrt ist zu diesem Spiel nicht ge-
stattet .

# S .55.B . — Baden -Bade » . Wo « schreib« n« 8 : Am Sonntag
empfängt der K. K .B auf seinem Platze die stärkste Mannschaft der Bäder -
stadt . Ter B .s.B . Baden -Baden , der In der KreiSltga Wiek! , Hai er «
nor einer Woche den derzeitigen Svivensllürer Achcrn überzeugend ge¬
schlagen ; er steht im Training deS bekannten AnkSantzenstürmers Kugel -

stadt und weist sehr gute Kräfte auf . Der K .K .B , wird seine bestens be -

kannte Ib -Mannschast ins Feld stellen , die gegenüber dem Vorsonntag , wo
sie vor dem Phönixsviel die Zuschauer durch ihr hervorragendes 2vielver -
ständnis entzückte , noch erheblich verstärkt ist. Die Eli ist in diesem Jobre
noch nicht besiegt worden und führt in der Tabelle mit 56 :6 Tonnen

Spielbeginn '^ 8 Uhr .
x «B . f . B — Germania Karlödorf . Man schreibt nnS : Zum

fälligen Berbandsspiel empfängt B . f - B . heute Sonntag den Kreisliga -
neuling . Germania Karlsdorf . Durch den am vergangenen Sonn -

tag gegen de» lvielstarkeu K . T . Eüdsier » einwandfrei er,ielten Sie «
haben die Gäste bewiesen , baß ste nicht als Punktlieferant der übrige »
Kreisligavereine angesehen werden dürfen . Für die derzeitige Form
der V . f . B . -Mannschaft , die durch Neueinftelliing mehrerer junger
talentierter Spieler erheblich an Svielftärke und Geschlossenheit gewonnen
bat . spricht der auf dem gefährlichen Untergrombacher Gelände , ans dem
in diesem Jahr noch keine Mannschaft beide Punkte erringen konnte ,
verdient erzielte 2 :0 Sieg . Da beide Mannschaften bestrebt kein müssen ,
ihren Tabellenstand zu verbessern , kann auf dem B . f . B - Svortplab
an der vcrl . Sardtstrake mit einem spannenden Kamps gerechnet werden .
Spielbeginn HS Ubr . Borher findet ein Iugeudspiel statt .

~i Ans dem Karlsruher Tnrnqa » . Die Handball - Borrunde
innerhalb JeS Gaue « geir ihrem ' rnde entgegen , sodan am kommenden
Sonntag kein grober Spielbetried herrscht . Immerhin sind die zur Aus -
trag .ino kommenden - viele » och iebr für die Plazierung der einzelnen
Mannschaften geeignet . Sin ausführlicher Tabellenstaud kann eist nach

dem nächste» Sonntag veröffentlicht werde » . I » der Anfftiegklasse
stehen sich um 8 Uhr in Ncureut die kurngemeiude Neureul — Tv . Dur «
lach gegenüber . Die Neureuter kann man wohl im vorauS bereits als
Sieger ansehen , denn aus eigenen Platze sind dieselben schwer zu schla-
gen . obwohl die Durlacher nicht so ohne weiteres da » Spiel verloren
geben werden . Ebensalls um 8 Uhr empfängt der Tv . Ettlingenweier
den Tv . Rintheim . Hier dars man gespannt «ein . ob es dem Tv . Rint -
heim gelingt , die Punkte mit nach Hause zu bringen , denn der Plavverein
versteht zu spielen . Fernerhin finden zwei Spiele in der Jugend -
k l a s s e statt , die ebenfalls um 3 Uhr beginnen . Es treffen sich Tbd .
Beiertheim — Tgmd . Neureut und Tv . Durlach — Tgmd . Mnhlbnrg .
In den Unteren Klassen ist Ruhepause , den » nnr in Grnvve 1
findet » m 10 Uhr in Dnrlach ein Spiel statt zwischen Tbd Dnrlach 4
gegen Tv . Durlach . Es wird noch bekannt gegeben , das ! am 14. Novein -
ber eine Schicdsrichtcrvcrsammlung im Restaurant „Hohen -
zollern "

, abends 8 Uhr , stattfindet .

Tages -Anzeiger.
iNäheres liehe im ilnieratenterl . 1

Sonntag , den lt . November .

LandeStheater : Die Meistersinger von Nürnberg , 8—10 Uhr .
Konzerthaus : Die Frau , die jeder sucht, Mi8 bis » ach 9 % Uhr .
Bad . llonirrvatorium für Musik : 1 . Musikalische Morgenfeier im Rat -

baussaal , V*12 Ubr .
Berband zum Tchiitie des Detallreiseuö : 14. Generalversammlung im

Tiergarten -Restauraut , 11 Ubr .
Bortragsaal Kriegsstrahe 84 : Vortrag von Prediger S . G . Mai über

»Das Erwachen der farbige » Völker "
, 5 Uhr

M . T . B . : Kindertnrne » in der Landesturnanstalt , 144 II6t .
Restaurant Siegle « : » rbeiterdiSkussionSabend über : . Hopla . wir leben !"

S Ubr .
Bäckeraehilseuverel » 1888 : Tanz -Unterhaltung In der . Walhalla ". 4

bis IS Ubr .
F . C . Phöftir : Wettspiel gegen F . B . Rastatt im Stadion . HS Uhr .
Beiertheimer Fuftballverein : Berbandsspiel gegen FBgg . Bruchsal ,

HS Uhr .
B . s . B . : Berbandsspiel gegen Germania Karlsbors . *48 Ubr .
F. C . Miihlburg gegen F . B - Knielingen , H8 Uhr .
Karlsruher Fnbbavvereln I b gegen B . f . B . Baden -Baden l , H3 Uhr .
Stadion Dnrlach : Konzert , ab >44 Uhr : Tanz , ab 7 Uhr .
Kolosseum : Variete -Revue «Die große Parade ". 4 und S Uhr .
Kasfee - tlabarett Roland : Das neue Attraktions -Programm , 4 und 8 Uhr .
Wiener Hos : 2 Vorstellungen mit Tanz , 4 und 8 Uhr .
Kaffee Bauer , RatSkellerkaffee : Uebertraguug der Hauskapelle , Rund -

suuk - und Schallplattendarbietungen .
Ichlokbotel : Abeud -Kouzert .

Restaurant Prinz Berthold , Hardstr . 123 : Frühschoppen -Konzert t>' n 11
bis 1 Uhr : Nachmlttags -Konzert . 5— 11 Ubr . Kapelle Weiß .

Rest . Frledrichsbof : Konzert des Wiener Künstler - Quartetts Tomaschek .
8 Uhr .

Kassee Giiner Banm : Tanz . ,
Parklchlökle Dnrlach : Tanz , ab 4 Ubr .
Rest . Felseneck : Herbstseier mit Konzert .
Bad . Lichtspiele — Kouzerthaus : Der Kampf um die Scholle . 4

Glorla -Palast : Zwei rote Rosen . — Beiprogramm .
Palaft -LIchtlpiele : Der erste Kuh . — Beiprogramm .
Alla » tik-? ichtlvi « le : SchiudervanneS .
Welt - Kino : Der geheimnisvolle Ozeanslng . — Bufsalo Bill ir .
Kammer -Llchtspiele : Unter den Laternen .
Uniou - Tbeaier : DaS Mädchen aus Frisko . — Beiprogramm .
Ware » Sie schon i » der Korallengrotte ?

Allantik -Llchlsplele . »°°t. ab 2 vdr-
• Schinderhannes iri ! G
Morgen endgültig letzter Tag dieses großen Erfolgsfilmes . 28348

Weifkino . Nur noch heute nnd morgen unser Bomben -
Schlagerprogramm in ErstauffUhrung !

Der geheimnisvolle Ozcaniltig
11. Buffalo Bill | r. Eine Wildwestkomödie

Akten .
5 köstlichen

28346

Gedenket der Haussammlung für das Zufluchtsheim der Obdach'
losen des Frauenfürsorgevereins und für das Caritas-Waldheim

Nach Räumung meines bisherigen Ladeos be¬
findet sich jetM mein Geschäftslokal im glei¬
chen Hause , parterre , in den hinteren Räumen

Eingang durch den Hausflur
Oortselbst Fortsetzung des Total - Ausver¬
kauf« in Uhren , Gold - und Silberwarea |

wegen vollständiger Geschäftsaufgabe

2Q% Rabatt auf alle Waren

Wilh. Devin
Uhpmaehepu . Juwelier

Kaiserstraße 203

Liköre halb so teuer
® «nn Sie , wie schon Zhre Eltern und
Großeltern es taten , sich Zhre SchnSpse
mit den echten Zteichel-Kssenzen selbst be«
reiten . Gie können sich dann leben , auch den
köstlichsten £ iför leisten . So genießt und svart
man zugleich . Zeder Versuch ein Meisterstück ,
wenn Sie Reldiel - EMensen , die Marke
der Stenn « - verwenden , die vollwertige Qua -
lität und i)utee Gelingen verbürgt , ßriwlfl .
in Drogerien u . Apoth ., vr Zieichels Rezept ,
büchlein daselbst umsonst »der kostenfrei durch
Otto Reichel .Berlin SOJBiicnlMhalM

BrielullWijge
liefert rasch » . prciew
Irurt ff Xhtrtnnrtcn

lBadlsch « Press »'

Kapitalien

ReltkaushWothek.
sowie Auswerlungs -
hyvothekrn zu kaufen
gesucht . <W2v !i)

Otto Raab ,
« losestr . 1». Tel . 5059 .

Atlantik Flieger
Weltschlager .

Bom Verl . Poltzelvräsidium als Geschicklich-
keitssviel geprüft . Vorband . Baiazzo wert -, z.
d , Weltschl auch umgeh . Anfertigung aller
Äutomatenteile . (593075)
ftrlfj Busse . Blu . -Nenkölln . Kaiser -Friedrich -
strafte 197 . Prospekte gratis . Vertreter gesucht .

PELZE

KypoMen-
oemer

gesucht
tn Sölten von Jt
ionir 8ono. inon
Iw0 « 7000 . 10 000.
1* 000— 15 000 u.
liöber aus beste
Aulagen . Zins
bis zu 12%.

Angebote — lo »
ttensre ! lür Geld¬
geber an
Ana « » S » mitt

Hovotbeken .
Sarlsrube .

HIrlchstr. 4».
Tel 2117 .

<280891

Vi M weh?
haben Sie SenhluD, wadenHrampl,
oder dieses graßlich nervöse
fieiiiil in der Ferse ? Ermüden
Sie rasch? Haben Sie Ballen.
Schwielen. Hühneraugen? wir be¬
seitigen niciii nur die Symptome ,
sondern auch vor allem die Ur¬
sachen des uebeis durch die
wunderbar durchdachten , in le¬
dern Schuh unsichtbar tragbaren
Dr . scUDii - Riss - Püege
Hellbebelte . Ein Sachverständiger steht am 13. n. iß . Itou.
völlig Kostenlos beratend zur Verfügung in der separaten

Fußptlege - flbtiilung im
Schuh - Haus

Eugen - Loew - Hölzle
Kaiserstraße 187.

Fordern Sie gratis die Broschüre , Die Pflege d .Füwte '.

Mäntel
Jacken
Besätze!

I Reparaturen u.
Maßanfertigung .

Ohne Provision!
'.vrr Kapitalien . t »tpu
(Ocfcn, Bauneldcr ,

j Tarleben beniit . , wcndc
fiel) um Auskunft unt .
Nr PI !X> nu die Ba

! disckie Presse . ^

Eigene
Kürschnerei

B183

1fCHR AMBKE
! Kaisersfrasse 167

Wer ?
einen Teilender sucht
oder stch selbst zu be -
teilige » wünsliit , elne
Krsellschalt zu gründe »
Uder fein Unternehmen
zu fintieren bezw zu
liguidicreu beabslchttcit .
wende sich veraueus
voll oN das <27771 >

Treiitiandbliro
Josef KrebS ,

Karlsruhe . Tullastr . öd.

in leber Höbe , für Stadt u . Land , zu günst .
Bedingungen und Zills , böchste Veleihung

für Altbäuser + Zienbanten
silr Industrie + Kommunen

durch Finanzgesch . H . K . Bold . Karlsruhe ,
Kaiserstrabc 122 (bei Ansr . Rltckp .) . (BV00 )

lO Mille
aus Privatband gegen 7sache erststell . Sicher -
beit von lol . Unternehmen gelucht . Gest . 3u -
schrifleu unter Nr S^Sla an die Bad . Presse .

WM ebeimrelider MM
würde einer arbeitsame « Geschäftsfrau

29 000 R .-MK .
als 1. vnpothek auf prima Aniveseu , Steuer -
wert « 6 UOO AJ/ . zu 8 Pro, . Zins überlassen .

Gest Offerten von Selbstgeber sind zu
richte » unter ? !r . V186 an die Bad . Presse .

fiffl. 50- 100 .000.-
Beteiligung

als tätiger Teilhabet gesucht , ent -
weder in industriellem oder grös, .
kausm . Unternehmen , gleich wel¬
cher Branche .

(Äesl . Offerten unter Nr 29079
an die Badilche Presse .

NeftKauifchMing
od . Hnpothek mit entsprechendem Nach -
las , zu kaufen gesucht . Sofortige An -
zahluug bis zu SviXX ) Mark . Offerten
unter Nr . & H. 4444 an die Badische
Presse Ml . Sauptvost erbeten .

Geldeinzug
sicher und billig .

Treuh . - u . Rechtsbüro
Brenner , Stadt O .- Jn
lpekt .a .D ., Karlstr . L9a .
Tele «. SS74. (FH4A5 )

PELZE
Machen Sie sich die Erfahrungen
des gewissenhaften Kürschners zu
Nutze und lassen Sie sich nicht
durch .verlockende Anpreisungen
▼erlelten, an unkundiger Stelle
zu kanten . Sie kaufen

bei uns, also direkt
beim Großhersteller
echte Pelze jeder Art ,
Pelzmäntel — Skunks
Füchse - Wölfe — Pelz¬
besätze USW. usw .

üssüMi besser ». Dünger
und haben eine Auswahl tausen -
der fertiger Pelze und Felle , die
Ihnen von keiner Seite auch nur
annähernd geboten wird .

Gro s s kUr schnerel

Wim . Zeumer
Kaiserstrasse 125/127

Gegründet 1870 28445

Dame , Ende 30 , cvg . ,
b -iuSlich u . gcfchäftst ..
mit ctw . Permögen u .
Wasch , ausstatt ..wünsch !
die Bekanntschaft eines
tüchtigen , sol . Herrn in

Position , am lieb¬
sten Geschäftsmann , je
doch nicht uubed . ersor -
derlich zwecks späterer

Ehe
D ' skret . zugesich . und
vcrl . Permittl verbet
Zuschrift . Ii . Nr . OlZS
an die Badische Presse .

MkdrsiilülWeiiZiisoiM?
Wii geben ans holländischer Privathand

schnell und günstig Hnvotbeken ab j { 1000.— .
W . F Oeschler .

Berliu - Johannistbal . Stubenrauchstr . 17.

1% Zinsen
große Summen
Auslands -Geld

für
Industrie betriebe

und
Geschäftshäuse 1
von Rm . 100,000 .—
auiwärts . Angeboie
unter Nr . J159 an
die Bad . Presse .

RcichAbeamt sucht von
Scilistfl . 100 .<C »i . 5%
Mouatsz u Sicher » .,
aus 2 Monate ZinS
kann fof . in SKizug ge¬
bracht werd Ana . u .
Nr Q1 » I a . Bad . Pr

Hypothekengeld
in jeder Höhe günstig
bei voller AnSzabliinzi
sofort auszuleihen .
Angebote unt . VI Sil

an die Badilche Press « .

i\ icht heiraten .
f. Verbind , anknüpfen
erst eing tnforin . dch .
Pr . -Detektiv Stein ,
Pol .Wachtmstr . a . T . .

Pforzheim T . IIS ,
« eltverbindg . W75SS
Wwe . , 40 I ., mit 2

Mädchen (8 it . 14 J . l ,
sucht Bekanntschaft m .
anständ . Herrn , auch
Witwer , zw .

Zuschriften it . C9964
an di Badische Presse .
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
.? räulein , evgl ., 4*) Y.

alt , gute Erschein ., mit
elg . Heim . kl . Land
haus , wünscht Beain
ten . Lehrer oder Ion
st ' gen Herrn in guter
Position zwecks

Keirat
kennen zu lernen .
Anschriften mögl mit

Bild unter Nr . BW7
an die Badische Presse
D ' Skre' isri verlangt u .
ziig "sichert .
♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦

Heirat
Ein glückliches Heim

möchte ich einem besf.
gebild Serrn . in gut .,
sich Stellung , im Alt .
von 45— 5B 3 Meten

Ernstgem Zuschriften
unter Nr 3150 an die
Radische Presse erb

Heirat
Hauvtlekrer . kach .. SK

Iialire ^ im Cchwarz -
wald natur - und mu -
fif (i, wünscht braves ,
ehrt . , kalb Mädel , gm .

Heirat
kennen zu lernen .
Ärschr . mit Bild unt .

.',117a an die Bad Pr .
Berichwiegenh . Ehren !

Weihlillllit5WNsllj
^ räulelii . 39 Jahre ,

r ' schaitätalcnt , mit
nfalifcfi . Natiirfrenn
bin . mit etwas Ber -
mögen , sucht ans die -
sem Weae seriösen
Herrn zwecks

Heirat
kennen zu lernen . W ' l -
wer nicht giisaeschll ' sl
^ ' Ns' g ' in . Angebote■" Ute unter ~ .V>.442*',

an die Badlsch ? Presse ,
Filiale Hauptpost .

Besseres Vrliuleiu . kath . , ansaugs 30, m "
schöner Aussteuer und Vermögen , wünscht *
da es ihr an vaisender Gelegenheit fehlt M"

Bekanntschaft eines charakterfesten Herrn i"
sicherer Stellung zu machen zwecks

HEIRAT .
Mittlerer oder höherer Beamter , der sich nack
einem gemütlichen Heim lehnt wolle Ossertt
mit Bild . da >< wieder zurückgesandt wird , un -
ter Nr . JI0S an d-ie Badilche Presse einreichen -

Bausachmann
Beamter , solid , ernster Charakter , grotz . low «
vathisches AeuKere , vermögend , wünscht eine
gebildete wirtschaftlich erzogene Tarne bis 2 '
Jahre , gros, , schlank , zwecks EheanbahnunS
kennen zu lernen . Ausfliblliche Zufchrilten
mit Lichtbild , letzteres wird ehrenwörtlich zu -
rückerstattel , unter Nr .i .lANa an die Badilibk
Press « erbet «« . Verschwiegenheit Bedingung

sucht Küchenchef . 38 I ., mit guter Ver -
ganncnheit . 5000 J / Barvermögen u . Le-
bensversich . , in Restaurat .. kleineres Hotel
oder sonstiges gutes Geschäft Gesuchte soll
nicht unt . 28 Jahre sein . Witwe mit Kinv
nicht ausgeschlossen . Zulchrikten unter
T . W . fi5 #7 an Anzeigen - Heubach Ann .«
Crved . . Heidelberg . ( A3110 )

Inniger Wunsch
ist es ig . selbständ Kaufmann mit aufblübc »
dem Fabrikationsbetriebe und Grokkandlg ^
hübsche, geb . kath. ? ame b. ca . 2V ft . aii f
guter bürgerl Familie kennen zu ierm 'i'-
Wünsche vornehmen gerefften Eharaktek '
liebes , hänsl Welen . frohsinnig . mit Lust v '
Liebe zun, Geschäfte .. ?>nteressene ! nlgge kZ-
10—15 Mille . Entwr . Znlchr . mit Lickitbil̂
evtl . freundl . Be -. mittlg . v . Angeh erbete »
unter Nr . Uiäa an die Badische Presse .



Sonntag , den 11. November 1928. „vadttcht Presse- lSonntag -Avsgabej. « r. SZS. Seite « .

Beste Betten zu sehr niedrigen Preisen !
Metall -Bettstellen , Ia Fabrikat mit Patentrost von Mk. 19.- an
Kinder -Betten , in Metall und Holz , reichste Auswahl , sehr billig
Deckbetten , volle Größe , federdichte Stoffe 52.-, 39.-, 27 . -, 22 .S0, 15.50
Kissen , gut gefüllt 24.- , 19.50, 15 .50, 11 .50, 8.75 , 5.90, 4.90
Matratzen , eigene Anfertigung , alle Füllungen sehr preiswert . Drelle , gute

Qualitäten , schönste , neueste Muster .

Betten - Spezialhaus Buchdahl

Holzbetten , Weißlackmöbel : Schränke , Waschkommoden , Nachttische ,
Wickelkommoden , Säuglingsbetten (Paidi , fahrbar ).

Steppdecken , beste Fabrikate , volle Größen von Mk. 14.50 an. Daunen¬
decken , sehr preiswert , alle Farben . 26673

Wolldecken , Kamelhaardecken , größte Auswahl . Schlarafiia -Matratzen .

Karlsruhe , Kaiserstr . 164 ,
an der Post

Statt besonderer Anzeige .
Oott dem Allmächtigen hat es gefallen , meinen lieben Mann,

unseren herzensguten , treubesoi gten aVater. Bruder , Schwager und
Onket

Herrn Emil Seemann
Fabrikdirektor

Vorsitzender des Arbeltgeberverbandes Kehl ,
Mitglied der Handelskammer Lahr und

stellvertretendes Mitglied des Reichsbahnrats

nach langem , schwerem Leiden , gestärkt durch die hl . Sakramente ,
in die ewige Heimat abzurufen .

Kehl a. Rh., Karlsruhe . Donaueschingen , Stuttgart . Kattowitz .
den 11 - November 1928.

In tiefster Trauer :

Marie Seemann , geb . Schneider.
Willi Seemann , stud . mach.
Walter Seemann , stud. ehem.

Die Beerdigung findet am Dienstag , 13. d. Mts -, nachm . 15 Uhr .
auf dem Karlsruher Friedhot statt -

Trauerhaus Weltzienstr . 32 . 5429a

Nach kurzem Krankenlager wurde unser Mitarbeiter

Herr

Emil Seemann
Direktor der Brikettfabrik Kehl G. m. b. H. in

Kehl a . Rh .
allzufrüh den Seinigen und unserem Unternehmen durch
den Tod entrissen .

Der Heimgegangene ist über zwei Jahrzehnte im

Dienste unserer Firma gestanden und hat mit seltener

Schaffensfreudigkeit und in treuester Pflichterfüllung un¬
serem Unternehmen seine Arbeitskraft gewidmet . Es soll
i hm unvergessen bleiben , wie er in schweren Tagen

sein Bestes für das Wohl unserer Firma eingesetzt hat .

Wir werden dem Verstorbenen ein dankbares und
ehrendes Andenken bewahren .

KONSTANZ , den 10 . November 1928.

M, Stromeyer Lagerhausgefelllchaft .
tu

Todes - Anzeige ,
Nach langem , schweren I >eiden ist am Donners¬

tag im hiesigen Diakonissenhaus mein lieber Mann ,
unser guter Vater

Herr Karl Qutekunst
Metzger

im Alter von 40 Jahren in die Ewigkeit abgerufen
worden .

Karlsruhe , den 10. November 1928 .
Hardtstr . 20

Die trauernden Hinterbliebenen :
Emma Gutekunst , geb . Hagenbucher .

nebst Kind Bruno .
Sofie Hagenbucher .

Die Beerdigung findet am Montag , den 12 . ds .
Mts ., 2 .30 Uhr nachmittags , von der Friedhofkapelle
ans statt . (28276

sollen die Leute
es erfahren , das ,
Sie etwas zu
verkaufen baden ,
wenn Sie es nicht
bekann » machen

Geben Sie noch
beute eine kleine
Anzeige in der
Ladii ' m - n Presse
auf . Sie werden
vom Erfolg über ,
raich « lein

BiiinIlluitW

MltfMf

Frautlüesenig
Schülerin u Assistentin
d . Jßveruer Haldane .
MalhvslraKe 22, part . .

dir ric Haltestelle .
Sprechzeit 2 — 7 Uhr

Formen mit denen sich jedermann
und jedes Kind : Jndlaner
— Reiter — Tiere und
viele anderen Figuren selbst
anfertigen kann . Das Voll¬
endeste und Neuzeitlichste
auf diesem Gebiete , interes¬
sant und lehrreich für die
ganze Familie . Verlangen

Sie sofort K a -
talog gratis
und portofreiohne jedenKauf -
zwang . Wo nicht
zu haben , Lie¬
ferung diiekt an
Private ab Fa¬

brik . A2978

Gebr . Schneider & Co . , Gießformenfabrik ,
Leipzig Nr . 22 21 .

Statt Karten .
Todes -Anzeige .

Arn Freitag abend verschied im Alter von
8I Jahren unser lieber Vater

Jakob Stroh
Stadtrechner i. R.

Die trauernden Hinterbliebenen :

Albert Stroh, Postrat
Otto Stroh , Amtsgerichtsrat .

Die Beerdigung findet am Montag , den 12- d
Mts . nachmittags 3 Uhr , vom Trauethause , Rastatt ,
Herrenstr . 26. statt .

DF. med. A.FUltlfC
prakt . Arzt

Chefarzt der Wdsserheüansfalf
51. Urban der Barmh . Brüder

Freiburg i. B.
■iat sich ab I . Novbr . 1928 in Freiburg I. Br.

niedergelassen .
Sprechzeit : vorm 10— 11 Uhr im Kurhaus

Schlangenweg 13 (Telef 6611 )
nachm . 2—4 Uhr privat

A3124 Merianstraße 37 (Telef . 7071 )

Habe mich in Durlach
Auerstr . 51 , part . , niedergelassen

Friedrich Sdiredfliaas
staatl . geprüfter Dentist .

F .H . 4374
^

Niemals dürfen
Sie es unterlassen,

Aufruf
an alle Geplagten !
Rheumatismus , Gicht . Ischias . Nervenschmerzen ,
Kreuzschwäche . Hexenschuß Seitenstechen usw .
haben Sie vielleicht schon Wochen - und monatelang
gequält — soll das so weitereeh n ? Nein . Schluß
damit ! Die Einreibung „ Rheuma - Sensit " hat sich
dagegen stets bewährt Wir wollen Ihnen hier keine
langen medizinischen Vortrüge halten Hilft ein
Mittel nichts , so nützt Ihnen die schönste Beschrei¬
bung nichts . Hilft es aber so werden Sie froh
sein , wenn Sie nichts mehr von der Krankheit zu
hören und zu lesen brauchen Am einfachsten ist
es darum , es zu versuchen . Wir versenden

300000 Tuben
„ Rheuma -Senslt "

(Deutsches Reichspatent )

kostenlos
an Leidende . Teilen Sie » n » auf einer Postkarte
Ihre Adresse mit . das genügt Geld mitzusenden , ist
unnötig Wir senden Ihnen auch keine unverlangte
Nachnahme ins Haus . Sie erhalten vielmehr voll¬
ständig kostenlos eine kleine Probetube .. Rheuma -
Sensit Sie versuchen das Mittel und wenn es
Ihnen zusagt , so kaufen Sie es in der nfichsten
Apoth ' ke oder Drogerie . Haben Sie es noch nicht ,
so besorgen Sie es sofort Die große Tube kostet
75 I ' f .. die Doppeltube 1 50 RM Das ist eine billige
Art . große Schmerzen schnell loszuwerden Erst
kostenlos versuchen dann kaufen — das wird Ihnen
bei keinem anderen Mitte ] geboten . — — Adres¬

sieren Sie an :
(A3107 )

Sensit G. m . b . H . Berlin 292 , Wllhelmstr . 28
Fragen Sie Ihren Arzt !

in Reste » .. . . ..
« cn Versichern ligs - Aitgetegenbeilen (auch bei

Srankenvers u In allen fonsti -
. leaenh ,

utO' Uufällen ) iick im Zweifelsfalle fachm
Rat zu holen bei der Beratungsstelle kör
Soeialversickernna Karlsruhe . Voeikdltr 4 ,
ftetnruf 7200 . Ind . R . Sigmund . Benv .-Dn .
I, R . . langiähr . GefchaftMhrer der Allgem .~ ' M (27988 )Örtfl

'
tranfenfaffc Karlsruhe .

Weihnachten

Reizende Neuheiten in Spielwaren »Chrisl -baumschmucr »
Uhren »Ledertaschen *Musikinstrum .«Hausgeräten u.sw

Reichhaltiger Weih nach teka ta log gratis u. franko
Burgsmüller ■Betriebe , Kreiensen i». nr . 319.

Herrenzimmer
ichwer eichen , zu Verls .
Hirt , Adlerstr . 22 . H . 4

©458)

Eichenes
Schlafzimmer

voll , außerordentlich
billig von Schreinerei
abzugeben Geg . Kasse
od Raten . Angeb . u .
F .H .4443 an die Bad .

fttl . frmiwtt ' pft

2 Kinderpulte
neu . zu verkf . (98278 )
Sokienttr . 112, Zchniid .

Zeichentisch
2 m x 3 m , (zwei
Platten ie I m X 3 m
In Papp - lbolz ) , ein gr .

Stet,pult mit Treb -
stuhl , eine Stehleiier ,
eine Badewanne «obnc
Ablauf ), ein Gasvade
oten gebr ., abzugeben .
Zu erlrag . unter D20 -I
in der Bad Presse
Anzufeh nachmittags

von 2—4 Ubr .

Schlafzimmer
Eicken gebeizt , schöne
Eorm . Schrank 180 m .

ristallglas uud weiß
Marmor nur

750 Mark
Kaufmann SDfme

Möbel
GotteSaner Kaserne

Wolfartsweier « . !> n tu
0486 )

Iiis , « iiidcrveit , Kiavv
sportwagen m . Tach
mod . ttinderlicgwagcn
20 M zu verl . (28331 )

Lacdnerstr 18 . I ., r .
■Bill . Mödeloerlts .
kompl . Schlafztmm . NI
neuen Mntratz . 20t>^ <
,'iuS/tUgtisch . 6 Stühle .
Ipiegelschrcinke . Bii
>etts in nubb . u eichen .
2 größ Spiegel usw . b .

M . D i e t e n b e ck,
Marlgrasenst . 23 . BöOL

Poliertes

Speisezimmer
neu , bell , kirschbaum .
engl . Blitett . 2 Mtr . .
Glalerschrk .. Aus,lebt .
Slüble nach Wahl ,
hochmodern . V großer
Schreinerei , ca . 30 %
unter Preis avzugeb .
Ansr u F .H .44»0 an
B Pr .. ?>il . Hauptp .

, Weiher Herd
mit angebautem Gas -
Herd mit Backöfen so-
wie « ohlenbadeofen
(Kupfer ) . beides ganz
neu . umständehalber
weit unter Preis ab -
zitaeben daielbil ge -
volueter Nachistuhl . 5
M , ovaler Tis « . 3 M .
Bernhardstr 19, IV . .
rechts . ( iB4i)4 )

Wenig gebr ., weiß
emaill Kohlenherd . 70
Ji Gasherd m Back¬
ofen . 50 M , weg . Um¬
zug zu verk Siicher -
straße 25 I .

( FH4429

Gasherd
kombiniert

. Kaggenau "
, be¬

reits neu . sowie
Flurgarderobe

dunkel eich., neu -
wertig . preiswert

zu verlausen .
Gebhardstr .17,111 .
b. d. Welsenstr .

Anzus 11 —4 .
( 8508 )

Flügel
Pianos

neu und gebraucht , nur
bestvewährlcr Fabrikate
empsiedlt zu besonders
günstigen Zahlungsbe
dingungen (28186 )

PianohauS

H. Müller
Schüyenstraße 8.

fachmännische Bedien .
Reparat .. Stimmung .

Grudeherd
gebr ., gut erhalt . bill
zu verkausen . (FH4408
Hirschstr . LS. III ., lks .

PIANOS
von Qualität taufen
Sie zu überraschend
aiinft Preisen u . Be¬
dingungen im (23943

Pianohaus
PI ». Ho >:enstein Sohn

Sosienstrasje 8

19̂

Um
ohne Anzahlung geg
monailiche Teilzahlung
von NU! 25 Mark an
grachttrei sev Käufer -
Iiation Glänz begnt -
achtete Fabrikate in
grober Auswahl zu
niedrigen Preisen .
Älte Instrumente wer .
den in Zahl genomm
Dudolt Schoch .

ÜRrlarafae ,
Rüppurrerlirafte 82.

Ei » neues
üeiei i LecmeiierPiano
besse, wie jeder
(Äelegeuheitskaus .
Teilzghla . wiieie .
Unverbindl . ifte-

rechiiniig im
Pianolager
H . Maurer

Hasse . Straße 176.
(29113 )

PIANOS
itoci fabrikneue , eines
dunkel gebeizt , eines
schwarz pol ., 5 jähr .
Aabrikgarantie , werd .
umständehalber sehr
preiswert abgegeben .
Aus Wunsch auch Teil
zabluug Ang ^b um
Vt.Sl . 4427 an die Bad .
Presse ft ' t k>auptpost .

Meistergeige
alte , preiswert zu ver
kaufen Angebote unt
Nr . S42? a an die Bn <
dttche Presse erbeten .

Sctireiiimascnine
Orga -Privat

MK . 14 . - monatlich

Generalvertretung
A . Striiblc , Karlsruhe ^
Belchenstr . 4N. (FH4308

Tlhreibllllisltint
beste Marke , noch neu
preisw . zu verkaufen .
Mit Garantie . Evtl
auch Ratenzahlung .
Offert , u . F .H . 444V

an die Badifche Presse .
Filiale Hauptpost .
I Nähmasch . f 35 .(C.
1 Chaiselongue , gut
erhalt , billig zu ver¬
kaufen (B497
Amalienstr 4fi IV .

Nähmaschine
ber . neu . Schnellnäher
(Haid & 9Jeu ) , zu vkf
Hohmann , Karl Wil

Helmste . 23 . (58303)
Wer kauft

Münzen ?
<I « b>läumsstacke ) .

Angeb . unt . Nr . F206
an die Bad . Presse .

1k

IS
Gasbadeöfen

Bezug durch dl « Fachgeschäfte
Illustrierte Drucksachen kostenlos

MttV -WMttNtt !

1 Partie Schalenhalter ,
Kaschieningen , Baldn
chix», zu sehr billigen
Fabrikpreisen auch bei
Kleinmengen offeriert .

Elias KrotowSki ,
Melallgrofthandlung ,

Schützenstratze 86.
Baroek - Uhr , Oelge -
mälde u . Stand - Uhr
a . Priv .-Bes preisw .
zu verkauf Hirsch -
str 30 III ( FH .4442

Wechselstrom
Motor

1/8 PS .. 120 « olt .
billig zu verkausen .
Durlach . Hauptttr . K4,

Hos . (28222)

Billig zu verkauf .:
Blitz Wölk . Motor
3 PS ., s. TranSmils .
Wurstfüllmaschine und
Biengemuldc . Näheres
Adlerstr . II . im Laden .

(B488

B u g a 11 i
rafsig . Svortzweifitzer ,
mit 2 Notsitzen , neu
lackiert , mit allen Schi
kanen . zu dem antzerge -
wohnlichen Preis von
Mark 2500 .— sofort z»
verkaufen bei (28338 )

Autohaus Fluhr .
Durlach . Hauvtftr . 7S.

Fiatwagen
vollst , geschl.. 4—5 Sitz .,
6/25 PS ., bes . Umst
halb , zu verks . Anzus .
Samstag . Senntag u .
Montag b . Breitender -
ger , Hausmslr . . Schloß
platz 19 . Telesan 9S8.

3 15 PS

Dixi
Mün ^ nlammlunsi
auch elnz . Stücke wcr ^
den abgegeben . Angeb .
uniet Nr . F . H 442V
an die Badlsche Presse , i U .- Rad «n . Badenerstr^ ' ' " läftr .

Sitzer .
ren .

Filiale Hauptpost .

nur Probe
zu verkauf .

(5413a )
m i I ff u fi,

83—85. Tel . 1077.

AUTO
9/28 . Brennabor . S-
Sitzer osfen u . geschl .
auch als Lieferwagen
seht geeignet billig zu
verkaufen . _ (50479)

ftatl Söqel ,Saiancnitr . 5. Tel . 4862

Wagenverkauf
1 gut erhalt . MSVel -

wagen , \ neuer 4 rädt
Fcvcrlianvwanen , ein
»euer 2 rädr . Feder -
Handwagen , 3 gebr
Handwagen . (B489

Wagnerme stcr
Johann Doli ,

Grenzliras !? Nr . v .

Wanderer -
Motorrad

4>4 PS . . 2 Ehl .. 8000
km gefahren , preis
wen zu verkaufen .
Anzusehen bei Kaiser ,

Sosienstr . 79 (28140
Herrenrad gebr . 35 A

Herrenrad , Opel w . neu
75 M . Damenrad wie
neu 65M verk . Schleifer
Rintheim . Hauvtftr . 100

(28164 )
H . -Rad , w . neu weiß
Emailherd , reparat .-
hedürft . , bill . z . verk
Herrenstr 60 part .

( FW 1076
Dam .-Fahrrad , sehr
eilt , verk zu 20 Jt .
Frtihlincstr . la I , Vor¬
derhaus (B505
Eleganter . Weiber

Kinderwagen
zu 30 Mk . zu verkauf .
Zeppelinstr . 29 . 3 St ..
Albsiedlnng . (B501 )
Eleg . fast neuer weiß .
Kinderwaaen

zu verkaufen . (282Y2(
Bälkerei Stet " ,

Norkstr 13 »m Laden
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an die Badlsche Presie .
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Im Auftrag von beif .

Herrn : Smokinganzug
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mit » . Figur , billig av >
zugeben . (B216 )
Lesflnnftrahe V8, I . St .
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Zückveskleittscliv ^ ntiusfne un «I Wlitschafts - Zeitung
Unznrelchende Abschreibungen .

Scheingewinne und Subslanzveriuste.
Von

Dr . Werner <2enzmer -Berlin .
Nimmt man eins der grohen Börsenbücher her und oergleicht

den Buchwert der Anlagen der Aktiengesellschaften in den Bilanzen
von 1927 mit den Bilanzen von 1913, so findet man bei weitaus
dem gröhten Teil der Unternehmungen , die sich gegenüber 1913 nicht
wesentlich vergrößert haben , dah die Anlagen 1927 geringer oder
höchstens ebenso hoch bewertet sind wie 1913. Als die Goldmark -
eröffnungsbilanzen aufgestellt wurden , stand jeder unter dem Ein -
druck der Vorschriften des Einkommensteuergesetzes vom 10. August
1925 , die im K 197 Abs . 2 als oberste Grenze für die Bewertung der
Gebäude und '

Maschinen den Anschaffung ?- oder Herstellungspreis der
Gebäude und Maschinen am Stichtage der Eröffnungsbilanz abzüg¬
lich ein Drittel festsetzten. Da bei der Aufstellung der Eröffnungs -
dilai ^ cn neue Gebäude und Maschinen ungefähr um die Hälfte mehr
kosteten als vor dem Kriege , so entsprach ihr damaliger Wieder -

beschaffungswert abzüglich eines Drittels ungefähr den Vorlriegs -

preisen . Wenn auch die Eeschäftsbilanzen aufgestellt werden körn¬
ten , so haben doch die Vorschriften der Steuereröffnungsbilanz zu-

samnren mit der alten Gewohnheit möglichst „solider " Bewertung ,
dazu geführt , dah weitaus der überwiegende Teil der Industrie die
Gebäude und Maschinen ungefähr zu den Vorkriegswerten ( abzüglich
der inzwischen eingetretenen Abnutzung ) in die Goldmark - Eröff -
nungsbilanz eingesetzt hat . Auf diese niedrigen Buchwerte der An -
lagen richten sich heute , wie fasziniert , die Blicke der Öffentlichkeit ,
namentlich auch der Banbwelt im In - und Auslande . Man weih ,
dah die Voraussetzung der Bilanzierungsvorschriften im Einkommen¬
steuergesetz vom 10 . August 1925, nämlich die Voraussetzung , dah
die damaligen Maschinenpreise eine vorübergehende Ueberteuerung
aufwiesen und aus die Dauer wieder aus die Vorkriegspreise zurück-
gehen würden , sich nicht erfüllt hat . Es ist bekannt , dah der Neubau
von Gebäuden heute 75 bis 99 Prozent mehr kostet als 1913. Auch
die - staatlichen Gebäudeversicherungen rechnen damit . Die Preis -
steigerung der Maschinen gegenüber der Vorkriegszeit ist ungefähr
ebenso groh . Und was ist die Folge dieser Verhältnisse und ihres
Vergleiches mit den Bilanzen der Aktiengesellschaften ? — Ein Ge¬
raune , der Eingeweihten im In - und Auslande über die ..enormen
Reserven " in den niedrig bewerteten Anlagen der deutschen In¬
dustrie . Zugegeben , dah in den Buchwerten der Gebäude und Ma¬
schinen eine Reserve liegt , weil wie die neuen , so auch die alten Ge ^
bäude und Maschinen heute doppelt so hoch bezahlt werden , wie 1913 !
Aber braucht man nicht auch das Doppelte der Vorkriegspreise ,
neue Gebäude und Maschinen zu beschaffen , wenn die alten abge -
nutzt sind ? — Die Mittel zur Wiederbeschaffung abgenutzter Ge -
bäude und Maschinen sollen durch Abschreibungen auf die vorhan -
denen Anlagen geschaffen werden . Wenn nun aber auf Vorkriegs -
preise oder gar auf die noch geringeren Buchwerte der Eröffnungs -
bilanz abgeschrieben wird , so bekommt man doch nur die Hälfte oder
noch weniger von den Beträgen , die zur Wiederbeschaffung abge -
mutzter Gebäude und Maschinen notwendig sind . Wie heute tatsäch -
lich abgeschrieben wird , zeigt ein Beispiel aus der Praxis . Eine
Maschine , die im Jahre 1919 für 190 999 RM . angeschafft worden ist,
kostet heute 199 099 RM . Entsprechend der normalen Lebensdauer
von 20 Jahren sind bis zur Goldmarkeröffnungsbilanz jährlich 5
Prozent — 5990 RM . auf die Maschinen abgeschrieben worden , sodah
1925 auf diese Maschine 75 990 RM . Abschreibungen vorhanden
waren , während die Maschine noch einen Buchwert von 25 009 RM .
besah . Dieser Wert von ca . 25 999 RM . ist in die Eröffnungsbilanz
eingesetzt worden . Selbst wenn wir den günstigen Fall annehmen ,
dah das Finanzamt die Abschreibungsguote von jährlich 5 Prozent
die vor dem Kriege angewandt worden ist , auf 15 Prozent erhöht
hat , so sind seit 192S auf diese Maschinen jährlich nur noch
15 Prozent auf 25 990 RM . . also nur noch 3 759 RM .
abgeschrieben worden . Diese Abschreibung ist aber in doppelter
Beziehung unzulänglich . Zunächst sind die laufenden Ab
schreibungen zu niedrig . Wenn weiterhin auf den An -
schaffungspreis von 1919 jährlich S Prozent abgeschrieben worden
wären , so hätte das jährlich 5999 RM . ergeben . Die Abschreibung ?
quote von 15 Prozent auf den Wert von 25 990 RM . in der Er
öffnungsbilanz ergibt aber nur eine jährliche Abschreib -.mg von
3 759 RM . Da aber der Ersatz einer entsprechenden Maschine heute
199 900 RM . kostet, so mühten jährlich 5 Prozent von 190 000 RM .
oder 9 500 RM . abgeschrieben werden , also 21* mal soviel wie in
unserem Beispiele jetzt geschieht . Daraus folgt zunächst die Not¬
wendigkeit einer Korrektur der laufenden Abschrei¬
bungen entsprechend dem Wiederbeschaffungswerte . Noch er -
schreckender ist ein Vergleich der Summe der Abschreibungen
mit den Kosten der Ersatzbeschaffung . Bis zum Jahre 1925 waren
auf den Anschaffungspreis vom Jahre 1910 , der 109 090 RM . betrug ,
durch jährliche Abschreibungen von 5 Prozent --- 5 990 RM ., im
ganzen eine Summe von 75 000 RM . abgeschrieben . In den drei
folgenden Jahren sind nur je 3 759 RM . abgeschrieben worden , so
dah jetzt eine Summe von 89 259 RM . an Abschreibungen insgesamt
vorhanden ist. Nach Ablauf des 20. Betriebsjahres der Maschine ,
also nach Ablauf der normalen Betriebsdauer , werden .insgesamt
93 759 RM . an Abschreibungen vorhanden sein . Nach dem 22. Be -
triebsjahre ist die Maschine auf 1 RM . abgeschrieben : dann sind
ab .' r nur 199 990 RM . vorhanden , gegenüber dem heutigen Wieder -
beschaffungspreis oo-n 199 999 RM . Es fehlen also dann 90 099 RM .
Was bedeuten nun demgegenüber die „enormen Reserven "

, die in
der zu niedrigen Bemessung der Buchwerte der Anlagen erblickt wer -
den ? — Man hätte bei unserem Beispiel die Maschine statt mit
einem restlichen Nutzungswert von 25 909 RM . mit einem solchen
von rund 50 000 RM . in Eoldmarkeröffnungsbilanz einsetzen können .
Ihr heutiger Wert würde dementsprechend nicht mit rund 15 099
RM . , sondern mit 30 009 RM . zu beziffern sein , d . h . um 15 900 RM .
höher . Das aber ist auch alles ! Dieser Reserve von 15099 RM .
st . Ht aber ein Abschreibungsmanko von rund 100 900 RM . gegenüber .
Nach Ablauf des 20. Lebensjahres muh die Maschine auf 1 RM .
angelangt sein . Der niedrige Buchwert bot also nur eine potenzielle
Reserve , die sich mit dem Ablauf der Nutzungsdauer der Maschine
allmählich selbst aufgezehrt hat und nur realisierbar gewesen märe ,
wenn man die Maschine vor Ablauf ihrer Nutzungsdauer verkauft
hätte . Was folgt daraus zunächst privatwirtschaftlich ?
Allen Unternehmungen , die in Anlehnung der Bilanzierungsvor¬
schriften des Einkommensteuergesetzes von 1925 die Anlagen „ solide "

bewertet haben — und das ist weitaus die Mehrheit der In -
dustrie fehlt beinahe die Hälfte zur Wiederbeschaffung der Pro -
duktionsanlagen , wenn diese abgenutzt sind . Selbst wenn die Ab -
schreibungen laufend auf die den heutigen Wiederbeichaffungspreisen
entsprechende Höhe gebracht werden , so ist nur schneller die Abschrei -
bung auf 1 RM . erreicht , aber unter 1 RM . herab kann nach den
bestehenden Bestimmungen doch nicht abgeschrieben werden . Die
vor dem Kriege selbstverständliche normale technische Erneuerung
kann in Zukunft nicht mehr durchgeführt werden , denn es '

st ein
Ding der Unmöglichkeit , auher den erforderlichen Abschreibungen
auch noch die Steuern auf die Abschreibungen aufzubringen , und
zwar bei Aktiengesellschaften 29 Prozent Körperfchaftssteuer und
weitere 10 Prozent Landes - und Gemeindesteuern , bei den Privat -
firmen aber sogar 49 Prozent Einkommensteuer und weitere 10 bis
20 Prozent Landes - und Gemeindesteuern , also insgesamt HO P . oz n
auf die erhöhten Abschreibungen . Was folgt daraus -Volkswirt «
schaftlich ? — Die angeblichen „enormen Reserven " in den
niedrigen Buchwerten der Anlagen der Industrie sind minimal
geaenM «! deu Beträgen , die zur normalen technischen .Erneuerung

fehlen . Angesichts des Mankos an Abschreibungen zeigt sich , dah
immobiles Produktivkapital mobil gemacht und ausgeschüttet wor -
den ist . und zwar an die Verbraucher in Form zu niedriger Preise ,
an den Steuersiskus in Form von Einkommensteuern , wo tatsächlich
Verluste vorlagen , und — allerdings zum geringsten Teil — an die
Aktionäre , wo bei richtiger Bemessung der Abschreibungen keine Ge -
Winne hätten ausgewiesen werden können . Worum geht es ? —

Um die Möglichkeit , unsere Industrie konkurrenzfähig zu erhalten ,
d . h. um die Möglichkeit , unserer dichten Bevölkerung , die wir aus
eigenem Boden nicht ernähren können , ihre Arbeitsstellen in der
Industrie auf die Dauer zu sichern. Das ist aber unmöglich , wenn
man sich nicht entschlieht , für die vor dem 1 . Januar 1924 angeschaff¬
ten Gebäude und Maschinen von jetzt ab laufend Abschreibungen ent¬
sprechend den heutigen Anschaffungspreisen steuerfrei zuzulassen und
in guten Jahren auch steuerfreie Rückstellungen für die Beseitigung
des Mankos an Abschreibungen in der Vergangenheit zu ermöglichen ,
indem man auher den Abschreibungen auf der linken Seite der Di -
lanz noch ein Werkerhaltungskonto auf der rechten Seite zuläßt . Was
nach 10 oder 15 Iahren nicht zur Erneuerung verwendet worden
ist . mühte selbstverständlich nachversteuert werden . Für die nach dem

t . Januar 1924 angeschafften Gebäude und Maschinen brauchte an
den bisherigen Bestimmungen nichts geändert zu werden , denn bei
ihnen wird ja aus die jetzigen hohen Werte abgeschrieben , wenn
auch unverständlicherweise die Steuerbehörden ständig die nornalen
Abschreibungsgrundsätze herabzudrücken suchen.

Londoner Geldmarkt.
y-D . London. 10. Nov . sDradtmeldung nntereS Berichterstatters.»

Auf dem Geldmarkt waren die Verhältnisse bis Mitte der Wocke iehr
gespannt . Der Zinssatz für Tagesgeld «in « am Dienstag bereits
aus 5 Prozent heraus und eS konnte nur mit Schwierigkeiten verbindert
werden , die Bank von England »m Hilfe zu ersuchen. Die Knavrheit
ist in erster Linie daraus zurückzuführen . dah die Banken den grZbten
Teil der bisher verfügbaren Mittel »»rückzogen, ferner , dah Mitte der
Woche keine Wechsel fällig wurden , weil vor drei Moniten die August -
seiertage waren und endlich muhten am Mittwoch die vorige Woche von
der Bank entliehenen Summen zurückgezahlt werden . Im weiteren Ver -
lauf der Woche half eine bessere , * tem<i-ln ' eitenS des
Kontinents über die Schwierigkeiten hinweg Gegen Ende der Woche
g ' ng der Zinsfuß auf 8 Prozent bernnter Der Diskont lest und die
Raten für Dreimonatwcchsel »gaben etwas nach , nämlich aus 4,5/n Pro, .

Drahtmeldungen .
Die Aussperrung Nordwest

und die Rheinschiffahrt .
Kündigungen .

Mannheim , 10. November .
Die Wirkungen der Aussperrung sind in der Rheinschissahrt be-

reits auf der ganzen Strontstrecke fühlbar . Die regelmähigen Eisen -
Verschiffungen nach Rotterdam — Antwerpen , teilweise auch rhein -
aufwärts , haben so gut wie vollständig aufgehört , aber auch die
Erztransporte die bisher in Ausführung laufender Kontrakte
bis an die Türe des Produktionsgebietes auszuführen waren , haben
mehr und mehr nachgelassen , weil nicht mehr abgerufen wird . So -
bald also die laufenden Transportaufträge erfüllt find , werden diese
Verfrachtungen wegfallen , die von Strahburg aus bereits als ein -
gestellt bezeichnet werden können . Diese Auswirkung wird sich in den
allernächsten Tagen , d. h. zu Ansang der kommenden Woche zeigen
in einer Zunahme des Kahnraumes , von dem bisher immerhin ein
erheblicher Anteil durch die Erzverfrachtungen in Anspruch genom¬
men worden ist. Bisher haben sich diese Vorgänge in Schiffsmiete
und Schlepolohn noch nicht ausgewirkt . In Ruhrort wird äugen -
blicklich nicht notiert , in Mannheim forderte man als Schiffsmiete
je Tonne und Tag für Rheinschiffe 4 Pfg . , für Kanalschiffe 4 X> Pi
Der Schlepplohn zu Berg stellt sich von Ruhrort nach Mannheim je
Tonne auf l . 10— 1 .20 Mark , von Mannheim nach Karlsruhe auf
0,40—0,45 Mark , von Mannheim nach Kehl -Strahburg auf 9 .89 bis
9,85 Mark . In der Fahrt zu Tal wird der Normalsatz mit 25 Pro -
zent Zuschlag für leere und 59 Prozent Zuschlag für beladen «
Kähne berechnet . Die Getreidefracht Rotterdam —Mannheim
stellt sich für die Tonne auf 2 HfL ; die Anschluhfracht von Mannheim
nach Karlsruhe wird mit 9,79 hfl . , nach Straßburg -Kehl mit 190
bis 1,25 hfl . berechnet . Auf der Strecke Mannheim —Strahburg
kann mit einer Abladetiefe von 2 .49—2,45 Meter , am Mittelrhein
bei der sogenannten Gebirgsstrecke mit 2,85—2,40 Meter gefahren
werden .

Teilweise ist es in der nordwestlichen Gruppe der Rheinschiff -
sayrt bereits zu Kündigungen von Schiffspersonal gekommen . So
ist den Matrosen und Schiffsjungen der im Hafen der „Guten Hoff -
nungshütte " liegenden ungelöschten Erzschiffe gekündigt worden .
Mit Rücksicht aus die nachlassenden Erzankünfte im Dortmunder Be -
zirk und den geringen Eisenverschiffungen plant der Hafenbetriebs -
verein Dortmund ebenfalls gröhere Entlassungen von Hafen - und
Transportarbeitern .

Weitausgedehnte Krise
In der SchuMabrlkatlon .

Pirmasens , 10. Nov .
Die Wirtschaftslage in der Pirmasenser Schuhindustrie steht

weiterhin unter dem Zeichen der S t a g n a t i o n . Die Entlassungen
in den Schuh - , Kartonnagen - und Schuhmaschinenfabriken nehmen
von Tag zu Tag zu . Wo Entlassungen umgangen werden können ,
ist man gezwungen , die wiederholt reduzierte Arbeitszeit weiter zu
verringern , sodah eine Anzahl gröherer Fabriken die 39 Stunden -
Woche einführen muhte . Diese neuerdings eingetretene deutliche Ver -
schlechterung hat ihre Ursache nicht nur in dem grohen Industriestreik
im Rheinland und Westfalen sondern auch in dem neuerlichen Rück-
gang der Rohhäutepreise . Man kann hier , wie uns von maßgebender
Seite versichert wird , nicht mehr von einer lokalen oder strichweisen
Stagnation sprechen sondern man muh die Ueberzeugnng gewinnen ,
dah diese Krise internationalen Charakter rat . Eine Prognose kann
deshalb nicht , auch nicht für kurze Zeit , gegeben werden .

Vor dem Abschluss der Girozentrale -Anleihe .
hd . Berlin , 10. November .

Wie Sie DAZ . erfährt , find die Verhandlungen der Girozentrale mit
ihren amerikanischen Geslbästssreunden soweit gediehen , dah ihre neue
Amerikaanlcili « in Höhe von 18 Mill . Dollar wahrscheinlich in der
nächsten Woche Herauskommen wird .

Die Bankengruvve , unter Führung von Harris . Farves u . (To. ist
die gleiche wie bei den früheren Emissionen . Die Bedingungen sind
allerdings entsprechend .der Entwicklung der Marktverhältuisse nicht
ebenso günstig wie bei der lebten Anleihe , die bei S Prozent Zins zu 91A
begeben wurde . Die Zustimmung der Beratungsstelle für Auslands -
anleiben wird erwartet . An dem Erträgnis der Anleihe nehmen etwa
150—200 Gemeinden und Kreise teil , die zumeist schon erhebliche Vor -
schlisse auf die betreffenden Summen erhalten haben .

Zur Lage von Wolfensb,erger und ' Widmer .
hd . Zürich . 10. November .

Wie es beiht , soll bereits im Jahre 1927 bei der Wolfeuöberger n.
Widmer A . -G . in Zürich eine Unterbilan » vorbanden gewesen sein. Der
Mangel an verfügbarem Kapital sei hervorgetreten , als eine gröhere
schweizerische Jndusiricnfirmcn . die eine Zeitlang mit dem Bankhaus tu
Beziehungen stand, im Frühjahr dieses Jahres 8 Mill . Franken Gnt -
haben zurückgezogen habe. Die Bank habe durch eine Erhöhung des
Aktienkapitals um 8 Mill . Franken neue Gelder heranholen wollen . Die
Borgänge bei dieser Aktienemission seien noch nicht genügend geklärt ,
aber man babe den Eindruck , dah eine essektive Einzahlung des Aktien -
kavitals nicht stattgesunden habe, sondern dah dieses durch Schiebungen
vorgetäuscht wurde . Die zu befürchtende Untcrbilanz werde dann einen
größeren Umfang annehmen , wenn die Bank für die beim Publikum
800 Prozent (gleich 590 Franken ! das Stück untergebrachten Metallbank -
aktien regrehpflichtig gemacht werbe . Nach der „Nenen Züricher Zeitung "
dürften neue Ueberraschunaen bevorstehen . Nebe» den Aktien der
WolfenSberger n . Widmer A .-G . sollen sich über 400 Cinöma - und etwa
20 000 Krupp Berudorf -Tttel im Portefeuille befinden .

Ä-
Mannheim , 10. November .

Zu den Schwierigkeiten der Bankfirma Tb . Fahhold n . C» dürfte
wesentlich der Umstand beigetragen haben , dah ein bekannter Weinheimer
Grohkavitalist . der grohe Einlagen bei dem Bankgeschäst hatte , diese Ein -
lagen vor längerer Zeit zurückgezogen baben soll . Die Schwierigkeiten
hätten sich in letzter Zeit vergröbert , weil die Gläubigerbanken Nach -
schlisse verlangten , die »u leiste» das Mannheimer Haus nicht in der
Lage war . '

_

Der FostkartenscM .
Seit langer Zeit gehen Bestrebungen dahin einen Einheits¬

scheck im allgemeinen Verlehr einzuführen . Im Zusammenhang damit
hat der Fachausschuß für Bankwesen beim Ausschuß für Wirtschaft -
liche Verwaltung aus Antrag des Z ^ntralvorstandes des Deut chen
Bank - und Bankiergeroerbes ( E . V .) und des Deutschen Sparkassen -
Eiro -Verband ^s ohne Befragen des beteiligten und sehr stark interes -
sierten Handels die Beseitigung des Post 'art ^nschecks beschlossen.
Als B . gründung hierfür wurde angegeben , der Postkartenscheck ltöre
die Bestrebungen zur Einführung des Einbeitsschecks und bringe
grohe Gefahren des Mihbrauchs und dcr Verfälschung mit sich .

Man sollte meinen , dah die angedeuteten Gesahren der Fälschung
sich bereits im Lauf der Zeit hätten herausstellen müssen , aber dem
ist nicht so und in den Kreiscn des Grohhandels hat man mit dem
Postkartenicheck die allergünstigsten Erfahrungen gemacht . Gerade der
Postkartenscheck erfreut sich beim Handel gröhter Beliebtheit , zumal
seine Verwendung eine Ersparnismöglichk >.it an Arbeitszeit , Pa
und Porti mit sich bringt .
seine Verwendung eine Ersparnismöglichkit an Arbeitszeit , Papier

Aber nicht nur der Handel mihbilligt die Beschlüsse des AWV -
Auch in Bankkreisen steht man der Abschaffung des Postkartenscheck ?
teilweise durchaus ablehnend gegenüber . Untcr diesen Umstanden
darf man wohl die Forderung erreben , dah die Beschlüsse des AWV .
einer Revision unterzogen werden und dah auf die Interessen der
verschiedenen Wirtschaftskrise bei den zu treffenden endgültige »
Entscheidungen unbedingt Rücksicht genommen
wird . ,

*

Wieder einmal ein Monopsgerücht.
Mehrere Tageszeitungen veröffentlichten die Nachricht , dah das

Reichefinanzministerium und Reichswirtschaftsministcrium zusammen
einen Gesetzentwurf über die Einführung eines Tabakmonopols
in Deutschland ausarbeiten . Der Gesetzentwurf sei soweit fertig ,
dah er voraussichtlich in allerkürzester Zeit dem Reichskabinett vorge -
legt werden könne . Man rechne mit einer einstimmigen Annahme
des Entwurfs durch das Kabinett , zumal der Staat schon heute bei
45 Prozent der Zigarettenfabriken durch aufgelaufene Steuerschulden
beteiligt sei .

Die „Süddeutsche Tabaheitung Mannheim " ist in der Lage , mit -
zuteilen , oah auch dieses Gerücht wiederumvollkommen aus
der Luft gegriffen ist . Wever im Reichsfinanzministerium
noch im Rcichswirtschaft - ministerium wird ein Monopolgesetzentwurf
ausgearbeitet . Die Nachricht ist in vollem Umfange falsch.

Nürnberger flopfenmarkt .
Niirnkerg , 10 . Nov .

Als Ergebnis der heute abschliehenden Geschäftswoche muh fest -
gestellt werden , dah sich der Geschäftsverkehr am Nürnberger Hopsen -
mrkte doch wieder etwas gehoben hat , wenn auch die Stim -
mung noch weiterhin sehr ruhig geblieben ist. Die Gesamtwochenzu -
fuhr erreichte 300 Ballen , der Umsatz fast 500 Ballen . Die Nachfrage ,
an der wieder eine gröhere Brauerei beteiligt war bezog sich fast
ausschliehlich nur auf bestvorhandene Sorten . Bei groher Nachgiebig -
keit der Eigner verfolgtcn die Preise auch in dieser Woche wieder
eine weichende Richtung und stellten sich zu Gunsten der
Käufer . Der Transitverkehr hatte in den letzten Tagen gleichfalls
einen Umsatz von 590 Ballen verschiedener Herkunft . Als Preise wer -
den 70—120 RM . ausschliehlich Zoll gemeQet . Bei Wochenschluh
notieren

Markthopfen
Gebirgshopfen
Hallertauer
Hallertauer Siegel
Württemberg «

140—150

140—160 RM per Ztr .

Prima Mittel Geringe
140— ISO 119—139 80—100
1 (50—170
190—200 1 (50—180
200 —280 170—190
200—230 170—190

Ausstichhopien über Notiz .
Schuhstimmung unverändert sehr gut .
Dem Nürnberger Platz wurden in den ersten zwei Monaten der

laufenden Saison 107 811 Ztr . sim Vorjahre 118 300 Ztr . i zugefahren .
Die meisten Zufuhren kamen aus Banern , dann folgen Jugoslawien ,
Osterreich . Württemberg und das Elsah . Ab Nürnberg verfrachtet
wurden in den beiden Monaten der laufenden Saison 33 044 Ztr .
gegen 2(5 908 Ztr . im Vorjahr .

Am Saazer Markt noch unveränderte Geschäftslage , bei un -
veränderten Preisen und Noticrun -gen von 1800 bis 2100 Kronen . —
Westliche Märkte immer noch unverändert sehr ruhig .

Amerikanische Getreidenotierunsren.
Chicago , 10. Nov lFuukspruch .s Schlnhkurse . Weizen : Ten -

denz willig ? Dezember 114% , Mär , 119 ^ , Mai 122H— 122. — Mais ;
Tendenz stetig : Dezember 84V», März S6 % , Mai 89%. — Hafer : Ten¬
denz kaum stetig! Dezember UM , März 45, Mai 45 — Roggen :
Tendenz kaum stetig: Dezember 100% , März 108%, Mai 103%. ( Alle«
in Cents Je Bushel .)

hd . Berlin , 10. Rovcmber . I
Die A . Borsig G . m . b . © . hat gegen die Konkurrenz der ganzen

Welt sür das in Loctland ( Obwi im Bau befindliche Elektrizitätswerk
den Auftrag auf zwei direkt gekuppelte vertikale «000 PS . dreifache ttj »
pailsivusdamvsmaschine zu lohnenden Bedingungen erhalten .

In dcr AR . -Sitzuug des Rheinischen Aktienvercins für Zucket»
Fabrikation in Köln wurde beschlossen , dcr aus den 8. Januar 1928 eiuzn «
berusenden GB . die Verteilung einer Dividende von 10 <6 ) Prozent in
Vorschlag zu bringen Ueber den Ablchluf? baben wir bereits berichtet.

Das Reichsvostministerium bat der Siemen » n . Salske A .-G . den
Bau und die Auslegung eines neuen dritte « Lstleekabels übertragen .
Es ist 186 Kilometer lang und ntird als Puvin - Kabcl ausgeführt .

Nach unsere » Informationen bat die Bereinigte « iahlwerke A .- G.
für mehrere Betriebe in Duisburg - Rubrort und Duisburg - Meiderich
Stillegung beantragt . ES handelt sich dabei um einen Hochofenbetrieb
uud eine Stahlformgieherei bei der Meidericher Anlage und eine Walz-
strake der Abteilung Ruhrort . Der Stillegungsantrag ist fclbftvcrstZnd-
lich mit den AudlverrnngSmahnabmen nicht in Rusammeuhang »« brin -
gen. SS sollen nämlich auch nach beendeter AnSsverrung Betriebe , in
denen etwa 1299 Arbeiter beschäftigt waren , nicht mehr in Gang komme».

Landan . 10. November .
Zur Insolvenz bei dcr Kolonialwarengros,Handlung Mar B.iols G .

m . b . H . wird mitgeteilt , dast heute die erste tvläubigervcrsammluug statt -
gefunden hat In einer Vorbilanz werden die Aktiven mit 141 500 RM . ,
die Passiven mit 481500 RM . angegeben . Das Unternehmen arbeitete
mit einem Ztammkavltal von 10 000 RM . Die Gelellschaft bosst . die
gesevlich vorgeschriebene Mindestauote von 80 Pro »ent auszahlen zu
könne».
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Starke Entlastung der Reichsbank .
*» ' >tpre Ooldzuflüsse

Der Ausweis der ineidj &üant vom 7 . d, Mt ». zeigt «ine erfreuliche
Entlastung . Die gesamt « Kapitalsanlag « der Bank in
wechseln , Schecks und Lombards Hai um 228.0 Mill . auf 280 ' *0 Mill .
ftSJi. abgenommen : im einzelnen haben nch verringert die Be -
stände an Wechseln und Schecks um 165.4 Mill . ans 2182 .9 Mill .
KM . bei Lombardbestand um 61 .4 Mill . auf 33.8 Mill . RM . und
der Efiektenbestand um 1 .2 Mill . aus V2 .Z Mill . RM .

An Reichsbanknoten und Rentenbankschcinen zusammen
md 291 .6 Mill . RM . in die Kassen der Bank zurückgeflossen , und
Zwar hat der Umlauf an Reichsbantnoten um 2617 Mill . auf 4 416 .3
Still . RM . , der an Rentenbankschcinen um 29 .9 Mill . auf 812 .8$ftH. RM . abgenommen . Dementsprechend ist der Bestand der
^ eichgbank an Rentenbanffcheinen aus 45.4 Mill . RM . gestiegen .
Die fremden Gelder zeigen mit 585 .2 Mill . eine Vermehrung
»m 91 .3 Mill . RM .

Auch dieses Mal ist eine weitere Vermehrung des Eold -
Bestandes und der deckungsfähigen Devisen zu verzeichnen . ? ns -
gesamt ergibt ftoj eine Zunahme um 12 Mill . auf 2 708 Mill . RM .Der Zugang an Gold allein belauft sich auf 7 .1 Mill . Insgesamt2339.9 Mill . NM .) , der an Devisen auf 4 .9 Mill . RM . «insgesamt
^ 8. 1 Mill . RM ) . Entsprechend besserte sich die Deckung der*

o t e n durch Eold allein von 54 .2 Prozent in der Vorwoche auf
»7 .6 Prozent ; die durch Gold und deckungsfähigen Devisen von 57 .7
Prozent auf 61 .4 Prozent .

«Ilm « (ta 1000 XA )
StA nldit begebe » Reich ».

bnnlontfilt
WelbbfftanD (JJorrtnflOl »)

und zwar :
Woicmtlrnbefraii » . .
Wolbbrvol (unbtHH ». »U8I.

8ritltal .Rot (nbiin «ni > .
DrHonb ao vrltungStähige »

Iroifrn
Bestand an Reilbsllbav -
^weckileln , . . .Vksixn » »n s«n » t» . wechletn

UN» SdKif »
Srftanti an M. « (hflbfmOni .
Beftan » an Not an #. Bant
gehont an Vombaed -Ford .
Wstan» an (fl )tltcn . .
« rftnnd an Ion », flftilcn

« afflaa
Vtunotavi 'al

a ) brqtb ** . . . . .
b ) nad ) nicht begebe » .

UtfemfonbS
a) « ft»L
b ) S »t ». >Sri .^ #nb » fOt

« inst Ti »I» ' .̂ ad >» ng
e ) »onft . » ürtiantn

frtrnq bei Umlauf . Waten
i »n » <S»| «tü » rrtinBIIAI .
SanWite Palgve »

81 Okt >9 !>t T 7 Nov 1928
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, . + 91 264
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Der Ausweis der Badischen Bant zum gleichen Termin
wt das folgende Bild :

Aktiva : Goldbestand 8128 359 , deckungsfilhige Devisen' 126 301, sonstig« Wechsel und Schecks 35 813 407 . deutsche Scheide -«Lnzen 9 620 , Roten anderer Banken 59 845, Lombardforderungen>398 000 . Wertpapier « 6813 553 , sonstige Aktiva 42 613 715 RM .
, Passiva : Grundkapital 8 300000 , Rücklagen 3 300 000 , Be -
jtofl der umlaufenden Noten 23 888 450 , sonstig « täglich fällige Ver -
Endlichkeiten 1 > . 67 028. an eine Kündigungsfrist gebunden « V «r -
Bildlichkeiten 48 727 418 , sonstige Passiva 5 485 905 . Verbindlichkei -

aus weit « begebenen , im Inlanv « zahlbaren Wechseln 3 611750
^ ichsmark .

Die Wirtschaftswoche.
Was wird an der Kunr ? —■ Die Auswirkungen des Kampfes — Sinkende Konjunktur .

Die Aiufmerksa mk. it ist zur Zeit im wirtschaftlichen Leben Deuisch -
lands auf zwei Dinge konzentriert : di« an anderer Stelle ausfuhr -
tich behandelte große Automobil - und Motorradaus st el -
lung in Berlin , sowie die noch immer anhaltende Aussperrung
der Arbeiter in der westdeutschen Schwerindustrie .
Bisher haben zwischen den beiden Parteien offenbar noch kein« neuen
Einigu -ngsverhandlungen stattgefunden . Weder vom Reichsorbeits -
Ministerium , noch von Seiten d^r Gewerkschaften oder der Arbeit -
geber hat man die Initiative hierzu ausgenommen . Die Gewerk chas -
ten beschränken sich offenbar auf parieren « Proteste und Bemühungen ,
ihren ausg ^ip . rrten Mitgliedern cntwoder anderweitige Arbeits -
gelegenheit oder Arbeitslosenunterstützung zu verschaffen . Das Reichs -
arbeiksamt hat es aber abgelehnt , den ausgesperrten Arbeitern Unter -
stiitzung n zu gewähren , weil es sich bei der Ursache zi? ihrer Arbeits -
losigkeit um ein « Kampfmatznahme handelt - Nach dem Gesetz ist es
gleickgültig ob die Kampfmatznahme von den Arbeitern selbst oder
den Arbeitgebern ausgeht . Diese Situation machen sich offenbar die
Bolschewist . n zunutze , indem in Moskauer Kreisen Mahnahmen er -
wogen werden , wie man den ausgesperrten Arbeitern finanziell oder
auf andere Weise zu Hilfe kommen könne . Mon kann den Russen
nur empfehlen , ihr Geld zvr Linderung des Hungers dcr eigenen
Volksgenossen zv verwenden , die vielfach nicht einmal über das Rot -
dürftigste an Lebensmitteln und Kleidung verfügen . Die Arbeit -
geber betonen , daß umso - her die Schornsteine im Ruhrrevier wieder
rauchen werden , je eher bei den Gewcrkchaften sich die Erkenntnis
durch

'
etzt , daß mit allgemeinen Protesten g .gen die Aussperrung der

Sache selbst nicht gedient ist und nur eine sachliche Aussprache auf
dem Boden dir gegebenen wirtschaftlichen Verhältnisse d : n Weg zu
neuer Tarifvereinbarung ebnet . In Mitleidenschaft gezogen werden
von der Aussperrung in der Eüscn - und Stahlindustrie jetzt auch zahl -
reiche Kohlenzechen , da ja die Schwerindustrie zu den Hauptkohlenver -
brauchern gehört . Ebenso haben schon einige andere Branchen Be «
triebseinschränkungen vornehmen müssen . Trotz dcr Stillegung der
nordwestdeutschen Stahlwerke dürfte sich aber ein Mangel an Roh -
eisen und Rohstahl sowie den übrigen Erzeugnissen dieser Industrie
nicht herausbilden , weil einmal die Händler vor Beginn des Arbeits -
kampfes ihre Lager in Erwartung der kommenden Ereignisse reich -
lich aufgefüllt haben und zum anderen den übrigen Werken in
Deutschland die Deckung des Bedarfes ohne weiteres möglich ist.
Darüber hinaus bemühen sich natürlich die benachbarten , frachtmäßig
günstig gelegenen Länder um Lieferungen nach Deutichland , zu denen
es aber vorläufig noch nicht in größerem Umfang gekommen zu sein
scheint . Trotz aller kraftvollen Erklärungen von beiden Seiten ist
aber trotzdem eine Verhandlungsatmosphäre vorhanden . Man darf
den Wunsch aussprechen daß es möglichst bald zu einer tatsächlichen
Verständigung kommen möge , damit die ohnehin rückläufige Kon -
junktur nicht übermäßig stark gehemmt werde . In den Rhein - und
Ruhr -Häfen macht sich bereit » ein Stocken des Umschlagsverkehrs be-
merkbar . Wie wenig befriedigend die Lage in verschiedenen wichtigen
Industriezweigen gegenwärtig ist, zeigt z. B . der Konkurs der Rüste
Schiffswerft in Stettin , nachdem erst vor kurzem eine andere große
Stettiner Werft , der Vulkan ., stillgelegt und verschrottet wurde . Für
den niederschlesischen Bergbau hat man eine größere öffentliche Kre -
ditHilfe bewilligt , damit ausgedehnte Stillegungen und Schwierigkei -
ten vermieden werden können - Ebenso traurig sieht es bei einigen
Unternehmungen der Automobilbranche aus . von denen die Gothaer
Waggonfabrik und die Neckarfulmer Fahrzeugwer ?« jetzt endgültig zu?
Sanierung schreiten . Bei anderen Auwmobilfirmen bleiben die laten -
tai Finanzschwierigkeiten offenbar zunächst bestehen . Die Arbeits -

losigkeit hat fich in Deutschland ganz allgemein seit Mitte August
bis zur Gegenwart fortgesetzt . Der Abschluß der Klöckner -W . rke,
deren Leiter bisher als Optimist bekannt war , hat sich gegenüber
dem Vorjahr ungünstiger gestaltet , sodaß eine Dividendenermäßigung
eintreten mutzte . Im E ^ ichästsberichi werden die Gefahren betont ,die sich aus weiteren finanziellen Belastungen der Industrie ergeben
müssen . Verhältnismäßig günstig steht die Kaliindustrie da , di«
gegenwärtig an den groß . n chemischen Düngerprojekten arbeitet . Der
Kalitrustgedanke scheint nunmehr endgültig begraben zu sein , da-
gegen dürste die Gemeinschaftsarbeit in Fragen der Kalichemie dem -
nächst wohl noch b« it«r werden .

Der industrielle Beschäftiqnngsnrad .
Das Institut für Konjunkturforschung berechnet monatlich aul Grund

der Statistik der Gewerschaften unter Berücksichtigung dcr Kurzarbeiter ,aber unter Ausschaltung der reinen Saisrnberuse , den Prozentsatz der
Vollbeschäftigten . Wie fich dieser Prvzentfatz von Januar 1927 btö Sev -
tember 1SS8 entwickelt bat . zeigt auf Grund dieser Feststellungen das sol -
sende Schaubild .

r-fiCT.
Wlbesddf'igte

M

Jan. febr. Mar* Aprit Hai
m
Okt.

m

In den Monaten Januar bis Mai diese » Jahres lag . wie demSchaubild »u entnehmen ist , der Pro,entlad der Vollbeschüftigten nochüber dem dcr gleichen Monate des VoriabreS 1NS7 . Vom Juni ab istaber dcr BeschKstigungsgrad unter dcn des Borlahres herabgesunken .

Bankhaus Veit L . Homburger
Karlsruhe * Karlstraße 11

toren

Besiedle
Nie wiederkehrende
Silberne Schweizer Herren- Taschen-Uhr Mk. 16 .—
Silberae Schweizer Damen- Armband -Uhr Mk - 15 . .—

Vorteile " S Total -Ausverkauf
Emil FelBkohl .

Goldwaren

Trauringe massiv, 14 Karat Go 'd, Stück 10. —
Haus - Uhren , schdner ScMas: 95 .— Optik

liesWlls-krölliim!
t"> Spezialhaus in

loh eröffne am hiesigen Piatee

Amalienstraße 63

| ai lasch
'anos , Sprechapparate .

Pianos , Sprech - Apparaten ,Schallplatten , Ersatzleile etc .
Durch lang -jährige Erfahrung in der Musik¬
branche biete ich dem verehrten Publikum
Gewahr für prompte Bedienung bei billigstenPreisen .
Bitte um geneigten Zusprach .

4 W *

Kohlen / Koks / Briketts

Eis u.
Kalle-
Anlagen

bauen wir seit t */ , Jahrzehnten in be¬
wahrter Bauart und Ausführung . Diese
vertreiben wir in Zukunft nicht mehr
unter der Firma Geka Gesellschaft für
Kälte -Anlagen sondern wieder unter
unserer eigenen Firma

mascliiflenbaugeseüSGhaii Karlsruhe

Laufende Befricbsiconfroile
durch

Badfsdie Treuhandgeselisdiaff
IUI!

Aktien -Gesellschaft 263u7
Mitglied d uerD8(ides D6utscnerTreuiiand - u . Reuislonsgeseiiscnatteo
Karlsruhe I. B. Freiburg 1. Br. Konstanz
Erbpriozensiraße 31 Kafserslraße 89 Obere Lauoeb
Telefon 4602 u. «941 Telefon 4440 Telefon 911

Gegründet 1837 A3007

Vertreter :

Ingenieur Fr. Nuhfer ,
Bernhardstr . 3 KARLSRUH ! Telephon 2196

NMSWMMSMMII
Beleihung und Verkauf .

Schnell « Durchführung . AZ07Y

Mengelberg 8s Eo ., Berlin W . g , Sinfjtr . 12.
• • '»ÄWwP .

^ Ihrazlikohlen von Kohlscheid
beete deutsche Marke

sowie alle Sorten

Brenn ~ floLz
gesägt und gespalten
in ganz trockener Ware .

5 55
A .v .Sieffelln

^ Baumcistersiraße 48 — Telefo -> 61

Bodensee-Obst
in Kisten verpackt , Bitte , baltbare

«itoVl- 2,er Scntr . zu 18—22 Mark , sowie
« Jtt ' iöiriMB »u 14 Mk . ver Zcutr per

Engelbert S ^Srk . Obst . Perlanii
> 5

^ am Bodenlee . T e l. 11» . Meersdurg .
chreibma ' chinen -

27839

erkalten meine Broschüre Ober

Elektrizitäts -Werte
auf Wunsch kostenlos zugesandt A3141

Carl Loeser 9 Bankgeschäft
gegr. 1879 , Berlin Ui e, Friedrichstr . 171, Amt merHur 7615. 691 . 692

Reparaturen
il.

"1" oromot und vretSwert auSgefüvrt so.^
^ ndllch geictnigt durch Reparaturwerk
Ztcsauieuitr .

P a t c n t -A » w a I t
Dr . O . A r r u d t ,

Bcrl n -W . IS ,Aurliirttcndamm 179.

C ' emens Schmidt G . m . b . H..

Klosec-flülagen
sowie Anschlasle an die
Schwemm . Kanalisation

j werden diu auSgelilliri
Emil Nied ,

! Blechner -ii .Jnft -Met « .
Lirschstr 12 ^ Tel , 7203

lyMalermstr NapporS ,macht jede Arbeit propper

VvermSSlüez aaudicn
garantiert unmSgllch bei Verwendg von Dr .med . Wersons Mundwasser „ Antifuma " Auchzum vollst . Abgewühn » bestens geeignet(Fl . 3 und 5 Mk .) . Äerztl . u priv . glänz , begutacht .In Apoth ., Drog . u . einseht Oesch . — Bestimmtvorrät :g s Apoth . i Hof-Apoth., Karl - Apoth.,Kionen -Apoth . — D og . ; Badenia - Dtog Fide -
Iltas - Drog ., Conr . Qebh ;ud , Carl LBsch , Meikur -
Drog ., Ostend - Drog . . Ad . Vetter , Drog . Walz , H .Ble er . Pars ., Herrn . Walter , Sanltäis -Öesch . 5 :09a

Alleinherstel er : Dr . Hotfmann & Co . , G .m . b . H . , Dresden 278 , Mathildenstraße t.8 .

werden ra »cv u oreiswer »
Jtiaefrruat »n de?

aiiiiefiffliiiuni
liefern wir A2580

Met . Bettstellen
Auflege - Matratzen ,
zahlbar in 10 Monats¬
raten . — Verlangen Sie
Preis !. 18. Nürnberg ,

| Schließfach 288 .

ESel -Dienen -

König
jatant , rem © löten .
« Älenderlionw kell
jplörun ltl Ptd .Xmt In 5<i »rf 5
Mark fl - *tf 'Nach
iidbltifioft trag du
Maroni .HurÜtliiabnu
Probeväckchen tS V !0
netto ä)( f i m1 «lonfr
hf JforeintfniintKi

i> tan Rektot
ifciabl & £ i) b n e ,
venteliitnen 8S mtdo

Lichtpausen
terttnt tchnell ( 16513

üm glichet

z uoit - Glas - AhKumuiaiorcn
Typ« Leistung in

Amp.-Stdn. Preis

6 14 - 28 7 .—
6b 21 - 42 8 .50
y 28 - 56 12 -

Jahrespi
P
Produktion Uber I Million
hatten und Zellen

AKKumuiatoren-Fa &rik («s-,
Alfred Luscher, Dresden Strehlen.

fäti 'feutvt 'iti tauf
werden fachmännisch bei billigster Be¬
rechnung prompt und reell ausgeführt in
der allbek leistungsfälligen Karlsruher
lllllillllllllllllllilll Puppenklinik l|l|lllll|l|l||!|!| |i|||

Alois Kappes
Kalserskr . 80

Telefon 1720
28450

Werderplatz 47
efotiTelefon 2487

/ GlWF • »» • • •
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vss Kcssere
ist in einem Geschäft so kaufen ,

deasen Grundsatz ist :
• ha « Sondcrtafr «
oha « Werbtrwocfama
ohne Fantasierabatt

alle Tag «
gleichmäßig bittige Preise ra haben
Dieser Grundsatz

muH siegen
denn er gewährt dem Käufer beim
Einkauf die

wakrjaVorUBsl

Paul Schulz
Spozlaihaoa

fttr Gardinen . Stores . Madras
Dekorationen . Dekorationsstoffe

Diwandecken , Tischdeckea

WaldstraBe 33, gegenQber dem Coiosseum

Unerreicht
in Preis und Güte
sind unser «

Goldbirkenen
Schlafzimmer
mit Frisler -Toiletten und Schränken in
I8J cm und 2 Meter Breite 29111

Auf Wunsch
Zahlungs - Erl « leht « ni » B

E . Karrer
Nu r Krlea »« tra ®s « Kummer 200
gleich Ecke Westendstraße . — Kein Ladeniu

Auslieferungslager.
Bote mit Inkasso n . Lagerhaltung so¬

fort gesucht . Feste Anstellung , r yr La¬
ger KM . 2500 .— Interesseneinlage in bar
erforderlich ohne Kisiko . Kleiner kühler
Lagerraum genügt . Angeb -Je mit Lebens¬
lauf lint . Nr . G 182 an die 1 . Jische Presse .

Schon jetzt werden

PUMinwagen
bei kleiner Anzah¬
lung b . Weihnachten
zurückgestellt .
Neueste Modelle

Billigste Preise .

Klnderuiaocn - 11.
ho Bojarennaus

WEBER
Ecke Wilhelm - und

SchUtzenstraBe

Heirat
Zwei Freunde vom

Lande . 22 Jahre , evg . .
!suchen auf diesem
Wege zwei Freundin -
nen im Alter von 19
bis 22 Jahren kenne »
zu lerne « zwecks Uwt .
Heirat . Zuschriften m .
oiie unter Vir . O .J14
an die Badifche Presfe .

AUIOMOBIL -

AUSS TEU . UNC

HäELDCS

LASTWACEN
OMNIBUSSE

BÜSSING

FÜHREND !

STAND 204
Vertretung : **" • '

Weber & Freiburger , Karlsruhe I . Bad .f
Veilchenstr . 20 Telefon : Karlsruhe Nr. 2617

10 lmsenii
mark

auf hübsches
Haus in bester

Lage der Kaiser -
strab «. Wert 200
Taus .. Vorbelast¬
ung 40 Taus . , »u .
a—9 Proz . Zins
aus g—5 Iahte
fest sofort geiucht .
Offerten unt . Nr .
ff . t >. 4447 an die

Badtsche Presse
Nil . Hauptrost .
2. Hypothek

v . Mk . 23 000
vinrer der 1. von Ml .
40 00a - gesucht . Gut .
Chjert in Fricd ^nSwert
von Ml . 12V (XX).— .
Sonst und lastet . Ber -
mittler verbeten .
SlN " eb . u . Nr 2M44

«ff * i • iPobiffhc PreTe .

Heirat.
Höherer Beamter ,

veno . . 45 Jahre . 1- iO.,
i Minder . 7 u . 12 I ..
mit hUbschem Eigen¬
heim , sucht gediegene
Vanösrau und gute
Mutter syinvathilche
Erscheinung , möglichst
luusikalilch u . mit Ver -
mögen , ev . auch Witwe
ohne Anbang . Osferten
womögliÄ mit Bild
und wahrheitsgetreuer
Angabe der Verhält -
niiie unter Nr . « 218
an die Badische Presse .
Vermittler verbeten .
Anonvm »werft . Dis¬
kretion Ehrensache

« ause sorlwährend
Möbel

aller Art . (FS44Z5 )
Marg . Schtrrmmm ,
Markgrasenstr . 43.

Warenschrank
es . Z m breit , oben m.
Glasschiebetüren , un
ten mit Türen oder
Schubladen , sowie ein
nubbaum poliertes

Büfett
ZU rausen gesucht . Off
rnit Preisangabe unter
Nr . » . H . 4417 an die
Badische Presse Filiale
Hauptpost ^ erbeten .
t gut erb Bette « mit

Rost u . gteÄ . Mattafe «,
»u kaufen gesucht An -
geböte unt Nr . El !,»
a . Badische Presse .

ÄlTTO
g .' braucht , zwei oder
vierslher , fahrbereit ,
m ^gl . mit Coulissen -
i^ !>lt . « es . Angeb . unt .
7i .S>. 4437 an die Bab.
PrTsse , Sit . Hauptpost

Scülas zimmer
a . Priv . z . kauf . ges .
Ausführt . Angeb . m .
Preis u . Nr . N188 an
die Bad . Presse .

Drilling
16x16 . bahnloS , I«
9.3 od . 8
kaufen gesucht . Angeb .
mit Beschreib . u . Nr .
28156 an Bad . Presse

ltath . Mädchen vom
Lande , wünscht mit
Benint . . evtl . a Witw
m . 1 Kind in Bekannt -
schaft zu tret . zw . spät

Heirat
Aufchrifttn unt . RS17

an die Badische Presse

Handwagen
zu kaufen gesucht . zirka
5 Zentn . Tragkraft .
Gesl . Offerten mit

Pr . is unter SB197 an
die Badische Prcsse .

Antiquitäten
AnkauII l2SS7»

Gemälde . Möbel . Ju¬
welen , Silber usw .
Arnold Flsdil , « aller -
» r 14». Tel 3106

iwassoiiSchlafziinnier
Eiche , droit . Spiegelschrank , ^ 75weißer Marmor , kompl . Mk

i «rsn Küchen
komplett Mk . 225.— 200 . —

Möbelhaus

Carl Baum & Co.
Erbpnnzenstr . 30 (am Ludwipspl )

165 .-
18303

Sauf «

Motorräder
gebraucht evtl . revara -
turbebiirsttg nicht unt .
2 .5 PS . bis 12 PS .
Gefl . Zuschriften an

Rndols Wiitt
Fahrräder u . Kraft ,
fabrzcugc . Barbelroth
(Pfal, ) . (SB428)

Motorrad
od . Hanomas , geg . bar
zu kaufen gesucht . An
geböte um . Nr . « 210
an die Bad . Press « .

feile
aller Art kaust zu d«n
höchsten Tagespreisen .
» Urschneret Neuman « ,

Erbvrtnzenstrafte 3.
(28124 )

Zigarren
einige Mille , evtl . La -
denräumun « oder Kon -
kurSware , auch Weih .
nachtSpackungen , gegen
bar sofort oder später
zu kausen gesucht .
Angebote mit Preis

unter Nr . 543Sa an die'.» adiscbe Press ?.

Antik .Schrank
eichen . Llllrig . ein ««-
legt , schönes Stück , so -
wie eine Marmor -
platt « <Tis >» . 1 .92 m
x 96,3 cm in rotem
belg . Marmor , preis -
wert zu verkaufen .
Näh . » nt . Nr . ttWß

durch die Bad Presse .
Anzusehen nachmittags
von ? —4 Uhr .

JJipiwroajei «

Möbel
wie Bücherschränke .

Schreibtische . E -eichrk.,
Vitrinen Sofa Tische .
StI ' blc s>>llia bei

Jos . « >rrm »nn .
Hertenstraße N ' 40.

(27629)

WASCHE AUSSTEUER

Weihnachts- Aufträge
frühzeitig erbeten

HERRENHEMDEN
nach Mass
Tadelloser Sita

Nur gute Qualitäten
Neuhelten

fllr die Ballsaison «tes

HiMMELHIBffi &VlER
KA1SERSTR . 171 • KARLSRUHE FERNRUF 1158.

W«gen Unglücksfalles
neue , noch nicht

«gebrauchte , bochmoo .

Schlafzimmer -
Einrichtung

Vt ver kaufen klnsuseh . ' -
Möbelhaus K a ch u r.

« atserstrabe 19.
woselbst auch näher «

MÖBEL
BEVORZUGT WEIL

PREISWERT
GEDIEGEN

UND GUT
AUSSTELLUNG :
KARLSRUHE

Kalserstrafje 97

MANNHEIM PFORZHEIM FREIBURG I. BR.
KONSTANZ RASTATT I. B. FRANKFURT -M STUTTGART

SÜDD . MÖBEL - INDUSTRIE
BEBR . TREFZGER G . M . B . H . , RASTATT I . B .

Nicht wahr , verehrte Hausfrau ?
Nicht wahr , liebes Fräulein ?
Nicht wahr , Herr Junggeselle t

Es wäre fein , wenn Sie Ihre Strümpfe und
Socken nur einfach alt wegzugeben hätten und
neu zurückbekämen ? — —
Keine Arbeit mehr ! — Keinen Ärger mehr l
Und billiger als alles andere 11

Das gibt es :

HILFT ALLEN !
Sie wäscht Ihre schmutzigen Strümpfe !
Stopft Ihre zerrissenen Strümpfe l

(Handarbeit )
Appretiert Ihre glanzlosen Strümpfe I
Formt Ihre verzogenen StrUmpfel
Einheitspreis 35 Pfg . für das

Paar normal zerrissener Strümpfe .
Mnichenautnehmen billigst
M m Iim tBgllch mit Ausnahm « von Samstag

Annahmestelle :

BUMHARD
Katscrsfrafte 143

Epeilezimmr
Snrenzimmek
echlalzimmn

in Eiche und poliert ,

Küchen
schlne mod . Formen ,
in gut . Qual ., außer
ord «ntl . billig . (28109 )
MSbelfchrrtn . Raftätter ,

Weftendstraste ZI .

Teppiche, Vorlagen ,
Tisch - und Oiwan-
denken,Läuferstole
Kokosläuter, Kokos¬
matten, Felle , Reise-
und Autodecken
Teilzahlung «Mtattot
Karenkauf abkommen
L Bad . Be &mteubank

reppleh -Hau

Carl Kaufmann
Karlsruh «
ULalttistiat « Ut
1 Tr . noch , ««sendbet
d«r Rhein . Cr dithank

.« » »»'
' istonSse «(«i

v «» o

KeMjseniidiatignHs!
»kauf tu allerhöchsten Tageskurs «» »w
nSsrei .

eibnn « bi » 7v» bei «» nlt . vedi » a » oae «-
rschuflu » « nach Vereinbarun ».

Kostenlos « Beratuna .
> n «rkao » t schnellste Durchfiihrun «. ssfortt ««

Barauszahlung .
Paul ONv Beyer , Bankgeschäft

v «rli » W . «. Vri «brichstrab « 16«.
T «l. : Sentrum 58«2—»4. (« S1S4 )

Bücherschrank
schwor» , eichen , Qua -
litätSarbeit . sowie ein
FkNosen . wegen Um -
zugs zu tvcrt Kaiser -
all «« 139, III . (93466)

Sellen« KeleMellikM.
Ein « ZZ PS . Zldler - Sportwagen

4 sstzig mit Verdeck , Bauiabr 27, elektr .
Licht - u . Anlasseranlage . ßs .ich bereift ,
ueuwertig . Preis RM . »«»« .—

Ein * 20 PI . Austro -Daimltr «ff««
4 -ntzig mit Veideck . elektr . Licht nnd
Anlasser , « fach bereift , in «ufern , fahr¬
bereiten Zustand . Preis RM . toOO.—

Ein H 2ü '40 PS Mercedes - Kompressor
4- sstzig mit Verdeck elektr Licht - und
Anlasseranlage . « fach bereist , in vorziig -
lichem Zustand . Preis RM . 3000.—

Zu besichtigen bei
Auto « »bil -E>«f« llschaft

Scfioemperlen & Gast
Karlsruh «. Sofienstr . 74/76/78 . (2S857)

Flügel
Fabrikat Grotrian SteinwJg ,
wundervoller Ton,im Auftragzu verkaufen !
Näheres , Sotlen « traBe Nr . 137 . pt .

Infolge Betriebsumstellung einen
größeren Poston . ca 10 000 kg .

Mollelmgjjl
beste Qualität

preiswert zu verkaufen Angebote
unter Nr . 5421a an die Bad . Presse .

1 NSU Motorrad
fast neu . 8.8/8 PS ., Bauiabr 1927. mit Peka -
Seitenwagcn und elektr . Licht 950 M .

ein Sfefertoften
als Motorradgarage geeignet , 60 M ju verkf .

Autohaus Eberhard »
Amalienftrabe 61. (28294 *

Billger
Möbel -

Verkauf
vom 12. ». 17. Sttvbr .

Schlafzimmer
Speisezimmer

Für Weiiimchieii !
Klubsauteuil , Chaise '

longue , Bettlab «, P <̂
tentrost . WolUMatrat ' .,
bill . zu verks . ,B4 '̂
Walter , Lcopotdstr .

Stilett u . Kredenz
neu s 2SO M zu Verl-
Hirt , Adlerstr . W . Ht ^

(gKiO)
Holz « ettllatt , Hol '

fändet . Stratzenroll ^
frlindermantel Peloul ,
~ aht ., billig zu vc»
Schwanenftr . 2V, IIIHerrenzimmer

Küchen htmuä
Einzel-Möbel Ein Stamm . 1 :12,

Simbhfimer , gt L
27 Brut . ü. verk Stf^
stedlun « . ßortinieo ÜjMSbel 'Haus

laler Weimer
32 Stontitfttnfic 32

Zahlungserleichterung .
Ratentaufabkommen .

Freie Lieferung .

ia Ha ermast -GEnsß
frisch geschlachtet u >jS
sauber gerupft . 9—
Pfund schwer , tiefet »
mit 1.10 M ä Psund .

BratgSnse , „
8- 10 Pfd .. mit 1 *
ä Psund . . Maftente «'
4—5 Pfd ., mit 1 .20 •*
ä Pfund ab hier V*}
Nachn . Ia fri che Tafel '
but ' er . in (? ollt »
!) Pfd mit 210 Jt *
Pld franko ver Nach" '

Mar - SchrSvek .
Neuliril », Oftvreuf ên>

(0i2

H«rrslhastliches

Herrenzimmer
neu , von erster Möbel
fabril abzugeben . Aul
« unscb Rateniahtuna .
Anlrag . u 444«

an die Vad «che Presse .
Filiale Sauvtpost .

Löiimi8ok6 Befl -Fcdeti ^

YK an « erster ©otib (A ?7^
> Pkund «ran ? Mk 0 .^
t .- beNeie Mk 175

V ' weifte oelchliNene flfl"!
mige Mf 2 .75 4 .

Halbklaiim -Herrllbaflsiedern Mf V - 5 .̂ 0
^^

» 25 I Pfd Nuvlsedern ungelchlillene ba ^ .
meiste Mk 2.25 : welke Mf 4. - allerlei «"
Mk . 5 .25 Zollfrei aege » Nackinnbmi - <"■
8 Psd auswart ? ftnttfn ■Oirfittin " » n' gc
ta » Im « pCe < W «Iii ittrfirf Muster iimfpli -



ENTERNATIONALE
SONDER « BEILAGE PER
BADISCHEN PRESSE

AUTOMOBIL - AUSSTELLUNG
BERLIN 1928
Was die größte Autoschau der Welt zeigt.

Die Personenwagen . — Die Vervollkommnung der Kleinwagen .
Der Siegeszug des Achtzylinders .

(Don unserem Sonderberichterstatter .)

ein Preisunterschied von 2000 Mark gestattet selbstverständlich un -
der « Ausmachung und andere Durcharbeitung . Eins aber habe »
diese Kleinwagen alle gemein : Wirtschaftlichkeit !

kleine 3/16 PS .

BerN » . 10. November .

Di « grZtzte »«d internationalste Autoscha » der Welt — das
Ik , diese Berliner Autoschau vom 8. bis 18 . November . Sie
internationaler und größer als der Pariser Salon , als die Londoner
Olympia , als Ausstellungen außerhalb Europas , die alle mehr oder
weniger nur von amerikanischen Ausstellern beschickt waren . Und
fie prcsentiert sich in drei Riesenhallen am Kaiserdamm in hervor -
ragendem Gewände ! >

G - Heimrat Dr . Allmer » , der Präsident des RDA .. Traf von
Nrnim - Muskau als Präsident des Automobilclubs von
Deutschland , Oberbürgermeister Böh und Reichswirlschaftsminister
C u r t i u s . — sie hatten vor den geladenen Gästen gesprochen und
der Strom der B - sucher , großenteils zylindergekrönt , im schwarzen
Anzug der osfiziellen Feier , daneben Ne chswehrossiziere mit Gene -
ralstabsbiesen . ergoß sich in die Hallen , durch die Gange , über die
Stände . Reichswirtschaftsminister Dr . Eurtms wurde durch G«
heimrat Dr . Allmers geführt .

Es ist fast zu viel des Guten , was es da zu sehen gibt . Ans««
Kraftfahrzeugtechnik hat rapide Fortschritte gemacht , wenn gleich
einzelne Typen als vielbewährt beibehalten find . Kleine Aende -
rungen geben mitunter ein anderes Aeußeres . Der B -uck von 1928
zum Beispiel ist ein neuer Wagen — im Grund « genommen nur
neuerprobtes Gewand auf erfahrunqsgeftöhltem Körper . Neue -
rungen , Verbesserungen sowohl wie ganz neue Typen , gibt es in be«
sonders starkem Maße in der deutschen Automobilfabrikation . Da
ist gewiß manchWerk von Rang und Ruf seinem Fabrikationsprin -
zip treu geblieben , da hat zum Beispiel Maybach an seinem edlen
und Überragenten 7-Liter -Wagen nichts zu ändern brauchen ( denn
das Maybach Schnell ^ ang -Getriebe ist ja schon seit dem Frühjahr
ds . Js . eingeführt und bewährt ) , — dennoch gibt es sehr interessante
Neuschöpfungen deutscher Autotcchnik . Auf die wichtigsten von ihnen
sei kurz Hingewisen .

Bremse , also mit einem Fuß regiert . Di « NAG . -Wagen mit die-
sen Kuppelungsautomaten haben auf d«r NAG .-Prüfungsbahn ein «
4Sprozentig « Steigung glatt überwunden . Für den Herrenfahrer
wie für die Dame am Steuer ist diese neue Erfindung gleich ange -
nehm .

Die NAG . überrascht mit ihrem jduppelungs -Antomvt .
diese neue NAG -Erfindung ein « der interessantesten

. In der
Tat scheint
Neuerungen zu sein . Beide NÄG -Protos -Typen sind mit dem
NZM - Kuppelungs -Autom « ten versehen ; dieser nimmt dem Fahrer
das Einkuppeln beim Anfahren und das Auskuppeln beim Halten
ab . Für den Fahranfänger bedeutet d es« Vereinfachung Erlösung
von manchem Leiden , und für den Fachmann eine willkommene
Vervollkommnung . Es ist möglich . Im NAG . , im direkten Gang an '
zufahren . Die Wirkung des NÄG .- Kuppelungsautomaten ist etwa
gleichzusetzen mit der Wirkung des Fre !laufs beim Fahrrad . Der
NAG .- Protos wird also lediglich mit dem Gashebel und mit der

Horch 8, Sportcabriolet , hitzig .

Ein Schlager der Ausstellung ist der neu « DKW - Vierzylinder -
Wagen mit Zweitaktmotor . Dies mittelgroße , äußerlich gefällig «
Fahrzeug vereint die Vorzüge des starken Wagens ( ruhige Lage
auch auf schlechter Straße , Schnelligkeit im Anzugs mit den Vortei -
len des Kleinwagens : unerhört geringer Anschaffungspreis — die
v : ersitzig« Innensteuerlimousine 2950 Mark - r-, geringer Betriebs¬
stoffverbrauch , erstaunliche Wettdigkeit , geringe Steuer . Draußen
vor d«n Hallen stehen neue DKW .- Vierzylinder -Zweitakter der
Type 4 mal 2 — 8 fahrbereit zu Probefahrten . Kein Interessent
sollte solche Probefahrt versäumen .

Was Preiswürdigkeit , sprich : Billigkeit , anbelangt , so wetteifern
von den „Kleinen " Hanomag . Dixi , Opel , DKW . . Adler und
Brennabor miteinander . Man kann sie nicht alle vergleichen , denn

Hanomag -Vierzylinder . Neu ist
«mch der Adler Favorit , ein Vierzylinder von 8'35 PS . Vierrad¬
bremse , Einpedal -Druckschmierung , Betriebsstoffilter , Scheiben -
Wischer, Richtungsanzeiger , — alles ist in diesen Wagen eingeoaur ,
der mit seinem geringen Preis von nur 4950 Mark auch einer der
Ausstellungsschlager ist.

Brennabor zeigt mit die schönsten und durch Erfahrungen im
Alltagsgebrauch und auf den schwersten Zuverlässigkeitsfahrten ,
die es je gab , erprobte mittelstarke Wagen zu so verblüffend billi -
gen Preisen , daß selbst amerikanische Riesenproduktion nicht billiger
zu liefern vermag .

Und Opel — jeder weiß , daß Opel auf dem Gebiete der Auto -
Mobilisierung Deutschlands durch Schaffung seiner leistungsfähigen ,
schier unverwüstlichen Kleinwagen Pionierarbeit geleistet hat .
O? el ist seinem Prinzip treu geblieben : Qualität so gut wie mög-
lich, aber so preiswert wie möglich . Der Opel -Stand bezeugts !

Ein „Clou " der Personenwagenhalle ist fraglos der neue Opel -
Achtzylinder . Also macht Opel doch nicht nur billig « Alltagswagen !
Die formschönen Sechszylinder des Vorjahres boten schon Beweis ,
daß Opel mit Geschmack , hoher Karosseriekultur und großem Ver¬
ständnis für die Anspruchsvollen arbeitet . Der neue Opel - 8 ist nun
ein ganz erlesenes Stück , anders , als alle bisherigen Opel , vom
Kühler , von der Kühlermarke , bis zum Motor . Der neue Opel
wird im Preis weit über den anderen Opel -Typen liegen . Aber
welche Qualität , welche Aufmachung !

Vom 8- Zylinder Mercedes -Benz . Typ « Nürburg , hatten wir
schon früher gesprochen . Wie dieser Wagen , Produkt der ältesten
Automobilfabriken der Welt , einschlägt , davon zeugte das Auf -
tragsbuch der Verkäufer . Daimler Benz A .-E . , — wir gratulieren !

Die Hansa - Lloyd haben schwer geschafft an ihrem Achtzylinder ,
jahrelang , nimmermüde , haben stets Neues erprobt , haben das Beste
behalten . Nun steht er da in tadelloser Schönheit und in absoluter
Gebrauchsfertigkeit , der Hanfa - Lloyd -Achtzylinder . einer der besten
Wagen , kein Fahrzeug für jedermann , sondern ein Prachtstück für den
Kenner . Das Maybach - Schnellganggetriebe war die letzte Neu -
schöpfung . Jetzt gibt es keine Ueberturen mehr , mit 140 Kilometer
flitzt der Hansa - Lloyd über die Landstraßen .

Horch ist der älteste und meistbekannte der deutschen Achtzylinder ,
ein Wagen , der in Tausenden von Exemplaren seine Leistungsfähig -
keit bewährt hat . Der neue Horch ist keine absolute Neukonstruktion ,
sondern nur eine Perbesserung des alten . Der neue Horch wird mit
verstärktem Motor geliefert , splitterfreies Kinonglas wird von Horch
als erster deutscher Firma serienmäßig verwendet . Die Eindruck -
schmierung , hydraulische Stoßdämpfer , verchromte Kühler , Schein -
werfer , Radkappen , sind wertvolle Neuerungen an den Horchwaaen ,
deren Karosserien » ach Entwürfen von Professor Handak geschaffen ,
mit zu den Spitzenleistungen der Karosseriekultur gehören .

Und wenn man von Neuem spricht , darf man den Röhr - und den
Mannesman - Achtzylinder nicht vergessen . Der Röhr -Achtzylinder ist

HERLAN & GRAMLING ■
Telephon 765 / KARLSRUHE / Gerwigstraße 53 S

H

Vertreter der Firmeni

11. A. G. - Prolos / Presio / tlechsrsuimer Fahrzeupertfe

W

3/15 PS
.

RM.
2 od.3-siiz. Tourepagen2595 .-
2-Siizer Limousine . . . . 2950.
3 Silzer Limousine . . . . 3959.-

ab Elsenach

6/25 rs. ummt
Cabritt

'el um. 4259.
Limousine roi. 4659.-
Berlins . m4259 .-

9/45 PS . 6-Cylinder
Pftaeion « ,5959..
Limousine «m 5959 .-
canriniei w. 5959.-

Prelse ab KSla

Chandler
13/60 PS.
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Limousine , nur ig, 1 - 5 Sitze m . 9259.-
ab Hamburg

W
.

Hertenslein
,

Karlsruhe Bah ?
.
!Ä r - 13

giilllllll !llllllllHllllllllllllll!lllllllll!l!llllllll1llllllllllllll!llllllllllllllllllllllllllll1ll1l[llll1lllllllllllllllll!llllllllllllllll!lllllllllli!IIIIIIM

Geräumig wie ein Großer ist der 4 PS . - Zwelsilzer
und kostet doch nur 2500 . - RM ab Werk .

Trotz konkurrenzlosen Preises : — glänzende Fahreigenschaften , äußerste Betriebssparsamkeit und -Sicherheit .
Auf Wunsch gegen 6, 9. und 18 monatliche Ratenzahlungen bei geringer
Anzahlung nach dem bekannten für Sie günstigen Ooel - Kredit - System .Großes Beschleunigung «- und Bremsvermögen 1

OPEL
Generalvertretjng :
Autohaus
Amalienstraße 55/57 K4RLSS « !HE Telefon 72324
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ein « neue Typ «, originell durch seinen Tiefbau -Rahmen , durch die
achslos « Aufhängung der Vorderräder ( welche Eewichtsersparnis ^ l
und durch die Schwingachse an den Hinterrädern . Mit 82 ',0 Mark für
ein fünfsttziges Cabriolet ist der Röhr sehr preiswert . Bei Mannes -
man finden wir einen viersitzigen Sportwagen mit Schnellgang -
aetriebe , hübsch aufgemacht und tadellos ausgestattet , und Wagen der
Typen 20/100 und 10 70 PS . Di « gelungene Umstellung des Werks —
in diesen gelungenen Typen kommt sie sichtbar um Ausdruck .

Der wunderschöne Wanderer der neuen 2M Liter -Typs , die der
technisch tadellosen und außerordentlich geschmackvoll karosserierten
Stoewer -Achtzylinder , die Simson -Supra Sechszylinder , die kleinen ,
populären Dixi , die als beste Wagen ihrer Stärke geltenden Hansa -
Sechs - und Achtzylinder , sie alle sind keine umstürzlerischen Neuerun -
gen , wohl aber Wagen von hohem Gebrauchswert und von Kulwr .
Hinzu kommt , dah sich auf den Ausstellungsständen der Karossiers
Wagen der meisten deutschen Fabrikate befinden , von denen man
sagen darf : Meisterstücke deutscher Arbeit !

Und das Ausland ? Es ist tadellos vertreten . Nur daß es da
eben weniger Neues gibt . Was an ausländischen Wagen in Berlin
gezeigt wird , war auch schon auf der Londoner Olympia -Schau oder
im Pariser Salon . Die englischen Automobilfabriken zeichnen sich aus

Wunder der Technik find diese Riesen der Landstrahe , die in
der Neuen Halle , der Halle II , ihr Heim gefunden haben . Was dort
gezeigt wird , ist erstaunlich ! Fortschritt , immer neuer Fortschritt
wird ofi«nbar . Hatte man einst Bedenken , längere Ueberlandfahrten
im Autobus zu machen — heute ists ein Vergnügen , in solchem
Autobus Tagestouren zu fahren . Zugmaschinen brauchen nicht mehr
Zerstörer der Landstragen zu sein . . . die Maffei baut Zugmaschinen
von 2400 Kilo Gewicht , die auf Riesenluftreifen ebenso schmieg-
fam laufen , wie Luxuswagen . Der Tubus -Omnibus - Aufbau der
Nembrandt - Karosferiewerke ( Delmenhorst ) gestattet durch gewölbtes
Glasdach ( Kinonglas , das nicht splittert ) Blick nach oben , in Wald
und Berge . Der Man ersetzt das Wochenendhaus und ist eine Villa
auf Rädern . Der Vomag - Omnibus mit Vorderradantrieb verhin -
dert jedes Schleudern . . . überall interessante , wertvolle Neuerungen !

Was aber für den deutschen Nutzfahrzeugbau besonders wichtig
ist — und gerade im Nutzfahrzeugbau hat Deutschland nach wie vor
die Führung — ist der mit Erfolg durchgeführte Uebergang zu preis -
verbilligender und reparaturerleichternder Normung . Zahlreiche
Werke rüsten ihre Omnibusse serienmäßig mit Maybachmotoren aus
— das Gute bricht sich Bahn ! — und das Streben der Zahnradfabrik
A .*G . ( Friedrichshofen ) war von Erfolg : mit wenigen Ausnahmen
haben die ausgestellten deutschen Fabrikate Z .- F .-Einheitsgetriebe .
Wecke , die noch Eigengetriebe verwenden , beziehen die Zahnräder
von der Friedrichshofen -! Zahnradfabrik . Maybachmotoren in Om -
nibusse . . führender Lastkraftwagenfabriken , Z .-F .-<Setriebe fast in
allen Wagen , — der . Zeppelin mit Maybachmotoren , Bezwinger
». es Atlantik . . . der Zeppelinkonzern darf wahrlich stolz sein auf
alle seine Werke und deren Erfolge !

Wie billig sie geworden sind, die für Klein - und Mittelbetriebe
notwendigen Klein -Lieferwagen ! Opel verkauft seinen 4 PS . Wa -
gen , sik und fertig als Lieferwagen larosseriert , für 3000 Mark . Der

durch Festhalten an alter Tradition . Sehr viel freizügiger und mo-
deinen Anforderungen entsprechender sind die Italiener . Die Fran -
zosen halten etwa die Mitte . Die Cadillac , die J 'otta Frachini und
die Packard sind wohl die elegantesten der Auslandswagen . Auch ein
Rolls Royce fehlt niüTi. Die Nash , die Dodge , die Oldsmobile , toi«
Hudson - Essex, die Durant , die Chevrolet , die Oakland , sie alle sind
Wagen von Kultur und LeistuMsfähigkeit . Studebaker ist berühmt
als einer der preiswertesten Wagen mittlerer Stärke ; nur diese
lila Limousine — sie ist nur Fahrzeug für Leute mit extravagantem
Geschmack. Die Steyr . Fiat , Minerva , Renault , Citroen , Delage ,
Chrysler , Ford . Falcon - Knight . Stearn - Knight , die Graham -Paige
mite Schnellganq - Getriebe , die Talbot , Austro -Daimler , Renault ,
jeder von ihnen ist ein Zeichen technischen Fortschritts und Verkehrs -
technisier Kultur . An Ausstattung und Aufmachung ist nicht gespart ,
weder bei den Wagen noch bei den Aussteller -Ständen .

Man verläßt somit diese Halle mit dem Bewußtsein : ihr Besuch
war ein Ereignis !

Das Ausland hat uns Spitzenleistungen seiner Industrie geboten .
Daß aber trotz Dawes -Sorgen und Wirtschaftsbaisse , trotz Inflation
und Deflation, , die deutsche Automobilindustrie solche Höhe erreicht
hat , darauf sinö wir , mitfühlend mit Fabrikanten , Ingenieuren und
allen den Männern der Arbeit , besonders stolz !

ADAC . - Hilfsdienstwagen , der auf dem Opelstand steht , kostet nur
2980 Mari . Der Opel 2 Tonnen Pritschenwagen mit 14/50 PS .
Sechszylindermotor kostet 6300 Mark , das sind Preise , die nicht nur
dem Werk neue Kunden bringen , sondern , die der Wirtschaft die -
nen , weil sie dem kleineren und mittleren Unternehmertum In -
betriebstellung solcher Fahrzeuge gestatten . Und tadellos aufgemacht
sind alle diese Opel -Lieferwagen ; Luxus ist mit Recht vermieden ,
dem Nutzwert aber weitgehendst entsprochen worden .

Ein prächtig entwickeltes Chassis und Nutzwagen und Omnibusse ,
so wie das Werktagsleben sie braucht , finden wir bei Hansa -Lloyd .
Die Hansa - Lloyd -Werke sind ja dank der Erfolge ihres Nutzwagen -
und Omnibusbaus eine der wenigen deutschen Automobilfabriken ,
die ganz ohne Bankschulden gewinnbringend arbeitet . Sieht man
dies Sechsrad - Chassis , prüft man diese Wagen in Aufmachung und
Durcharbeitung — es wird offenbar , daß solch

' Fabrikat sich durch -
setzen muß . Der Dreiachser - Niederrahmen -Omnibus hat Schwing -
achse ; das Gewicht unabgvfederter Masse ist auf ein Minimum zu-
rückgcbracht worden . Bolzen sind vermieden worden , dafür Gummi -
puffer eingebaut . Der 80 PS . Motor gibt dem Wagen eine Ge-
fchwindigkeit von über 60 Kilometer ; 1 -etagig kann der Wagen
mit 30, 2 - etagig mit 00 Personen besetzt werden . Bis zum Herbst
nächsten Jahres sind die Hansa -Lloyd -Werke schon jetzt voll be-
schäftigt . Vorbildlich ist die Bremsanordnung der Hansa -Lloyd -
wagen ; Servo -Wirkung wirkt kombiniert mit der Devandrebremse .

Auf dem Stand der Rembrandt - Karosseriewerke steht jener
schöne Hansa -Lloyd - Omnibus mit Tubus -Stahlkarosserie , der schon
eingangs als wertvolle Neuerung erwähnt wurde , auch weil die
Rohrform der Karosserie größere Lebensdauer verleiht , ferner Weg -
fall unangenehmer Geräusche , schließlich auch Schonung des Fahr -
gestells bedeutet und zugleich Betriebsstoffersparnis .

Zu den wirklich wertvollen Neuerungen gehört auch jener Bs «
mag -Sechsrad -Oinnibu ? mit Vorderradantrieb , der auf dem Vomag -
stand zu sehen ist. Solch ' Omnibus wird zurzeit schon durch die Ber -
liner Aboag geprüft . Durch den Vorderradantrieb wird Gleiten und
Schleudern vermieden . Ein glänzendes Vomag - Erzeugnis ist ferner
der Mittcleinstieg - Omnibus mit zwei Abteilungen , ein Reisewagen
für Geschäfts - und Vergnügungsreisen , so wie er sein soll. Auch Vo -
mag baut Schwenkachsen , hat Tieflage des Rahmens , hat den
Chassisbau so durchgeführt , daß das gesamte Aggregat im Repara -
turfalle innerhalb weniger Stunden ausgebaut werden kann . Er -
wähnt sei , daß beim Sechsradwagen alle beide Hinterachsen an -
getrieben werden .

Bei Daag , bei Dllrkopp und anff anderen Ständen sehen wir
bereits die erfreuliche Plakatierung : „Verkauft !" Ja . der Besuch
auch der Lastkraftwagenhalle ist glänzend , und hier sind es mehr
tatsächliche Interessenten , die durch die Gänge ziehen , als in der
Personenwagenhalle , wo die Zahl der Promenadengäste überwiegt -
Die Daag zeigt vollständig neue Typen , und zwar ein blankes Fahr -
gestell mit 7,3 Liter - Motor von 86 PS ., einen Kipper auf gleichem
Fahrgestell , und zwei komplette Omnibusse .

Dürkopp hat sich feit seiner Umstellung zum Nutzwagenbau einen
Namen durch hervorragende Materialqualität und tadellose Kon -
struktion erworben . Als neues Dürkopp - Modell sehen wir ein neues
Sechsrad - Fahrgestell . Neu ist bei allen Dürkopp Typen die Nach-
stellbarkeit der Bremsgestänge der Fußbremse vom Führersitz aus
und die Vereinheitlichung der Bremsgestänge .

Büssing und Krupp zeigen die Riesen bor Ausstellung .
Büssing hat seinen Elementenkühler noch weiter vervollkommnet .
Motor und Getriebe liegen auf Eummibettung , der Kühler ruht
auf Gummipolstern , Motor und Getriebe sind durch Gummigelenke
verbunden , die Federnden der Omnibusse liegen in Gummi . Umfang -
reiche Neuerungen brauchte Büssing nicht zu schaffen , denn der
Büssing war und ist ja große Qualität .

Krupp hat sich auch im Lastkraftwagen rasch einen Namen ge-
macht . Auf dem Krupp -Stand sehen wir ein Sechs ' adfahigestell mit
Sechsradöldruckbremfe . einen Siemens -Eroßlautspreiherwagcn auf
Krupp -Chassis und einen großen Omnibus als interessante Objekte .

Selve zeigt auch in der Lastwagenhalle einen Wagen mit Bor -
derrad -Antrieb , als Geländewagen ausgebaut . Diese Konstruktion
ist « ine der interessantesten Neuerscheinungen .

Qualität in Material und Konstruktion wird auf dem NAG .-
Stand offenbar . Der Aufbau des einen Hinterrades vom NAG .-
Sechsrad -Omnibus auf großen Steilen zeigt , wie elastisch die
Schwingachse jeden Stoß abfängt . Die NAG . und 5 Tonnew -
Lastkraftwagen sind vielbewährte Typen . Das elektrische Umlauf -
getriebe , erstmalig auf der Leipziger Ausstellung gezeigt , kann auf
Wunfch eingebaut werden .

Brennabor bietet tadellos karossierte . technisch erstklassig « Liefer -
wagen an , und auch hier erstaunt die Preiswürdigkcit . Ein blitz-
blanker , selbst in seiner Innenausstattung vorbildlicher Brennabor -
Omnibus mit hübschen roten Lederpolstern kostet nur 9900 Mark .
Das ist eine Gelegenheit , die Fuhrunternehmer und Kurdirektoren ,
Hoteliers und Betriebsleiter reizen wird , denn solch ' Omnibus muß
sich rentieren !

Daß Mercedes -Benz auch im Lastwaqenbau mit das Best « vom
Besten liefert und daß dieser Stand reichhaltig und repräsentativ
ist, war und ist ja selbstverständlich . Der Postomnibus und der
Privatomnibus bieten vollendete Bequemlichkeit . Vom leichten
Schnell -Lastwagen bis zum großen Dreiachser von 10 000 Tomen
sind auf dem Mercedes -Benz -Stand alle Fahrzeugarten vereint .
Besonders interessant ist der neue Rohöl -Motor . ein 70 PS Sechs -

Die Lastkraftwagen-Ausstellung.

Gummi -Centrale
KARL REES
Waldhornstraße 19 / Telef. 4941
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cijrtnbrt , der fit dreiachsigem Thassis yeze<yt wird . Eeii« )f<chreigen.
schalten kommen trotz 7»prMNtrger Betriebsstoffersparnis nahe an
die des Benzinmotors heran .

Bei Magims sehen wir einen jener beliebten Aussichtswagen
mit annehmbarem Dach. Der Motor ist K Cyl . Maybach-Motor mit
Echnellganqgetriebe , der dem Waqen ein 85 km Tempo gestattet .
Ferner zeigt Maairus seinen weltbekannten in allen Staaten ver¬
tretenen Feu er wehrspr iizwagen. Er zeugt von vieljähriger Er -
sahrung .

Die Phaenomen -Wagen fallen » us durch ihre Preß -
lustkühlung . die Firma Fuchs fheidelberg ) dnrch eine
Zugmaschine mit Anhänger fMaybach -Sechscylrndermotor ) . und die
Firma Komme! , das einzige Automobilwerk des deutschen Ostens,
durch ihre hervorragend durchkonstruierten Lastkraftwagen -Fahr¬
gestelle , einen tadellosen^ Omnibus und durch zwei Zugmaschinen:
vi « Komnick-Zwgmaschrnen gelten ja zu Recht mit als die besten,
die es gibt .

Die Ausländsaussteller der Lastkraftwagen und Lieferwagen sind
In« Nordteil der Funshalle untergebracht . Besonders beguckt ist der
Stand von Ford , wo in propagandistisch sehr geschickter Weise ein
Film von einer Ford -Bergrekordfahrt ans einen von Autos noch nie
erreichten Gipfel im Felsgöbirge gezeigt wird . Ueber den neuen
Ford Beschreibungen zu ge>ben, Hiefee Eulen nach Athen tragen .
Jeder kennt ihn .

Ebeniso ist der Ehevrollet-Lieferwagen schon ein Tutbekannter .
In Tausenden von Exemplaren rollt er auf Deutschlands Straßen .
Der Chevrolet -Stand ist mit seinen Blumenarrangements der elc-
pon teste Stand der sonst so nüchternen Halle lila . Die Chevrolet -
Lieferwagen stnd Gebrauchswagen — aus der Praxis - für die Praxis
geschaffen .

Die belgische Fabrik Minerva nennt ihren Lieferwagen „Auto »
Traction " . Er ist zu sehen als vorbildlich konstruiertes Chassis mit
Zwillingsreifen .

CitroSn hat einen Wagen mit geschickt konstruierter Kombi »
« tionskarofserie . sowie Krankenwagen und Lieferwagen ausgestellt ,
alle gut und preiswert .

Die österreichischen Steyr -Werte präsentieren inmitten ihres
Standes den bekannten Steyr -Omnibus , Type XII X , der im Vor-
jähre die Sternfahrt nach Monte Carlo erfolgreich bestritt . Reges
Interesse herrscht auch noch dem schönen preiswerten 1 Tonnen -
« chnell -Lieferwagen .

Renault zeigt Chassis, die immer durch die bekannte originelle
Renault -Kühlerform auffallen . Neben Renault steht der Oekonom-
Crostflächenwagen, gut und praktisch . Die Fabrik Willys Overland
zeigt ein VA Tonnen-Chassis unter dem Namen „Manchester".
Mitten zwischen den Ausländern finden wir sodann einen Mercedes»
Venz-Dieselschlepper und deutsche Fahrzeuge , die von Karosserie-
firmen ausgestellt werden.

Die International « Härtester Compagnie hat zwei Nutzwagen
And ein Fahrgestell ausgestellt . Beachtenswert ist besonders die
Type „Sechsgang -Spezial "

, wie denn überhaupt mehrere Nutzwaaen -
fabriken dazu übergegangen sind , die Zahl der Gänge auf fünf BZ -
wärts - und einen Rückwärtsgang zu erhöhen .

Aus der österreichischen Industrie stammt der hübsche und be-
queme Perl -Omnibus , aus der Tschechoslowakei die Tatra -Chassis ,deren eines luftgekühlten , deren zweites wassergekühlten Motor hat .Der luftgekühlte kleine Tatra -Wagen ist ja in Deutschland schonbekannt . Der große wassergekühlte Tatra ist neu — scheint eine
Spitzenleistung der Technik zu sein.

Die kleinsten Nutzwagen stnd die Monos -Dreiradwagen , hübsch
aufgemachte , äußerst praktische Dreiradfahrzeuge für kleinere Lasten .Dan * ihrer Preiswiirdigkeit werden sie viel Interesse finden .

Gesamteindruck der Nuhwagenschmn große Leistungen , technischerFortschritt . — eine SUchmeshalle de« Autoindustrie!

Deutschlands AMMl-liMe hat wieder internoiionale Giltuno.
Wachsende Zahl ausländischer Käufer, — Günstige Entwicklung des Inlandsabsatzes .

Dt« erste internattonalr Automobil - Nnsstelluna n»ur&e
tn Berlin eröffnet . Zum ersten Mal« tetf dem Krieae wird die
Rutsch« Jnimitvie auf deutschem Boden ihre El ?»u«nisse einem
Beratet» mit den Svtvenletmingen der « iKIändischcm Konkur -
renz aus-setzcii. Taki sie dielen Vergleich nicht ju scheuen braucht ,
beitatise » nachsteHende Ausnchr -uiiM ».

Die deutsche Automobilindustrie mutzte , wenn sie in dem sich
immer schärfer gestaltenden internationalen Wettbewerb nicht unter -
liegen wollte , nach den Kriegs - und Inflationsjahren eine gewaltige
Arbeitsleistung vollbringen . Wirtschaftlich geschwächt und auf lon '
struktivem und fabritatorisch - m Gebiet zurückgeblieben , sah sie sich
einer über reichliche finanzielle Hilfskräfte verfügenden Konkurrenz

fef _ _ . . _
In - und Auslände einem starken Wettbewerb ausgesetzt , hat die
deutsche Automobilindustrie an ihrem Wiederaufbau gearbeitet und
besonders in dcn letzten Jahren staunenswerte Leistungen vollbracht .

Der unermüdlichen Arbeit der letzten Jahre ist es zu danken , daß
die deutsche Industrie heute auf der Internationalen A u t ä --
mobi l - uno Motorradans st ellunginBerlin , der ersten

oenseit dem Kriege , ihre Er '̂ ugnisse mit berechtigter Zuversicht
besten Fabrikaten der ausländischen Automobil industriell gegenüber

Das neue Hanomag Kabriolet , 750 eem (3/16 -PS.)

zustellen vermag . Daß die deutsche Automobilindustrie diese Prüfung
nicht mehr zu scheuen braucht , wird auch dem Laien einleuchten , wenn
er sich die Entwicklung der Automobilausfuhr ansieht . Die schnell
wachsende Zahl der ausländischen Käufer zeigt , daß
man im Auslande der Leistungsfähigkeit d >. r deutschen Automobil -
industrie wieder volle Anerkennung zollt . In den beiden letzten Iahren hat sich die Ausfuhr deutscher Automobile fast ver -
vier facht , ein Erfolg , zv dem , wie nächst Hende Tabelle erkennen
läßt , Personen - und Lastkraftwagen zu etwa gleichen Teilen beige -
tragen haben .

Januar bis September
Automobilausfuhr , Stückzahl

davon : Personenwagen
Lastkraftwage «

102# 1627 1828
1611 2679 6176
959 1867 8589
652 812 2587

Das Auslandsgeschäft der deutschen Automobilindustrie
ist allerdings bisher fast ausschließlich auf europäische Länder
beschränkt geblieben . Die wichtigsten Absatzmärkte sind denn auch
in Europa zu suchen, wobei die Nachbarländer Deutschland «
an der Spitze stehen.

Ausfuhr von Personen - und Lastkraftwagen
Januar bis September 1927 1928 Zunahme

Stückzahl
nach Holland 157 879 722

Oesterreich 290 748 458
Tschechoslowakei . . . . 180 424 244
Polen - . 99 380 281
Schweiz . 195 331 136
Ungarn . 240 301 61
Rumänien 126 298 172
Danzig 81 277 196
Spanien . . . . . . . 107 259 152
Rußland 154 225 71

Wenn auch die Auslandserfolge der deutschen Kraftwageu -
wduftrie vom geschäftlichen Standpunkte und als Zeichen der zuneh-
menden Leistungsfähigkeit nicht hoch genug zu veranschlagen sind , sobleibt doch der In landsmarkt der ausschlaggebende
fsaktor

für die Weiterentwicklung . Beträgt . doch die gesamte Aus -
uhr trotz der beträchtlichen Steigerung noch immer nicht einmal

5 Prozent der deutschen Erzeugung , die sich im Jahre 1927 auf rund
125 000 Kraftwagen belief und für das laufende Jahr noch wesent-
lich höher geschätzt wird . Auch im Inland « ist der deutsche
Automobilfabrikant einer scharfen Auslandskonkurrenz
ausgesetzt , die sich mit dem automatisch erfolgenden Zollabbaustärker fühlbar macht und nur durch konstruktive, fabrikatorische und
organisatorische Verbesserungen wieder ausgeglichen werden kann.Die Automobileinfuhr Deutschlands ist immer noch um ein Erheb -
liches größer als der Export , die Differenz hat sich jedoch in den
letzten Jahren bedeutend verringert . Einer seit 1926 fast vervier -
fachten Ausfuhr steht eine nur ca. 80prozeatige Steige -
rung der Importe gegenüber.

Januar bis September 1926 1927 1928
Automobileinfuhr , Stückzahl . . 7854 10 531 14 339

davon : Personenwagen . . . 7189 9 941 14 168
Lastkraftwagen . . . 665 590 171

Die große Einfuhr von Personenkraftwagen entfällt zum über-
wiegenden Teile auf amerikanische Automobilgesellschaften, die
ihren Absatz fertig importierter Wagen am deutschen Markte in
den ersten 9 Monaten dieses Jahres um 4600 auf 9700 Stück g e -
steigert haben . Gegenwärtig unterhalten bekanntlich bereits acht
amerikanische Automobilunternehmen Montagewerkstätten in Deusch-
land , die außer den vorstehend erfaßten vollständigen Wagen eine
große Anzahl von Automobilen, die aus größtenteils importiertenEinzelteilen zusammengesetzt werden , hier verkaufen.

Erfreulicherweise hat sich auch der Inlan .dsabsatz der
deutschen Automobilindustrie in diesem Jahre trotz der
Auslandskonkurrenz günstig entwickelt und mit der Zunahmeder Importe Schritt gehalten , wenn nicht gar sie übertroffen . Einer
kürzlich wiedergegebenen Veröffentlichung des Reichsverbandes der
Automobilindustrie war zu entnehmen , daß der Absatz im Inlands in
diesem Jahre um durchschnittlich rund 40 Prozent zugenommen hat .Die Einsuhr ausländischer Automobile weist dagegen 1928 eine etwas
geringere Steigerung auf .
Verantwortlich fiu den Inhalt : Richard Volderauer , Karlsruhe .

MASCHINENFABRIK AUGSBURG - NÜRNBERGS

auf der Berliner AutomoMl -Aiisslelluiia
Halle II, Stand 220 . Zwei - u . Dreiachs-Fahrgestelle mit Vier- u . Sechszylinder-
Vergaser - u . Dieselmotoren für Lastwagen u . Omnibusse . Wochenend -Wohnwagen

EN AUTOMOB IL A . C . KÖLN - POLL• V

Karlsruhe i. B.
Essenweinstraße Nr . 6 — 8

Telephon Nr . 5677 Das
Ereignis der
Vniemaii ona-
lenAutomobil
Ausftelluutf v.
SrtS.Nov. 1928
Halle 1 StandSo
Halle3Stand634*

Luxus Limousine 4 türia
4 -5Sitze Preis R M.5950
Vorführunĝ wagen vorder '
Ausstellung una ôr unserer-
Filiale Unter den Linden .» *

Autofahrschufe
G a ra g e n

Reparaturwerkstätte

Studebaker
Hanomag

Ley Schnellastwagen

A OPfTinn Karlsruhe
Jt -* Parkstiaße 21, Tel . 1929

Spezialhaus für Autobedarf
Mihlerschulzhaubcn — Schneeketten

Heliölen .

Vertretung : Walter Hertenstein , Karlsruhe i . B. Bahnhofstr . 13, Telefon 6830
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Rund um die Austellungs -Stände .
Was man auf den Ständen sieht :

Personen -, Lastkraftwagen und Omnibusse .
OJMor . Cm ^ rf »« »tiaen töte neuen #• und S-SoIUSet . Xopeit : Den
< vtrr WCIKK Standard 8 als blankes Sahrgestell , als Zwetst 'jer .

Cavriolet , als normale Bierstder -Limoustne und als Vierstber ^Luv' uS -
Limousine . Den Standard S S als Bicrstver -Cabriolct , als Sechssttzer -
Luxus -Limousine und als offenen Luxus -Sechsstber . Den Standard 8
»weimal als Luxus - Limoustne und als Bierstder - Cabrtolet .

Die Tvpe S S hat einen verstärkten Motor erhalten lS Lite , BS PS . ) ,
während der S- Znlinder im letzten Jahre neu entwickelt worden ' st . Die
Wagen sind flimtltch mit Oeldruckbremfe ausgerüstet , ferner besilzen sie
Zentralschmierung . Die Kurbelwelle des Standard 8 ist mit Torstons -
schwinaiingSdämvfer versehen . Die Karosserien stnd zum Teil Ganzstahl -
karosterien .

D «r neue 2 -Liter -Adlerwag «n .
Auher den bereits bekannten beiden Töven des Adler - Standard S

nnd des Adler -Standard 8 k5/70 -? L. Reihenmotor -Achtzylinder - ksahrzeu -

ges »eigen die Adlerwerke auch ihr neuestes Erzeugnis , einen 2-Liter - Wa -

gen von 8 'SS PS ., der unter dem Namen Adler - Aavorit aus den Markt
gebracht wirb . Der Mangel eines vretsiverten nnd eben zu erschwing -

liebem Preise das Modernste bietenden S-Liter - Wagens bildete für die
deutsche Automobilindustrie eine ernste Sorge : dem grohen und wirklich
kaiifwilligen — weil fahrbediirftigen — Kreis der Interessenten nnd der
fehr regen Nachfrage stand kein vorbehaltlos die Anfortiche zu glinstig -

stem Preis befriedigendes Angebot gegenüber ES ist ein Wagen für den
strengsten Gebrauch . Ohne überflüssige . Schikanen " — aber mit allen
hochwertigen Neuerungen . Hohes Anzngsmoment , blii,schnelle Beschlen -

nigung , verblüffendes Steigvermögen , überraschende Wcndlgkeir kenn -

zeichnen die ffahreigenschaften des Adler - Favorit . Original Lockheed Oel -

druckvierradbremse . Original Bowen Einpedaldruckschmiceung . Patent -

Bctricbsstoff - F ' lter , Ambi -Budd -Ganzstablkarosferie zeigt die genaue Be -

trachtung des Adler -Favorit .

Audiwerke A .-G . Zwickau.
des reinen PräzistonSgedankens im Automobilbau , liberraschen mit einer
NeuschSpfung , dem 1g 1̂0N -? 8 . -Aiidi -Achtzvlinder -Pcrfoncnivagcn . Der
neue Tov , auf dessen alleinige Fabrikation der Betrieb umgestellt wurde ,
bat Reihenmotor m «t SV mm Bohrung , 122 mm Hub , Nockenwelle . Bosch -

magnet und Bosch -Lichtmaschine werden durch eine reichlich dimensionierte
Eteuerkette angetrieben . Geräuschlos arbeitend , ungeheures Beschleu .

nignngSvermSgen , fabelhafte Leistung . Dreiganggetriebe und geräusch -

los arbeitende Hinterachse mit Schneckenantrieb . Hervorragend wirke ide
Vierradbremse nach mechanischem Servo -Prinziv , System Perrot -Bendix ,
die den Wagen in leder Lage völlig beherrscht nnd den Insassen das be .

glückende Gesübl wirklicher Sicherheit verleiht . Die Geschwindigkeit be -

trägt etwa 120 Stunden -Kilometer .
Im Mittelpunkt des Interesses stehen in stählerner

<? reillluvvr . „ nd Schönheit le ein blankes I ^ -Liter -Ehastis
des TnvS Z und ein 3- Liter -S-Zyl . -ChasfiS des Tyvs Xkil, . Bei beiden
wird der Motor , das Getriebe und die Hinterachse im Schnitt vorgeführt .
Durch elektro -motorifchen Antrieb wird in anschaulicher Weise die Tätig -

ke ' t dieser Aggregate demonstriert . Wetter sindet man auf diesem Stand
eine l ^ - Ltter -Zweisi !zcr - Kabriolctt des Tvvs Z 27, eine viertürige lte »

Liter -Innenlenker -Limonfine für 4 Personen des TvvS Z 28 , zwei
Z-Litcr -S-Zyl .- Vierfiver - KabrioleitS des TnvS ASK 29 , sowie eine 3 »

Ltter -O-Znl .- Cbauffeur -Limonsine für 7 Personen des TnvS ^ .81 ^ 46, die
als Beispiel ferttakaroffiertcr Brennabor - Wagen die beiden Fahrgestelle
einrahmen . Kühler und Kotflügel weifen neue Formen auf . Das
interessanteste Objekt ist wohl das nene S.Liter -S-Zvl .- Bierstlzer - Kabrto -

lett . das in zwei beigefarbenen Exemplaren , nnd zwar mit geschlossenem
und mit geöffnetem Verdeck ansgestellt ist . Einige Handgriffe genügen ,
um in wenigen Augenblicken den geschlossenen Wagen in einen offenen
umzuwandeln . Dieser Wagen mit dem . offenen Himmel " ist berufen ,
der Tnp der Zukunft zu werden Auf der Lastwageufchau zeigen in der

neuey Halle die Brennabor - Werke ein blankes 1 ^ -To -S-Zvl .- Ehasfis ,
einen 1?4«To .-S-Zr >l .-Prttfchcnwaacn und einen izL-To . -S-Znl .- Kasten -

lieferwagen , beide mit geschlossenem Fül >rerKaus , einen N -To .-Pritschen -

wagen und einen ?i -To . -Exvres !- Liescrkastcnwaacn . ebenfalls beide mit

gekck>loflen " in Fü ^ rerbauS . und ferner ein « l ^ -Liter - Kleinkraftdroschke .
Die technischen Einzelheiten sowohl bei dem ^L-To . -S-Zyl -Ehastls als auch
bei dem N -To .- <5h » sfiS, da ? mit dem bewährten lk -Ltter -4-Zyl .-Motor

ausgerüstet ist , dürften hinreichend bekannt sein .

H . Büffina A .-G ., Braunschweia . Bei Sen ausgestellte »
B -üMug -Waizen tritt die

Schönheit der reinen Zwecksovm wieder augenfällig in Erscheinung . Die
charakteristische Form von Haube und Kühler ist beibehalten worden , jeöoch
ist der bewährte Elcmeutenkuhler w<itei vervollkommnet worden durch
Bcrstävkiluo der Flansche der Anirf, ' r -° -
kompakter V e rb ren n u na s r a um mit _
sten Brennstoffverbrauch . Zwei Berga,ser sickern . . . .. . .
verschieden langer Saualeitunia korrcckie Füllung die bei den heute übli -
chen schweren Brennstofsei , besonders wichtig ist um im Leerlauf (Omni -
bus -HaltestellenIi Ranch - und GeriiAbelösttaung »u vermeiden . Neue
Leichtnietall -Pilcueliswngen beeinflussen Verbrauch , Leistung . Berschleik -
widerstand und GoschmeMokeÜ giinidig . An LasMxrgen werden ausgestellt

Büssina -Dosetantrieb Die auSg <itcIlten O -mniousse stnd : Der Zweiachser ,
das lesrbteste von Büssing gebaute OmnMis -Gestell für ein Fahrzeug mit
28—82 Plätzen , und der SechSrad -Groksladi -Omiitbus mit einer Fahrgestell -
trcdgfähigkeit von etwa 10 000 Kg . und Püsfing -« echs» iiNnteriuotor mit
1S0' M» PS Leistung . 11,5 Liter Inhalt siebenmal , aelagerter . überaus
reichlich oimensionierier Kurbelwelle . Auher den ans dcm Büssing -Stand
gezeigten Fahrgestelle » befinden sich auf Ständen von Karosseriefirmen
sowie als Vorniibrunzswagcn im Freigelände etwa 20 weitere Büssing -
Wagen auf der Ausstellung .

Ein herrliches 12/55 - PS - Sechszylinder -NASH - Coup £
das nur 6300 Mark kostet

Chandler Cleveland Motors Corp.,
Zylindertypen . Im einzelnen : Den 20/100 S- Aylinder -Chandlcr mit deut .
scher Pullmann -Karosserie . Den 18190 k-Zylinder - lkhandler mit 4—5 sitziger
Original -Jnnenstcuerlimoustne . Den 10/80 8-Zvlinder - Ehandler mit 4
bis 5 sttziger Jnnenlenkerlimoustne . Den 1Z/S0 S-Zolinder -Chandler mit
4— ö sttziger Orlginal -Jnnenstcuerlimoufine und den 13/80 S-Znlinder -
Chandlcr als Cabriolet . Die Wagen stnd sämtlich mit Westinghouse -
Bremse und Zentralschmierung ausgerüstet .

Chrysler Type ..Plymouth - . Dieser Wagen hat einen YochleistungS «
motor . In dem daS Prinsdv der Wirbelstrom - ldmwäl »uno des BrennstosfS ,
die so vorteilhast ist , verwirklicht wild . Die Forni der Beibrennungstam -
mer gestattet , alle üblichen Betriebsstoffe unter hoher Kompression mit
bester AuLnuimno zu verbrennen Dadurch wird eine Hockstgeichiiidlakelt
von SS kin -st ei » elt Eine BeschleunigungsPUMve im Vergaset spritzt beim
plötzlichen Herunrevdrücken des Gaspedals Zusatzbenzin in die Düsen . Die
Folge ist ein stark steigendes Belchlenniaungsocrinögeii . Die Kolben sind
aus Leichtmetall . Die Gummilagening des Motors , die stoschämpfenden
HilfSsetern worden ergänzt durch einen Verdrehungs - Neutraljsator Die
Vieriflibreimfe !, sind nach hndraulischem System ausgeführt , selbstausglei -
chend und mit automatisch nachfüllendem Ergä »zunaSbeHalter verbunden ,
der ein fast augenblickliches Anhalten in grövier Gefahr ermöglicht . Der
Motor hat 4 ZnHn -iei mit einem Gelamt -Hubraum von 2700 cem , ine
SötenrfleWhing beträgt 45 PS . die höckste Drew « hl SfJL iuirckschnittlich
2200/min . Ter ..Chrvsler 65" ist ein Sechsznlinder Der Motor ist im wc -
scntlichcn derselbe , wie bei . .PlmnoMrtr Die Kurbelwelle ist siebe »sack
gelagert . " — 1 — <rsJ - — n . t. . i i* .
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Chrysler 65 als Coach nnd Clirnolei 75 als Roadster geliefert Der letzte
hat eine noch höhere Drehzahl ) 820ö ) und entwickelt mit 80 PL bis 120

Km/st . „ ftiwcrU »!" «Chrysler 80 ) übertrumPft wn noch um eine Klei »ig -
fett . Er hat 116 PS znr Sßerfiwuno . Unter dem . Namen „De Soto ' wird
schl 'iesMch noch eine Tnve mit 55 FS gebaut , Wc mit den verschiedensten
Karosserien versehen werben kann . Di «se werden all « aus Stahl auf Hol «-
gerwoe ausgeführt .

Citroen bringt einen neuen Sechszylinder 72x100 , Tyve O 6
v^ UiüvH heraus . Bei diesem Fahrzeng ist Citroen von der bisherigen
Methode . Chassis und Karosserie zu entwerfen und tann zufammeuzu -
stellen , abgewichen . Karofserie -Traversen stnd verschwunden . Die Sitze be -

linden sich direkt auf den Längstraversen des Chassis . Die Seitenwände
des Kastens ruhen auf beiden Seiten des Chassis selbst , das wesentlich
verbreitert ist . Fuhbretter und Kotslügel sind an den Cbassisträgeru be¬
festigt . Die Karosserie ist erheblich verbreitert und um 6 cm niedriger ge -
worden , behält aber trotzdem die Deckenhöhe d-er bisherigen Modelle . Ter
Zylinderblock ist aus einem Gußstück hergestellt , das gleichzeitig die Lager
für die Kurbelwelle trägt . Tiefe ruht in grohen Lagern aus Weihmelall .
Die Pleuel haben gleichfalls Lager auS Weihmetall und werden von einer
Zabnradülvumpe gefchmiert . Der Motorblock ist in 4 Punkten unter
Zwischenschaltung von Gummiblöcken ausgehängt . Der Motor bat stehende
grofte Ventile , deren Kühlung besondere Aufmerkfamkeit gewidnnet wurde .
Der Wasserumlauf im Motorblock wird durch eine Zentrifugalvumve bc-
schient ! ist , die auf der Venttlatorwelle angebracht ist . Dte Anordnung dieser
Pumpe setzt im Falle eines Versagens dem normalen Wasscrausgleick durch
Thermoslphon keinen Widerstand entgegen . Der Motor leistet 45 PS . an
der Bremse .

Daimler -Benz A .-G. Gaqaenau in Baden ,
lungöstand der Gaggenauer -Datmler -Benz -Werke in der Mitte der neuen
Halle bietet dem Besucher ein geschlossenes Bild über das ganze Fabri -
kationsvrogramm dieser Firma . Nahezu alle Nutzfahrzeugtyveu sind hier
vereinigt , vom leichten Schnell -Lastwagcn an bis zum riestgcn Drei -
achser mit einer Chaflis -Tragfähigkeit von 10 000 Kilo , nnd da, » sämt -
liche Omnibuötypen vom kleinen 18 Ewer bis zu den grohen Sechsrad -
Omnibussen , die 60 Personen befördern können . Auch Fahrgestelle ohne
Aufbau stnd zur Schau gestellt , ein Omnibus -Niederrakmeu - Chnfsts mit
der neuen Kardau - Schub -Hiuterachse , ein Schnell - LastwagendChassis mit
50 PS . -Sechszvliudermotor und ein Mittelstarkes Niederrahmen - Lmni -
Fahrgestell , in sauberster Arbeit , teilweise im Schnitt , so dah man
eingehend alle die interessanten Konstruktionscigensihastcu der Mercedes -
Benz - NuI -fahrzeitgtoven studieren kaiin . Ten Stirnrad -Nabenantrieb ,
die als Tragachse ausgebildete Hinterachse , die mächtige » Bremsen » iid
den 100-vserdtaen Sechszylinder . Die interessantesten Ausstellungsstücke
der Gaggenauer Firma sind aber jweikellos der neue Rohöl -Motor , ein
70 P8 . - Sechszylinder . und der große dreiachsige Omnibus für 60 Per -
fönen mit einem ganz ans Stahl bestehenden Aufbau , wie er im Karos -
seriewerk Studelfingen der Da ' mler -Benz A .-G . hergestellt wird . Der
Rohölmotor , der in einem dreiachsigen Lastwagen -Fahraestell gezeigt wird ,
muh als die sortschritlichste Lösung des Problems der Verwead » ig von
Dieselmotoren sür Fahrzeuge begrüht werden , weil er sich tatsächlich am
engsten den an moderne Fahrzeugmotoren gestellten hohen Ausvrüchen
anvaht . Er überbietet sogar durch sein innerhalb eines gewissen Tnnren -
zahlenbereichS nahezu gleichbleibendes Drehmoment die Fabreigenschaften
eines normalen Benzinmotors gleicher Stärke und ermöglicht durch die
Verarbeitung ganz billiger Brennstossc und seine an und für stch arohe
Genügsamkeit eine Verminderung der Betriebkkosten für Nuvfahrzeuge
um 70 bis 75 Prozent . Schliehlich verdient noch ein peinlich sanber aus -
gearbeitetes Fahrgestell für den Dreiachs - Omnibus mit Riesenballon -
reifen und 100 pferdigem Sechszvlindermotor Erwähnung , weil es die
zentrale Anordnung der Kr,,ftübertragungS - Orga » e tu Verbindung mit
dcm Stirnrad - Nabenantrieb zeigt , eine vorbildliche und elegante Lösung
des Problems vom Antrieb der Dreiachser .

CHCfCTR Di « Z schovaner Motorenwerke zeigen ihren neuen
-W . DKW .-Kleiii 'wagen <kls Cabriolet , als ofsenen Wagen und als

Lieferwagen Der in diesem Jahre neu herausgebrachte Wagen weicht in
seinen Konstruktionsvrinqlwien eriheblich von der bisherigen Aussührung
ab Er besitzt einen Zweizyliiider - Zweitaktmotor mit »00 rem Hub räum
und ist mit elektrischem Anlasser , elektrischem Licht und Vierradbrenise
("ersehe » . Karosserie und Fahrgestell bilden einen Teil und sind aus Holz .
Der Wagen wioat nur 520 Kilogramm Auhendcm zoigt sie DKW die
neuen Sechszylinder - und Achtqi»lindcr -Rasiinussen ->Motoreu aus dem Stand
sowie ein Zwelzyl 'inder - Automotorenaggregat .

Deutsche Last- Automobilfabrik A .-G . Ratin qen -
Die DAAG . in R .itingcn - Düsscldorf zeigt ihre neuen
Tops und zwar : ein Tcchöznlindcr - OmuibuS - ^ ' g .' .icst .' ll ,

Typ O 0. ein SechSzylinder -Schnellastwaaen - Fahrgestell für 6 Tonnen
Nutzlast , Typ L fl, ciucn Sechszylinder - Omnibus . Typ O H, mit Gauz -
stahl -Karosserie für 83 Sitzplätze , einen Sechs,vlinder -S-Tonncn -Schnell -
lastwagen , Typ 1 , s . mit hydraulischer Dreifettenkippvorrichtung . Schon
iin Jahre 1925 hatte die DAAG . aus der Berliner Automobil -Ausstel »
hing einen ScchSzylinder - Motor im Modell ausgestellt . Ko -istruktiv bat
sich die DAAG . von vornherein auf dte Normen der Gros ! Verbraucher
eingestellt und die Konstruktionen in ständiger Fühlung -tahme mit diesen

Packard ii !iiiffliiiigiiiiitRiiiiiiiiMffliMii :iii!iiii!!!iiiiiiiiiitii!iii Sfoewer S Nash
Overland Whippet niwiiniiiiiiiiiiimiMiiniiiiiiiiiiMm iiii Willys Knlghl

Cfern , Automobile ,

Internationale
Automobil - Ausstellung

in Berlin , vom 8 . bis 18 . November 1928

Besichtigen Sie unsere neuen Sechszylinder - Typen in Halle 2 , Stand 214

Deutsche Lasf -Automobllfabrik
Akt . -Ges .

Kätingen - Düsseldorf

BMW
NEUE MODELLE

mit dem bewährten Kardanantrieb
BAYERISCHE MOTOREN WERKE AKTIENGESELLSCHAFT MÜNCHEN 13

I NTE R N ATI O N ALE

AUTOMOBIL - UND

MOTORRADAUSSTELLUN6
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ftietfe « durchgeführt . » fr « et bat man » ach Möglichkeit « Inh ^ tZagz -egatc
» erwendet und die Hinterachse so ausgebildet , datz fie gleichzeitig für den
OmnisbuS und den Lastwagen benübt werden kann .

Die Herstellung des DAAG .- Vierzylinders wird auch in Zukunft
beibehalte « . Von diesem Grundsatz hat sich die DAAH . auch bei ' der Kon -
ftrnktin deS Sechszylinders leiten lassen mit dem Erfolg , dah der Brenn -
stoffverbrauch nur 27 flg . pro 100 Km ., der Oelverbrauch nur 200 Gr .
uro 100 Km . beträgt .

Zu dem neuen Sechszylinder - OmnibuS darf kurz daran erinnert
werden , daß die DAAG . an der Entwicklung des Omnibusb .rucs , der,
vom Lastwagen ausgehend , sich in der Richtung « us möglichste Aus -
alelchung an den Personenwagen bewegt , von jeher führend beteiligt ge-
« esc« ist.

fflfonnrf » Dtzi stellt nur zwei Töven an ? : den-UIJI 4VCIKC , ^ I,enacy . flro6cn den rassigen
Sechszylinder . Dieser Wagen , der auf den großen ausländischen Auto -
mobilauSftellungen durch seine auhergewöhulich schöne Ausführung ans -
fiel und der i» EchönbeitSkonkurrenzen 1S28 mit ersten Preisen aus -
gezeichnet wurde , wird nun auf der Berliner Ausstellung in vier mr>.
dernen Karosserieausstthrungen vorgeführt . Viertürig als Phaethvn und
elegante Jnnenlenkerlimouliue . zweitürig als Roadster und luxuriöses
Kabriolett , « über dem Sechszylinder wird der kleine DiriBierznlinder
— der wahrhaft »eitgemähe Kleinwagen — gezeigt . Der kleine Dixi . der
überall berechtigte » Aufsehen erregt , hat im Jahre 1928 nicht nur be¬
wiesen . daß er ein erstklassiges OnalitStSerzenanis ist , ' ondern auch den
Begriff »wirtschaftliches Fahren " in die Tat nmieht .

firfifp - Cntrtmnnf Dä« Elite -Diamant -Werke A -G . Brand -Erbtsdors .^ Iire zrigeA ihren Tvv 14/fiO g Lglindcr als blankes Fahl -
«estell mit drei verschiedenen Ausbauten . Die Wagen sind mit Bieraang -
octrieb « ausgerüstet und besitzen hydraulische Bremsen . Die Karosseric »,
sind Qalbstavl - AusstUinina m-it scstem oder bcweglicheini Dach : sie sind
außerordentlich beauein unb . geräumig , dan ^ des breiten ' laizgen und sehr
dauerhaften Untergestells Bei zahlreichen Wettbewerben , besonders Bern -
vrüfunqen und SchönheitSkonkurrenzcn . sind die Elite -Wagen mit 1. Preisen
ausgezeichnet worden .
Tint . QfRort » » D « Fiat ist mit ihren neuesten Personenwagen -
»' itlll Typen 609. 520 und den soeben fertiggestellten Typen

521 und 565 S vertreten . Die Tnve 500 . die bereits allgemein
als eine der gelungensten Konstruktion ihrer Klaffe in der Welt -

General Motors .
vertreten , Als besonder «WM > , I Reute
von Cadillac , La Salle . Buick und

General Motors ist auf der Ausstellung mit
verschiedenen Modellen aller ihrer Wag « ltvren

iten ^ nd herervorzubeben die neue » Modelle
ldsrnobilc . die zahlreiche Neuerungen

Er ist beute ein großer Wagen

na betragt aw.bti mm , oer vitu luj -.o
all mit Jnvabrstahleinlaigen . Hcrvor -

Chevrolet di« selibstdämvsende Fcdc -
^ wirkt Auffallend ist am Chevrolet .

sind aus Leichtmetall
den Vorzügen des <l . _ . . . .

gleichzeitig als Stos »dämvfer wirkt Auffallen ! . .. . . .
-lr eiche kostspielige Konstruktionen gustveisr . — Auf einem anderen

die gebräuchlichste » Kasten -
in der Reihe der General

ausgenutzt werden . Ausgestellt werden
Pritschwagen modelte Der nächste Wagen
tors ist der ?

n
"

umm
° '

detfjpüetssromkühlcr . gebracht , der ein Beitrag zur Lösung
Problems der Motorklihlung ist . Geräuschlos und schnell im Anzug ist,

Wagen für Stadtverkehr und Ueberlandreisen ZU » miiPontiac ein Wagen für Stadtverkehr und
5vvc solgt der « echszvlinöer Oldsniobile

s und schnell im Anzug ist, der
Ueberlandreisen Al » nächste

der in dieesm Jahr mit zahl -
viarkt gelangt ist. Der Motorreichen konstruktiven Neuerungen ans den Mark . . . . . . . .

ist an - vier Punkten in neukonstruierten Gummilagern anfgebaiigt und da -
ber völlig vom Fahrgestell isoliert . Erschütterungen und Geräusche
können vom Motor nicht aus Fahrgestell und Karosserie über -
tragen werden . Auf dem nächsten Stand werden die neuen Buick -
Modelle sür 192« gezeigt . Die Konstruktion des bewährten Sechs -
»ylinder - Motors mit hängenden Ventilen ist in ihren Grnndzügen unver -

Ändert geblieben . Dafür Ist aber seine Kraftleistung i-urch zahlreiche Ber -
feiucrungcn und Verbesserungen der Konstruktion , ohne entsprechende Ver -
grökcrung dc ? Hubvolumens , gesteigert worden . Vcachtcnsmcrt ist . dab der
Brennstoffverbrauch trotz der Kraftsteiigernng nicht 'erhöht worden ist .
Aeuherrich zeigt der 192öer Buick ein völlig neues Bild : eine nxue Kühler -
form und schwungvoll fließende Karofserielinien . Die Stande der Cadillac -
und La Salle -Wagen versprechen ein besonderer Anziehungsvunkt der Aus -
stellnng zu werden Zuerst der La Dalle , der im allgemeinen konstruktiv

als der des i5adill <le Bon den Verbesserungen
. .. . . . . . allem das Snnchron - schubaetriebe . das neu -

-.artige Bremssystem und di« doppelt wirkenden lmraulischen Stofiöämpfer
hervorzuheben . Der CaÄillac ist ein Luxuswagen . Die in allen Einzelheiten

etwas kleineren Dimensionen
der neuen Modelle sinb vor

Produktion angesehen werden darf , ist mit ihrep formschönen Karosserien ,
und zwar als Berlin « (Jnnenlenker ) , Awetsitzer - Couve , Torpedo und
Svnder ausgestellt . Diesen Modellen hat sich in neuester Zeit noch ein
Eoupe -Royal (Viersitzer ) angeschlossen , vor allem ein idealer Wagen für
iie felbstfahrende Dam « , die auch im Zwcisitzer - Couv « Tove 520 einen
sehr ansprechend ^ ' " ' «' s Modell hat
sämtliche bekannten technischen Merkmale der Sechszvlinder ^Konsiluktionen .
Die Type 521 wird aus der diesjährigen Berliner Ausstellung zum ersten -
mal in Deutschland vorgeführt .

iVfnr - ßn Berlin , zeigt ihr Modell (4 -Zylinder >
tjOrv WHJl VJ-IN » #I g nteitttttgen Sedan , zweitürigen Sedau .
Viersitzer geschlossen , Viersitzer offen . Zweisitzer offen . ZwcisitzerCouv « ,
seiner Lieferwagen und Schlepper .

vollkommen eingekapselt !
!9 .66 min , der Hub 101.6

mm . Die Kolben sind
zuheben ist unter den
rung . die gleichzeitig a . _
bah er zahlreiche kostspielige Konstruktionen aufwe .. .
Stande werden die bekannten Chevrolet Last - und Lieferwagen gezeigt .
Acren Aufbauten im Borsigwalder Werk der General Motors aus deni -
sckem Material gearbeitet werden DerlMi — 2 Tonnen Lastwagen wird letzt
mit Vteroangigetriebe geliefert . Die Motovkrast kann so bedeutend besser

und
Mo -

Büssing - Omnibusse im Berliner Verlehr .

Hanomac », Hannover - Linden . jggt ^ i/bewWn
SW-cem - Wagen offener und geschlossener Ausführung als Sieukonstrukiion
ein 750-ccin - (3/16 -PS .) Kabriolet , einen Zweisitzer mit 1%
R e s e l v e s i tz e n , Vierzylinder , das als ein besonderes Ereignis der
Ausstellung bezeichnet werden muß . Der neue Hanomaa ist ausgestattet
mit einem woblerprobten Vierzylinder - Viertaktmotor mit abnehmbarem
Zylinderkops und stehenden Ventilen . Thermosyvhonktthlung . Druckum -
lausschmierung und der übrsaeu erstklassigen Ausrüstung , wie Bosch Zünd¬
ung . Anlasser und Lichtmaschine . Vierradbremse , Tachometer , automati -
scher Scheibenwischer . Fah ' irichtnnasanzeiger usw . . kurz mit alle » wvn -
schenswerten . zeitgemähen Einrichtungen , muh die Wahl als Cabriolet , der
elegantesten und beliebtesten Ausführung , die eine Verwendung des ftahr -
zeitges bei jedem Wetter und zu jeder Jahreszeit ermöglicht , als befon -
der » glücklich bezeichnet werden .

sämtliche Karosserien , die von General Motors G . m . b . H . in Berlin -
Borsigwalde , ebenso wie von allen anderen Gesellschaften der General
Motors Corporation geliefert werden , sind So l z - S t a h l - K a r o s I e -
r t e n . Der grösite Teil der Karosserien ist von Fisher , dem größten
Karosseriewerk der Welt , gearbeitet .

Graham . Paiqe W ° , ° rs Corp . . t S.a . f .TVÄ
Karosserie in Deutschland serienmäßig hergestellt wird , und ein Acht -
zvlinder -21/125 ? 8 -Svort -Cabriolet , eine lZ/7Si ?S -Jnnenst ^itet -Li '.nousine
und eine 19/95 PS «7p . Pullmnun -Limousine . Alles sind Serienkarosse -
rien , wie man la heute von den speziell angefertigten ..AuSstollungs -
ivagen " allgemein ziemlich abgekommen ist . Sämtliche Modelle haben
Bierrad - Leldruckbremsen mit außerordentlich großen Brcmk -trommeln .
die SechSznlinder siebenfach gelagerte Kurbelwellen , und ein besonderes
Merkmal ist die sorgfältig neuartig durchgebildete Kühlung . Die Wagen
besitzen sogenannte ..halbfchwimmcnde " Achsen , sind mit Schnellgang .
getr ' ebe ansgerüstet und mit Oeldrnckbremse versehen . Die Karosserie »
haben ein ansbalancicrtes Verdeck , welche ? besonders leicht zu Hand -
haben ist .

Hansa - Aulomobilwerke , LK
« »

S
»

Typ 13/60 tö -Zylinber , 3 4̂ Liter ) gls Sportretsecabciolet mit Karmann -
ilarosserie, , den Typ 16/70 <8 -Zylinder , 4 Liter ) als blankes Kah ?gestell ,
als Jnnensteucrlimousine (Rembrandt ). sowie den Wagen gleichen Typs ,
der die Alvensahrt mitgemacht dat .

Die Wagen werden mit Eontinental -Motocen a « Sg« .'Nstet. Ei « be-
sitzen Vierganggetriebe sgetrennt vom Motor ) , znm Teil Zentral -
schmieruug , sogenannte entlastete Hinterachökonstrnktion . hydraulische
Bremsen und sind mit Schncllganggetricbe versehen .

Hansa - Lloyd - A . . G . , Ä & A & ä »
Cabriolet imit N «uß . Karosserie ) . als PiiNman -Limousin « mit Kellner -
Karosserie . Außerdem auf dem Stand der Karosseriefabrik Neuß als Pull -
»ian - V !moufine und vor der Hall « als Vorfübrungswageu mit Pullman -
Karnsseri ? von Karmann . Der 5- Liter 8- Znlinaerniotor . leistet 1'Kl ^PS an
der Brems « . Der Wagen wird mit Diaubach -Schnellgang ^ etvieb « und . hydiau -
lischer Bremse ausgerüstet gelicsert .Lnrus ,

jie Ausbauten
' sind ausgesprochene

Lüxusaüfban -ten und werden von Spemalsabriken geliefert .
trotz
Sn -

. .. . . . . . .„ Neue¬
rungen au ihrem Horch 8 der deutischen AutlMiobil -Ausstellnug vorbehalten .
Die diesjährige Berliner Automobil -Ausstelluug bedeutet sür die iahre -
lange Arbeit de Sorchwerke eine Bestätigung : Der allgemeine Ueber -' der den internationalen Ausstellungen dieses Job -" von Horch vorweg genommen wor -
vr » , -«sx vuiuiiuuic uiincti r » nw zum Verdienst ^ anrechnen , vor zwei
Jatjren Mc ersten gewesen Sit sein , die den Achtzylinder in Deutschland
serienmäßig ans den Ma ^kt brachten . spricht für das Genie Paul
Daimlers , daß der „Horch 8 " beute keine grundlegenden Aenderungen
gegenüber der vor 4 Jahren konzipierten Konstruktion aufzuweisen braucht .

Horchwerke A - G . Zwickau .
Ion3 in Paris und 9ondon — die Einführung der diesjährigen Nene
rungeu au ihrem Horch 8 der deutschen ' "*■ "" " * "
Die diesjährige Berliner Automobil - !
lange Arbeit de Horchwerke eine B
gang Mm Achtzylinder , der den intern
res die charakteristische Note gibt , ist
den . Di « Soich -werke dürfen es sich i

verwendet , der Wagen wiid mit
Biiaur . ausgerüstet , h v d r a u °

eingebaut , die blanken Tetl ^ —
cheinwerfer . Radkappen Asiv . — werden verchromt .

gegenüber cer vor 4 « Uhren konzivterten wottltruttto « autzuweiien oraum - .
Die Horchwerke bringen keine Neukonstruktion : sie zeigen den in der Kon -
ftlUktion ausgereiften , in der Fabrikation erprobten und im Gebrauch
bewWrien Sorch - Achtzylinder .

Geiren ihrem Prinzip , alle Neuerungen aus dem Gebiet « des Antonio -
bilbaues zu verfolgen und selbst führend an der Entwicklung des modernen
Wagens weiter zu arbeiten , haben die Horchwerke ihren Wagen jedord
mit einer Reihe von Neuerungen ausgestattet , die den Gebrauchswert
und fric Schönheit des Wagens beträchtlich erhöhen . Im einzelnen bringt
„ Horch " folgendes Neue :

ES wird ein verstärkte , Motor geliefert » der Motor ist auf 4 . Liier
verstärkt worden : er hat jetzt 73 Millimeter Bohrung und 118 Millimeter
Hub . Damit bekommt der Motor eine effektive Leistung von 80 PS .
Ferner wird splitterfreies Kiuonglas
Eindrnckfchmierung . System
lisch « Stvßbämvfer werden
d . h . Kühler , Scheinwerfer . Radkappen

Nach wie vor baut „Horch " nur Achtzylinder : in der bisherigen drei -
einhalb -Litcr - Form und mit dem neuen verstärkten 4-LiterMoior . Den
verschiedenen Bedürfnisse, , des Publikums entsprechend wird das Chassis
mit einer großen Reibe verschiedener Aufbauten geliefert , von denen aus
dem Ausstellungsstand 5 verschiedene Typen gezeigt werden . Ein Schnitt
durch den Achtzylinder - Motor ergänzt die interessante Schau .

Hudson - Essex - Super - Six . • «W s
"
en

Werke . Der Essex Super Six ist erst seit kurzer Zeit in Deutschland
eingeführt . Er besitzt einen 10/45 PS . Sechszylindermotor : fast völlig
geräuschloser Lauf : »inibelwelle nach dem patentierten Suver -Sir - Prinziv :
Bovrunn 68 z mm . Hub 114.3 mm . Kubraum L47g >vm . Abnehmbarer
Jnlinberkopf : Q -Zylinder , groß « Wasserräume am BeibreniiungSraum .
an dcn Bcntilen und Kerzen . Kolben ans Aluminiumlegieriina , drei
,?! inge , Längsschlitz . Koll ' cnbolzen von starkem Durchinesser . iliebenein -
ander angeordnete Ventile , betätigt durch Ringstößel . Nockenwelle läuft
in drei großdimensionierten Lagern und wird angetrieben durch geräusch -
lose Kette von der Kurbelwelle aus lnachstcllbar von außen ) . Die Kette ,
in öldichtem Gehäuse lausend , treibt gleichzeitig die Welle der Licht -
Maschine und des Verteilers . Die Anwendung des Hudkon - AuSgleichs -
vrinzips in der Kurbelwelle sichert rubiqes Arbeiten aller beweglichen
Jtcile und verhütet Schwingungen der Kurbelwelle bei allen Geschwiu -
digleiten : Kurbelwelle 58 mm stark . Zündfolge 1 . 5. S. 6 , 2 , 4.
i ? incoIn - 9 ) tnfol , - öromn Detroit , zeigt ihre 8 Zyliuder -Tnven*. inuun ^ lvior 2ß /12 o ( 6 .2 Liter Hubraum ) als
Klub -Roadster mit zwei Notsitzen , als 4sitziges Jnnenfteuer - Coup « und
als 7fitzige Pullmau -Limousine .

Die Motoren sind 8 -Zylindcr - Motoren in V -Form mit in einem
Winkel von «0 Grad zuetnaudcrstehcndeu Zylindern . Außerdem find sie
mit einem besonderen Kühlwasserkondensator ausgerüstet , um Verluste
an Kühlwasser zn vFrineiden . Dic Brcmscn sind nach einem besonders !
an den Hinterrädern doppelt wirkenden Prinzip ausgebildet kAußen
und Junenbremsuug an den hinteren Bremstromiiiclu ) .

Die .. M . A . N .M . A . N .
bustypen zur Schi
Lastwagen sind c :

. . . . . (Maschinenfabrik Augsbulv -Nürnber -!
A - i« .) bringt ibr « bewährten Lastwagen - und Omni

!<iu . die sehr beachtenswerte Neuerung «!! aufweisen . D ^
urch zwei schwere Fahrgestelle vv » 7000 Kg Xragfr .i '

„ DerWorte sinJ genug geweckselt , la « jt un « nun enJlick Taten seil n ! — — \ \ ^ >hlan !

Die Tat lit Ja ! \ \ ^ e nie zuvor letztes Gelingen ein
~
Werk krönte : so preist kier dai er -

reiclite \ ^>lll >ringen eine Harmonie von tecknisclier JMeistersckaft und kejeelterKultur .

Geickaffen zu treuem Dienst und eckter Freude , so offenbaren sick Iknen alle neuen

Aiodelle der „Adlerwerke mit masckinellen Spitzenleistungen , bekarrendster Kraft

und Wunderkarsten ICarosseriekauten individuellsterPrägung in letztei \ ollkommenkeit !

„ Die Wagen , Jie den Superlativ bedeuten !

AD HE RWE RKE M B FR A N K FURT - M .
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- 3 <n wicn i „ .. . J L - .
müht . führend in der Fer ;crwebrgerätetcchnik »u
mich gelungen , als Weltlieferantin

. . .DD . rW^ CL H [ VH _ DAD ■ ■■■ ■ ! WWW
ist in jeder Hinficht « leoant und beaäieni ausgestattet iini mit UZSPT -SechS ^

f ttnöermotor vergehen, der ihm eine Geschwindigkeit von 60 »m . verleilst-
!AN gehört bekanntlich zu den wcnvgen Firmen , die sich schon seit
ahren mit Diefelfahrzeugmotore » befassen . Auf dem Stano steht noch

ein komplettes SechSsyllinder -Dieielmotor - Angregat . das an Stelle der Ver¬
gasermotoren in jÄem Fahrgestell verwend werden kann .

nlinlxt ,
nibu » .

Ti »v« MM 4 . Bierradwagen mit 6-Zyliuder . 7 LiM , 10S- P8 - Maybach -
Motor (Omrm >buSauiÄlu für 47 Per onen ) : 1 Aiitodrehletter , Type M ^IQ ,
Blerradivag « » mit K-Znkinj >er . 7 Liter . 10S-P8 -Mar >bach -Ä<totor : . 1 Aus -
sichiS-wage » mit AlIwetterr >erSeck . Tvve MLO , Merradwaae » mit 6-Zylindcr ,
i,7 Liter , 70- P8 - Moior (Omiiibilsaufbau für 25 Personen ! Die Auio -
Arcfiloitcr besitzt Krio rr -Drucklu si-Bierradbrems « . Auf dem Freigelände
werden wutzerscin noch eine Reibe Aussichtswagen . Omnibusse . Lastkrast -
wagen und eine Auiodrehleiter vorgeführi .^ Die O -mntbusse und Lastkrast -
wagen sind ausnahmslos luftbereift , in« Autodrehloiter hat hochelastische
Bereifung .
M °nneSmann -AuIomob !lwerK,» x« ^ -- Fw- .?A
« en : Tyve 2.5 Liter . 55 PS . , „8 Ma " , Tyve 2,5 Liter . 70 PS ., „8 Ma °

Evort "
, Type 5,2 Liter , 100 PS ., „8 Mb ".

Die 8-Zylinder -Type ist von Mannesman » in diesem Jahr neu her -

ausgebracht worden . Die Maschine ist aus Gummi gelagert , ebenso wie
auch die Federn in Gummipuffer gebettet sind . Alle Typen weifen eine
patentierte Oelkühlung auf , die im Nebenschluß an die Drackumlanf -

fchmicruug angeschlossen ist . Ebenso sind sämtliche Töven mit dem Mao -

bach - Schnellganggetriebe ausgerüstet .

Die Mathis -WerKeÄ1 »

. . .. Hl M« genannt «
und den übrigen

, . .i hat sie sich stets be -
. . . .. . leiben und es ist ihr

alllentbalben Ansehen »u genieben .

QWrtfrtr . fiTnrri »eist ihre 6-Zylind «r -Tyv «n : 12/55 PS ..
/ ^ t0l0r v -orp . 14/70 PS ^ 18/80 Nash , der Konstruk -

teur des neuen Nash 400 tunter dieser Seriennummer gebt das Modell
10291, sagt selbst über seine Neufchövfung : : .Es war der höchste Ehrgeiz
meiner ganzen Fabrikationstätigkeit . eine Klaffe von Wagen mäßigen
Preikes z» schaffen , die sowohl in Aussehen und Betriebsleistung als auch
>in Beaue -mlichkeit und Qualität die Vorzüge aller teuersten Wagen auf -

weist . — DieieS Ideal ist meines ErachtenS in der neuen 400-Serie voll -
kommen verwirklicht ." Ueber 2 500 000 Dollar wurden allein für Modelle
und Maschinen angewendet , um die Möglichkeit zu geben , solch einen Krast -

wagen zu bauen , wie es dieser neue Typ ist . Weit vorausschauend , wurde
5er Zwillingszündermotor eingebaut , der » ach dem Flngzeug -
priuziv an seinen sechs Zylindern nicht sechs sondern zwölf Zündkerzen
aufweist , von denen sechs am Kopfe und sechs im Zylinder — nachein¬
ander zündend — liegen . Krastvermchlung und Vergrößerung der Ge¬
schwindigkeit bei geringerem Brennstoffverbrauch infolge der schnelleren
nni > gründlicheren Verbrennung der Gase im Explosionsraum sind die
besonderen Vorzüge der Zwillingszündung .

Nationale Aukomobil - Gesellschaft, » fS
Tnpen . Im einzelnen : die Tnve „201" als
briolet . als Roadster , die Tnve „204* als .. .. .. —
und als We nma n n - Pu llm a n -L im o usi » e . Die Motoren der beiden Type »

. nmann -Amousine . als (5a -
nllman -Stahlblech -Limousine

sind 3 bzw . g «-Liter - Motoren . Als Neuerung bringt die NAG . eine auto¬
matische Kuvvluiig mit F re i lau sa » o r d nun « heraus . Die Karosserien werden
in HaMtghl - und Weomann - ÄuSfübrung geliefert .

<37P ; il . OTWko An Stelle des bisherigen » /SO-PS -Typ bringendie
« löw ^ ^ " •••»" • NSVl .- SBetfe einen stärkeren Sechszylinder von ilßi

PS heraus , der in verschiedenen eleganten und zweckmäßigen Karosserie -
formen zu sehen ist . Durch die
und Wasserräumen (62 mm
formen z» sehen ist . Durch die größeren Abmessungen in den Vcrbrc » nuii >!>Ä-
und Wasserräumen <W mm Bohrung , M mm Hob , 1781 ccm Anlinder -
inhalt ) sind in bezug auf die Uobersebung und Kühlung sehr günstig « Ver .
hältnisse entstanden , die besonders im Anznas -moment und « im Bergsahren

zurückblicken . Im Zusar
des Koiistrnkteurs Mathis

,/vinv einer Beleglcvai
diesem Jahre ans ihr drcißigiähriges Bestellen
nienhang mit den Konstruktions -Tendensen . . . M . M
siebt eine damals neue , heute aus dem Wege über Amerika allgemein an
« rlannte Grundlehre , die Mathis inzwischen zu einem „ der wenigen .
vorausseHewden Aulomobil -Baumeistern pradizierte . Er prägte den Sav .

„ Das Gewicht ist der Feind !" Ein Wagen der 300 Kg . zu viel wiegt ,
verschlingt jährlich 1« « Mark an Unterhaltungskosten mehr als da »

überlegte und technisch gerechtfertigte 5>ahrzeu « geringeren Gewichtes weil
ersterer auf 100 Km . 3— t Liter mehr Betriebsstoff benötigt und dabei » ur
4 Personen — entgegen 8 - « Passagieren — zu befördern vermag . So
wiegt bei 'wielSweile der Emnsir - MawtS -s -echSzrilInder bei 45 cfr ..
»50 Kg . Dreißig Jahre fortschrittlicher Entwicklung haben ., eine Reih «
von Vier - , Sechs - und auch Achtzylinder - / lSM Tnven entstehen lasten .

.. . . ^ ~ biläums - Modelle kristallisiert haben :. !
. . . 8/40 PS S

m in Awei ütoUv. — —
de runden an die ÄamnvevhältnMedes Oberbaues inoen

erden . Di « Maihis - Werke verwenden au
lcichte

"
und 5eränschlÄe ^ enmaiin -Kärosier

'
ie

'
die^

ällerwelt rnhiuttchst be-

kannt ist . Aus der Ausstellung »eigen die MathiSWerkr ihre 4- und S.

Zulinder -Tvven . ^ ^ . . . . .

Maybacb -Motorenbou <S . m. b.

lich mit Tchiiellganqgetriebe ausgerüstet und beslven als Wechselgetriebe da »

belannte Mai >bach-Unilauigetriebe . Tic Karosserien werden von Special -

firmen in Sonderaussühkun « hergestellt .

crr > ~ t .* ,vX <iP C) f / « Mercedes -Ben , hat In den lebte »
Mercedes - Senz Ä .-V . Jahren die Fabrikation in feineu 5
Wcrken vollständig n -uzeitlich organisiert und bringt b- ut « das viel -

seitigste Produktionsprogramm aller europäischen Automobilsabriken . Zu

den Nnsstelliingsobickien dieser Weltmärkte gehören Personenwagen der

verschiedensten Stärken . Lastwagen . Omnibusse . Sonderfahrzeuge und

Siraßenschlepper . daneben werden noch Flugmotorcn und Bootsmotoren

fabr ' ziert . Auch in diesem Jahre findet man auf dem McreedcS -Be >-z-

Stand in Halle einen AuöstellnngSfchlaaer . der neuen Achtzylinder

Typ Nürburg . Dieses Modell stellt in der Tat in der Klasse der mittel -

schweren Wagen einen besonderen Schlager dar . nicht , nnr durch seine

wirklich vollendete Konstruktion und seine vornehme Eleganz , sondern

auch durch seinen geringen Preis . Der viereinhalbliter -Wagen kostet als

Pullmaun -Limousine in wirklich erstklassiger Aufmachung und Aus -

staitung nnr 15 000 NM . und kann damit auch im Preis mit den aus -

ländischen Wagen seiner Klasse konkurrieren . Daneben zeigt Mercedes -

Ben , auf seincm Personenwagenstand noch seine bekannten hochwertigen

Modelle des vergangenen Jahres , die aber ebenfalls weiter ver ^ vllkomm -

net worden sind . So hat der Zwelliter - Wagen neue , elegante Karosserie -

formen , insbesondere einen neuen Jnnenlcnker nnd ein neues , gcschmack-

volles und praktisches Eabriolet . Ter Drciliter -Wagen wird jei ' t auch

mit einem etwas verstärkten Motor als Tmeinhalbliier - Wagen geliefert .

Die Mercedes -Benz Komvresiorwaaen von 4 und 0 Liter Znlinderinhalt

sind in ihren KonstrnktionSgrundlagcn geblieben . Diese weltberühmten

N ! odelle sind auch heute noch unstbertrossen und zählen zu den Wagen der

höchsten internationalen O. ualitätsklasse . Auch seine weltbekannten

Svortmodelle , die im letzten Jahre in alle Länder der Welt verkauft

worden sind , sind vertreten . Der im Großen Preis von DeutsMan » 1« 28

siegreiche SS - Wagen ist ebenfalls zu sehen . Neu ist hier insbesondere

der Tnv SSK , der SS . -Svortwagen mit verkürztem Fahrgestell , der noch

schneller , leichter und wendiger geworden ist und der beim Gabelbach -

nnd beim Semmeringrennen durch neue Rekorde seine Ueberlegenheit

bewiesen hat .

Die Aeuerwebraerä
'tesabrik Carl Mek , Karlsruhe

zeiat ihre neueste A u t o m o b i ld r e h l e it e r ^ u s s ü h r « n a . Diese

Tove besitzt vollmaschinellen Betriob mii allen S ' cherÄitsemricht >mgen ,
welche die Technik kennt und welche in vielfacher Beziebnng von

^
der Firnm

Metz als Pioniererfindnng heiausaebracht wurde lvollauwmamche Auto -

mobildrehleiterU D -e Leiter w ' rd durch 3 Sandliebet von einem Mann be-

dient In in —10 Sekunden kann damit «in « 25 Meter hohe Leiter ganz

auf 75 ° ausgerichtet , gleichieitig aus PO ° gebellt und ans Meter Steig -
Weltrekord für smneile

angenehm empfunden werben Die Jnnenansrüstnng der Wagen ist gründe
solid und bequem . Die NSU . zeigen auch in diesem Jahre eine reiche
Auswahl in ihren rühmlichst bekannte » Motorradern . worunter sich auch
einige hervorragende Neuschöpsungen befinden Es sind durchweg Ein »
zrilindermodelle mit einem Znlinderinhalt von 200 erm , SOG cem und 500
ccm . Als ein vollständig neuer Tnp besticht ein entzückendes seitengesteucr -
ies 300- ccm -Toulemiiodell mit Kettenantrieb , das aus dem ersolgreichen
25l>-ccm - Triv bervoigiiia Der sehr l ' istungssahiae Moior (ca .
PS ! macht diesen Typ unter den leichteren Modellen zur idea
Iliaschiue . In den stärkeren Modellen dominiert die 500 ccm

ze Motor (ca . 7Vj Brems¬
idealen Sozius -

Maschine . In den stärkeren Modellen dominiert die 500 ccm . Der Tnv ist
sowohl als seiteiigestenertes Tourcnmodell wie im Anschlu « au einen ele -
aanten NSU -Seitenwagen wie auch als kopfociteuertes Svortmodell für

" >■- » "nn- i - . s nicht mehr dnrch
durch die hohl »Liebhaber zu finden Die Schmierung des Motors erfolgt nicht , melir dnrch

, die in das Lelbad tauchende Schleuderwarze . sondern

der 5̂ gebohrte Kurbelwell « nach dem Krirbelzapien .

Die Motorräder .
« in « ausführliche Besprechung der Motorad - AnSstelluna folgt t» einem

weiteren AuSstellungs -Sonder -Bericht .

Bayerische Motorenwerke A .-G .München . ^ r»ati-
onSprogramm ist erweitert worden . Außer dem bisherigen Touren - und
Svortmodell von 500 ccm wird ein verstärkter Top mit 750 oem heraus¬
gebracht . Die Tourcuinodeve haben die Bezeichnung : 500 ccm — „K 52",
750 ccm — „R 62" ; die Svortmodelle : 500 oem — »R 57", 750 ccm —

„R 88" .
Das Modell „R 52" ist für den Solofahrer bestimmt , her «in « gute

Reisegeschwindigkeit , aber keine Sonderleistungen verlangt . Wer einen
Beiwagen benutzen will , viel in schwierigem Gelände , in de» Bergen
und bei hoher Belastung des Fahrzeuges fährt , wird in der 750 oem
„R 62" das ideale Fahrzeug finden . Die Höchstgeschwindigkett dieses
Modells liegt bei 100 Kilometerstunden , während mit Beiwagen ungefähr
SO Kilometer - Stunden erreicht werden können . Die „R 52" erreicht 95
Kilometer -Stunden solo . Die neuen RMW -Tourenmodelle sind iröbe -
sondere auf ein hohes Anzugsvermögen konstruiert .

Von den nenen Serien -Svortmodellen ist die 500 « -m -Sportmaschi ' ie

„R 57" für den Fahrer bestimmt , der mit hoher Geschwindigkeit fein Ziel
erreichen will . Für besonders hohe Leistungen , für Beiwagenfahrtc » in
schwierigstem Gelände , für Bestreitung sportlicher Konkurrenzen mit
Beiwagen dürfte sich am besten die „R 63" , das 750-ccm -Svortnlodcll
eignen . Beide Bremsen , besonders die Vorderradbremse , sind außer -
ordentlich verstärkt worden . Die Seele des Fahrzeugs , der Motor , hat
kleinere Aenderungen erfahren , die aber , znfiimincngcnommen , «in « we -
feiilliche Verbesserung darstellen . Die wichtigste Aenderung hat das Ge -
triebe erfahren . Es ist fetzt nicht mehr in der Mitte geteilt , sondern nach
Art der Autogetriebe aus einem Gehäuse mit Deckel hergestellt . Das
Getriebe wird nicht mehr , wie bis jetzt , durch Fett geschmiert , sonder »
dnrch !M . DaS Aussehen der Maschine hat sich tm großen und ganzen
nicht geändert .

Zfchovvauer Motorenwerke Rasmnssen A .-G . »eigt am
■V j KUJ . der Ausstellung wieder ein lehrreiches Bild von ihrer Eilt -
Wicklung und damit von der Biotorrad -Jndustrie im allgemeinen . Von
ihren ersten winzig kleinen E ' nbaumotoren ist sie jetzt beim 500 ccm -
Motorrad angekommen . Sie stellt zwar auch 200 und 300 ccm -Maschiuen
aus , aber das größte Interesse wird sich auf den wassergekühlten Zwei -
zvlindermotor von 500 ccm Inhalt konzentrieren . Der Motor besteht aus
zwei , in einem Block gegossenen Zylindern . Jeder hat einen Hubraum
von 247 ccm . Der Zvlinderkopf ist abnehmbar . Die zweihubige Kurbel -
welle läuft auf Rollenlagern Das mittlere Rollenlager dichtet die beiden

Brennabor
Der universelle Nuizkrallwagen iür jeden Betrieb !

6 Zylinder , 12/55 PS
6350 Nk .

Mercedts-Benz- llberland-Omnibus (Stahlkarosierle.)

inder . der als NeuOpel fr>mmi?
^
ist das" Ergebnis Tjähriger Er

des Nchtzylinder -Baues Cwl hat seinem neuen '
rheit
riahi
Acht !

. auf die AuSitelluna
hi ung auf dem »Gebiete

W W > W » U . W » >» .̂ tzvlinder 6 Liter Inhalt
« geben bei ISO mm Hub und 00 mm Bohrung . Opel hat damit den stärk -
ten deutschen Achtzylinder geschaffen . Der Opel -AchlzyUnder ist ein Motor -
ilock in Reibe , ein Äolosialgebäude in vier wuchtigen Stahlwerke » , die

aebdldet sind von dem Fundament des Unter - und Oberhauses und der
langen Flucht der acht Zylinder , i>ie ein abnehmbarer Kopf bekrönt . Neun
mal Ist die Kurbelwelle gelagert . Zehnmal gelagert ist die la >
Nockenwelle . Doppelte Vergaser versorgen die weiträumigen
tammern mit innigst vergastem Gemisch . Genial ist die Umlaus - Druck
schmierung . Imponierend das Ebafsiö . dessen mächtiger Stahlrahmen sich
eng an den Boden anzuschmiegen scheint und so eine tiefe Schwerpunkt -
la « e ermöglicht Ein neues Bauversabren heißt hier : ..Alles in Gummi ,
alles in Lel In massigen Gnwmitissen ist der Moior ausgehängt auf
Gummi ruht der Kühler , in Gummi wird die breitrandige Lenkung gehalten ,
aut vollen Guniniiltaaern ist die Karosserie ausgebaut . Die Geräuschlongkeit
als oberstes KonstruktionSprinzip hat zur Verwendung eines Ii

ie lange , stark «
Arbeits -

au > vollen Guinniiilaaern ist di« iiarosterie _ ■ . . .
als oberstes Konstruktion Svri nzip hat zur Verwendung eines sogenannten
Schongangs gesiihrt . der durch eiusaches Umlegen eines Hobels — ohne
die Kupplung zu bedienen — die Drel :zabl des Motors trotz erhöhter Fahr -
geschwinoigckett um mehr als ein Drittel vermindert . Die neuen Modelle
1029 der großen Opel - Sechsznliirder haben durchweg Erhöhung ihrer Motor -
stärke erfahren Der eine Typ hat 3,7 Liier , der andere 4,2 Liter Zylinder »

i stehenden Ventilen , wobei daö Gelmuseober -
inium und der Zylinderkops abnehmbar sind G
sferungen sind am Moior entwickelt worden . N >

seitlich
Aliimin
Verbesserungen
Aufhängung der A
Vergrößerung der
Berliner

hZ
"

Sie
'
Fi^ a a ^ M7Ne n^ e^

-

ter heransgebrgcht . womit fiii Berufs -teurrweSren ein leichtes ^ schnelltah -

rendeS Pionierfahrzeug gc !chgfsen ist und ferner für kleinere Wehre nein «

passend « Autoleiter . Ties « AusfÄhrun « wir » gebaut von 16-^ Meier Stetg .

höhe in dreiteiliger AnSsuhruna . Tabei sind ebenkalls eine ganze Anzahl
SicberlxitSeinricktungen vorgesehen . Die ausgestellte von der Beruisfeuer -

wehr Mainz bestellte Leiter zeigt die große technii' che Söh « aui der die
(viZ « am 9Tmf CttKTlt SlNClNhalb

. .evleiter aufgebaut . Das Ök -
slcheruna u>sw . und soll neben
) viterletstung in 6er «Ms
e Feuerwekwerätefadt . » M

bat g/eichfaiis
"

eiiien
"

größeii Ruf be^ligl der Herste ^ na von kl - iner <„

Fouerwenilenern . welche die sogen Lasiitenleitern ^ ^ ^ iae Leitern )

zum Anhängen an «in Auto ausgebildet und die von 8 Meter btS 24 M « -

U . Kauttt ( ohn
Karlsruhe , Waldhornstrasse 14 —16

TELEFON 291 - 292

|S : m ( ntt , , (fn Clithf Der 12/60 PS SImson -Suvra -Sech », „ linder
Üimion u . " dl1 ) 1. non den Waffensabriken Simson u .

hergestellt Er gehört zu den ersten , in DeutschlandCo , als

Ptfotif . CM » !*!» *» Die Stenr -Werke sind auf der diesjährigen Berliner
Oieyr A „ tomobil - AuSstellung mit je einem Stani » für
Personenwagen und Nutzfahrzeuae verticten . Auf dem Perfonenwagenstand
wird der international bestbewährte und eingeführte Top XII . EhaMs .
Sechszulinder , IVa Liter , mit Schwingachse , mit den verschiedensten Karosie -

riearten gezeigt . Ausgestellt sind : ein 2 - bis » sitziges Wiener Cabriolet und
ein 4sitziger Weomann -Jnnenlenker . Tnv „ Comfort "

. Daneben wird ein

Lurnsmodell , Tnv XX , SechSznlindvr der Zweiliterklasi «, als 4sitziges
Kabriolett , mit Original Wiener Aufbau versehen , gezeigt . Dieses neue
Modell lehnt sich in seiner Ausführung im allgemeinen an den bewährten
Tnv XII , 6 >30 PS . , an . hat jedoch eine Reihe von Vorzügen , die ihm eine
gute Aufnahme ans dem deutschen Auiomobilmarkt sichern . Neben diesem
Tnv zeiat Stenr seinen im Lause des Sommers 1928 herausgebrachte »
neuen Vierlitertriv . Sechsznlinder . 15/70 PS . , mit einer 6- bis 7sitziaen ,
sechssenstrigen Kombinations - Cabriolet - Karosierie lGlä ' erl . Ans dem Nutz -
wagenstand findet d«r Besucher das 6/80 -PS .-1-To .«Modell . Typ XII
in verschiedenen Karosserieausführungen .

«etat seine 8- und S-Zvlinder - Tnven Im einzelnen d«n
Tnv Erstine <0-Znlinder . 2850 orm Hubr .) . deu ? np

Director <6 Znliuder . 8M0 ccm Hubr . ) . deu Tnv President ff -Zvliudcr ,
5063 ccm Hnbr ) , den Tnv Commander l6 -Zvlinder , 5708 orm Hubr .)

Ein Meisterauartett , unter diesem Namen sind in Amerika die vier
Mrundtoven der Stndebaker -Automobile bekannt : der Reihenacht,vlinder
Präsident » nd die Sechsqniinder Commander Director und Erskine . Jede
von den vier Tnven bat ihren Beitrag zu den 110 Studebaker -Rekorden
geleistet . Der Präsident schlug im April d I . sämtliche oMzellen amerika -
nifchen Rekorde für geschlossene Serienwaae » von 8 bis 8218 Kilomeier und
für Zeiten von 1 bis 24 Stiinden Der Commander bewältigte die Aegnaioi -
strecke von 40 000 Kilometer in nicht ganz 880 Stunden und stellte dabei
eine große Anzahl neuer Rekorde auf . Ter Director hält 20 offiziell «
gmerikanische Rekorde für Seitenwagen seiner Preisklasie und schließlich
hält auch der ErMne Sir nicht weniger als 11 offizielle amerikanisch «
Rekorde .

Wanderer -Werke , Cbemnih . î in.oN -^ nd
'Wrtw ^ n

''
der Tnv « W 10/811 aus . der eine BremSleistung 8<> FS . mit vochverdililtnnÄ
30 PS hat . Ferner sieht man 1 Chassis . 1 Cabriolet , l offenen Wagen
und 1 Limousine der Tvpe W 11/1 (2 % Ltr . Sechsznlinder , 72 Durchmesier ,
104 Hub . Bremsletstuug 50 I ' 8 >

W 10 ist die alte verbesierte W 11 ist Wc neue Trivc . Der Moior des
W 11 bat siebenmal gelagerte Kurbelwelle , hängende Ventile abnehm -
baren Zolinderkovi . Nellon -Kolben Magneizünduna . also keine Batterie -
» iindung . Siarierklapve und LnsireiNiger , Außer dem dieigängigen Ge -
triebe verwendet Wanderer noch ein Schnellgaiig - Getriebe wodurch der
Wagen ein hohes Beschleunigunasmoment erhält und außerdem die Mo -
iordrehzahl bei hoher Geschwindigkeit veriingert wird .
sicherwirkende Bierradbremse besitzt den Vorzug
den Zqlindern und Leitungen automatisch auf '

MMachWOWW

rtiait uno ani ^eroem oie I .>lo -
^gert wird . Die hndraulifche .
MS daß sie die Lelmenge in

den Zylindern und Leitungen antomatüch auffüllt Der W 10- Moior wird
neuerdings mit Hochverdichtnng gebaut und nur aus besonderen Wunsch
niedriger komprimiert ausgeführt .

und -unterteil aus
Eine Reihe wichtiger

Neu ist vor allem die
Isen in Gummi . Eine weitere Verbesiernwg bietet die

Jrem &schetbcn an Vorder - » nd Hinterrädern Ans der
Ausstellung werden eine Rcilie schöner Modelle gezeigt . To

werde » die S >vort -Zwcisttzer oder die Cabriolets viele Augen aus sich
lenken . Besonders aber ist wohl die Talon -PuUman -Limoustue zu nennen .
Mit außerordentlichem Glück hat sich der klein « Ovel -SechSznlinder im
Laus « seines ersten Jahres eingeführt Ovel hat dieses Kiodell weiter
entwickelt nnd für die Bedürfnisse des kommenden Jahres edler und reicher
gemacht . Zunächst ist aus dem 7 P >S ein 8 PS .- Moto : mrt 1016 ccm Inhalt
geworden . Der Motor vereinigt alle 8 Znlinder in einem Block . Ein
Svezialvergaser ersnbr ebenfalls zweckentsvrechende Umkonstruktiou . Neu
ist die Lenkung mit stark dimensionierter Schnecke und Schneckcnrand Es
gibt keinen toten «Yang mehr . Die ^intzfahrzeugabteilung von î vel i-it
mit sieben Schnellastwagen , einem blanken Fahrgestell und « inem Omnibus
vertreten Bei allen Wagen handelt es sich um leichte Fahrzeuge die aus
dem Personenwagen heraus entwickelt worden sind . Die meisten Teile
sind direkt aus dem Personenwagen entnommen , wodurch naturgemäß eine
Verbilliz -ung in der Herstellung eintritt , weil sür die Ziutzwagen nicht alle
Aggregate gesondert angesertigi werden müsien . Der klein « 4/16 Ps .--j>̂ pel
ist mit geschlossenem Kastenaufbau versehe » .

vllsslng-Scchsradwagen mit 100/U0 PS Sechszqlwdermotor.

KompressionSräume durch Filzeinlagen g«g«n einander ab Die beiden
Kolben arbeiten versetzt Die Wasserkühlung geschieht nach dem Thermo -
fi'phonsnstem . Der Vergaser ist ein Einkolbenvergaser mit Stanbsilter .
Der Motor leistet etwa 14 Brems -? 8 . Zur Krastübertragung werden
Ketten benutzt . Beide Bremsen sind Jnnenbackenbremsen . Der Krast -
stossverbranch beträgt etwa 4 Liter nnd 100 km . Das Getriebe wird ge -
trennt und auch zusammen mit dem Motorgehäuse eingebaut . Das
steuerfreie 200 ccm -Modell wird auch weiter hergestellt und zeichnet sich
durch einen recht niedrigen Preis ans . Das nene 800 ccm -Mod .' ll er¬
fetzt die früheren 250 ccm - Mafchinen und nutzt mit feinem 8 FL . - Moior
die Steuergrenze gut ans . Der Motor hat einen abnehmbaren Leicht -
metallzylinderkovf und ist so elastisch , daß er erhebliche Steigungen ohne
Schaltung nimmt .

DCVA
' S « . Di « Deutsche Industrie -Werke Aktien -Gesellschaft in

Svanda » stellt in Halle IV , Stand 707 . folgende Modelle
aus : Motorrad R 0/6 , mit stehendem Zylinder ( Modell 28 >. Modell
R 9, mit nach vorn geneigtem Zylinder ineues Modell ) . Motorrad R »
Luxus , mit nach vorn geneigtem Zylinder ( neues Modell ) , Liefcrwageu
lDreirad ) L 7 ( neues Modell ) , Tnve R 9 hat einen nach vorn geneigte »
Zylinder . Hierdurch ermöglicht das Rad eine günstige Schwervunktslage .
die der Maschine vorzügliche Fahreigenschaften verleiht . Außerdem gibt
die Schrägstellung des Zylinders der Maschine eine rassige und elegante
Linie . — Dys V - Rad R 9 Luxus unterscheidet sich vom V -Rad R9 durch
eine besondere Ausstattung der Lenkstange , der Vordervlaitfeder , des
Auspnfftovfes , in der Lackierung und durch einen Getriebcstoßdämpser .
sowie durch «inen weicheren Sattel . — Der Liefcrw,igen L 7 ist mit einem
500 Kubikzentimeter -V - Motor ausgerüstet .
Ott » ! Zum erste » Male erscheint Ovel bei den Motorrädern . Di «

Firma zeigt drei Opel Motoelub - Motorräder . im einzelnen :
Modell 500 ccin . 16 PS unten gesteuert . Modell 500 ccm , 22 PS . , oben

OTtorko »eigen acht Ein - und Zweizilinder - Modelle .
■WUHUeiei . WUHt tm einzelnen : Modell 200 , 198 ccm , 4,5 PS .
Modell 500 , 499 ccm , 16 PS . , Modell 750 . 748 ccm . 20 PS . Alle Modelle
Viertakt Die 500er Maschinen haben obengesteuerten Ei »znli « dermoior
in Blockkonstruktion und Kardanauiricb Die Rahmen dieser Modelle
sind aus v -förmig gepreßten Stahlblech Das Modell 750 ccrn wird in
Verbindung mit einem Perfonenfeiienwagen gezeigt

Die Wanderer - Werke teilen » ns mit , daß sie bezüglich des von ihr
konstruierten 500-ccm -Stablchasiis - Motorrades durchaus eigene Wege
gingen und daß an den Gerüchten , sie wären wegen de? Kardaiiantrie -
bes in einen Patentprozeß verwickelt und sie müßten ans diesem Grunde
ihre Motorrad -Fabrikation einstellen , kein wahres Wort ist .

„Ziindapp " -GmbH ., Nürnbora . - Aft ! Ä .
richtig gedeutet Mit den vielen , was sie bringt überrascht sie nicht nur
im technische » Fortschrii , sondern anch in der Harmonie der künstlerischen
Formen , in die sie ihr « grundlegenden Neuerungen zu gestalten wußte .

GÖTZE & ABEGG
Spezial -Reparatur -Werkstätte für Zündapparate

Beleuchtungs - und Anlassaniagen

KARLSRUHE i . B.
Georg - Friedrichstr . 3 Fernsprecher 2273

Reparaturen von Akkumulatoren , Ladestation , Vertrieb , Einbau

i

SCINTILLA
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T -aS sührerscheiii - und steuerfreie Modell „ Z 200 ist ein entzückendes Ma¬
schinchen . das bis in die Details hinein mit ^ lcbe und Gcichmack durch -
gebildet ist . Die Maschine ist wendig wie eine Kabe » ni> laust mit ibrcm
Nahezu 5 PS starten Motor Wer 75 Kilometer pro Stunde « ie ist trotz
Hrcr Eleganz sehr stabil gebaut und das von der K >rma neu entwickelte
Prinziv des ivannuugsireie » Dopvelratnnens kommt bereits bei dieserkleinen Maschine zur vollen Anwendung . Dt « schwere Tourenmaschine
, ,Z 300" ist mit Sem patentierten Ttablrabinen ansaerüstet , der wegen
seines klaren und überzeugenden Äusbaus geeignet sein durste , eine Um -
wälzung im Motorradbau einzuleiten . Dieier Rahme » beiteht nur mehr
aus ganz wenigen gesenk -geschmiedelen Teilen , die zu einem vollständig ge-
fchlosicnen . svannuugsircieu , räumlichen Fachwelt verbunden sind und
weder Löt - noch Niet noch Schmeinstellen . beiiven . , Auch, die Bordergabel -
seitenteile sin-daus einem Stück gesenkyeschmiedet , so dast in der Zündavp
..X 300' inenbaucs . vollständig verlassen

Zubehör .
{CftttKttAnfnT CWötfon In dem seit der letzten Nutomobilausstelluiig

1 verflossenen Zeitraum sind die Ausgaben
der Bereisungs -Jndustrie abermals erheblich gewachsen . Die ständig

^
zu-

nelmiende LeMungSfädigkeit der Motoren uiib die sortschreitende Bes,eru >m
unserer Straßen führten zunächst zu einer allgemeinen Steigerung der im
Ueberlandverkehr üblichen Fahrgeschwindigkeit . Neuerdings vorgenom -
mene Untersuchungen haben nun ergeben , das, der Einsluk des Lahr -
temvos auf die Reifenabnutzung weit gröber ist als man bisher angenom¬
men bat . Exakte Messungen zeitigen das überraschende Ergebnis , das , schon
eitto müßige Steigerung der Kahrgeschwindigkeit um M Prozent , also z. -ö .
von 45 aus 58 Stundenkilometer ausreicht , um die Abnutzung des Lauf -
« iimmls zu verdoppeln und damit die Lebensdauer des Meilen ».
wenn er dauernd schneller gefahren wird , auf die valste herabzusetzen .
Trotz dieser ständig wachsenden Anfordcrungn ist es der Hannoverschen
kontinental gelungen , die Lebensdauer ihrer Reisen abermals erheblich zu
steigern . Ihre verfeinerten Metboden in der Verarbeitung des Kord -
gewebes haben dazu wesentlich beigetragen : das Hanvtverdienst aber ge-
bijhrt diesmal den Chemikern , die der Ichwarzen Gummilau,,lache einen
bisher unerreichten Grad der Kiderstandssähigkeit zu verleihen gewußt
haben Der Nürburg -Ring wurde ieit seiner Eröffnung von der kontinen¬
tal regelmäßig benutzt , um durch fortgesetzte Vahr - und Abnuvuiigöver -
suche die Reifen immer weiter »u vervollkommnen . ES lag nahe , diese
wertvollen Verbesserungen des Personenwagen -Reifens aus die Bereifung
de » Lastwagens zu übertragen und auch hier den gleichen , wenn auch sehr
beschwerlichen Weg zu gehen . Daß an den Fortschritten der Perionen - » nd
Lastwagen - Pereisung auch der Continental - Kraftradreisen teilgenommen
liat , versteht sich von selbst . Auf ihrem Ausstellungsstand zeigt die kon¬
tinental die neuesten Modelle ihrer wichtigsten Bereitungsarten .

Der Ausstellungsstand der „ Deutschen Dunlov " entspricht
dem modernsten Zeitgeschmack : Glas und Licht . Hauvtfaktoren

der heutigen Baugeftaltuug . In gleichem Maße wie die Reifenfabnkation
immer den neuesten Anforderungen nachkommen mutz , herrscht auch hier
das Prinzip der Firma Dunlop , immer zeitgemäß zu sein . Eine wuchtige
Dtilchglasfläche von 1t Meter Breite und von der Rückseite durchleuchtet ,
enthält in drei knappen und doch vrägnannten Zeilen die Formel Dunlop

Erfinder des Pneumatiks Dunlov — 40 Jahre Erfahrung — Dunlvp -
Reisen bevorzugt . Dieser Werbung schließen sich links und rechts zwei
weitere Lenchtflächen an , die die Jahreszahlen 1888 und 1928 tragen : es
tkt genau 40 Jahre her . daß der Erfinder der pneumatischen Bereifung , der
Tierarzt I . B . Dunlov . fein Werk der Oeffentlichkeit übergab . Zur
linken Seite des Standes birgt ein hoher Turm auf verschiedenen Platt -
formen die Dunlov -Fabrikate . Die schwarzen Reisen bilden einen wir -
kungsvollen Kontrast zur hellen Schrift . Als Grundlage » nd erste Not -
wendigkeit modernen Kraftverkehrs sind sie liier im wahren Sinne des
Wortes ins hellste Licht gerückt . Der Laie empfängt einen mächtigen Ein -
druck von der Bedeutung des Reilens im allgemeinen und der Dunlov -
vabrikate im besonderen . Der Fachmann merkt sosort , daß Dunlov mit
ktwas neuem auf den Plan tritt : „ dem Reifen mit der roten Kennlinie "' .Tiefer Titel bedeutet erneute Qualitätsverbesserung , ein Produkt ein¬
sehender Versuche : Reifen für härteste Ansprüche .
Di » baben sich im Laufe der Jahrzehnte zu»vir \i £ k. tl | lul WllnV einer der führenden deutschen Firmender Gummibranche entwickelt , deren Leitmotiv in ihrem Namen „ Excel -
Uor "

. d . h . „ Höher hinauf "
, lag und liegt . Rastloser Fleiß förderte die

Qualität der Erzeugnisse und erzielte so einen ständig wachsenden Umsatz .l nH standen bereits 3400 Arbeiter und Angestellte in den Diensten der
Arma und beute sind es trotz umfangreichster Vereinfachungen iu allen

Fabrikationsbetrieben über 4500 . Auf der Berliner Ausstellung hat die
„ Ercelsior " Auto - . Krastrad - und Riesenlnftrcifen ausgestellt und als be-
solideres Zeichen des rastlosen Fortschritts den nencn Exeelsior - Riesen -
Ballon -Reisen mit seinem wnchtidgen . gleitsicheren Prosil . das die Bewuu -
derung und Anerkennung aller Fachleute erregte . Daneben ist jenes zahl -
reiche Excelsior -Zubehör - und Reparaturmaterial zu sehen , das dem Kraft -
sahrer unentbehrlich ist.

Peters Union A . G., Frankfurt a. M . ^ü,,i°n.Uand
zeigt Reifen für alle Arten von Kraftfahrzeugen . Einem sriichen
Rot als Dominante ordnen sich Blau und Silber unter und »eben im
Berein mit gesteigerter Lichtfülle den rechten farbenfrohen Rahmen für die
dem Beschauer sich präsentierenden Ausstellungsgegenstände . Die gewisse
Einförmigkeit der ausgestellten Erzeugnisse wird serner behoben durch die
in der Mitte des Standes befindliche grobe langsam rotierende Dreh -
f ch e i 6 e , auf der 24 Reifen verschiedenster Dimensionen und für die ver -
fchiedeusten Verwendungszwecke geschickt angeordnet sind . Im Vordergrunddes Interesses stehen die Reisen größter Dimension : der Riesen - Ballon -
reifen , der als „ größter Reifen der Welt " schon auf der diesiährigen Nutz -
kraftwagenschau in Leipzig viel Beachtung fand . Durch die steigende In -
betriebnahme von Dreiachsen - Omnibnssen und - Lastwagen erfährt der
Riefenballon - lNiedcrdruck - iReifen stetig vermehrte Nachfrage . Auch der
Rieseulust - IS ochdruck - s Reisen ist in seiner größten Dimen -sion 40 xio von ähnlichem Durchmesser . Eine Prosilverbesserung hat derhochelastische K i I s e n , <V o l l g u m m i Reisen erfahren , derja auf Grund der reichsgesetzlichen Regelung als luftschlauchloser Reifenallein noch im Gebrauch bleibt .

Gebr. Achenbach G. m. b. H . Eisen- und Wellblech-
merke Weidenau/Sieg hat eine neue Stahlgarage auf den Markt

gebracht , die auf der Internationalen Automobil - Ausstellunggroße Beachtung findet . Die Firma ift als eine der ältesten » nd größtenWellblechfabriken bekannt nnd hat schon viele tausende »on Garagenn 'cht nur nach Deutschland , fondern nach allen Ländern der Erde ge -liefert . Während die Wellblech -Garage der gegebene Zweckbau für allenormalen Verhältnisse ist , wird die Stahl -Garage vor allem dort Ver -wendung finden , wo landschaftliche Verbältnisse oder polizeiliche Vor -fchriftcn ausnahmsweise eine andere Formengebung verlangen . AuchGaragen ans Vetonrlatten in Verbindnva m ' t einer starken Eisenkon -firnktion werden hergestellt . Durch die iabrzebnte lange Anferiianng vonAuto -Garagen bietet die Firma Gebr . Achenbach G . m . b . H „ Eisen - » ndWellblechwerke , Weidenau Sieg Gewähr für eine gediegene einioandfreteAusführung ihrer vabrikate .

Die *23ßfch "51 - K verdient die besondere Beachtung des Fach -
.

' * techn ' kcrS und des Kraftfahrers . Im Mittel -vunkt der reichhaltigen Ansslcllung wird das schcmatische Modell einesKraftwagen -Untergestells mit vollständiger elektrischer AnSriUt t , g gc=zeigt . Zünd - . Licht - nnd Anlasseranlage . sowie das ,' ür die Beinemlich -keit und Sicherheit des Fahrers geschaffene Znb .'vör : Wischer , Sucheriiiid andere beliebte Bofch - Erzcngn ' ssc sind an diesem BoMhrnngkmrdelleinzuschalten nnd in ihrer Wirkungsweise zu beobachten . Daneben zeigtBosch anch eine ganze Reihe beachtenswerter Neuheiten , so z. B . die be -aueme Lenkradabblendnng ., die neue Bosch -Stoplamve , ferner den großen ,dabei wirklich preiswerte » neuen Scheinwerfer , der le ' chte . eleg ' ute Bosch -Wischer mit elektrische », Antrieb und nicht zuletzt die überall mit Be¬geisterung ankgcuoinmcnc Motorrad - Lichtabblendnng von der Lenkstangeans . Daß diese Neuerungen auch von Erfolg gekrönt waren , das be-weist nicht zulegt auch d >c Bevor - ngnng der V " !ch- Ausrüstuiig durch dieausstellenden Automobil - und Motorrad - Fabriken .
5 ) srNM ^eigt Osiam -Biwr -Lamven sScheinwerserlamven mit 2 Lencht -

2O kommen slir Fernlicht nnd einwandfreier Abblendung ) , Schein -werfer -Lampen mit eniem Leuchtsvstem , Antolamven für Nummernschild -beleuchtuna . sur Fahrtrichtungsanzeiger . kür Triitbiett - nnd Jnnenbeteuch -tung . sowie zur Beleuchtuug deS Armatnrenbrettes und als Sandlamve .LSram - svezial ^ nchlcheinwerferlampen mit gedrängtem Leuchtsysiem , Auto -lamven für Stovpanzeiger .
Offrtrt I » der Halle II wird die Aufmerksamkeit* durch den Stand der Rhenania - Lssag Mine -ralölwerke A .-G . . welcher auf der mittleren Galerie über der Treppeliegt , erregt Die Ausstellung ist völlig >n den bekannte » gelb -rotenFarben gehalten , lieber einer 5 Meter hohen Wand die ans den be-kannten Shell Äutoöl -Kanistern gebildet wird , tritt in beleuchteten Buch -stallen das Wort .Shell " i » Erscheinung . Bor dieser Wnui ) bewegt sicheine machtige Erdkugel mit der aus die Bedeutung der Gesellschaft hin¬weisenden Schrift „Shell überall " . Eine elektrisch installierte Karte vonDeutschland zeiat dann Im einzelne » , wieviel Werke . ZweigniederlassungenTankanlage « etc . üte Gesellschaft besitzt. Zro &i transparente Glaskioske,

'

die zu beiden Seiten der Weltkugel aufgestellt sind , vermitteln dem Be -
Ichauer iu Bild und Schrift interessante Einzelheiten über die verichiedencn
Shell - Produkte . Der Beiucher findet aus beauem angeordneten Tilch -
platten Broschüren für eigenen Gebranch und kann sich in der Handhabung
der im Vordergrund aufgestellten Lelkabinetts und Benzinpumpen unter -
richten .

Die weltbekannte Firma Carl Zeiß , Jena .njCljj ilUIOjUOClJOi zeigt in ihrem in Halle I gelegenen Stand
(Nr . 170 ) eine interessante Uebersicht ihrer Autoznbehör - Erzcugnisse . Die
überragende Bedeutung der Zeiß - Werke ans ovtitche 'n Gebiet beruht auf
dem Grundsatz beste Qualitätsarbeit zu liefern Die bekannten Zeiß -
Scheinwerfer stellen nach wie vor die Rekordbeleuchtuna für jedes Motor -
fahrzeug dar . Neben den verschiedenen bekannten Scheinwerser -Ausfüh -
rungen dürfte das Modell Zesdovs 250/11 besonderes Jnteieffe finden .Diese neue Zeiß - Beleuchtung wird zunächst nur in bochglanzvernickelter
Lurlisausführung hergestellt . Sie ist für den eleganten Personenkraftwagenbestimmt , da sie geeignet ist . die Formenfchönheit geschmackvoller Karosse -
Uen zu unterstreichen . Für Nachtfahrten haben sich neben der üblichen
Fahrbabnbeleuchtung . die nach allen Richtungen hin lenkbaren Zeiß -
Suchscheinwerfer als sehr praktisch und beanem erwiesen Mit dem Such -
scheinwerfer kann man Straßen - und WarnungSfchilder . Hausnummern .Wegweiser nnd Verkehrszeichen besonders anleuchten Zeiß -Sncher Und
nach dem bewährten ovtischen Snstem der Zeiß - Antoscheinwerier gebautund geben ein sehr weitreichendes Licht . Ihre Befestigung erfolat an derWindschutzscheibe oder an der Karosseriewand so daß sie iedeizeit af ' oe»
Hornsen und als 5' andla »" ne ben „ t,t werden können , ^ eben dem bewähr -ien Dreirichiungssignal „ Eontar " hat die Firma auch vor etwa ein <-mJabr den Zeiß - Winker herausgebracht . Genau wie beim Eontar - Drei -
lichtungssignal wurde auch für den Zeik>-Winker der eindeutige und voniedem Kind ^ erstehende Pfeil als Sianalzeichen verwendet . Weitereinterc ^ ante Ansstellnnasoblekte sind die Sveziallcheinwerser Ze «aast 250und Zesaast K«0 Der Scheinwerfer Zesaast 250 dient »ur An5r « st» naFeuerwehr - und Pol >- eisal ' r,eugen . Booten nnd -nr Beleuchtung nrn ^ b -»ekten n>it ' lere > Ansd >-«^ „ n >' KNr ,M » Bes >-n ^ »nn -' » » „ Brandherden ,Stavelvlätzen . Bergwerkstaaebanten . sowie für die Effektbelrnchtnna vonGebäuden nnd > ^ ' ekten nrös -eier AnSde ^ nnnn ist Mo ^ eN K<> !>wih-' stimmt Die für die Durchdrinann » der «tt - ofnhäre s' ei Nebel , „ ndReoe ^ " etter komie bei sta - ker Rgnch - ntn .lcklnnc' »orge ' " êne ftWMW ,Efnr chtuttfl <Abble »dung > wird auch rubinrot gefärbt für Warnuiigssigualogeliefert .

Fahren ohne Kuppeln und Schalten .
Die Lösung des Problems wird auk der Berliner Auto -Ausstelluni ,

gezeigt .
Die Nationale Automabil -Gescll 'chaft auf Stand 47 bringteinen Wagen , bei dem Schalten und Kuppeln die großen Schwi ^ ri^ -keiten der ^ ahrkunst , eine so geringe Rolle spielen , wie bei keinemanderen Waqen der Welt . Das Oberschöneweider Werk bringtseinen neuen Typ . den 12 '60 PS (3,1 Ltr .) und 1470 PS f3 .6 Str .)R .A .E .-Protos -Sechs - Zylinder mit einem neuartigen Kuppelungs -Automaten heraus , der die Fahrpraxis auf eine völlig and » eGrundlage stellt . Diese Kuppelung nimmt dem Fahrer das Ein -

kuppeln beim Anfahren und das Auskuppeln beim Halten ab . Selbstein Anfahren im großen Gang ist ohne weiteres möalich . DenMotor beim schnellen Halten im dirbten Verkehrsbetriebe „ab -
würgen "

, ist in Zukunft bei diesem Wagen ausgeschloffen . Dieser
^ l>^ gen lauft , wenn er soll , ein Tempo , das man nur mit dem derSchnecke vergleichen kann . Ein Druck auf das Gaspedal , und inwenigen Sekunden ist der Wagen auf seine Höchst'ielchwindigkeitgebracht . Vorteile , die sich im Erohstadtverkehr in hervorragenderWeise geltend machen .

Der Vorteil der KraftersMrung . die der Radfahrer durch seinenFreilauf genießt , wirkt sich bei dem neuen N .A .G .- Protos als be-deutende Betriebstoffersparnis und als ungemeine Schonung de-Motors aus .
^ ?ior - 12/60 PS (3,1 Liter ) bei fünfziger . 14 *70 PS(3,6 Liter ) bei siebenschiger Karosserie jeder Formgebung - nimmtaus der N .A .E .-Prufungsbahn eine 4üprozentige Steigung . Auch dieSteAerungso ^ ane haben ihre besonderen Merkmale :

'
nach Durch -fahren der Kurve geht die Steuerung selbsttätig in die Fahrt 'richtung zurück.

Hansa TloxH - Dmn >bu « mit Tubuskarosserke , die fiche durch belondert
Leichtigkeit und Stabilität auszeichnt .

Der neue NAG .^ rotos , mit Kupplungs -Automat ausgestattet , der bei Oem Schönheit ».Wettbewerb des A . v . D . im Deutschen StoMon den ersten mit , zweiten Preis seiner Klaff «erhielt und nunmehr als Einheitstyp 12/60 PS (3,1 Liter ) und 14/70 PS (3,6 Liter )geliefert wird .

inlliiliiilnriiilHiliiiliiilmliilliiliiliiiiiliinnMiiTiDliilimliilliiliiiliiiliiliiniiilniOiiimi.-
s »

UNSERE LASTWAGEN BEDEU!
TEN FORTSCHRITT. UNSERE
OMNIBUSSE BEHERRSCHEN
DEN VERKEHR

DA1MIER -BENZA
GA6GENAU IN BADEN !

Automobil - Gesellschaft Schoemperlen Gast
Sofienstr . 74 - 78 KARLSRUHE i . B. Telefon 540 — 841
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Schachspalte
Nr . 45
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Geleitet von R. Rutz .

Aufgabe Nr . 13
Von J . Manskopf .

8

7

6

5

4

3

2

1

Schnurrige Sache .
Al , ich in Rußland vom ersten gehört ,
Fragt tdj , was das für ein zweites sei.
Man hat mich oerlacht und hat gebracht
Vom Krämer gleich dag erste herbei .

Und als ich in England vom Ganzen gehört .
Fragt '

ich . was das für ein zweites sei.
Man lachte mich aus und die Frau vom Haus
Die brachte zum Schmaus gleich das Ganze herbei .

Homogramm .
-pli .

abcdefsk
Matt in 3 Zügen .

Ooo Rätsel - Ecke O
O
O

Kreuzworträtsel .
Wagrecht : l . Gemütserregung ; 3. männlicher Borname, ' 8. des -

gleichen ; g. Körperteil ; 10. Vogel des tropischen Amerikas ; 11.

1 1 m KSFl<t 5

D K36 m 7 I m
3
~ ~ ~ ■9 □ 10 □

s - w O ü□
MW - ijh ■la»«
15

3 .
<7 MIS » m 20

ZI□HWZI EZI
L_Ei m a m W

Ej□ mMU2t 1
Zustand ; 13 . Sohn Noahs ; 16. Gewässer ; 18. weiblicher Vorname;
21 . biblischer Frauenname ; 22. Fluß in Steiermark ; 23. bekannter
Badeort ; 24 . weibliches Wesen ; 25. Haustier .

Senkrecht : 1 . Einfriedung ; 2 . preußischer Generalfeldmarschall
und Staatsmann ; 4 . Gestalt des Alten Testaments ; 5. Singvogel ;
6 . Beamtentitel ; 7 . Badeort ; 12 . klassische Gedichtsform ; 14 . Be -
kräftigung ; 15 . Stück Land ; 16 . schmackhafter Fisch ; 17 . wie 7 . ; 18.
Volksbezeichnung ; 19. oberitalienijche Weinstadt ; 20 . Körperteil .

1 . griechische Göttin

2. Halbedelstein , Stöfs

3 . diebischer Vogel

4 Wüstentier

In die Felder der Figur sind einzelne Buchstaben derart zu
setzen , dah die vier wagrechten Reihen gleichlautend mit den vier
senkrechten lind und Wörter von der beigefügten Bedeutung ergeben .

Bilderrätsel

Verschmelzung .
Barke — Rain (Waffe)
Elias — Natur (Teil der Erde )
N«id — Iran (Menschenrasse)
Asen — Land (Fußbekleidung)
Balte — Eis (weiblicher Vorname)
Stab — Ferne (edles Getränk )
Aus den Buchstaben jedes Wortpaares ist durch Verschmelzung

und Umstellung ein einzelnes Hauptwort zu bilden von der beiqe -
fügten Bedeutung (wie aus „Inka — Lage " Angelika ) . Die An -
fangsbuchstaben der so gefundenen Wörter müssen einen Fürstentitel
ergeben .

Eruppenrätsel .

Ergänzungsrätsel .

— san , — ie .
— bild , — hmus , — sei , —v , — bei ,

— wisch , — köpf, — erkeit
Es ist ein Spruch zu suchen , dessen einzelne Silben der Reihe

nach an Stelle der Striche gesetzt, die obigen Wortteile »u bekannten
Hauptwörtern ergänzen .

Rätsel - fluflösuntp aus der Wen Sonntags - nummer .
Logogriph : Ober Robert , erobert .
Stammtisch -Scherz : Aus v -Moll . denn sie — demolierten die

Mauern Jerichos .

Leistenrätlel .

Zahlenschrift : Gesundheit ist das höchste Gut . (Schlüsselwörter :
Geige , Eisen . Sudeten . Undine , Neun , Degen , Heine , Ida , Tanne .
Anis , Öse. China .)

Mdenitlel : Primawechsel .

AdftrichrStseli Wer nicht wagt , der nicht gewinnt .

ErgänzungvrLtsel : Edle Seelen dulden still (Fiedler , Gesetz .
Elend , Pandur . Dolde , Kunst , Wille ) .

Delphi |ch«r Spruch : Angeld — Angel .

seet — echt — elbe — ersl — estr — Ichs — igkti — nnmi
nsts — rvor — tand — tweri — undr — vers

Diese Buchstabengruppen sind so zu ordnen , das; ste in sinn -
gemäßem Zusammenhang ein Zitat aus Goethe ergeben .

Silben -Kreisrätsel .

Richtige Lösungen sandten ein :

Elsa Scherer , Irma Ersch , Frau Käthe Haldimann Lina
Schäfer . Elsa Rondell , Otto Schäsfner , L . Crasser , Heinrich Scherer ,
Helmut Großkopf , Hermann Schlanstedt . Emil Pfeiffer . Karl
Hartrumpf . Fritz Zoller . sämtliche aus Karlsruhe ; Martha Wicker-
Flehingen ; Berta Klein - Ettlingen ; Ilse Bodernüller -Ettlingen ;
E . Bauer - Bad Herrenalb ; Karl Eisenbiegler - Bühl ; Jakob Reiner -
Oberharmersbach .

'

XmMk ,

unsere Auswahl
unsere Preise
sprechen für sieh

1000 - Prämie
Die Schnellwaagenlabrlk Union

Aktiengesellschaft setzt einePrämie
von RM . 1000-— aus , demjenigen ,
der nachweist , daß ihre automa¬
tische U -Schiiellwaage nicht allen
Anfordei ungen entspricht . 28208

KARLSRUHE / Baden
Kaiserstraße 211.

nach wie vor bei 29153 =

IA . Rosenberger I
= Gegr . 1882 12 Monatsraten . §

SuuiiHimuiuimiimumiiimuuiiiimiiimmiiiuuuuii

/ Malermstr . Nopper \
macht jede Arbeit propper
\ Boeckhstr . Hr . 14 ^

Obstbäume
tteerenobst
Con laren
Stauden
Rosen
Ziergehölze
Heckenpflanzen
Schilngsewächfe
Belehrender Katalog

poatfrei . Besichtigung
der Kulturen gestattet .

Erich Iben
Baumschul , (seit 1901)

Ettlingen i . B .
am Reichsbahnhol .

Pelzmantel Peizjata
kaufen Sie jetzt am billigsten beim

2162 ^

Kürschner mn \ m
Erbprinzenstr . 3 Telefon 5019
Teilzahlung gestattet — Enormes Lager . gröOte Auswahl

EruMWMro
&ietet3ntcreffcng ; mcin
fefinft. Angebote unter
« 313 an Bad . Presse .

Verlobungskarten
werden rasch » . preis -
wert angeseitigi in d
Druck , Ii ) entarten

(Vadische Presse ).

Landschafts -
Gärtner

emps sich in Austrüge »
leder Art . Ang . u . Nr
M21S an die Bad . Pr .

Christbäume !
18—20 000 Stück , nur I » Slultutbäume , vo «
0.80—5,00 tri buch 80?' Weihtannen 2M Rot¬
tannen ab mitielbadifche Station . LieserunS
erfolgt nur gegen Kassa bei Uebernabme ,
Offerten mit Preisangabe sind zu richten a»
A Schlager . Durmersheim Kaiserstrahe 2S-
kelrson 87 (28308)

§predi
foio -Apparaie o

3 Mark wöchentlicb
Theodor Haren, Karlsruhs .
Üroiiäuäir . Ä 1 Tel . S>t)76

2- 6 Rohren - App
nur 1a Fabrikate
VSertrerertxiuVof
führ, unverfaindl

Kmwmm Strickwerkstätte
Anfertigung sämtlicher Strickwaren nach Maß und eigenen Modellen 24308

E. HOSER - KARRER . AkademiestraBe 26.

Franz . Patent
ftir Me Zementwarenbranche zu ver -
kausen oder entlpiechendes « avital
zur Verwertung des Patentes gc-
sucht. Angebote unter Nr . 28180 an
die « ad «che Prelle.

Anerkannt beste Le,ngsauelle «ür

billige böhmische Bettfeöern !
I Psd . araiie gme
geschltss Bettfedern
SO .* besseie Qua¬
lität I M ijoIb =
weifte . ' Iuumige
1.20 Jt U 1.40 Jt :
weifte flaumige ge.
«chlisi 1.70 V/ 2 Jt
2 .50 M 3 Jt :
feinste neltfiliflet .e
valbflanm - Herr -

IchaftSfeder » « A S Ji fl Jt Graue
Halbdaunen 2 .75 Jt - Ruvffedern » nge -
IchliN mit i^laum gemengt balbweifte
1.75 Jt weifte 2.40 Jt 3 Jt atterfcinftei
islaiimruvl 8.50 Jt 4 50 ,/f Perfnnd leder
beliebigen Menge unfrei gegenNachnalime
von 10 Ptd an krank » llmtotilcb oeftnttet
od Geld mr Muster u PreiSl kostenlos
3 Vrnilch (* roor < bSbinischcr Uettiedern

in Prag XII IA201I)



Sonntag , den 11 . November 1928 . „Badische Presse " ( Sonntag - AnsgaVe ) SR . Sekt « 21 .

KMsches
Lanöeskhtsle ?
ewtntofl , 11 . wmieinb .

« » . -Gem . 301—400.

Die IMMner

ücn Nürnberg
von Richard Wagner

Dirigent : ttrlpi .
Rege : SrauK .

Mitwirkende : Selber
lich Magda Strack .
Frey . Lankkötter . Loe
fer . Oerner , Schöpft n
a G . . Schuster . GrSt

».inger , Kalnback ».
Mev >>r . Naoel . Plach -
äinffl . Sckäfer . Wurm .

Ansang 17 Nvr .
Ende gegen W Nhr .
Preise D <1—S Mk .) .

Mo . 12 . Nov . Und
das Licht scheinet in
de - Finsternis . In der
jreftfirtfle : 2 . SSoir«-
Sinkon 'e-Komert . Di
13 . ^ oö . Der Schwarz
künstlet .

Zm städt .

Konzerthaus :
Sonntag , 11. Ravbr .

* Die Frau ,
b »e ieder sucht

Lustspiel von Hirkchfeld
Reaie : v . d . Trenck .
Mitwirkende : Genfer ,

O ' -aiser . Willer , Ziea -
ler . Anst , ZNoeble,
Schneider .

Anfang 19H ttfw .
Ende na » 21% tltrr .

I . Parkett 4.10 Mark .

Nur bis 15. Novbr .
tätlich 8 Uhr ,

Sonntags 4n . 8 Uhr
Das Ereignis !

Das Tagesgespräch

o >- großeParade
die neue artistische

Massenschau
in 25 Bildern .

F

Eintracht
itag ll3 . | November ra

abends 8 Uhr Hl

Zitta -Quartett
(Pnt )

Kammermusik -Abend
| der hasterer- Gemeinde e.V . j

in Verbindung mit d . Landesverein
Badische Heimat e . V .

Karten za 1.—. 2.— . 8.— u . 4.
I Kurt Sieoleldt
! Waldstr rel .2»7

III Auf die Nuance
kommt es on ^

Achten Sie einmal aul die

Klangleinheiten bei Parlophon !

F1 K
üroftt fr csiiiai lc __

Donnerstag | t U | Nov.
. abend « 8 Uhr

Klavier - Quartett ErKla

Jozz Auf 4 FIQ$eln
Für Berlin eine musikalische Sen¬
sation 1 Das Glück der vier jun¬
gen Künstler ist gemacht Man
spricht von ihnen , man muß sie
hören , man trampelt vor Ent¬
zücken mit den Füssen in ihren
Konzerten . Und wenn ein so am
Hergebrachten hängendes Kon¬
zertpublikum schon derartig außer
Rand und Band gerät , daß es sie
zwingt , einen langen Jazz gleich
dreimal nacheinander zu spielenund am liebsten das schmissige
Stück noch ein viertes Mal gehlirt
hätte , dann läßt sich ausmalen ,welche Klangeffekte diese 4 Künst¬
ler aus ihren 4 Flügeln heraus¬
holen . Sie haben es zu einer
Prägnanz des Zusammenspiels ge¬
bracht . die unglaublich scheint . Die
Zeit geht weiter , auch die Kunst

Gesicht .bekommt lin andere *
Daran Ändert alles Neinsagen
nicht ». Und übrigen « : das Pu¬
blikum sagte nicht Nein : im Ge -
Jenteil , es «arte mit Begeisterung :

aü ! (Berliner Tageblatt . Mai 1928.)
Karten zu 1,50. 2.—. . 4 —

5.— Mk . bei
Kart Keufedlr
Waldstr . 80. leLJÄT

1 21

R athaussaa l
Samstag | 17 . 1 « 120 . 1 Oleastag

jeweils 8 Uhr abend «
Experimental - Vorträge

Alfons Simon
Die Wander im Menschen
1. Wach - und Massensuggestion ,

Telepathie , Gedankenübertra -

AUabendich

sürmiseber

Erfolg
unserer Künstler !

Heute
2 Vors ellungon

4 . u . 8 Uhr

gung . Okkultismus etc .2. Charakterbeiirteilung a
sieht , Mimik und Händen .

Karten zu 1.—, 1.50 n . 2.— Mk .
Kart .Mrufeldi

Waldau . » , Te^ 2677

Heute
2 !M !lünoeil

4 u. 8 Uhr . (28118

TANZ

TanzTec
in der 28313

Korallen -

grolte
Besitzer :

E. Roederer .

Ein trach t
Donnerstag [221 Novemb.

abends 8 Uhr pünktlich
3. Komponisten Abend

Schubert -
Gedächtnisfeier

Pozniak -Trio
Klavier -Trio , Ba -dur , op .

Gedächtnis - Rede
anläßlich des 100. Todestages
(gest . am 19. November 1828)

gehalten durch Musikschriftsteller
. Professor Hans Schorn

Die fein nuancierteWiederjf abe einerParlophon -
Beka - Platte schafft dem verwöhnten Hörer erst

den vollen Cenuss .

Aus unserem reichhaltigen Repertoire :

P —9812 Brahma Symphonie Mr. 1 (D - moll )
Dirigent : Otto Klemperer

P—9841 Mcta Seinemeyer singt Arien aus
Tosca und Butterfly , mit Orchester und Chor

P- 9101 Kirdiendior aus Cavalleria Kusticana
Solo : Fmniy Betten «lorf

Zum Schiffoeri - Jahr :
P- 9800 H - moll - Symphonie

Dirigent : Professor Dr . Max t . Schillings

P—9287 Korellen - Ouintett
Gespielt vom Lorttmt - Quintett

Verlangen Sie
das Schubert - Spezialverzeidinis

Der Parlophon - Apparat
hat den grossen plastischen Ton

PARLOPHON
Electric

Parlophnn - Musikapparate und - Platten werden In allen besseren
Fachgeschäften bereitwilligst ohne Kaufverpflichtung vorgeführt .

CARL LINDSTRÖM A . - G . . BERLIN SO 36

Dann schaffen Sie sieh

Schlaraffia - Matratzen
an. Seit 20 Jahren sind Schlaraffia -
Matrafien die besten , weichsten , dauer¬
haftesten Auflege - Matratzen , die in allen
Kulturstaaten anerkannt und ausprobiert
sind. — Diese Vorzüge setzen aber eine
fachmännische Bearbeitung voraus.

bh Schneyer
werden Schlaraffia- Matratzen von er¬
ptobten Spezialkräften in eigener
Wetkstätte hergestellt . Zahlt . Aner¬
kennungen bezeugen , daß unsere Kunden
zufrieden sind. — Da wir nachweisbar
hier die meisten Schlaraffia - Matratzen
herstellen , können wir auch preislich
große Vorteile bieten. Jede alte Auflege¬
matratze kann mit Schlaraffia-Polster
aufgearbeitet werden . Das Fällmatenal
einer alten Roßhaarmatratze reicht

für zwei neue Schlaraffia -
Matratjen aus. 28344

BETTENHAUS

ECKE WILHELMSTR.

Badisdie Lichtspiele
28062 Konzerthaus

Haute nur 16 Uhr
Mont . , d . 12 . bis Donner «!. , d . 15 . Nov . Jaw . 20 .15 Uhr

Mittwoch auch 16 Uhr

Der Kampf nm die Scholle
Nach Fritz Reuters Roman „Ut mine Stromtid *

Mufikbegleitung
Kartenvorverkauf : Musikhaus Fritz Müller , Kaiserstraße

Achtung !
Das Hauptgeschäft der

Vereinigten
Hanauer
Bauernbrot -

Bäckereien
befindet sich jetzt

Adicrslr. ll
(zwischen Kaiserstr . und Zirkel )
Telefon Nr . 3990 . 28248

Forellen - Quintett
Karten zu 2.—. 8 .—. 4.— n . 5.— bei

Knrt Neufeldt
Waldstr . A», Tel . 2677

Eintracht

DienstagW Diens

l H
27 .

KAMMER
LICHTSPIELE

Täglich 3.30, 5, 7 u . 9 Uhr
Sonntags 2 30, 4. 15, 5.50,

7.20, 9 Uhr

November

Fritz Miller
Musikalienhandlung
Kaiser - Ecke Wald¬

straße .
Die im Landesthe¬

ater aufgeführten
Opern - u Orchester¬
werke sind allen
Ausgaben . Klavier -
Auszi .ge sowie als
Bch .illplatten stets
auf Lager (234911

Aiitonsierte EleKtrola-
uerkauissteiie

Odcon Grammophone
Pnrlopbone Vor ,

Theaterkarten .
Opernteste .

Akadem ler (Flötist ) ,
sucht perf . Klavierfpie -
ler '.um häuslichen

Musizieren
•n den Abendstunden ,cbtr . Beteiligung von
" ictjrcr . Instrumenten .
Anaebote unt . K1 '!S

« n die Badisch .' Presse .

Schön . , trock. osenferl .

TzcheMennholz
dro Zentner 2 .00 M
frei Karlsruhe , hat
laufend abzugeben .

Schorvp & Co .,
Holzschuhfabrik .

Durmersheim , Baden .
M97L8 )

»dslld« » Uhr
Heister - Konzert

Juan Manen
Barcelona (Violine)

| Am Steinway - Fliigal : Josef Schelb
i Karten za 2. — , 3. —, 4 .— und 6.— Mark1.far die Abonnenten der Neufeldt 'schen

Kamm »rniusikabende und die Mitglieder
der Theatergemeinde ermaöigt ) boi

Kurt Keufcldt !
Waldstr . Tel . 2577 I

f
Konzerthaus

Donnerstag | 29 . | Novemb .
abends 8 Ubr

Tanzgruppe Kratina
der

Der lebens¬
wahrste und größte

Sitte nfi I m
der je gezeigt wurde .
Regie Gerhard Lamprecht

zuscnneideKurs für Sclmeiderinnen
Zur Beteiligung an einem staatl . Zu -

schniidekurs in Karlsruhe werden noch
15—18 Berufsschneiderinnen . die minde¬
stens die Gesellenprüfung abgelegt haben ,
Besucht Honorar sehr müßig . (B451 )

Nähere Auskunft erteilt Frau Anna Gill .
Zähringcrstr . 59. Laden .

Stfiule Hellerau
[ Schloß Laxen barg bei Wien |

Karten cn 1.50, 2. — , 3.— u . 4.— bei
Kurt Xeafrldt |

WiIdstr .3H. Tel. 2577 j

Abiturient
erteilt gründliche

Nachhilfe
in Latein , Griechisch ,

Französisch .
Angebote unt . TS19

au die Badliche Presse .

MMUP! 1929
incl . Nov . u . Dez . 19?8

Ausführliche u . treffsichere Monats - u .
Tagesprognosen für Jedermann nach
Angabe des Geburtsdatums . Mk« 5.—
ohne Porto . 5395a
Astro - Büro : Dir . A . Schaefer

BADEN - BADEN .

Geprüfte Musillehrerin
erteilt gründlichen

KlavierMterriliit
für Anfang « . Mittel
Nassl . Zu erfr . <B49S

Bachstr . 4« !. . vart .
Student erteilt .

Nachhillestunden .
Angebote unter DI !K

an die Badische Presse .

Wer erteilt

MiWÄnU
Stolze - Sckren ? Offert ,
mit unter Nr .
F . H . 4431 an die Ba¬
dische Presse Filiale
Hauptpost .

Astrolggie - Kursus
für Anfänger beginnt .
Anmeldungen (B604 )

SofititfirnSc G6, 3. St .
Für O . III . der Goe -

theschule Nachhilfe in
Lata in und Englisch
gesucht . Angebote unt
Nr L211 an die Bad .
Presse .

fMhiitc -

Uaferridif
in Latein , Mathema¬
tik , Französ . (Lehr¬
pensum der ersten 3
Jahre ) werden billig
u . gewissenhaft er¬
teilt . Auch Beauf¬
sichtigung bei Schul¬
arbeiten . ( FH4431
Leopoldstraße 7a . pt .

Telefon 6623 .

Franzose
( Akademiker )

auch kaufm . gebildet ,
gibt Stund , in Fran¬
zös .. Englisch . Spa¬
nisch - Arabisch , zu
billigem Preis Ang .
unt . Nr . K192 an die
Badische Presse .

Wohnungen
im Zentr . zu vermieten
2 M .°MHNUNg

35 Mark ,
2 Zim . - Wchnunil

frei TO Mark
3 Zim . - MfWNli
Bad , Zubeh . v« Mark
z Zim .- Wghnung

so Mark
i Zim .- WohnilW
Bad . Zubeh ., 80 Mark
5 Zim . - Mhnuny
Bad . Zub ?h ., 90 Mark
7 ZiM . - WohlllttlH

Herrschafts -

Wohnung
von 5 Zimmern , Bad
Küche, W .C . , 2 !kam
mern etc . , in der Nähe
deS Mühlburger Tores
zu vermieten . Angebot -
unter Nr . 2895t an die
Badische Presse .
Schöne sonnige ,

schlaqnahm ?fre !e
bc

8 ZlM .-WohNUNl!
mit Bad . elcktr . Licht
und Zubehör , aus so -
fort oder später zu
vermieten . (23122)
Zu erfragen :

KrirKsstrafte 82 , 2 . St .

<irok . hell . Lagerraum
mit Büro n . Werkstatt
120 Mark , sofort .

Nothdurft
Kaiferstraste STiI .

Herrschastliches
Wohnhaus

1S87/28 erbaut , eleg .
4 Z .-Wohnunaen mit
Bad u . Etagenheizung ,
vermietet , n !>540 M
jährlich , günstig , u
verkaufen . Preis Mk .
73 000 .—. Anzahlung
Mk . 8000 . - , verzinst
fich mit 20 Prozent .
Angeb . u . Nr .

an die Grefte

3 Zim .- Wohnung
mit i Mansarden , fn
schöner , sonniger Lage

^tbeiin Ettlinger Tor >,
auf 1. Dez .. an Wob -
nniigsberechtigte »u
vermiet . Angebote u .
Nr . 282510 an Me Ba -
difche Presse .

Einsamilienhlliis
in Durlach , Turmbcrg
7— 3 Zimmer, Bad,
Mädchenzimmer , Gar-
ten und reichl. Zubeh .,
sosort od . später zu
vermieten. (28931 )

B u f a m ,
Herrenstr . 38, Tel. SS30

Eckladen
m . 2 Schauseustern , in
Mühlburg, sosort zu
vermieten . «28393
NuHsstr . 14 . Tel. 5E05
Schöne , bequeme
1 ZlM .-WohNUNg

Nähe S 'Post, m . Bad.
2 Mans.. auf 1 . April
frei . ?>ngeb . unter Nr .
F .H.4413 an Bad . Pl .
Filiale Hauptpost .

Herrschastliil >e
4 Zimmerwohn .
Bad , Zubehör , zu ver -
mieten, beschlagnahme -
frei . (B336)

Sildierstrahe 33.
Wohnungen zu oerm. :
i Zim .-Wohnulig

Kaiserstraße 124

6 Zimmer
mit Kiiche

für BCIro u . gewerbl . Zwecke geeignet ,sofort zu vermieten . Näheres Kaiser-
Straß e 124, I ,aden . B .67

Piorzheim
Umständehalber ist ein in der östl . Karl -

Friedrichstraße gelegener 80 am großer
Laden mit 2 Schaufenstern

und 2 Nebenräumen per 1 . Januar 1929 zu
äußerst günstig . n Bedingungen zu vermie¬
ten . Off . befürd . unt . K . M . 512 . Rudolf
Mosse . Mannheim ( A3136 )

I 1 Zimmer u . Man¬
sarde, g . od . getrennt,lleer . in guter Lage der
Weltstadt z. vm .. fof .
od. 1 De» . Ang. u .
Ni . Mit !? a . Bad . Pr.

Moderne
5 Zimmer-Wohnung

mit Küche. Vad und Zubehör, in bester Süd -
westlage bei Möbelabfindung abzugeben . An-
geböte unter Nr . F . H . 44S2 an die Badische
Presse Filiale Hauptpost .

2
solide Herren sofort zu
vevm , Körnerstr. !!8 .II . Ät . . rechts . (» 485 )
. jttf möbl

kl . Lich ,
per 15.
Dez. »u verm .

Zimmer,
nie "

Nov
Sit verm .

ftx . 13. 1 Tr . (B481)

M7 '
icukra !c Lage !
Nov oder 1.

Sebel -

Finkaeb . Zimmer auf
15. Nov . i . verm . Au-
gartenstr . 20, 4 . St ., I.

( FW .1077
Gut mSbl. Zimmer,heizb ., Nähe Haupt -
bahnhof zu vermiet .
CUciliastr . 4 . ( B509

ittavier) ,
u venu

ANW. i'S Z .-V0HMM
beschlagnabmefrei . mit Bad . Küche, ev.
teilw . möbl. , Zentralheizung, el . Licht,
Tel ., Atädchenz ., 2. Stock , in bester
Westent >lage. auf 1 . Jan . 1929 Jtt ver¬
mieten. Offerten unter Nr . N88 a»
die Badische Presse .

immerivohnung mit
. lad. Näh. G. Maier .

Körnerstr. 55 . <m27

3 Zim .- Wohnung
mit Bad , mod „ grob ,
sonnig , pari ., in Neu-
bau , Babnhoinäve, fof
od . aus 1 . Tez. zu 100
M mollalt. zu v . rm .
Angebote unt . Sl9S

an die Bad . Presse .
Schöne , sonnige
2 AimmcrwohmiNl )

mit Küche , Bad . Balk
u . Keller , möbliert zu
verm . Vordrinal. Karte
erforderlich . Angeb u .
T144 an Rad. Presse .
1 Zimmer m . Kiiche

oder 2 leere Zimmer
auf fof od spat bill
z. vm . 2 Min i> d. El
Haltest entf Rdr z
erfr . n . Nr . in
der Badijchl . n Presse .

Zu vermieten
Narkftrafie 67 nächst der »riegöftraf,«.
InkWIll. 3i.-®oöiiunflcn

mit Bad . Etagenheinuna und Zubehör, aul
Anfana üanuar »u vermieten. (27231

Stüh Krieasfir 242 im Büro Tel . 2H89
Sonnige , beschlagnfr .

3 Zim . - Mansar¬
den -Wohnung

Wsiherfelö. GlaSabschl .auf 1. Dez. an ruhige
kl, Familie zu verm .
ä)iicte 50 M . An
Z! r . 3209 an die
Presse .
Be schlagnahme fre ie
z Zim .- Wohnung
mit Bad , Dienstboten -
»immer , per sofort zu
vermitten . Brücket ,
Maxaustr . 33. 2. Stock .

(B480 )

! Zlln .- Wohnung
mit Küche gegen Vor
dringlichleilskarte im
2. Stock (Batinhosiiähe )
sosort od . spät , u ver
L31L3 an

Balkonzimmer
gut möbl., in ruhig.
Hause an sol . Herrn
zu verm . Baihftr. 41 ,2 Tr ., lkS . (B -132 )
MSbl . Zimmer mitl od. 2 Betten , el . L .,und Pension, ebenso

Mansarde fof . zu vm .Ettlingcrftr 21 . part.
<S . W . 1022»

Jtn sonniger , ruhiger
Lage ist ein behaglich

obl . Zimmer mit el .
:cht , 'veizg. u Bade¬

gelegenheit an bcruss-
tätig. Herrn od. Dame
preiswert zu vermiet.
Naif . Wcinürenncrstr
ö« (28218 )
5>ut möbl.. hell . .Zim7.

In ruh. Hause 1 frhoch, sind 2 kkroSe ^miiblZimin ( Lchlaf -
u . vvohnzimm .) mit

. .. Balk . u . elektr . Licht
el . 8 ^ Zentralliei, . , u auf 1 . Dezbr . zu ver-
vm . Beierib . Allee 16, m 'elen . AnzusehenMt.ettn . Angeb . u . Nr . E,!na M «thvf £r II . Hlrsehstraße 88. 1die Bad . Pr . Sohlet . (ÖSS1074)Treppe hoch. CU408

preisw . fof .
KarMr 66,

(« 484)
Gut mövl. Zimmer

mit 1 od . 2 Betten zu
Vermieten , (Weststadt) .
Zu erfrag , unt . « 132
in der Badisch . Presse .
Gut möbl . Zimmer

auf IS . Nov. od . spät ,
zu vermieten. (B444)
Puttitzstrake 5 . 4 . St .
Möbl . Part -^ wmer

M'it 1 ob 2. Betten an
2 wl . Arbeiter z» vm .Körnerstr SO. o . (B478

® o6ny ' 2rf)!nfiimm«wt n'»M„ mit elektr .e,c6t ' Hause ,an bess . Herrn fof . zuverm. Angeb. u . Nr.Ol !«» an die Bad Pr .
TchA» ., leeres Zimmer
zu vermieten ( B455KriegMr 161, 8 . St .

, I « Weinaarte«
einfach möbliertes

Zimmer
mit Kost .Nähe Bahn ,
» of. zu verm. Angeb.
unt . Nl . BI77 an die
Badifche Presse ,

Gut möbl ., heizbares
Balkonzimlner

elektr. L ., Schreibtisch ,
ohne viS A vis , fof od .
spät , zu verm . (FH439 «
Rbeinstrafte 70 . 711 .
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^2)/e e$ /iimme seinesPle
EleWrischeNca-AiBnahmenSeri ?P©!yfarI)iePre5se5agtllnerreicKt !

Beretfwilliaesüorspiel in allen unseren offiziellenVerkauf ^ iellen -Deuhche Grammophon -Aktiengeselljchaft
Eingetragene Schutzmarke

Apparate und Platten RERUifMM Kaiserstraße 176
in grosser Auswahl vorrätig . Alleinige Spezial -Vertretung : H HO B w 3ri8fc Ecke Hir SChstraße .

^

Größtes Lager und Vorführung der W » ffl « M . MKZkiWW i | . i rn A kiunnuAkTr

Poiyiar-ApparafenMdPialfen FritZ nUilGr *
i£ ! £ !?£ !2£ ? £

Vorführung u . Lager bei FRIEDRICH SCHILL Amalienslrasse Nr . 23

Bad . Muerein e. V.
Waldstraße Nr . 3

♦
-r - _ Ausgestellt vom

10 . bis 29 . Nov . i

.
Kfinst , "gru "'

Junges Westfalen
' •S -' * Ferner Kollektionen von :

O . H. aeler - MUnchen ; E.w. Esseoe -Mflnch . ;
C . Kabls - Ptorzheiin ; Herb . Keller -K 'ruhe ;
Cm , Macklot - K'rulie ; H. Nold - Erlachhof ;
Mar . Paquet -Steinhausen -Frankfurt ; WIHO
Rall -Runhcim ; P . v . Ravenstein - Karlsruhe ;

Eugen Vinnal -MUnchen.
G eS ftnet : Werktags 10— 1 ; Sonntags 11— 1 Uhr

an Nachmittagen täglich 2—4 Uhr .
Eintritt fflr Nichtmitglieder : 50 Pfg . 28288

iniern . Frauenüga «™
Dienstag , d . 13. Nov .. abends 8 Uhr ,

im Gartensaale d . Stadtgartens

Gedächtnis - Feier
zum 100. Geburtstage Leo Toistol's

Margot Admurski - Schubert
spricht über (28921)
Tolstoi und der Krieg .

Elly Schwab -Schneider
wird aus Werken Tolstois vorlesen .
Eintritt f . Mitglieder 50 Pfg . . Nicht¬

mitglieder 80 Pfg .. Jugendliche
30 Pfg .

Herein !ü ; das Deutschtum im Ausland
FranenortSgrnvve .

Freitag , den 1«. November tt « .
abends 8 Ukr .

im Künstlei baus
Zugunsten deutscher Schulen im Grenz -

und Ausland .

X 0 N Z E R T.
Anschließend Ball mit Bewirtung .

1. Job . Kaspar Ferd . Fischer ( 1650— 1746) ,
Suite für Kammerorchester .

9. Sosrats Gednrtstagsabend (Seit : um

Mn
^

inustkalifches Sviel von Jngeburg
Caselmann . . ^7?m Nahmen des Spiels n . a
Paul Martin (Karlsruhe ) . Höltvliedei .
Uraufführung .
Mitwirkende : ■
Elifadeih Gutzman » mtt einige » ihrer
Schülerinnen (Gesang !,
Gertrud Enib (Klavier ) ,
Joief Peiidicr mit dem Kammerorchester
des Badischen Konleivatoriums .
Karl » einatb (Regie des Sviels ' .
Keora Panzer (Viola und Violine ) .

foranger
>Klarinette ) und

chnarr ( Klöte ) .
Preis « der Plätze ? 5.-- . 4.—, 8.—

Jugendliche und Studierende T.— Jl .
Vorverkans : Buchbinderei Schick , D?aldft .21

Den Klugel erstellte das Muiikhaus
Schlaile . die Möbel Sa . Joses Kirrmann ,
Herrenstrake 4!i. (288021

Bau . Konservatorium für Musik
Heute Sonntag . 11 . Nov . 1928, vorm .
UMi Uhr im Bürgersaal des Rathauses

1 . MusiKalisdie

Morgenfeier
veranstaltet durch d . Kammerorchester

des Bad . Konservatoriums
Leitung : Josef Peischer .

Solisten : Georg Mantel (Klavier ) .
Oskar Schmidt (Violine ) . Otto

Kirchberger ( Flöte )
Werke von J . S . Bach

Suite g-m o 11 für Streichorchester :
Brandenburger Konzert D-
I ) u r für Klavier . Violine , Flöte und
Streichorchester : Suite h -moll für
Streichorchester . Flöte und Klavier :
„Bicercare " aus dem Musikali¬

schen Opfer -
Karten zu — .50 . 1.— und 2.— Mark
bei den Musikalienhandlungen (27064 )

Oeffentlicher Vortrag
am Sonntag . de« 11 November 1928 . nach « .
5 Uhr. im Bonragsiaai Kliegsstr . 84, gegen¬
über dem alten Babnbos :

Daö Erwachen der farbige« Völker.
Referent : K . G . Mai . Prediger . Zeugober -

lcntnant a . D . (B4IS )
Jedermann herzlich eingeladen , Eintritt srei .

CAFt ETZEL
Wilhelmstraße 19 29079

KARLSRUHER
LIEDERKRANZ
»in . iiiiimi .mi .. j .. .i ., . j. iini

Samstag , 17. itouerntißr1928
abends 20 Uhr

1&4L im grossen Festhaiiesaai

KONZERT
aus Anlaß des 87 . Stiftungsfestes .
Mitwirkende : Opernsänger Robert Butz vom

württemb . Landestheater Stuttgart (Tenor ) ,Kammervirtuose Karl Spittel Karlsruhe ( Flöte ) ,Pianistin Else Frieß - Bodfeld , Karlsruhe (Kla¬
vier ) , Männerchor Karlsruher Liederkranz .

Musikalische Leitung : Musikdirektor Georg Hofmann
Eintrittskarten für Mitglieder zu 50 Pfg ., für Sän -

fer anderer Vereine 1 M . am Mittwoch , 14 und' reitag . 16 . November . 6—8 Uhr im Vereinslokal ,Amalienstr . 14a . II (Klapphorn ) . Für Nicht¬
mitglieder zu 1.50 M . und vorbehaltene Plätze
zu 3 M . in der Musikalienhandlung Fritz Müller .Kaiserstraße . Musikhaus Schlaile (Odeon -Haus )
Kaiserstraße 175. Bürstengeschäft Rud . Küm¬
merle . Kaiserstraße 93 , Weißwarengeschäft Karl
Holzschuh . Werderplatz .

.Wie weiden wir jung u. ielttkmgsMMS .
frosz Sorgen n. Überanfirengungen ?"
Ueber dieses Thema hält am 28235

Montag . 12. November , abends 8 Uhr .
im Kilnstlerhaussaal , Eingang Sofienstraße ,

Frau Dr . Elsa v. Golfierl
einen *

öffentlichen Vortrag .
Jedermann ist freundlich eingeladen .
Eintritt für Mitglieder unserer Vereine gegen Ausweis

50 Pfg ., für Nichtmitglieder 1 Mark , numerierte Plätze
2 Mark .

Vorverkauf in den Reformhäusern Fr Müller , Dou¬
glasstraße 22 , L . Neubert , Karlftr . 29a , M . Krems . Herren¬
straße 8 , O . Hanisch , Kaiserstr . 32 .
Arbeltsgemeinschaft der vereinigten homöop . Vereine von
Karlsruhe und Umgebung , des Naturheilvereins und des

Kneippvereins Karlsruhe .

KircßencDor SLStephan
Karlsruhe

Einladung
zür Aufführung der

Großen Messe In Es
f . Chor , Soll u . großes Orchester von

Franz Schubert
am Sonntag , den 18 . Nov . nachm .
Vs4 Uhr in der St . Stephanskirche ,anläßlich des 100 Todestages des
Komponisten . (28226 )

Zum Eintritt berechtigen Pro¬
gramme zu 50 Pfg .. erhältlich bei
Dobler . Dorer und Herder und am
18 . November ab 3 Uhr an den Ein¬
gängen der Kirche Der Vorstand .

Der Indische GlUcksphllosoph
KRISHNAMURTI

9 verschiedene Vorträge
von Carla Vitelleschl

am Donn . 15. , Sonnt . 17., Freit . 23 . November
und Sonnt . 2 ., Donn . 6., Dienst 11., Freit . 14.,Dienst . 18. und Donn . 20 . Dezember ,abends S Uhr im Saal des KOnstlerhauses .

Eintritt zur Unhostendeckung 50 Pfg.
Unbemittelte gratis .

Ratskellerkaffee
Jeden Sonntag abend

Ueberireouno der HausKanelle
Rundtonh - und Schallplattendarüietungen

durch Lautsprecher . 28322

Schneiderin (Gesellen
prüf .) , empfiehlt sich im
Ausnähen , evtl . Flick
arbeit , auch aub . dem
Hause . Auch werden
Lampenschirme anges .
Pro Tag 8—4 Marl
Angebote unter Pi67

an die Badische Presse .

Wer?
ein Anwesen oder Ge -
schSit zu verSuftern od .
zu erwerben beabfich
tigt , wende sich ver -
trauensvoll an das

Trruhandbüro
Joses Krebs ,

Karlsruhe , Tuliaftr «5.
<277731

Geschiisls
Kaus

im Zentr . der Stadt ,
mit Laden und Werk -
statt 4 Zrmmer , als -
bald beziehbar . Preis
40 000 Ji AM . 3 bis
5000 Ji . (29135

Nnnn « . Schmidt .
Karlsruhe . Kaiierst .lS »
Telefon 2598 und 649.

ftonzertdirektion
u.Theaterverkauf
Fritz Nüiier
Kassenstunden von % 9 bis 7 Uhr

Künstierhaus I
Dienstag u.
Mittwoch

abends 8 Uhr .
Demonsirations-Vortrag

i des bekannten Astrologen € • H . Hilter J

13 . U . 1

Karten ru Rm. 2.—, 1.60 and 1 —
Musikalienhandlung und Ko
Kaiser -, Ecke Waldstraße

Fritz Mlilier
Konzerthaus

Donnerstag 12 *0 * No * . 1928
abeiius 2iUhr

Einziger öffentlicher
Lichtbilder - Vortrag

Dr . Wilhelm

Filcliner
meine Tifast-ERDCdition 192528

Kolonial« Arbeitsgemeinschaft
Studierende and Schüler gegen Ausweis

Ermäßigung
Karten su Rrn . 3. — . und 1.00

in der Musikalienhandlung and Konzert -
direktion

Kaiser - Ecke Waldstraße Telefon 388

Fritz Mülle r
Festhalte

Samstag ,

Novemcer 192ä
abends 8 Our

Konzert
Liederiialle Karlsruhe

Mitglied des badischen und du
deutschen Sängerbundes

Mitwirkende :
KonzertsSngerin Moria Trank . Köln,Sopran . — Prof . Kiohard Trunk .Köln, Klavier . — Ei -nftt StHdelhofer .Karlsruhe , Orgel , — DerMannerchorund

ein Knabenchor der Llederhalle .
Leitung der Chöre : Hugo Dalmer .

Karten zu EM . 1. — , 1.60, Z — , u. 8.—in der Musikalienhandlung und Koncert -
direktloa .

Kaiser - Kcke Waldstr . Telephon .S8

Fritz Nüiier

in schönster Lage Dur
lachs . 7 Zimmer . Bad" rohe Diele Maniar

von ijs 000
"

Mark
verkaufen .

Anaeb . u , Nr . 2« 24 «
an die Badische Presse .

H . II . B .
Kflnstlerische Lelt. : Alex . MlobailowskiJ,Alexei Dubatoft , Balalaika - Orchester ,Mflunerehöre, Solis , Tanzscenen
Karten zu Rm. 5. - , 4, — , 3. - und 2. -
in der Musikalienhandlung und Konzert¬

direktion
Kaiser - Ecke WalastraCe Telefon äftü

Fritz Müller
KeWjte

Ackermann KriegSstr .86

Neuerbaute Wohnhaus
mit Laden und vier modernen Wohnun¬
gen in der Nähe des Bahnhofs in Ra¬
statt unter gunstigen Bedingungen zu
verkaufen . Angebote unter Nr . 29101
an die Badische Presse

Wie « ml
im Zentrum dies . Stadt zirka 50(10 M Mo -
natsumiab . alierölmlver , n oerkaufen bei
20—30 Mille Anzahlung . Vermittler »weck -
los . Angebote unter Nr . GZ2 a . i . Bad . Pr .

Neubau-
Meygerei
Weststadt , »nte Lage ,
zu verkaufeii oder zu
verpachten . (29143
_ Nit «tn u . Schmidt .
Karlsruhe flaiTetft . iSfi
Telefon 259s und f>4!l.

Achtung l ß
Alle in Baden lebenden ehemal . Ange¬hörigen des Inf . -Rgts v Lützow (1 Rhein .)Nr . 25 treffen sich am Sonntag , den 18 .ds . Mts . nachmittags 2V6 Uhr in Karlsruhe .Gold . Adlpr . Karl -Friedrichstr 12 zur

kleinen Wiedersehensfeier und wichtigen
Besprechung — Regimentgfest 1929 in Ra¬
statt betr . — Kameraden ! Lützower ! zeigt ,daß Ihr unser liebes altes Regiment nicht
vergessen habt und kommt alle ! Auch
Angehörige sind willkommen . Für Mu¬
sik und gute Unterhaltung ist gesorgt .
Lützower -Verband Baden — Sitz Rastatt .

Der Vorstand :
Schmidt . (29065 )

Kailee - Restant 3 Kronen
genannt das kleine Mozart

Kronenstraße Ii). Telepaon 5018 .
Moninger Bier ' la . Kaifee i Stets frisches

Gebäck / Gutüepriegte Weine .
Hasen - und Retabraten . Ragout .

frerd . Weber . H483

Geschäfts -Eröffnung !
Der geschätzten Einwohnerschaft v

Karlsruhe zur gefl . Kenntnisnahme , daß
ich ab 12. November 1928 im Hause

Baumelslersiraße 20
eine

on -Reparaair-UMtie
eröffnet habe .

Reparaturen werden gut und billig
ausgeführt . (B496 )

Adolf LamprechJ ,
Uhrmachermeister .

Brückner Gartet . 23
Grundstücksmakler 272Z?
An- und Verkauf von
Grundstücken , Häusern
Tal . 3669 Karlsruhe I. B .

Sosort beziehbares

Eiffiamiiien- Sflus
mtt Laden bei Anzahlung von NM . S— 4000
in kaufen aesuchi . Angebote unter Nr . 28319
an die Barsche Presse .

Ich reinere »
schwell

ring « , ix verkaufe » oder zu ver -

Ärme
'
bote unt « Nr . 28280 an die Badische

Presse erbeten .

ma >
va

Zu verkaufen
29137 Villen,Herrfchafts,Gefchäfts -

und Privathäufer , Bäckereien ,
Metzgerelen . Soekulationsob -
jekte , Uberhaupt GrundltUcke
für alle Branchen geeignet .
Beste Referenzen

Nunn & Schmidt , Käme
Kaiserstraße 136, Telephon 2598 und 649

ElWillimS
mtt 4 mal 4 groften Zimmern . Diele . Bad, ,
Einfahrt und Garten für 45 000 M bei 7000 Jl \
Anzahlung zu » erkaufen . Das Haus ist in
bestem Zustande und in guter Vage . Angebote !
unter Nr . F . H . 4434 an die Badische Presse
Kiliale Hauvtvost

SDeHuiaMs-
Ohieki

GeschSstShaus mit 9
Läden . Miete 13 000 M .
Preis 85 000 Ji , äu
verkaufen (29139

Nn « n B. Schmidt .
Karlsruhe . Kaiferst .13S
Telefon 2598 und 1149.

ftn Vorort o Karls¬
ruhe ist ein

bestehend aus 4 Zim¬
mern Klicke Manf .
u . Bad , mit anaien -
zender Waickküche mit
Remiie u Garten z.
Preise v . 31Jl 11000
z» verkaufen Ange¬
bote u . Sil 27882 a »
die Badiiche Presse .

Eeichiistsizaus
mit Laden , für Ta -
menkonfeltion geeign .,
nur im Zentrum d .' r
Stadt , sofort zu kauf ,
gesucht , evtl . kann fast
neues

EinillmilieOatis
in Anzahlung gegeben
werden . Angebote mit
PreiSang . unter 2)0849
an die Bad Presse .
^ Gesd
An jtrÖB. Stadt Siid «
oentfchl ist langt , gut -
einaek 'ihrtes

Möbeltransport -
Spezialge 'chäft

sich . Eriften, . bei . Um -
Itande weaen zu verk .
Sb* -
HAUS

mit Garten , in Karls -
ruhe od . Umgev ., zu
kauken gefucht . An ^
3000 Ji Angeb . u . Nr .
? . 98 . 1073 an die va .
diiche Presse Filiale
Werdervlad .

Ich such ? bei hoher
Anzahlung direkt vom
Eigentümer

NööklN . WZ
in schöner , ruh . Lage ,
t evtl 5 Zimmerwob -
nungen mit Geizung .
Neubau bevorzugt , u
kaus . , wenn eine Woh -
nuna beziehbar

Anaeb . n . Nr . 2» ltt
an die Bad . Presse .

Bäckerei
WeMtadt , krankheits¬
halber zu günstig . Be -
dingungen zu verkauf .

Nuun & Sdmiist ,
Karlsruhe , Kaiserftrahe
Nr . 136. Telesvn W9S
und 049 . <29141)
Mit « . Haus mit gut -

gehendem
Lebensvtittel - Keslhiift
in gt . Lage , h . S-^ 800»
M Anzahlg zu laufen
« - sucht. Angeb . it . Sir .
II84 an die Bad . Pr .

HM iiejiidii !
5— 6 Zimmer, Etagenhaus , in autei
Lage , mit 30—40 000 Mark Anzahlung
zu kaufen gelacht . Offerten unter Nr .
ii . H . 4441 an die Badische Presse Sil .
Hauvtvost.

EkMiessws Refiemi
mit mehreren Lokalitäten n . grof,em. schönem
Wirtschaftsgarten sowie Wohnung, in einer
Industriestadt des wiirttembergisdienSchwarz-
Wäldes an einen kaviialkrästigen Wirt oder
Süddeutsche Grokbrauerej ver 1. Mai 1929
zu verpachten . Angebote find zu richten unter
Nr . 5430a an die Badische Presse .

Hnrschaiis-Hliiis
bei einer Anzahluua von JIM 40 090 .— in bar , u kaufen gesucht .

Angebote unter Nr . F . H . 4414 an die Badische Presse . Filiale
Hauvtvost .

EDersteitiQorp
bei Baden -Bade «

Laimnaus
6 Zimmei Küche
Bad uiw . . mit
Garten , in schönst .
Lage , umstäudeh .
iehr billig zu vkf

Näheres durch
A . Stockmaun .
Badeu - Baden

Langeftr. 35. Tel.
Nr . 465. (5397a l

Moderne

VILLA
7 Zimmer , Mansarden .
Garten , Zentraiheizg . ,
beziehbar , weit unter
Wert zu verkf . Preis
Ml . 52 000 .— . Erbitte
Anfragen u . Nr . 2S36G
an die Badische Pr fse .

Sdiönes

Etagenhaus
mit modernen 4 Z.<
Wohnungen . eingerich -
tetc Bäder , beste S « d -
weftftadtlage , zu ver -
kaufen Breis nur
Mk .- 37 000 .—. Anfra -
gen unter Nr . 28ÄS4
an die Badirckik Pre ^ e .

Herrfchaftlich -s5
an der Sildavromenade
umständehalber billig
zn verkf . Preis "tfnrl
47 000 .- , ?ln , Virk
10 000 Anfraeen mtt .
Nr . 28354 an d ê Ba -
dische Presse erbeten .
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5 . Fortsetzung.

DIE SOHNE DER

UL1A LINDHOLM
VON J . SCHNEIDER - FOERSTL

(Copyright by „Badische Presse "
, Karlsruhe .)

Keines von den drei Lindholms horcht « auf die 33iujit , die eben
je Ouvertüre zum „Eommernachtstraum " spielte . Christoph»
^danken weilten bei Irene Möbus . Bastian zerquälte sein Gehirn
toi eine chemische Formel , deren Richtigkeit er bezweifelte, während

Tanatorin erwog, ob die Strafe , welche fie ihrem Jüngsten zu»
stiert hatte , auch ausreichend war , um ein für allemal eine ähnliche

age wie die : „Warum sie ihn hasse?" verstummen zu lassen .
Daß er sich so fügsam zeigte, war nur zu seinen Gunsten Seit
Tage« hatte sie kein „Guten Morgen " noch eine „Gute N>»Ht"

"chr von ihm gehört Auch die Mahlzeiten nahm er allein , wie sie
sohlen hatte Begegnete man sich im Gang « oder zufällig im
-alon so blieb er stehen , bis sie vorüber war. und wagte es nicht ,
"'s Wort an sie zu richten.

Bastian fragte : „Warum bist du so hart mit ihm?"
Sie halt « erst die Antwort verweigert , aber al » er die Frage

wiederholte , muhte sie ihm Auskunft geben: „Gr hat mich gekränkt
die noch keine» meiner Kinder .

"
Da wußte Bastian , dah alles Bitten für den Bruder vergeblich

'in würde.
Di« Söhn « kannten ihre Mutter .
„Hast du die Einladung von Irenes Mutter gelesen ?" Christoph

"at stehengeblieben und sah forschend zu ihr auf.
Sie nickte gelangweilt . „Ich finde 3 Uhr etwas sehr früh , mein

Ich Hab« mich mit deiner künftigen Schwiegermutter nie recht
Erstanden. Schon in der Töchterschule waren unsere Sympathien

als lau .
"

Bastian riskierte ein Lachen . „Das ist erklärlich. Zhr dürft
"ich nicht nebeneinander sehen lassen , sonst gibt es eine Groteske.

"

Christoph biß die Lippen aufeinander . Wenn Irene gehört hätte
°>e man über ihre Mutter sprach , wäre fie jedenfalls nicht sehr er-
teut gewesen . Er war herzlich froh , al » die Mutter ein anderes
% ma anschlug und gleich darauf den Wunsch aussprach, nach Hause

gehen .
Man hätte noch nicht diniert , müßte sich erst noch für den Besuch

«e> Möbussens umkleiden und di« Friseuse bestellen. Für alles das
Würben drei Stunden kaum genügend sein.

Obwohl Bastian den Einwand machte , man käme in der genann -
•
j
-n Zeit mit dem Dampfer bis Bremerhaven , schlug man doch den

Reg nach dem Hotel ein.
Friedrich stand am Fenster nnd sah Mutter und Söhne kommen

»berr Rolf ! — Die Frau Mama !"

Die Geige glitt vom Kinn , schlug auf den Rand de» Tisches und
dinmte leise nach. Rolfs Hände rissen an den Schrauben , bis die
Saiten ganz lose über den Steg herabhingen . Friedrich griff nach
7"! Instrument , schob es hastig in den rotgefütterten Kasten und
Üjfe den Deckel zufallen.

Die Türe zum Salon stand weit geöffnet. Man hörte die Mu -
'"Hin in das Schlafzimmer der Herrin treten . Dann klang di«
stimme der Senatorin auf , die eine Minute später unter die Por .

Rolf nahm sein Herz zwischen beide Fäuste. Er hatte fich es
selbst gelobt und auch Friedrich versprochen , wenn st « zu ihm kam
würde er sie um Verzeihung bitten .

Trotz ihres abweisenden Gesichtes machte er einen Schritt aus
fie zu. Seine Augen flüchteten an ihr vorüber . Mit einer hilflosen
Bewegung strich er das Haar aus der Stirne und bat : „Ich sehe ein
daß ich dich gekränkt habe . Mama , und bitte dich, mir zu vergeben "

Sie schlägt mich ! dachte er entsetzt , als sie nun aus ihn zukam
Aber sie ging an ihm vorüber , iah nach der Geige und trug plötzlich
einen harten , grausamen Zug um den Mund : „Du hast gespielt?"

Friedrich , der drüben in Christophs und Bastians Zimmer die
Frackhemden zurechtlegte, fühlte das Her? zwischen den Rippen häm-
mern . Rolf würde doch nicht — — — da hörte er schon dessen „Ja
Mama !" ■

Fast noch in derselben Sekunde ein Knirschen! Das Splittern
von Holz! Rolfs Aufschrei : ..Nicht Mama !"

Als er in das Zimmer sprang , sah er die Senatorin soeben den
Raum verlassen und in den Salon treten und gewahrte Rols , der
mit sahlem Gesicht gegen die lichtblauen Tapeten lehnte . Zu seinen
Füßen lagen die Trümmer der Geige, deren mattbraunes Holz sich
wie große Blutflecken von dem dunklen Teppich abhoben.

Friedrich kniete nieder und las die Teile zusammen. Legte für
eine Minute den weißen Kopf gegen Rolfs Schenkel und streichelte
das blaue Beinkleid des Knaben und dessen Hände, die schwer an
ihm herabhingen .

Die Türe zum Schlafzimmer der Senatorin stand offen. Sie
konnte jedes Wort hinüberhören . Co war es besser, den Mund nicht
aufzutun . •

„Was war ?" frug Christoph , als Friedrich wieder zurückkam ,
um ihm beim Ankleiden behilflich zu sein .

„Die Frau Mama hat Herrn Rolfs Geige zerbrochen ."

„Sonst nichts? — Dann ist es nicht schlimm !" Christoph hielt
den Fuß aus den Stuhl gestützt und ließ sich die seidenen Socken über -
streifen. In Hemd und Hofe ging er zu dem Bruder hinüber , und als
dieser ihn gar nicht beachtete, kam er bis an den Platz heran , wo
Rolf noch immer gegen die Wand lehnte : „Wegen einer Geige heult
man nicht ! — Hörst du , Rolf ?" Er vernahm die Stimme der Mutter
und rollte eilig die weißen Schiebetüren gegeneinander . „Ich fahr «
nächste Woche nach Amsterdam. Von dort bringe ich dir wieder eine
mit . Die hier war ohnedies kein Meisterinstrument . Ganz ordinäres
Holz . — Hörst du mich, Rolf ?" — Mit festem Griff faßte er dessen
Kinn unter und hob das bleiche Gesicht zu sich auf . „Warte , bis die
Mama eine weiche Stunde hat ! Dann spreche ich für dich ! Und wenn
sie es durchaus nicht erlauben will , dann nimm in Gottes Namen
deine Stunden bei Professor Nolten weiter und übe außer Haus .
Ich bezahle es !"

Der ausdruckslose Blick , mit dem der Jüngere ihn ansah , gab
ihm zu denken . Die Mutter war zuweilen von einer Härte gegen
ihren Jüngsten , die ihm nicht verständlich war .

Kopfschüttelnd ging er nach seinem Zimmer zurück und ließ sich
von Friedrich in den Frack helfen . Bastian stand vor dem Spiegel
und nahm seine Frisierhaube an . Sich nach Christoph zurückwendend,
frug er : „Soll ich die Mama bitten , daß Rols mit zur Konsulin
Modus darf ? Schließlich ist es doch kein Verbrechen, wenn er mal
auf seiner Geige kratzt !"

Der Aeltere machte ein« abwehrend « Geste : „Er würd « wenig
Freude haben , mein Lieber . Es ist besser, er bleibt bei Friedrich zu
Haus . Da hat er wenigstens seine Ruhe .

"
Der Gong, der das erste Zeichen zur Table d 'hote gab, ließ Ihn

rasch seine Krawatte zu einem Knoten schlingen und die große, matt -
weiße Perle durch die schwarze Seide stecken .

Lauttos klinkte Friedrich hinter ihnen die Tür « zu .

Di« Frau Konsul Modus , verwitwete Dürlamp , geborene Etet -
man . hatte keine andere Sorge als die einer jeden Modedame von
heute : ihr« Korpulenz loszuwerden . Von zehn Uhr früh bis abends
sieben Uhr pendelte sie zwischen Hotel und Badestrand umher , erhitzte
sich bei Tennis und Tanzreunions , schwamm , ruderte , nahm Licht -
und Schwitzbäder, unterzog sich einer Hungerkur , ließ sich von der
Zofe den Leib malträtieren , mensendieckte und besuchte sogar die
Revuegirls vom Trianon -Theater , um von ihnen das Rezept gött-
licher Schlankheit verraten zu bekommen .

Aber der so sehnsüchtig erhoffte Erfolg blieb aus . Ihre molligen
Formen verloren auch nicht ein Gramm des überflüssigen Fettes .

Im Gegenteil : die salzige Luft und das noch salzigere Wasser
schufen einen Appetit , der gar nicht auszurotten war .

Sie bekam Neidkrämpf« , wenn sie die anderen Damen im Bade
und auf der Promenade in ihren Windhundgestalten sah . Und Pro -
fessor Allessandro Testa , der Schönheitskünstler , der für die Schlank-
heil der oberen Zehntausend verantwortlich zeichnete , hatte alle
Mühe , sie zu trösten und zum Ausharren in der Kur , die sie unter
seiner persönlichen Leitung begonnen hatte , aufzumuntern .

Diese Behandlung in Testas Schönheitssalon war eine Tortur ,
die beinahe an die Foltern des Mittelalters erinnerte . Aber sie wurde
trotz vielen Wimmerns und „Ach!" und „Dh !" mit Heldenmut er¬
tragen .

Ja , dieser Testa ! — —
„Mama , es geht schon bald auf zwei Uhr !"
Die Konsulin fuhr von ihrem Ruhebett aus. Sie hatte eben noch

über die Maßen wundervoll geträumt . Ganz unverzeihlich war da»
von Irene , sich gerade hier in Norderney verloben zu müssen — noch
dazu mit einem der Lindholms .

Was die stolze Julia wohl sagen würde , wenn man fich in Zv-
kunft als nächste Verwandte begegnete. Es geschah ihr eigentlich
recht ! Was war diese Julia schon in den Mädchensahren für ein ar -
rogantes , hochnäfiges Ding gewesen , das immer und überall im
Vordergrunde stand und von einem Hundert Bewerber umringt war .

Und nun wurde sie : die Frau Konsul Möbus — die Schwieger¬
mutter ihres Aeltesten.

„Mama , ich bitte dich ! — Es ist halb drei !"

„Gott ja ! — Wie kannst du mir aber auch die Last auftun , dich
gerade jetzt zu verloben , wo ich mich doch erholen soll !"

Der verschlossene Mund der Tochter zuckte geringschätzig: „Ich
weiß nicht , Mama , was eine größere Last bedeutet : die Foltern in
Testas Kabinett — oder meinen Verlobten und seine Mutter zu
empfangen "

„Was bist du vorlaut , Irene ! — Ach ! — Hanna soll kommen,
daß fie mir behilflich ist !" stöhnte fie und hob sich in den Ellen »
bogen auf .

Die Zofe kam , türmte drei Schränke voll Kleider vor der Herrin
auf , und noch immer fand man das Passende nicht Das tobfarben «
machte zu alt ! Das nilgrüne warf bei der grellen Sonne , wie fie
heute über der See lag , zu helle Lichter auf das nicht mehr ganz
junge Gesicht. Weiß wäre lächerlich gewesen . Das japanische Spitzen-
Heid fand Irene zu auffallend für diese Gelegenheit . Zum Schlüsse ,
als die Uhr nur mehr zwanzig Minuten auf drei zeigte, einigt « man
fich für schwarze Seide mit schweren Perlenmutterstickerei aus mat -
tem Gold.

Zwei Minuten vor der festgesetzten Zeit fuhr unten ein Wagen
vor . Als die Schritte der Gäste die Treppe heraufkamen , holte die
Uhr des Hotels zu drei mächtig dumpfen Schlägen aus .

„Echt Lindholmsch!" erregte sich die Konsulin und streifte noch
rasch ihre Armbänder über . Wenn sie Julia eine Sekunde später ge-
beten hätte , würde sie totficher auch diese eine Sekunde spät« «in-
getroffen sein .

(Fortsetzung folgt .)
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WEIHNACHTS-BESTECKE
PATEN- LÖFFEL
BALD10S1 ERBETEN

J . PETRY Wwe .
KAIS ERSTIi. 102

BER-KA Bcsfedw

Die Qualitätswaren
in 100 gr . Silberauflage mit 3 fach
verstärkten Aafliefrestellen , sind
die Zierde einer jeden Festtafel .
30 Jahre schriftliche Garantie .
Zu haben m allen anei kannten
Spezial - Geschäften .

Bcriiniiarlsruiier indusirle-
Werltc A. -G. * Karlsruhe

Bakterien

greifen schwache I
Zahne an , darum g

den - Zahn - Nähretoff Preis 1 .50
Fördert das Knochenwachstum . stärkt
Muskeln und Sehnen und stählt das Blut .
Verlangen Sie den hochwichtigen
Prospekt in Apotheken und Drogerien
Kragen Sie Ihren Zahnarzt bezw Dentisten

Preisabbau ! !
Leer « Wobnunae « , ei « »el « e Zimmer welsiell
nnd taveuerl .Ihnen , « biltinften Prelleu

Tapezierer Sexauer
Klauvreckifstrabe 18.

Mein Tavelenlager enthalt Z2 Zenlne , Ta -
beten , Verlangen Sie unnerbindlirbst Vor -
anlchlaa und Musterfnrte Lin,el » e Zimmer
« eweikielt und tavciert Iclio » von 23 .// au .

I
beginnt !

Wer letzt kauft hat die gröBte Auswahl In:

■ Eisenbetten , Auflegematratzen , Stepp -
"

decken , Schlafdecken , Bettledern , Inlett *
Schoner - Decken , Clubmöbel , Divam
Chaiselongues , Chaiselongue - Decken
Spezialgeschäft fUr Betten und Polstermöbel

# VdtuiU ErbprlnzenstraBe N p . 31
wrgrWWir j beim Ludwigsplatz

Gekaufte Stacke werden gerne zurückgestellt . Freie Zufahr mit Auto
Besichtiguna ohne Kaufzwang ' 2733t
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Reklamegraphiker
sucht Aufträge ober Anstelluno ( tüflllch vier
Stunden », in größerem Geschäsi oder Waren -■ H 4438 an die

Lastwagen
» —1 T ».. ei. Sicht ,
lahrber .. taulche mit

Llmouslna

wfifi' i baus , Angebot « unter Nr . !>. » .
*>n Wctie Press « Filiale Haiwtposi

Verloren
lchAz. Pelzkragen
Sonntag nachmittag a
b . Wege Turlachcr Tor
— westliche välste deZ
inneren FrtebhoscS .

Abzug , geg . Bclobng .
Bernhardltr . 4. 1 . St .

<28176)

Am Mittwoch abend
ist zwisch . Milhlbur -
ger Tor u . Karlstr .
ein Wimpe ' verloren
gegangen mit der In¬
schrift G . D A . Der
ehrl . Find - r wird Be¬
bet .denselb . *eg . Fin¬
derlohn Karlstr . 6. TU
abzugeben (B510

Geldbeutel gesund .
Rllppurreistr . Abholen
Augartenstr . 69 , IV .

(3281079 )

Mietgesuehe

Reisender
Erste Kraft

repräs . Erscheinung , vielseitige Branchen¬
kenntnisse . Führerschein IH N ., sucht für
sofort einen neuen Wirkungskreis . An¬
gebote unter Nr . H183 an die Bad . Presse .

Junger Mann sucht
einlach möbliertes

Zimmer
scp . Eing ., auf sofort .
Angeb . u . Nr 28316

an die Bad I<be Presse .
Möbliertes

Zimmer
in gutem Hause von
Hochschiil. gesucht . Mit
Klavierbentitzung be
vor,ugt . Hotel Euro
piitscher Hos 38. (« 491
Beru fstüt . Herr sucht

RiOhl . Zimmer
Nähe Schloßplatz be¬
vorzugt . Ang u . Nr .
FH4430 an die Bad
Presse .Fil .Ha notnost

LADEN
in. 1

-2 Zimmer
sofort oder auf l . De -
zember iu mieten 0«
, ucl>t . Angebote untcr
Nr . 54A !a an die !va
dischc Presse erbeten .

Herrschaft !.
6-7 Z.-MWllg
mit allem Zubehör >»
(, l . c . Jiuae \t- l . April
gesucht . Ana . unt . Nr .
i> H. 4424 an die Btd .
Preise Sil . . Hauvwvst .

Wohnung » - Tausch
Berlin !

, Suche 3 Z .- A>ol!»« ng
mit Vao > mözl . Nähe

^Hauolbabiihos . Biete
gleic!x" i!i Berlin , neues
» aus Miete Kl Warf .

A »« c>bote an Krämer ,l»arteiistrabe »4. bei
Kowalski . (gliW

3 bis 4 Zimmer
m . Zubehör , von woh
nungsberccUt ., ll . tn .,
ruh . Familie aus Tez
oder Januar zu m .e
ten gejucyt . Angebote
unter Nr . (£9903 an
die Badische Presse .

Suche
2 -3 Zimmer - WohnanC

beschlagnahmefrei .
(Oststadt sofort ) .

Offert , unt . Nr P215
(in die Bnd . Presse .
2 — 3 Ziinmerwohuun «
ous sofort oder später

csucht . Ä! ähe Äöthestr .
!>»ror .-; iartc vorband .
Liiiä. Diatiü . mm *
rase 2u. 0Ö1M
Alleinstev . alt . bess.

Frau sucht leeres

Zimmer m. Küche
od . Kolkigclcgenhelt . el .
Licht , hcizb .. auf l .
Tez . od . spät . Miete w .
vorauSbez . Angeb . unt .
« ■.$ . 438» au die Bad
Presse . Sit . Hauptpost .

Leeres Zimmer
mit Küche « d . Kochgel .
von berufst . i^ rl . aus
Z.»z. od . Jan . gef . Ang .
m_ 8136 a Bad . Presse .

Zimmer
Für sofort elegant
möbl. Zimmer

zu mieten gesucht .
Angebote unt . ZAX>

an die Badische Presse .

Wo kann jung . , tücht .

AvdilieKi
gute (Sxiucnj finde « ?

Zuschr . u . Nr . 5407«
an die !Öai>. Presse erb

«Suche Stellung als

Chauffeur
oder Reisebegleiter .
Sich ., zuverl . Fahrer ,
engl ., sranz . Sprache
reunlnisse . Angeb . unt .
« 143 an Bad . Presse

Weiblich
Hungere

Kontoristin
m . sämll . vorloiumend .
Biiroarb . vertraut , per -
fort in Stenogr . und
Mafchinenschr . , fuivt sich
zum 1. Januar zu ver
ändern . Angebote unt
QLl « an Bad . Presse
Ziing . Stenotypistin
flottes , sicheres Schrei ,
den . auch mit dem
Telefon vertraut , in
lUiigefüno . Stelluno ,
sucht sich ver sofort od .
iväter »u veräußern
und bittet um passende
Angebote n Nr . $ 184
an He Badisch e Presse .

Qfiünicin ,
19 Jahre , bewaud . in
Stenogr . ( lÄi S . > und
Maswln ' nsch'-civ . ucht

Anfangsstelle
auf sofort oder später .

Ofkert u Nr . Wl47
an die Badische Presse

Frl . sucht Heimarbeit
4. Flicken . Bill . Berech
nuug . Angeb . unt . Nr .
T11S an die Bad . Pr .
Kath Kräldl ., 2« I .

mit gt . Zeugn .. Koch-
u . geprüN , Näylennin .
Milcht auf 1. De «. Stelle
als

Haustochter
wo Mädchen vorband .
: ft . Sil ? afcheugeü > er¬
wünscht . Ana . u Nr .
SH44IS a . Bad . Presse
( &tl Hauptpost ) .

Suche Stelle in nur
gutem Hanfe al »

Stütze oder
Haushälterin

oder auch sonst tn N .
Haushalt . Bin 32 I .
alt u tn allen Hau »
arbeiten , auch im Ko
che» pcrsett . Ana . unt
Llvt an Bad Presse .
Geb . Sit . Frl . sucht
auf 1. Dez . Stellung
a . einz . Herrn als

Haushälterin
oder StUlze

ist bewandert im Ko¬
chen u . allen Haus¬
arbeiten . auch Kran¬
kenpflege , würde auch
auswärts gehen . Gefl .
Offert , u . Nr . FH442S
an die Bad . Presse ,
KU . Hauptpost .
Dcadj jabrelanger <£r>

,aoruita tn »i ranke n-
pslege u .Hausbaltungs -
silhrung suche tch wie -
der derartigen

Hab « mich in

Karlsruhe , Kaiseralle65
ljahri * er Ausbildung an wissenschaftlichen In -

Üniveraitätskliniken und städtischen Kranken¬
nach l»ni
sti tuten . häuseru als

Fadiarzl tfir innere Krankheiten
niedergelassen .

Dr. med. Karl Erbadi
Sprechzelt von 9 —12 n . 15 — IS Uhr .

Hohensonne — Diathermie — Entfetinnüsknren
durch Paratfinbäder — Fernrai 260S

Bs werden die Mitglieder sämtlicher Krankenkassen
behandelt mit Ausnahme solcher der Ort »- , Betriebs¬
und Innungs -Krankenkassen . (Diese iedoch auch in

dringenden Fällen .) (29101

WM
( innen )

fftt einen neue « Mar .
keuartitel - Schlag ««
D . R . G . N . gesucht .
Höchst« Lerdiensimög »
lichkeit jede Haussra »
kaust Vorzustellen im
Büro Kubier , Karl »
ruh « Siesanienftr . 58,
Montan und Aicitütaa
von morgens 8 Uhr
i » abends 5 U

^ )

Hausierer
und

ui oet-uei riduler
finden großart . Verdienst .
5 Jede Hausfrau kauft . +
4 Muster geg . Eins , von
I .— KM . auf Postscneck -
konto Nr . 7Ü557 Karlsruhe
oder Briefm . KW .1075

R . bOMMER ,
K » rl » ru he , Karisa . 97 .

Abonnenten -
wero . r , ticibiü « . zuver¬
lässige . in au . Vtadle »,
unotn (ür bekannte ,
lonturrenztose » raueu

! Berusszeilschrist bauWirkungskreis 'i .
xzs ,dssasÄ

landen . Angebote unt ; 4si an AnnoncenBanden .
.« ZW an Bad , presse .

Besonderer Umstände
wegen

fllieinuertretung
fiir Baden

etneS zugkrästig . Mal .
keuartilels infolge an -
derwetttg . Jnanspruch .
» ahm « des Inhabers
sofort bei günstigen
Bedingungen abzu¬
geben . Glänzende
Eristen » für jeder -
mann , hi Fachkennt
Nisse n . erforderlich
auch f . abgebaute Be .
a »ite etc . erforderlich
zirka 2l)W Ji Teil, ,
gestattet . Angebote un¬
ter Nr . 28577 an die
Badische Presse .

Stadtreisender
mit hohem Fixum und
Provision silr alteinge¬
sessene Kohlenhandlung
per 1 . Tezember 1928
gesucbt . Ang böte unt .
Nr . L81S4 an die Ba -
dische Presse erbeten .
Versanvfteue vergibt
P . Hilfter , Breslau E .

(A2S)

MSbl . Zimmer
v . Herr » aus 1? d . M .
obne iVriibstuek . gesucht . >

Anqeb n . Nr . Plli '>
tu 6u BÄdiich « Presse .

Gesucht sofort
an allen Orten fleifitge , strebfame Per - '
Ionen »ur Uebernahine einer

TrfKotagen u Strümp siricRerei
auf ittiferer Feminastrickmaschine Leich¬
ter und hoher Verdienst Günstige
Bedingungen . Borkenntuisse nicht
ersoiderlich Prospekt gratis u . franko .

Trlkotagtn - und Strumpffabrik
Nehar * Fohlen , Saarbrücken 3 .

I D .W . 4m an Annoncen
irilKD . Wilhetin Plog
fievt , Berlin -Wi . mers
vorl .

Ii") ISQ > SN -
> Fall

edles
Bleikristall^

ll . 60 - pto lvrnle
durch SSerbe -Arbeit für

„Die Giüne Post"
in Karlsruh « mit Landbeziri . <K .H . ttTS )

Äiähere » Werbe - Büro . vlninenstr . 11.

Lernt Schaufenster
dekorieren u. Plakatmalen
^ SfS fl MI Dekorations -Fachschule
K Ak f Aachenerstraße 64

Prospekte gratis . A2388

Vertreter
irnn Besuche sämtlicher LadengeschSfte
bei bober Provision ver sofort «« sucht.
Zuschristen unter S . H. S . 4534 durch
Rudolf MoN «. Frankfurt «. M . ( AZU ?

Selbständige

Generalvertretung
Brate LebenxTarsIchernocssesenschatt

übertragt tüchtigen und erprobten
Lebensversleherunüsfaehlealen

anter rorteilhaften Bedingungen kelbstln -
dife . in unmittelbarem Verkehr mit der
Direktion stehende Generalagentur . Be¬
werbungen »erbeten unter Ta . V . 2211 an
Rndolf Blosse , Berlin W 50. Tauentzien -
straBe 2 . ( A3139 )
^ Suche im dortigen Be ». tücht . Herrn ».
Bertr . « iu «s erstklafstgen

MillivOen -Artikels !
Kein Reifen ,
150% . Etwas
16 . 0 an Rudo

o»e
.uiTpft, .
II äHo 1

Versand . Verdienst zirka
tal erf . Offert , unt . B . H .

Moste . Breslau . ( « 31031

Eine Lebensexistenz schaffen sich
intell . Herren durch Vertrieb uns .
konkurrenzlosen Apparates D .R .P .Im Zusammenhang mit d . Apparat
wird großer Massenartikel dauernd

verkauft daher sicheres

ungewöhnlich roübs EinKommen

Große Auswahl Billige Preise

Ka -fiee -Bertretung
SS GESCHENKHAUS

WOHLSCHLEGEL
« ehreuo . vamburg 36.

(A313W )

Massenartikel
ges . gesch., groß . Ge -
winn tn bar od . Lizenz
ZU verkaufen . Änge
böte u . iltr F .H .44N«
an die Badische Presse ^
Filiale Hauptpost .

welcher Luft bat . da «
Kchnctd « rhaud »»crk zu
erlernen , sofort gesucht .
Kost und Wohnung b .
Meister . Angebote
unter Nr . 5380a an
dt « Badistbe Presse .

Damen gesucht f . Per
lauf v . fl . leide . Ta
lch ^ntiichern Dtz . .H
2.40, Eetien mt . 50 ä >
Aufdruck Dt, . M 1.90,
Doktor B . Seife Dtz .
M 2.05 Naevu . «A2A >̂ >
P . Holster , Vresia » D .

Tüchtige (5410a l

Frisense
auf sofort od . 15. Nov
ve> guter Bezahl , « es
F . Geftriug , Bruchsal .

Markiplcitz 3
Aelt . Hauslxilteriu

zu etilem älter . Manne
aufS Land gesucht .
Heinrich Kaucher fen . .

Stein , flönigsbacher
straf ! ' 100 . (BiMY

ikein Automat od . Rekl .- App .) Spiel ,leicht . Verkauf nur an Spez .-Gesch !
Von jed . Stadt aus zu leit . Barkap .
Vori _ N1. 5000 erfordert An .fr . unter
„427 an Annoncen -Expedition Adal¬
bert Mittler , Berlin Friedrich¬
straße 125. (A3106 )

KAISERSTRASSE 173

Einige fleißige
DAMEN

zur «« genehmen fluit
denwerbung gesucht .
Zuschriften unter PK5

an die Badische Presse .

Gasthof
sucht nettes , gewandtes
Fräul . bis zu 25 I in

Bertmuensstellg .
Barstcherheit Beding .
Sinl >eirat evtl möglich .
B !ldosf . erw . u . (£205
an die Bad . Presse .

« naesebeues Unternehmen sucht , nm
vrovisionswessen Vertrieb seiner hochwertig .
„ Milchzentrifugen -

Vertreter
unter sehr günstigen Bedingungen . Hohe
Provision , rascher Verdienst .

Angebote u . Ni . 5382b 011 die Bad . Press «.

Welche Grokliandluna würde Ver -
tretuna iür «rstklasstae uiederläudische « äse -
Grokhandluu « lalle Torten bolläudiidi Käse »
f Baden be,w Tüddeutschlau !- übernehmen ?

Angeb . unter Nr F . <v 4195 an die Ba -
dische Presse Fil Haiivtvost

STii« « . Mad -lien
vorm . in HauSbalt fiir
15. Nov . oder 1 De »
gesucht Adresse nutet
Nr . X14S an die Bad .
$ etile « rbtwit .

Leistungsfähige Firma vergibt de»

Ge»eriilmll !e»
eines konkurrenzlosen Markenartikels ,
fiir den nachmeisbar orowügige Ne -
klame gemacht ivird , an zlelbewuhten ,
rcvrüscntativnsfäliigen Herrn ( oder
Firma ! ans eigene Rechnung , erfordeil .
2000 - HOOO M . Angebote untcr M . M .
4756 befördert Rudolf Moss ?. Müncheu .

(913114)

Selz- nnö MleiiWWm
in Sarlsruhe sucht tüchtigen

Verlreler
gegen hohe Proviston .

Angebote erbeten unter Nr . T1S4 an ! ie
Badische Presse .

Beleuchtung KARRER
AmallenetraB « 25 a / ?Sl»>

Riteakaof . QrBBte Auswahl . Bitngtte Preise

ACHTUNG !
Betitelet nnö Witwe

Wer Verdien».
Vorzustellen täglich »wischen S u . 11 H? t bei

Schnellwaagenfabrie Union
Karlsruh «. Kaiferstr . 211 . (»WS«)

Chemisch « Fabrik sucht eine »

G6nera! -Vertr6ter
fstr Baden , evtl . auch noch andere Be »
»trke , für den Verkauf einer konkurreuz -
losen Abbeizsalb « (eventl . auf eigene
Rechnung ) . Verbraucher : Maler und
Farbwarenhändler . Off . unt .
11 «»« an Ala - Ha «Ienftei » &
Karlsruhe .

^ M -
Vogler .
( 93117 )

Führende Fabrik der Branche sucht i«
ganz Baden

VERTRETER
sreren hohe Provision zum Vertrieb eines
bekannten und best eingeführten

FuBbodan - Pflagamlttala
an Großverbraucher wie Behörden , Ban¬
ken Fabriken . Ladengeschäfte aller Art .
Hotels , Caffes und Restaurants . Es koffl '
men nur wirklich befiihigte Verkäufer i®

Frage , die sich durch intensive Tätig¬keit eine dauernde gute Existenz schaf¬
fen wollen . Provision wird sofort nac »
Eingang der Aufträge bezahlt Angebote
unt . Nr . F156 an die Bad .sehe Presse .

Anzeigenakquisileur
im Bezirk Karlsruhe und weitere Um¬
gebung gut eingeführt nur 1 Kraft von
großer Tageszeitung sofort gesucht

AngÄote mit Referenzen Zeugnissen ,
jfcirfahrungsnachweise und Lichtbild unter
J . B . 22724 an Rudolf Mosse . Berlin S . W 19 .

( A314W

Vertreter gesudli
zum Besuche der Privatkundschaft für
Nähmaschinen , Fahrräder . Gas - und Koh¬
lenherde , Oefen un,d Sprechapparate . Hohe
Provision und Dauerstellung wird ga¬

rantiert . G -efl . Angebote unter Nr Z175
£ir» di #» H

Laut Beglaubigung ! .
erzielten meine Mitarbeiter , die sich
im Neben - oder Hauptberuf für
mich betätigten , einen
Tagesverdienst v 9 - 40 Mk.
an Provision . Interessante Arbeit .
Nach - 2 Wochen ie nach Bewährung
außer Provision festes Gehalt von
150—300 M . monatlich und 5—10 V
Tagesspesrn . Bedingung : Großer
Fleiß und absolute Ehrlichkeit . Her¬
ren und Damen , einerlei , welchen
Berufs , auf die aber in jeder Hin¬
sicht Verlaß sein muß . wollen Offerte
einreichen an die ( A3137
Firma üugust Scftmid, ctienDach 8. m. 27a

Einem seriösen und arbeitssreudigen
Herrn wird durch Uebernabme der
■ ■ Vertrf loni ! MM
fiir den Bezirk Sarisruhe eine stckiere
Erist . geboten . In Betracht kommt der
Besuch v . Geschäftsleuten gegen gute
Provif . Es wollen nur solche Herren
Angeb . eiureich . . die aus eine dauernde
n . entwicklungssäh . Stellung Anspruch
mache » können . Zuschriften unter
K . K . 5442 att Ala - Haafenstei « & Vog¬
ler . Karlsruhe . (813144)

Platzmeister .
Der Karlsruh » Männer -Turnverein (5.

hat die Stelle « iurs Plottmeifters kür feirtoi'
Si' ald Svielvlav am Klosterweg , « » ergebe # ;
Wohniliia daselbst . Die kätigkeit erstreckt » »
in der Hauvtsache aus Veitragsein,ug . Plav '
Unterhaltung uni > alkobolkreic Bewirtschor
tung lnicht öffentlich ' . Nur Ilbriftl . Älngebe' tt
mit Lebenslauf sind verschlossen und mit de>
Aufschrift ..Plavmeister - Angebot " an de »
Vorstand d . M . - T . -B .. Geschästostell « Papier -
Handlung Erbardt . Erbvrtnzeiistratze 27 , «
richten . (2828«'

Tüchtiger , strebsamer

Werkmeister
zur Ueberwachung von Handwer¬
kern . eines Autoparkos und Inven¬
tarbeständen gesucht .

Angebote unter Nr . 28224 an die
Badische Presse

Vertreter
gesucht , der Kolonialwaren - u . Delika¬
tessengeschäfte Metzgereien u . Kondi .
toreien besucht . Angebote unt . Nr .
F .H .4419 au die Badische Piesaa .

Für pat . Haushaltartikel c/rnige r de -
dte ( F .II .441(5)gewan

Uedem uMreier
gesucht Für Must r 30 .— UM . als
Sicherheit erforderlich . Vorzustellen
Montag zwisch . 10—12 Uhr bei Hagr »,
Karlstr . HU

Seite 24 . 9h . 523 . „ vadtsche Presse - sSonntag -Ansgab «) Srnintag . btn 11 . ftntmtet 1928 .

Sonder - Angebof !

Sdilalz ! mer
wie (fiese Abbildang oder IhnTIebe , in Eick « febeist , bestehend ans ; 1 dreittlrigen
( larderobeschranke , 180 cm breit, 2 Bettstellen , 2 Nachtschränkchen nnd 1 Wasch¬

kommode mit echter Marmorplatte and geschliffenem Kristal lspiegel

liefern wir, solange Vorrat, zu dem \ K/7fZ .tabelhafl billigen Preise von nur PlM .» J

Sellen günstige Kauf -Gelegenhell !

Karl Thome & Co., Möbel -
haus

Streng reelle Bedlenang .

Karlsruhe, Herrenslr. 23
gegenüber der Reichsbank

Pranko - Lfeternnf aoeh «ach «wwärts .

M
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